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K eine Branche ist so schnellebig und 
von stetiger Veränderung geprägt 
wie die Computerbranche - insbe- 
sondere der boomende Bereich der 
Computerspiele. Wenn ein Magazin wie PC 
Games hier dauerhaften Erfolg haben will, 
muß es den Trends dicht auf den Fersen blei- 
ben. Als das erste deutschsprachige PC-Spie- 
lemagazin haben wir deshalb beispielsweise 
eine feste CD ROM-Ecke in unseren Review- 
Teil integriert. Die einzige Veränderung soll 
das natürlich nicht bleiben: Sowohl in opti 
scher, inhaltlicher als auch redaktioneller 
Hinsicht stehen für die PC Games einige Ver- 
änderungen, sprich Verbesserungen, ins 
Haus. In unserer Redaktion liegen zur Zeit ei- 
nige heiße Eisen im Feuer, die das Lesen der 
PC Games für Sie noch interessanter machen 
werden. 


V eränderungen gab es, wie Sie am 
Impressum selbst erkennen kön- 
nen, auch in personeller Hinsicht. 
Christian Müller gab das Zepter 
des Leitenden Redakteurs an zwei bisher 
'Freie Mitarbeiter 7 ab. Seine Erfahrung und 
sein Augenmerk wird er nun als Stellvertre- 
tender Chefredakteur des Computec Verlages 
aber weiterhin der PC Games widmen. Auf- 
merksamen Lesern wird sowohl Oliver 
Mennes als auch mein Name ein Begriff 
sein. Beide wollen wir uns durch die Über- 
nahme dieser veranlwortungsvollen Position 
in Zukunft noch mehr für diese Zeitschrift 
und ihre Leser engagieren. 



Thomas Borovskis 
Leitender Redakteur 
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Mit Pinball Dreams 
enthält die Coverdisk 
dieser Ausgabe eine 
Spieledemo nach dem 
sich nicht nur Flipper- 
Fanatiker alle zehn 
Finger lecken. 

Obwohl die Vollversion von 21 st 
Cenlurys phantastischer Simulation 
noch nicht in den Ladenregalen lie- 
gen dürfte, können PC Games-Le- 
ser bereits jetzt Spielhallenluft 
schnuppern. Auf Commodores 
Heimcomputer erhielt das Spiel die 
Auszeichnung als beste Entertain- 
ment Soflware des Jahres 1 992, 
gewählt von Entwicklungsleitern 
namhafter Soflwarehäuser. Die 
spielbare Demo von Pinball 
Dreams läßt schon vermuten, daß 
auch der PC-Version einiges an 
Preisen und Auszeichnungen winkt. 
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Where in Space 

is Carmen Sandiego? 


Diese Frage ist wahr- 
scheinlich schon vielen 
Computerbesitzern 
untergekommen. Die 
neueste Fassung spielt 
ausschließlich im Weltraum 
und so bleibt der Lerneffekt 
im Vergleich zu den zahlrei- 
chen Vorgänger verhältnis- 
mäßig gering. Als kleine Ent- 
schädigung darf man sich 
aber mit garstigen und lie- 
benswerten Außerirdischen 
herumplagen und 
das ist der Clou - 
kann "Carmen In 
Space" unter Win- 
dows installieren. 
Vielleicht eine kleine 
Entspannung nach einem 
harten Arbeitstag? 
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Der Klassiker unter den Flugsimulatoren 
geht in die fünfte Runde und zeigt trotz 
der starken Konkurrenz, daß man immer 
noch mit ihm zu rechnen hat. Ein wahrer 
Leckerbissen für alle passionierten 
Hobbypiloten. 




Nachdem Microprose mit "Rex Nebular" 
seine Qualitäten im Adventurebereich 
deutlich unter Beweis gestellt haben, 
holen sie nun mit "Return Of The 
Phantom" zum großen Schlag 



Wem der "SoundBlaster 1 6 Bit" zu 
künstlich und unnatürlich klingt, der 
sollte einen Blick auf den Hardwaretest 
des "WaveBlasters" riskieren. Sound- 
fetischisten schwören auf diese sinnvolle 
Ergänzung des leistungsstarken Klang- 
künstlers. 









NEWS 





von Thomas Borovskis 
und Thorsten Szameitat 


Falk City Guide CD 

Städtetaur 


Die Stadtpläne von insgesamt 62 deutschen 
Städten bietet die Würzburger Firma CIS in di- 
gitalisierter Form auf zwei CDs an. Als Vorlage 
dienten dabei die Pläne des renommierten Falk- 
Verlags. 

Jeder Stadtplan liegt in drei verschiedenen 
Größen vor; ein Wechsel zwischen den ver- 
schiedenen Auflösungen und ein Scrollen in den 
Plänen ist mit Hilfe der Maus problemlos mög- 
lich. Uber das Anschauen der Pläne hinaus bie- 
tet die CD-Version natürlich noch weitere Funk- 
tionen: An erster Stelle steht hierbei die Suche 
nach Straßennamen, die durch die integrierte 
Suchfunktion erheblich beschleunigt wird. 
Ausschnitte von Karten lassen sich jederzeit auf 


bei im Liefer- 
umfang 
Druckertreiber 
für HP PaintJet 
und HP DeskJet 
enthalten sind. 

Voraussetzung 

für den Einsatz der Stadtpläne auf CD ist ein 
386er mit 4 MByte Speicher, 5 MByte auf der 
Festplatte sowie eine VGA-Grafikkarte. Der 
Preis für das aus zwei CDs bestehende Paket 
beträgt DM 225,-. Eine erweiterte Version, die 
dank Windows einen höheren Bedienungskom- 
fort verspricht, ist in Arbeit. 

Bezugsadresse: 

CIS GmbH, Schweinfurter Straße 28, 

97 076 Würzburg, Tel. (0931) 28 70 99, 

Fax (0931) 28 70 98 


Die Soft Sale Pinball Fantasies-Meisterschaft 

Flipper •- 


Was für PC Games-Leser durch die Coverdisk dieser Ausgabe 
zum ersten Mal in greifbare Nähe rückt, ist für Amiga-Besitzer 
seit langem Alltag: Die Flippersimulation Pinball Fantasies, der 
Nachfolger des legendären Pinball Dreams, von 21 st Century, 
gehört zu den am meisten favorisierten Spielen für Commodores 
Heimcomputer. Über 450 Fortgeschrittene und Profis in dem 
Spiel trafen sich Ende Mai zu Soft Sales "Erster offizieller deut- 
scher Pinball Fantasies-Meisterschaft" in Nienburg, um den Be- 
sten der Besten herauszuspielen. Nach zwei Tagen emsigen 
Kampfes stand der Mega-Flipperer fest: Ergin Erkmen (links) aus 
Gehrden ging um DM 5.000,- reicher nach Hause. Sein Punkte- 
stand: 1 95.089.540 Punkte. Auf dem Bild außerdem zu sehen: 
Stefan Zielke als Vertreter des Veranstalters Soft Sale (links), Mat- 
thias Pietzner (zweiter von rechts) und Johann Billstein (rechts). 



Joysofts Jubiläum 



ma Joysoft deutsche Spieler 
' . 

Die letz- 




cparision bestimmt: 
Nach der ersten Zweigstelle 
in Köln wurden weitere Filia- 
len in Bonn, Frankfurt, Essen 

und anderen deutschen 
c \/:~l cXJ- 


PC Games-Redaktion! 
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Bit-Ballkünstler 



Nachdem es mit der Meisterschaft 1 992/93 leider nicht so ganz 
geklappt hat, hat Vorzeige-Nationalspieler Lothar Matthäus nun 
wahrscheinlich etwas mehr Zeit zum Computerspielen. Grund 
genug hätte er ja, denn wer darf sich schon so glücklich schät- 
zen, seinen Namen auf dem Cover einer Spielebox wiederzufin- 
den? 

Logisch konsequent dreht sich in "Lothar Malthäus Fußball" 
natürlich auch alles um das runde Leder, um Spiele, Manage- 
ment und Fans. Ob alleine gegen den Computer oder zusammen 
mit einem Bekannten. 

Uber die technischen Features wird Sie unser kommendes, aus- 
führliches Preview in der Nummer 9/93 informieren. Was wir Ih- 
nen an dieser Stelle bieten können, sind die ersten Screenshots, 
die bei einer kürzlichen Präsentation in München gemacht wur- 
den und zu dem sich neben Lothar Malthäus auch die Verant- 
wortlichen der Firmen Bomico, vertreten durch die Geschäftslei- 
lung und die Marketing- Abteilung, und Ocean, ver- 
treten durch die PR Managerin und 
den Programmierer, 
einfanden. 

Das fertige 
Spiel wird dann 
hoffentlich wie 
angekündigt bis 
Anfang Septem- 
ber in den Handel 
kommen. 



Shareware, Vollversionen. CD kommemplle SpieK Soundkarton 


Shareware Vollversionen auf Diskette 


Commander Keen 1-1 II 
Commander Keen 1V+V 
Commander Keen Vf 
Cosmos Comic l-lll 
Dark Ages l-lll 
Duke Nukem l-ll! 


59,- DM 
59,- DM 
79,- DM 
59,- DM 
59,- DM 
59,- DM 


Secret Agent Mil 
Crystal Caves l-lll 
Paganitzu l-lll 
Major Stryker l-lll 
Captain Comic II 
Elektro Body 


59,- DM 
59,- DM 
59,- DM 
59,- DM 
59,- DM 
49,- DM 


Kommerzielle Spiele auf Diskette 


Airbus A320 

95,- 

DM 

Indiana Jones 4 

95,- 

DM 

Space Quest V 

80,- 

DM 

Ultima Underworld 1 

80,- 

DM 

Ultima Underworld 2 

80,- 

DM 

Wing Commander 1 

50,- 

DM 

Wing Commander 1 Deluxe 

95,- 

DM 

Wing Commander 2 

90,- 

DM 

Wing Commander 2 spec. op i 
Monkey Island 1 

0.2 50,- 

DM 

90,- 

DM 

Monkey Island 2 

90,- 

DM 

Legend of Kyrandia 

85,- 

DM 

Humans 

65,- 

DM 

Inca 

99,- 

DM 

Kings Quest VI 

99,- 

DM 


Battie Chess 1 

Battle Chess 2 

Eye of the Beholder 2 

Balance 

Trolls 

Xenobots 

Links 386 Pro 

History Line 

Star Trek 

Dream Team 

Comanche - 

Formula One Grand Prix 
First Amurai 
Lord of the Rings 1 
Lord of the Rings 2 


25,- DM 
75,- DM 
90,- DM 
45,- DM 
55,- DM 
90,- DM 
95,- DM 
90,- DM 
90,- DM 
80,- DM 
98,- DM 
98,- DM 
75,- DM 
80,- DM 
80,- DM 


Die ! Soundkarte 

Gravis Ultra Sound 



CD's Kommerzielle Spiele 

Patrizier 129,90 DM 

Deutsches Spiel - Simulation des Seehandels (Hanse} 

Kings Ouest V 89,90 DM 

Abenteuerspiel 

7th Guest 179,00 DM 

2 CD ROM's mit Video ir> US-VHS, 3D Grafik, l-ive Actiort 

Air Warrior 119,90 DM 

Flugsimulator im Jet zur Zeit des Korea Kneges 

Chessmaster 3000 99,00 DM 

Multimedia Schachspiel unter Windows 3.x in Englisch 

Inca 130,00 DM 

Großer interaktiver Film, spielt in der Inca- Zeit 

Mantis Experi. Fighter 149,90 DM 

Weltraumflugsimuiator mit Action - Spiel 


• 16 Bit Samples ®32ig 
stimmig • Soundblaster- 
kompatibel • Samples on 
Board ®CD Klangqualität 
auch im Syntheziser- 
bereich • fantastischer 
Sound • hochgelobte 
Software zusammen mit 
15 Musikstücken im Midi- 
fiieformat von Michael 
Jackson bis Pau! Mc 
Cartney • Tausende von 
Musikstücken lieferbar. 


Aooku 


GRAVIS 


Deathstar Arcade Battles S4£0 DM 

Action-. Rennen-, Karten-, Casino Spiele 

ROTOR 09,90 DM 

3 Spiele: Rotor, lime Bandit, Airball mit Weltraumfotos 

Software Jukebox @9,90 DM 

4 professionelle Spiele: Links - Jetfighter - Faces.Tris t!l - Berenstain 

Jones in the fast Lane @9,90 DM 

Wirtschaftsspiel 

Monkey Island 99,00 DM 

Abenteuerspiel - Text ist mehrsprachig 

Pacific 119,90 DM 

Aktionspiel, 3-D Panzer S muiation 

CD's Shareware 

Game Archiv £19,90 DM 

280 PD und Sharewarespiele, keine Uraltspiele 

Game Power §9,90 DM 

470 Sharewarespiele, incl. Voflversion von Secret Agent 

VGA Fun Games 79,90 DM 

Die 100 besten Sharewarespiele auf einer CD 

Game Master @9,90 DM 

Unterhaltung pur - Sharewarespiele bis zum Abwinken 

Data Media Spiele CD 129,90 DM 

1000 Sharewarespiele + Voltversion Indiana Jones 4 


Unser vierfarbiger 
ca. 70 Seiten starker 
Share- wäre und CD 
Katalog - viele 
Angebote, Infor- 
mationen, Highlights. 

Weiterhin im 
Angebot: 

Jede Menge 
Shareware- 
programme 
aus allen 
Bereichen 

Über 200 CD- 
Titel lieferbar 
Alle Informationen 
entnehmen Sie 
bitte unserem 
kostenlosen Katalog 


Fa. Sharecare GbR J. Ficht & Partner Hangebank 7 4300 (45307) Essen 13 

Tut 0201/694019 Fa« 0201/6969/« 


Versandkoston; Vorknr.r.n 7,- DM Nachnahme: Inland 10. DM Ausland 25,- DM 
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Choice 

Einfach “Nein!” 
sagen... 

Nach über einem Jahr Entwicklungsarbeit 
stellt der Gesamlverband der Suchtkran- 
kenhilfe (GVS) Kassel ein Computerspiel 
zur Suchlprävention vor. "Choice - Du 
hast die Wahl" richtet sich an Jugendliche 
im Alter von 1 2 bis 17 Jahren. Im Spiel- 
verlauf erleben die Spieler, wie sie über 
lypische Alltagskonflikte vor Handlungsal- 
ternativen gestellt werden. Ziel des Spiels 
ist eine erste Kontaktaufnahme mit der 
Drogenproblematik. Eine Diagnose, ob 
jemand bereits süchtig ist, soll allerdings 
nicht erstellt werden. Der Begriff "Droge" 
umfaßt im Sinne des Spiels natürlich auch 
legale Drogen, wie etwa Alkohol und Ni- 
kotin. Die Käufer- Zielgruppe sind Lehrer, 
Jugendleiter, Lehrlingsausbilder und ande- 
re Pädagogen. Wer sich für dieses sinn- 
volle Spielprogramm interessiert, kann 
sich an die folgende Adresse wenden: 
Nicol Verlag, Kurt-Schuhmacher-Str. 2 in 
34 1 17 Kassel. Der Kaufpreis beträgt 
DM 90,-. 


Comanche Mission Disk 1 

Eingedeutscht 

Wie bereits bei der ursprünglichen Pro- 
grammversion geschehen, so sollen auch 
die Mission Disks für Nova Logics Hub- 
schraubersimulation in einer eigenen 
deutschen Version erscheinen. Die modifi 
zierte Version mit "abgeschwächten" 
Spieltexten soll um die DM 60,- kosten 
und den Titel "Global Conquest" tragen. 
Der Käufer würde im Vergleich zur engli- 
schen Version also DM 1 0,- bis DM 1 5,- 
sparen. 


Morph 

Verwandlungs- 
freudig ^ 


Ein Geschicklichkeitsspiel mit ungewöhn- 
lich hohem Knobelfaktor verspricht Millen- 
nium für den September dieses Jahres. In 
Morph gilt es, 24 Einzelteile einer "Trans- 
fomationsmaschine" einzusammeln. In 
Gestalt einer Kugel müssen deshalb 24 
pfiffige Levels bewältigt werden. An die 
Kugelform ist der Spieler dabei aber 
nicht gebunden: Je nach Hindernis ver- 
wandelt er sich in eine fliegende Wolke, 
einen hüpfenden Gummiball oder auch 
einen Wassertropfen, der sich durch Eng- 
stellen quetschen kann. 


Robocod 

Frisch aus dem 
Aguarium 

Konsolen- und Amiga-Besitzer dürfen sich 
schon seit langem über die heißen Aben- 
teuer des kleinen Robocods erfreuen, 
doch nun schlägt der wahrhaft außerge- 
wöhnliche Fisch auch auf dem PC zu. Und 
das mit einer Brillanz, die bisher nur 
"Zool" bieten konnte - es lassen sich eben 
doch vernünftige Actionspiele auf dem PC 
realisieren. Die Vorabversion macht be- 
sonders in grafischer Hinsicht einen tollen 
Eindruck, denn sowohl Scrolling als auch 
Animation wurden bulterweich in Szene 
gesetzt. In Anbetracht der schwierigen 
Hardwarevoraussetzungen eine hervorra- 
gende Leistung. Wenn Sie sich selbst für 
einen begeisterten Arcadespieler halten, 
so wird Robocod ein absolutes Muß - so- 
bald es fertiggestellt ist. 



Salesman 

Unterschwellig 

Die ersten Screenshots lassen diesen Ein- 
druck zwar nicht unmittelbar aufkommen, 
aber das Spiel, das die Kaufhauskette 
Karstadt in Zusammenarbeit mit Starbyte 
entwickelt, soll junge Leute für den Beruf 
des Einzelhandelskaufmanns interessie- 
ren. Sobald mehr über den Spielinhalt be- 
kannt wird, werden wir Ausführliches dar- 
über berichten. Das vorläufige Release- 
Datum liegt im Dezember '93. Der Preis 
wird sich um DM 20,- bewegen. 











Das XY Buch 




Der Sybex- Verlag hat sich durch 
seine verschiedenen Buchreihen 
einen guten Namen bei allen 
Anwenderschichten aufgebaut. 
Bei Fortgeschrittenen und Profis 
erfreut sich die Reihe von spe- 
zialisierten Fachbüchern beson- 
derer Beliebtheit. 


"Das QBasic 1 . 1 Buch" von 

Hans-Georg Schuhmann wendet 
sich an alle, die QBasic, den 
festen Bestandteil von MS-DOS 6.0, effizient nutzen wollen. Auf 
immerhin 500 Seiten erfährt der Basic-Programmierer alles über 

Programmstrukturen, Debug- 
ging, Grafik, Sound und ande- 
re Kniffe. "Das QBasic 1 . 1 
Buch" kostet DM 59,-. 


"Das AutoCAD 12 Buch" 

zeigt anhand von praxisna- 
hen Beispielen, wie sich die 
Vielfalt des leistungsfähigen 
CAD-Programms richtig 
nutzen läßt. Die Themen- 
gebiete reichen vom Er- 
stellen einer kompletten 
Maschinenbau-Zeich- 
nung über zahlreiche 
3D-Übungen bis hin zur 
Programmierung mit Auto- 
LISP und C. Geschrieben wur- 
de das Buch vom Autorennge- 
spann Frank Markus und 
Christian Jaksch und es kostet 
DM 98,-. 


Alan Simpsons klarer und 
verständlicher Schreibstil 
hat schon über eine Million 
Leser überzeugt. Im 
"dBase IV 2.0 Buch" ver- 
sucht er, Einsteigern und 
Fortgeschrittenen den 
Umgang mit Borlands 
jrweitertem Datenbankpro- 
gramm dBase IV 2.0 näherzu- 
bringen. Unter anderem wird 
am Beispiel einer Auftragsver- 
waltung jeder Schritt der An- 
wendungsprogrammierung 
durchgesprochen. Für das 
"dBase IV 2.0 Buch" muß 
der Käufer DM 89,- im 
Buchladen lassen. 


- 1 A SOFT 


Dieter Hähnel 
Lemgoerstr.9 
32825 Blomberg 


Fachversand für Hard + Software 
Tel. 05235/ 7792 Fax.05235 / 2794 


Jede PC Diskette nur 5,00 DM auf 3.5* Disk 


P01 : STKA^H 

sehr gutes Scbochprogranui! 
mit ausführlicher Anleitung 
P o: ; HAIISHAI.T 

Verwaltung* prograuun 
für den modernen Haushalt 
P 03 : TEXT 

Textveraibeitung mit vielen 


Möglichkeiten 
P 04 : HARDWARF.TE.ST 


Sammlung um deu PC auf 
Herz u. Nieren zu Prüfern 
P 03 : MULHELEX 

Datenbank mit Textprogranun 
Deutsch 

P 06 : B1QRYTHMILS, 

monatlicher Biorhyunua mit 


P 16 : A.STROmr.IF. 

Astralogie-Stemzcicben 
Partnervergleich 
P 17: DLSKETTENKATAIIXi 
Kaulogprogramm in der 
Anzahl der Disks unbegrenzt 
P 18 : KALKULATION 

Inter Calc. Professionelles 
Kalkulationsprograuun 
P 19: KnrnFN 

MG-Rezept , Verwaltung von 
Kochrezepten. 

P20: VI AMMRAHM 

Ahnen Verwaltung , erstellt 


P 07 . HOROSKOP 

Esoterik uud Astrologie - 
Programme 

P 08 : STERNENKARTE 
Sehr gut gemacht mit 
3 D Darstellung 

P 09 : DLSKETTFAV FA W Al .TI INO 
Bringen sic Ordnung in ihre 
Disketten. Incl.Etiketteudruck 

P IO - I OTTO 

Lotto-Manager , Programm 
für Lotlospieler 

P 1 1 : DIÄT 

Diätküche. Welche Diät für 
welche Beschwerde ? 

P 12 : FJN'STF.KiF.R 

Lernprogramm für Einsteiger 
und Anfänger. 

P 13: PT-SKAT 

Ein Super Skatspiel für ihren 
Computer 

P 14 : HAUSHALTSBUCH 

Ausgaben u. Verbrauchs - 
Verwaltung. Super !!! 

P IS: VOKARF1 TRAINER 

Trainer für fast alle fremd - 
sprachen .erweiterbar 


P21 
P22 : 
P23: 
P 24 : 
P25 : 
P26: 
P27: 
P 28 : 
P29: 
P30: 


TAGEBUCH 

Tagebuch mit Verschlüssluugs- 
möglichkeiteo. 
BRIEFMARKEN 
Comp- Michel , Verwaltung 
für Briefmarkensammler. 


Mitgliederverwal ttug, Rund - 
sei treiben u.v.in. 

SPUR FIRMA SCH TKF 
Selbst! er tiprograinm noch der 


Zchnfinger Schreib-Mcthodc 
MÜNZEN 

Gute Datenbank für Münz- 
sammler. 

ML'SIK COMPOSER 
Composer verwandelt ihre 
Tastatur in ein Keybord. 
WINDOWS GAMES 1 
Tetris und 
Poker Snake 
WINDOWS GAMES 11 
BattleShip Schach und 
Auack Blitz 
ETIKETTEN 

Etikcttendruck für Disklabels 
komfortables Etikettenprogramm 
AP7T 

Für Arzt , Zahnarzt , u. Hcilpra. 
iucl. Patientenvrrwultung 


P31 : GRAFIK 

PrSsentstiouen leicht gemacht 
umfangreiches Programmpaket 
P32 : LAGER 

Programm paket mit Kasse und 
Lagerverwaltung. 

P 33: FINANZEN 

Kursberechnuug von Zins , Raten 
Annuitäteuanleihen. 

P 34 : DATENBANK 

Beliebiges Abspeicheru von 
Informationen u. wiederauffindeu 
P35 : MAHLE 

Umfangreiche Sammlung vou 
Routinen. 

P 36 : CHEMIE 

Qicinische Elemente und 
Elemente- Erkenuuugsspiel 
P 37 : PIZZA & CHECK 

Leckere Pizzarrezepte , 

Check Register 
P 38 : VIREN-SCHUTZ 

Scan 7.6 V80 suchprognutun 
von McAfee 
P39 : CASCAD 

Sehr gutes 2D CAD Programm 
für technische Zeichnung«! 

P 40: BÜCHER 

Verwaltung von Büchern mit 
einfacher Bedienung 
P 41 : CD - MAN 

Die beste Variante von PacMan 
EGA /VGA 

P42 : WINDOWS GAMES III 
Winpuzzle 
Winlotio Sliitao 
P43: ZAHLEN 

Einwohnerzahlen nach Länder, 
Regierungsbezirke der Großstädte 


Versandkosteo: 

Nachnahme 8,00 DM 
Vorkasae oder Bar 5.00 DM 
Ausland ♦ 15,00 DM 
Ab 5 kg nach Gewicht 


Diskettenboxen : 

Diskbox für 40 Stück 3.5" nur .... 9,90 DM 
Diskbox für 80 Stück 3.5" nur . . . 12,90 DM 


I Leerdisketten : 3.5” DD incL Etikett 

10 Stück nur 8,30 DM 

50 Stück nur 40,00 DM 

lOOStück nur 77,00DM 


Wir Liefern auch Computer Komplett Systeme 
Ob Sie Professionelle Anwendungen oder nur 
ein " bißchen Spielen " wollen . Wir haben den 
PC für ihre Bedürfnisse. 

Wir konfigurieren jeden PC nach Ihren Vor- 
stellungen. Auch das Zubehör können Sie sich 
bei uns zusanunenstellcn. 

Wir liefern Drucker , Monitore , Festplatten 
und Software namhafter Hersteller. 

Rufen Sie uns an . TEL. 05235 / 7792 


PC - Mouse 3 Tasten nur . . . 29,00 DM 


DOS 5J) + Windows 3.1 nur 199,00 DM 


OkAy Soft 


Am CiiAbtN 2 925 57 Wtidi\q 
Tel. 09674 - 1 279 Fax -1294 


1869 

DV 

81.90 

Hlstory Lina 

DV 

80.90 

Strike Commander 

DA 

86.90 

10 Int. Strategie Games 

83.90 

Humans 

DV 

82.90 

- Speech Pack 

DA 

41.90 

A-Treln 

DV 

96.90 

Rsce 180 Lav.l 

DV 

54.90 

Stunt Island 

DV 

95.90 

Acas of Pacfflc 



Raca (alone) 

DV 

55.90 

Syndfcats 

DV 

81.90 

- reit Missten Disk 

DA 

74.90 

Raae Jareseic 


64.90 

Task Force 1942 

DA 

85.90 

Acas over Europa 


76.90 

InCS 

DV 

96.90 

Terminator 2029 


95.90 

Airbus A 320 

DV 

69.90 

Incrftdibte Machina 

DV 

68.90 

The Grastest 

DV 

62.90 

Airbus A 320-US Edl. 

DV 

87.90 

Indiana Jones 4 

DV 

86.90 

Tom Landry 

DA 

87.90 

Air Bucks 

DA 

69.90 

Island of Dr. Brein 


61.90 

Tornado 


68.90 

Alone in the Park 

DV 

90.90 

Jimmy WhHes Snoocax DA 

64,90 

Transarctlce 


53.90 

Bettlechets 4000 

DA 

69.90 

Kings Quest VI 

DV 

78.90 

Tiistan Pinbell 


69.90 

Bettle Isle li 

DV 

46.90 

Lands of Ldxb 

DV 

62.90 

Twlllght 2000 


89.90 

Bettle Team 

DV 

73.90 

Larry 5 

DV 

69.90 

Ultima 7 

DV 

82.90 

Beauty and die Besst 

DV 

83.90 

Laura Bow 2 

DV 

69.90 

- Forge of Vir tue 


44.90 

Betreya! et Krgndor 

DV 

76.90 

Leather God.o.Pbobos2 DV 

57.90 

Ultima 7/Tel 2 

DA 

76.90 

Bundes! ge Men.prof.il 

DV 

68.90 

Isgacy 

DV 

86.90 

Ultima Underwortd 2 

DA 

75.90 

Bumlng Steel 

DV 

82.90 

Legend of Kyxandla 

DV 

66.90 

Unlmlted Adverraua 


67.90 

- D«M Disk 1 

DV 

39.90 

Legend of Myra 


73.90 

V for Vlctory II 


69 90 

- Superschiffe 

DV 

39.90 

Legend of Valour 

DV 

79.90 

Veil of Darlmess 

DV 

82.90 

Buzz Akfrin Rsce.. 

DA 

87.90 

Lemmings 2 

DA 

79.90 

War In tha Gulf 

DV 

77.90 

Carmen S. Diego Spece 


77.90 

Links 386 pro 

DA 

86 90 

Waxworka 

DV 

64.90 

Car + Drtver 

DA 

74.90 

- Course Meuna Kea 


46.90 

Weyne Gretzky 3 


82.90 

Carrier a.War-Constr. 


67.90 

• Course Piuahurts 


46.90 

Whig Commander 2 

DV 

84.90 

Champion« Mou.93 

65.90 

Course Benff 


46.90 

Wizardry 7 

DV 

87.90 

Chess Genius 

DV 127.00 

Lora of Temptress 

DV 

74.90 

WordtrlS 


65.90 

Cornanche 

DV 

87.90 

Maito (s HSssfeig 

DA 

70.90 

X-Wing 

DA 

87.90 

- Mission Disk 

DV 

51.90 

Michael Jordan I.RIght 


75.90 

Xenobots 

DA 

76.90 

Cbrse of Enchende 

DV 

85.90 

Mlght + Magic 5 


75.90 

Zok Mc Kracken 

DV 

38.90 

Dey of Oentacte 


74.90 

Monkey Wand 2 

DV 

79.90 

Zool 


67.90 

Dey of Dentede 

DV 

87.90 

No 2 Collection 

DV 

89.90 




Daa schwarze Auge 

DV 

81.90 

Plretea Gold 


84.90 

Spwe auf CD Rom: 

Der Patrizier 

DV 

81.90 

Police Quest 3 

DV 

69.90 

Anlmals 


99.90 

Doflhflht 

DA 

85.90 

Populoua 11 

DA 

76.90 

Bettle Chase 


96.90 

Fco Quast II lost 



Ptince of Peraia 2 

DA 

66.90 

Carmen World Deluxe 

131.90 

-Secret of Ratnfonasl 


59.90 

Push over 

DA 

64.90 

Cune of Enchanoa 


71.90 

Sahockoy Manager 

DV 

79.90 

Putt Putt fu« Pack 


62.90 

Der Patrizier 

DV 

B6.90 

HHsh 

DA 

64.90 

Quest for Glory 3 

DV 

69.90 

Eco Quast 

DA 

76.90 

Empire Deluxa 


77.90 

Rasch fort. Sky 


61.90 

Ines 

DV 1 16.90 

Eric (he Unreedy 

DA 

61.90 

Rad Bwon 

DV 

69.90 

Indiana Jones IV 


80.90 

Eye of the Bftholder 3 


69.90 

• Mission Disk 

DV 

46.90 

Kinga Quast VI 

DA 

84.90 

F-1 5 Strike 3 

DA 

87.90 

Rax Nebular 

DA 

80.90 

Laura Bow II 

DA 

76.90 

FalCOn 3.0 

DA 

85.90 

Ring world 


67.90 

Legend of Kyrsndle 

DA 

73.90 

• Mission Disk 

DA 

57.90 

Sensible Soc. 92/93 

DV 

57.90 

Loom 

DA 

85.90 

Flashback 

DV 

66.90 

Shadow of the Comet 

DV 

89.90 

Monkey Island 1 


90.90 

Footbellmanagar 3 

DV 

82.90 

Shedodc Holmes 

DV 

84.90 

Sherlok Holme* III 

102.90 

Form. One Grand Prix 

DA 

83.90 

Stege 


62.90 

Spece Quest 4 

DA 

76.90 

Freddy (Tistes 


69.90 

• Dsta Disk 


33.90 

Swoti krd. Miss. 


90-90 

Front Page Football 


68.90 

Slm Ufa 

DV 

95.90 

The 7th. Goest 

DA 125.90 

Gunship 2000 

DA 

86.90 

Sleep welker 


72,90 

Ultima Undeiw./Wlng C.ll 

99.90 

• Mission Disk 

DA 

56.90 

Space Lspends 

DV 

77.90 

Willy Baamlsh 


75.90 

Hennlbal 

DV 

79.90 

Spaca Hulk 

DA 

79.90 

WSng Commander/Ultima 6 

43.90 

Herpoon 1.21 

DV 

75.90 

Space Quest 5 

DV 

69.90 

Wteg Commander 2 & Miss. 

97.90 

Harpoon Designer 


44.90 

Speca Quast Saga Pack 


83.90 

Worid Atlas 


41.90 

Harri« Jump Jet 

DA 

85.90 

Star Treck 

DV 

67.90 

Zork Trilogie 


68.90 


AUDIO BLASTER 2.5 169.- 

AUDIO BLASTER PRO 4.0 289 l- 
MOVIE BLASTER 595.- 

TUNER BLASTER jgS 550.- 
Allegro Pro KT 195.- 

Soundblaster 16 ASP^ 429.- 
Soung Galaxy NX Pro 16 439.- 

CD-ROM intern Creativ L. 535.- 
CD-ROM intern, Miteumi 395.- 


GRAVIS Ultra Sound 
Wave Blaster 
AdLib GOLD 
Roland SCC-I 
JOYSTICKS: 

Gravis PRO 
GRAVIS Gamepad 
SUNCOM Analog Xtra 
COREL DRAW 3.0 


359.- 
389.- 
359.- 
, 799.- 


Nachnahme DM 7.90 Ausland DM 12.50 Vorauskasse / Stammkunden DM 4.90 












SPECIAL 


Sommer CES - Chicago 

Gipfel 

Teit für News und Gerüchte, 
für Gespräche, Tips und 
Anregungen. Die in Fach- 
kreisen als wichtigste und 
interessanteste Messe in 
Sachen Computer- und 
Videospiele gepriesene 
"Summer Consumer Elec- 
tronic Show" ließ bitten. 




Activisian 

Bis dato nicht gerade für seine Neuerschei- 
nungen berühmt, vermochte Activision auf 
der diesjährigen CES wahrlich zu glänzen. 
Mit "Return to Zork", einem der bis dalo 
beeindruckendsten interaktiven Spiele, mit 
nahezu perfekten Grafiken und einem noch 
nicht zu durchschauendem Gameplay, 
könnte sowohl für Activision, wie auch für 


Ein beeindruckender Stand: 
Zahlreiche Bildschirme infor- 
mieren über die neuesten 
Produkte wie z. B. Innocent. 


C hicago liegt zwar ersichtlicherweise irgendwo zwischen 
dem neunzigsten Längen- und dem vierzigsten Breiten- 
grad, also ungefähr auf dem Breitengrad Roms, aber 
damit hat es sich dann auch in punkto Gemeinsamkeiten. Zur 
Begrüßung halten wir ein lypisches Londoner Winterwetter, 
was in Anbetracht der fehlenden passenden Kleidungsstücke 
nicht gerade zum allgemeinem Wohlsein beitrug. Zum anderen 
verbreitet diese Stadt eine gewisse Art von Hektik, in der man 
besser keinen Taxi-Fahrer auffordert, sich doch bitte zu beeilen. 
Andererseits bleiben nur noch zwei Möglichkeiten: Enlweder 
man befindet sich urplötzlich in einem der doch zahlreichen 
und dafür ungastlichen Vororte wieder, obwohl man eigentlich 
ganz wo anders viel lieber herausgeschmissen worden wäre, 
oder sämtliche Mahlzeiten der letzten 37 Stunden laufen 
nochmals vor dem inneren Auge Revue, und lassen somit ein 
äußerst beklemmendes Gefühl in der Magengegend aufkom- 
men. Hat man es dann vielleicht doch einmal geschafft, sich 
vor dem McCormik Messe-Center einzufinden, alle Koffer noch 


bei sich zu tragen und auch noch halbwegs trocken auszuse- 
hen, dann ergab sich folgendes Bild: 


PC* und CD Rom-IXIews aus der 
Mafia-Metropole 


Access 

So richtig bekannt geworden sind sie durch das Referenz Golf- 
Spiel "Links 386" mit der darauffolgenden "Pro" Version. Seit- 
dem geben sich die verschiedenen Data-Disketten mit den 
schönsten Golf-Plätzen der Welt die Klinken in die Hand. Neu- 
estes Werk: "Banff Springs". Schönstes kanadisches Hochland 
lädt zum Verweilen und zum Löchersuchen ein. Für einen ech- 
ten Linkser ist diese 1 8-Loch-Herausforderung ein absolutes 
Muß. 


Accolade 

"ProtoStar", "Blue Force" und "Gateway 2 Homeworld" heißen 
die Hoffnungsträger bei oder besser von 
Tsunami, einem der Accolade PC-Labels, 
unter denen PC-Spiele enlwickelt und ver- 
trieben werden. Bis dato allerdings mit nur 
mäßigem Erfolg, was sich zumindest durch 
das vielversprechende "Protostar-Adven- 
tu re" änderen könnte. 





das CD-Rom als Speichermedium der Zukunft der Weg zum 
Durchbruch vorprogrammiert sein. 

Wer es lieber handfest mag, dem sei der neuste Battle-Tech-Si- 
mulator ans Herz gelegt: "Mechwarrior", eine netzwerkfähige 
"VR"-Simulation, scheint hier ebenfalls einen neuen Standard für 
Simulationen dieses Genres zu begründen. Noch sind die Bewe- 
gungen, ähnlich wie im Battle-Tech-Center (PC Games berichte- 
te), teilweise noch etwas unbeholfen und schwerfällig. Doch wird 
auch hier der technische Fortschritt für Perfektion sorgen. 


Interplciy 



Satte vier Jahre Entwicklungszeit und hunderttausende von Ent- 
wicklungsmark hat es gedauert und gekostet, bis "Dungeon Ma- 
ster - The Legend of Skullkeep" endlich fertiggestellt werden 
konnte, Nach dem ersten Messe-Eindruck hat sich das lange 
Warten sichtlich gelohnt. Beeindruckende Grafikroutinen und ei- 
ne augenscheinliche Komplexität, lassen alle Ultima-Recken zu 
neuen Ufern aufbrechen. Um auch im CD-Rom-Markt präsent zu 
sein, zeigte man dann den "Lord of the Rings" in der getunten 
Version, mit umfangreichen Sprachausgaben, ebenso wie den 
Megaseller "Sim City" und den Jubiläums- Raumfahrer "Star Trek 
25 th Anniversar/". Spannung pur bietet "Stonekeep", ein Pro- 
dukt entstanden in zehn Mannesjahren mit echtem Rollen- 
spielcharakter und verblüffenden, sehenswerten Grafikeffekten. 
Ebenfalls in der Vorankündigungsphase: "Star Trek: Judgement 
Rites", die Fortsetzung der überaus erfolgreichen Star Trek- Reihe. 

IVIegatech 

Mit den Großankündigungen "Metal & Lace: The Battle of Robo 
Babes" und "Dragons Knight 3" ist man bei Megatech nahezu 
fertig. Ersteres, ein relativ einfallsloses "Beat mich, ich bin dein 
Feind" mit weiblicher Besetzung und niedrigem Motivationslevel, 
kann in der momentanen Fassung noch nicht ganz überzeugen, 
wohingegen zweiteres in Sachen Grafik ein Renner werden dürf- 
te. Als eine Mischung aus Adventure und Rollenspiel dürfte sich 
"Dragons Knight" einer nicht unbeträchtlichen Fan-Gemeinde er- 
freuen. 



ECHT COOL MANN! 
UNS CIBT ES ALS 
BÜCELBILD IN 
. JEDEM SPIEL. 


• / / j 


SCREENSHOTS 
ZEIGEN AMIGA 
VERSION 


Black Sect ist ein Geheimbund, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, die Welt zu 
unterwerfen. Graf Cosimo, Meanotaurus, Marcos Cane, Sheebop und deren 
geistiger Führer, Professor X, sind alle miteinander niederträchtige Schurken, die 
auch ihre Großmutter verkaufen würden. 

Begleite Joe und Nat durch 6 riesige Level mit hunderten von Gegnern. Entdecke 
Geheimräume und versteckte Extras, um in einem wilden Showdown dem 
Oberschurken Professor X zu zeigen, wo der Hammer hängt. 

Yo! Joe! gibt es für Amiga und MS-DOS PC. Ihr könnt alleine oder zu zweit spielen. 
Joe und Nat können mit 6 verschiedenen Waffen kämpfen. Auf eurem Weg zum 
Obermotz werdet Ihr von 9 heißen Songs begleitet. 

•JV 

Na Leute - alles klar? 


im Vertrieb von : 

Leisuresoft GmbH (02383) 690 
Profisoft GmbH (0541) 12 20 65 
Rushware GmbH (02131) 60 70 
Kingsoft GmbH (0241) 15 20 51 
News Software GmbH (0211) 67 62 01 


Copyright © 1993 Hudson Soft (Europe) GmbH. All rights reserved. Published 
by Blue Byte / Play Byte under the license from Hudson Soft (Europe) GmbH. 




SPECIAL 



IVIad Dag McCree 

In einigen Spielhallen ist es schon seit geraumer Zeit ein Renner. 
Nun kommt endlich die Heimversion von "Mad Dog McCree" auf 
den Markt. Auf dem Bildschirm spielt sich ein realer Videofilm 
ab, in den man zu gegebener Zeit und in bester Western-Manier 
zu verschiedenen Aktionen verführt wird. Es gilt Banküberfälle zu 
verhindern, Revolver-Duelle zu gewinnen, ungestört seinen Whis- 
key runterzukippen und so weiter und so fort. So macht CD-Rom, 
zumindest von der technischen Seite her gesehen, Spaß. 

Maxis 

Städte, Ameisen und das Leben waren bis dato die Erfolgsgaran- 
ten der Firma Maxis. Wer kann es ihnen da verdenken, daß sie 
mit einer aufgefrischten und stark verbesserten Version von Sim 
City noch einmal um Marktanteile ringen möchten. "Sim City 
2000" hat das Zeug zu einer wirklich großen Simulation. Um- 
fangreiche Optionsmenüs und massenweise Darstellungsmöglich- 
keiten sorgen für einen nahezu unendlichen Spielspaß, da die 
Möglichkeiten schier unerschöpflich scheinen. 

Auf eine ganz andere Planungsgruppe spezialisierte sich dahin- 
gegen "Sim Farm" Nicht mehr die Baulöwen und Städteplaner 
spielen hier die dominierende Rolle, sondern die ökonomisch 
denkenden Landwirte. Der Aufbau einer funktionierenden Agrar- 
wirtschaft steht hier im Vordergrund. 


IVlicroleague 

"Dateiine 2021" heißt das neueste Wissenschaftsabenteuer rund 
um Forschung und Technik, Intrigen und Lügen. Voraussichtlich 



Autorennen in der fernen Zukunft. Mit 
Spannung wird diese außerordentlich schnelle 
Voxelsimulation erwartet. 


werden wir im September die ersten Testberichte über diese Zu- 
kunftsvision veröffentlichen können. Mit "Brix" wird ein witziger 
aber wenig origineller Tetris-Klone auf den Markt kommen, der 
es ebenso wie "Silver Ball", ein eher milteiprächtiger Flipper im 
Vergleich zu Konkurrenz von Amtex und 2 Ith, schwer haben 
dürfte, erfolgreich Fuß zu fassen. 

IVlicroprose 

Simulationsgroßmeister Microprose ließ sich nicht lumpen. Zwar 
war sein Stand eher klein und unscheinbar, doch halte er wenig- 
stens eine ganze Reihe Neuheiten dahinter versteckt, wohinge- 
gen andere es genau umgekehrt machten. Werfen wir einen 
Blick auf die einzelnen Spiele. "Dragonspehre" ist ein neues Fan- 
tasy-Adventure für alle Fans des Mittelalters und seiner Genos- 
sen. "BloodNet" ist eine finstere Mischung aus Sage und Science 
Fiction rund um die Vampirsbrut, dessen Cover stark an David 
Bowie erinnert. "MPS Football" ist ein klassisches Footballspiel, 
welches aber nach Microprose-Angaben das realistischste von 
allen sein soll. 

"Subware 2050" ist eine neue Herausforderung für Unterwasser- 
fanatiker, denen die obligatorische Enge der U-Boote keine 
Kopfschmerzen verursacht. "Pirates Gold" ist die aufgemotzte 
Sammler-Edition für Fans und Neueinsteiger, während "Return of 
the Phantom" zum Verweilen in den Katakomben der Pariser 
Oper einlädt. "Air Duel" versorgt den Flieger mit 80 Jahren Luft- 
kampfgeschichte, wohingegen "Fl 5 III CD-Rom" sich nicht in je- 
den Diskeltenschacht einlegen läßt. 

"Labyrinth" wartete mit sieben Dungeons auf seine Entdecker 
und Bezwinger, während sich "Fleet Defender" als astreine Tom- 
cat-Simulation entpuppt. Abschließend gab es noch erste Ein- 
blicke in "Orion", der Civilization-Variante für Science-Fiction 
Fans. 


Drigin 

Origin stellte nun mit "Pacific Strike" den Strike Commander des 
Zweiten Weltkriegs vor. Tolle Animationen und beste Spielbarkeit 
versetzen uns noch einmal zurück in die Zeit, als die Japaner 
Pearl Harbor angriffen und damit die USA offiziell in den Zwei- 
ten Weltkrieg einbezogen. Es liegt nun am Piloten die Geschichte 
umzuschreiben oder sich dem Schicksal zu fügen. Ein würdiger 
Nachfolger, der sich im Prinzip der gleichen Grundelemente wie 
sein Vorgänger bedient, eben eine lypische Strike Commander- 
Variante. 

Besonderes Interesse rief auch der "Wing Commander Privateer" 
hervor, die Fortsetzung des Mega-Erfolgs "Wing Commander". 





Und wer lieber erst einmal trainieren möchte, der sollte sich die 
"Wing Commander Academy" zu Gemüte führen, wo einem die 
Grundlagen strategischen Fliegens in aller Deutlichkeit nahege- 
bracht werden. The Power to change (Werbeslogan) hat man mit 
"Shadow Caster", einem der vielversprechendsten und aufre- 
gendsten Rollenspiele dieser Messe. Ungebunden an einzelne 
Charaktere, kann sich der Spieler hier einer ganzen Reihe von 
Wesen bedienen, um sich seinem Ziel zu nähern. 

Psygnosis 

Am Stand von Psygnosis lief "Arborea-Journey to the Inner Sanc- 
lum" die amerikanische Ishar- Version, sowie "Innocent" für 
Raumgleitflüge im feinsten Grafikgewand. Gerade von letzterem 
erwarten sich die neuen Sony-Schützlinge zurecht große Ver- 
kaufserfolge, da es sowohl technisch wie auch von der Spielbar- 
keit her einen sehr professionellen und vielversprechenden Ein- 
druck hinterließ. 

Readysaft/empire 

Vielseitig präsentierte sich diese englisch/amerikanische Ko- 
operation und stellte unter anderem vor: "Dragons La i r" auf 
CD Rom und "King's Ransom" den offiziellen Dragon's Lair- 
Nachfolger. Auch eine weitere Version der Guy Spy-Reihe ist 
in Planung. Leider konnten wir noch in keinem der Fälle 
beurteilen, inwieweit sich die Spielbarkeit, die bei allen 
bisherigen Versionen Anlaß zur Kritik gab, einschneidend 
verbessert hat. 


Sierra/Dynamix 



Am beeindruckendsten war hier sicherlich die unter dem Arbeit- 
stitel laufende U-Boot-Simulation "Graue Wölfe", die sich aller- 
dings erst in einer ziemlich frühen Vorversion befindet. 

So gut wie fertig präsentierte sich dann allerdings der Flugsimu- 
lator "Aces over Europe", dessen Auslieferung sich schon seit ge- 
raumer Zeit verzögert, womit er sich nicht von allen anderen 
Flugsimulatoren unterscheidet. Nach der "Incredible Machine" 
folgt nun eine artverwandte Weiterführung in "Incredible Toons". 
Sicherlich ein Fall für Fans. Für den Rollenspieler wurde "Gabriel 
Knight" geschaffen, welches sich allerdings ebenfalls noch in der 
Anfangsphase befindet. Wer zur Abwechslung einmal Flippern 
möchte, dem kann mit "Pinball for Windows" eventuell geholfen 
werden. Als Tische dienen verschiedene Sierra/Dynamix-Spiele, 
wobei der Kugelbahn nur schwer zu folgen ist. 


10 gegen Larry. Im sechsten Teil hat er nun wirklich alle Hände 
voll zu tun. Ab Weihnachten 1 993 geht das fröhliche Baggern 
los. 


Sir Tech 

Neben der amerikanischen Version vom "Schwarzen Auge" gab 
es noch einen weiteren Leckerbissen am Stand von Sir Tech. 
Strategie und Krieg beherrschen das Szenario in "Jagged 
Alliance", dessen Aktionsradius sich auf 50 verschiedene Spiel- 
felder erstreckt. Umfangreiche Auswahlmenüs und eine Art 
künstliche Intelligenz können gerade bei längerem Spielen 
motivieren. 


Spectrum Holobyte 

Die neuste Simulation von S.H. wurde zu festgelegten Zeiten von 
zwei echten Army-Piloten der Fachpresse vorgeführt, die sich in 
einem aufwendigen Simulator nichts schenkten. "Warthog" läßt 
uns nochmals den Golfkrieg vor unserem inneren Fliegerauge 
Revue passieren, in all seinen Details. Wie es sich für eine gute 
Simulation gehört. In die Zukunft läßt uns dahingegen "Star Trek 
- The next Generation" schauen. Nach dem 25th ein würdiger 
Nachfolger. Äußerst komplexe Simulation pur bietet "Iron Helix" 
auf CD Rom-Basis 
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Strategie ist ihre Stärke, wie sie mit "Clash of Steel", Fantasy Em- 
pires" und "Stronghold" eindrucksvoll unter Beweis stellten. Lei- 
der wurde von zuständiger Stelle, wie auch schon bei Electronic 
Arts und Lucas Arts, der vereinbarte Termin nicht wahrgenom- 
men, so daß wir an dieser Stelle noch keine weiteren Informatio- 
nen geben können. 


Three Sixty 

Der Kriegssimulationsspezialist präsentierte "Drums of Glory", 
eine weitere Bürgerkriegssimulation, die nach einem ähnlichen 
System wie "V for Victory" arbeitet und in direkter Konkurrenz 
zu Sid Meiers "Civil War" stehen dürfte. 

Westwaad 

Unter dem offiziellen Virgin Label bringt Weslwood in Kürze die 
Spiele "Kyrandia 2" und "Lands of Lore". Beide Kandidaten für 
die Top 10 der Verkaufscharts mit aufwendigen Gestaltungs- 
merkmalen und vielseitigen Optionen. "Lands of Lore" beein- 
druckt dabei gerade durch seine Spriteanimationen, das Intro, 
den Spielfluß und das umfangreiche Storyboard, welches für 
stundenlange Motivation sorgen wird. 
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Eine Cessna im Visier. 


Flight Simulator 5.0 von Microsoft 

Endlich 

im Anflug 


Nach über drei Jahren ist es nun 
endlich soweit. Der Flight Simula- 
tor 5.0 von Microsoft ist im Anflug. 
Dieser Tage wurden jetzt die ersten 
Fakten und natürlich auch die er- 
sten Screenshots bekannt. Bleibt 
abzuwarten, ob die neue Simulati- 
on das lange Warten gerechtfertigt 
hat und ob der FS5 die Rekorde 
seines Vorgängers noch übertreffen 
kann. ■ Von Wilfred Lindo 

A uf einer Pressekonfe- Öffentlichkeit präsentiert. Ab- 

renz in Chicago stellte gerundet wird die neue 
Microsoft Anfang Juni 
nun die ersten Details des FS5 
vor. Dabei beschränkte man 
sich nicht nur auf ein Produkt, 
sondern Microsoft präsentierte 
eine ganze Simulationsfamilie. 

Neben dem Flight Simulator 
5.0 wurden auch gleich zwei 
spezielle Erweiterungen (New 
York und Paris-Scenery) der 



Generation der Microsoft- Pro- 
dukte durch einen Space-Simu- 
lator. Dieses Produkt soll nach 
Aussagen von Microsoft so- 
wohl den Fan reiner Unterhal- 
tung als auch den wissen- 
schaftlich interessierten An- 
wender ansprechen. Somit 
plant Microsoft wohl doch stär- 
ker in den Unterhaltungsmarkt 
einzusteigen. 

Kommen wir nun zum Flugsi- 
mulator. Microsoft hat sich viel 
Zeit genommen, um einen wür- 
digen Nachfolgerzu präsen- 
tieren. Die Erwartungshaltung 
war enorm hoch und die Ma- 
cher erhoffen sich, daß der 
neue FS5 wieder die absolute 
Nummer 1 auf dem Simulati- 
onsmarkt wird. Nach 
Aussagen von 
Microsoft ist durch 
einen enormen Ent- 
wicklungsaufwand 

So präsentiert 
sich das neue 
Cockpit des 
FSS. 


ein Flugsimulator gelungen, 
der einen neuen Standard in 
diesem Genre setzen wird. 

Wie schon sein Vorgänger soll 
der Microsoft- Flieger zwei völ- 
lig unterschiedliche Gruppen 
von Käufern ansprechen. Auf 
der einen Seite stehen die 
Hobbyflieger, die sich über 
Stunden an einer realistischen 
Simulation erfreuen. Auf der 
anderen Seite sind die Exper- 
ten, die ausgefeilte Luftraum- 
Situationen in Ihren Arbeits- 
zimmern nachfliegen wollen 
und dabei Ihr Know-how er- 
weitern können. 

Bei der Umsetzung ist man bei 
Microsoft noch einen Schritt 
weiter in Richtung Realität ge- 
gangen. Das Aussehen des 
Cockpits und der einzelnen 
Flieger wurde wesentlich ver- 
bessert. Auch die Darstellung 
der Landschaft setzt neue 
Maßstäbe. Die Screenshots 
zeigen, daß sich der neue FS5 
hinter keinem Strike Comman- 
der oder Comanche verstecken 
muß. 
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Aber was bietet der Flight Si- 
mulator 5.0 noch an neuen 
Funktionen? Man verfügt nun 
endlich über eine weltumspan- 
nende Simulation, die auch un- 
terschiedliche Zeitzonen 
berücksichtigt. So sind endlich 
auch Zeilverschiebungen und 
Tag-und-Nacht-Übergänge 
möglich. Es wird somit erstmals 
mit einer Flugsimulation mög- 
lich sein, realistischen Flugver- 
kehr nachzubilden, der welt- 
weite Informationen berück- 
sichtigt. 

Ferner ist das gesamte Koordi- 
natensystem zur Bestimmung 
der eigenen Position völlig neu 
überarbeitet worden. Außer- 
dem ist jetzt auch ein automati- 
sches Landesystem eingebaut, 
mit dem auch der ungeübte 
Hobbyflieger seine Maschine 
sicher wieder auf die Erde 
bringen kann. Die gesamte 
Soundkulisse ist komplett über- 
arbeitet worden. Es gibt jetzt 
beim Flight Simulator 5 mehr 
zu hören als nur das Einfahren 
des Fahrwerkes oder das mo- 
notone Summen des Motors, 
was ja bei der alten Version 
auch nur mit einer Erweiterung 
möglich war. Eine wesentlich 
höhere Detailtiefe und ein neu- 
es Wetter-System machen den 
FS5 mit Sicherheit zu der Refe- 
renz-Simulation. Ausgiebige 
Flugtests müssen das aber 
noch zeigen. 

Besonderen Wert hat Microsoft 
auf die nächtlichen Szenerien 
gelegt. Eindrucksvoll sollen 
jetzt Landungen mit Positions- 
lichtern, beleuchtete Landebah- 
nen und Gebäude möglich 
sein. Weitere Lichteffekte und 
ein Sternenhimmel, der dem 
Vorbild in nichts nachsteht, 
sollten für weitere Begeiste- 
rungsstürme bei den Hobbyf- 
liegern sorgen. Nach Meinung 
von Microsoft soll der neue 
Flight Simulator es mit jedem 
professionellen Simulator auf- 




nehmen können, der im Ge- 
gensatz zum FS5 ein Vermö- 
gen kostet. 

Die neuen 
5cenery-Disks 

Als erste Scenery-Disks hat 
Microsoft die Erweiterungen 
für New York und Paris an- 
gekündigt. Beidewerden be- 
reits im Spätsommer verfügbar 
sein. Noch nie soll es mit ei- 
nem Flugsimulator so reali- 
stisch gewesen sein, am Eifel- 
turm seine Runden zu drehen 
oder übers Meer direkt auf die 
Freiheitsstatue zuzufliegen. Es 
soll so ein genaues geographi- 
sches und optisches Abbild ei- 
ner Stadt geschaffen werden. 
Weitere Städte sollen folgen. 

Der 5pace- 
Simulatur 

Was liegt näher als bei der 
Enlwicklung eines Flugsimula- 
tors auch gleich noch einen 
Weltraum-Simulator zu entwer- 
fen. Erkunden Sie also zukünf- 
tig neue Welten und Galaxien 
mit dem Space-Simulator von 
Microsoft. Bei der Planung 
wurden die Entwickler tatkräf- 
tig von der NASA mit Informa- 
tionen aus vielen tatsächlich 
durchgeführten Weltraum-Mis- 


sionen versorgt. Herausgekom- 
men ist dabei ein Produkt, das 
gleichzeitig unterhalten und 
den Anwender in die Raum- 
fahrt einführen soll. So sollen 
auch bereits vergessene Welt- 
raum-Missionen der Nachwelt 
erhalten bleiben, indem ganze 
Missionen nachgeflogen wer- 
den können. Realistische Grafi- 
ken, unterschiedliche Navigati- 
onsmöglichkeiten und eine 
Vielzahl von Informationen 
über verschiedene Planeten 
und Himmelskörper machen 
auf das erste richtige Zusam- 
mentreffen mit dem Space-Si- 
mulator neugierig. 

MuH ein neuer 
PC her? 

Auch bei den technischen Vor- 
aussetzungen hat Microsoft ge- 
genüber dem Vorgänger 
mächtig zugelegt. Konnte noch 
der FS4 auf jedem normalen 
AT geflogen werden, so sind 
doch die neuen Bedingungen 
verschärft worden. So brau- 
chen die neuen Simulatoren 
von Microsoft als Mindestan- 
forderung schon einen 386er, 
der dem Flugsimulator 530 
KByte freien konventionellen 
Speicher zur Verfügung stellen 
muß. Darüber hinaus brau- 
chen Sie mindestens 1 MByte 


erweiterten Arbeitsspeicher 
und 9 MByte Platz auf Ihrer 
Festplatte. Bei den Grafikkar- 
ten reicht jetzt die Spann breite 
von EGA bis zur Super VGA- 
Karte. Der Space-Simulator 
läuft unter ähnlichen Bedingun- 
gen. Im Vergleich zu manchen 
anderen High-End-Simulation 
halten sich jedoch die Anfor- 
derungen an die Hardware 
noch in Grenzen und es wird 
wohl kaum ein passionierter 
Flugfan durch diese Hardware- 
Anforderungen in Verlegenheit 
geraten. 

1/Vann ist es 
soweit? 

Der Flight Simulator 5.0 und 
die entsprechenden Scenery- 
Disks sollen bereits im August 
auf dem Markt verfügbar sein. 
Wer jedoch aufmerksam die 
angekündigten Termine einzel- 
ner Soflwarehäuser in diesem 
Bereich kennt, wird diesen Ter- 
minen erst Glauben schenken, 
wenn er die neuen Microsoft- 
Produkte in der Hand hält. Der 
Space-Simulator ist für Ende 
des Jahres angekündigt. Bleibt 
also abzuwarten, wann wir mit 
dem FS5 und dem Space-Si- 
mulator endlich aufsteigen 
können. 


Fazit 

Es war klar, daß Microsoft eine 
lange Entwicklungszeit in An- 
spruch nimmt, um mit dem 
Flight Simulator 5 einen würdi- 
gen Nachfolger zu präsentie- 
ren. Nach allem, was jetzt be- 
reits bekannt ist, scheint es den 
FS-Entwicklern wieder gelun- 
gen zu sein, eine neue Refe- 
renz ins Leben zu rufen. Das 
Microsoft weltweit gleich vier 
Produkte im Unterhaltungsbe- 
reich plaziert, zeigt aber auch, 
welchen Stellenwert diesem 
Markt in den nächsten Jahren 
eingeräumt wird. 

Bleibt abzuwarten, ob alle 
heute verfügbaren Ergänzun- 
gen und Tools des FS4 auch 
noch kompatibel zum neuen 
Flugsimulator sind. Genauere 
Test werden darüber aber erst 
Aufschluß geben. Wir werden 
natürlich sofort darüber be- 
richten, wenn die erste Vollver- 
sion verfügbar ist. 
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unserem Entwicklungsbericht 
zu "Sternenschweif". Es ist 
schon erstaunlich, wie kurz so 
ein Monat sein kann. Obwohl 
wir mit Hochdruck an unserem 
Projekt gearbeitet haben, kommt 
es irgendwie doch nur recht lang- 
sam voran. Dauernd tauchen ir- 
gendwelche Programmfehler auf, 
die einen um Tage zurückwerfen. 
Nun gut. Ich will Ihnen aber nicht 
erzählen, was wir alles nicht 
geschafft haben, sondern viel- 
mehr, was sich diesen Monat 
neues an Sternenschweif 
getan hat. 

■ Von Guido Henkel/ Hans Ipplsch 


D ie bisher von Johann Rö- 
mer, Guido Hölker und 
anderen Nebenautoren 
angelieferten Unterlagen von 
Fantasy Productions lassen in- 
zwischen nicht nur Aussagen 
zur Story zu, da die Städte 
und Dungeons bereits vorlie- 
gen. So zeigte sich das Fan- 
Pro-Team unter der gestrengen 
Aufsicht von Werner Fuchs in 
der Lage, die Städte und Dun- 
geons im Vergleich zum ersten 
Teil inhaltlich noch interessan- 
ter auszuarbeiten. Den Spieler 
erwarten neben den neuen 
und erweiterten Stadtlokatio- 
nen (Lagerverwalter, Museen, 
Freudenhaus etc.) auch in den 
Dungeons vielfältigere Erleb- 
nisse, die überwiegend gra- 





fisch dargestellt werden. Wer 
sich also mit der Referenz von 
Hetmann Tronde aufgrund der 
gefundenen Schicksalsklinge in 
den zweiten Teil aufmacht, der 
hat aufgrund des hohen Anse- 
hens natürlich alle Chancen 
neue Aufträge zu erhalten. 
Welchem der Aufträge der 
Spieler letztendlich den Vorzug 
gibt, bleibt ihm überlassen. So 
liegt es völlig in der Hand des 
Spielers, das Schicksal des 
Nordlandes mitzubestimmen. 
Die falsche Entscheidung kann 
sogar den Untergang des 
Nordlandes bedeuten. 

In jedem Fall gibt es eine Men- 
ge düsterer Gesellen, die sich 
vorzugsweise in unzugängli- 
chem Gelände oder gut ver- 
steckten und düsteren Höhlen 
aufhalten. Schließlich hat sich 
zum Entsetzen der Helden das 
Gerücht bisher standhaft ge- 
halten, daß sich die Orks auf 
Ihrem Rückzug nochmals ge- 
sammelt hätten und in einer 
Kraftanstrengung ohne Beispiel 
Lowangen vom Nahrungs- 
nachschub abgeriegelt hätten. 


Der Iteffpunkt 
aller Magier und 
Krieger: Das 
Lagerfeuer 
weckt den Ge- 
meinschaftssinn. 

Ob diese Aussagen dem Reich 
der phantasievollen Erzählung 
entstammen oder aus den Rea- 
litäten der aventurischen Welt 
orientiert sind, das weiß bisher 
noch keiner so ganz genau. 
Genau wissen wir jedoch, daß 
im Gebiet um Lowangen neue 
Monster auf die Gruppe gera- 
dezu lauern. Sumpfaffen oder 
urzeitliche, fabelähnliche Tiere 
werden den Helden das Leben 
ebenso schwer machen wie 
Elementargeister in verschiede- 
nen Größenklassen, sogar von 
einem Drachen ist die Rede! 

Ob Sie es also mit den Zwer- 
gen halten und sich überwie- 
gend in düsteren Höhlen bewe- 
gen oder aber - wie die Elfen - 
Überlandabenteuer vorziehen, 
die Gegnerschaft schläft nicht. 
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1869 DV 7« 66 I 

A-TRAIN DV 

ABANDONED PLACES 2 DV 75 60 1 

ACES OVER EUROPE 


DV 
DV 
DA 
DV 

THESKY DA 
DA 


AIRBUS A320 AMERICA 
AIRBUS A 320 EUROPE 
ALONE IN THE DARK 
ANCIENT ARTOFWAR II 
ARMOUR GEDDON 2 
ATAC DA 

SATTLE ISLE DATADISK 2 DA 
BATTLETOADS DA 

BETRAYALATKONDOR DV 

BODY BLOWS DA 

BUNDESLIGA MANAGER PROF. 2 DV 
BURNING STEEL DATA 1 oder 2 DV 
BUZ Z ALDRIN'S RACE INTO SPA.. DA 
CHESS MANIAC $ BILLION AND 1 DV 
CHUCK ROCK 2 -SON OF CHUCK DA 
COMANCHE - OP. WHI1E L. DV 

COMANCHE MISSION DISK 1 DV 
COMBAT AIR PATROL DA 

CONTRAPTIONS DA 
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CREEPERS 

DA 

75 

60 

CYBER RACE 

DV 

75 


DAS SCHWARZE AUGE 

DV 

75 

71 

DARK QUEEN OF KRYNN 

DV 

79 


DAUGHTER OF SERPENTS 

DV 

71 

71 

dayoftentacle 

73 


DER PATRIZIER 

DV 

76 

66 

DESERT ST1KE 

DA 


52 

DIE SCHÖNE UND DAS BIEST 

DV 

79 


DOGFIGHT 

DA 

90 


DUNE 2 - BATTLE FOR ARRAKIS 

DV 

60 

52 

EISHOCKEY MANAGER 


DV 

78 

71 

EYE OF THE BEHOLD. 

3 



EA 

86 

EMPIRE DELUXE 

EA 

76 


F- 16 STRIKE EAGLE 3 

DA 

90 


FALLEN EMPIRE (ASHES OF.) 

DV 

85 

76 

FIELDS OF GLORY 

DA 

90 


FLASHBACK 

DV 

«6 

80 

FLIES - ATTACK ON EARTH 

DA 

75 

66 

FLY HARDER 

DA 


60 

FREDDYPHARKASov 

88 


GOAL! (DINO "KICK OFF" DINI) 

DA 


52 

HANNIBAL 

DV 

75 

66 

HIRED GUNS 

DA 

75 

60 

HISTORY LINE 1914-1918 

DV 

75 

75 

HUMAN RACE 

DV 

66 

66 

INCA 

DV 

90 


INDIANA JONES 3 

DV 

78 

66 

INDIANA JONES 4 - FATE OF ATL. DV 

85 

76 

ISHAR 

DV 

66 

66 

ISLAND OF DR. BRAIN 

EA 

60 


JONATHAN 

-DV 

76 

75 

JORDAN IN FUGHT 

DA 

71 


KING S QUEST 5 

DV 

78 

78 

KING’S QUEST 6 

DV 

75 


LEMMINGS 2 -txetribes 




DA 

77 

82 

LIBERATION - CAPTIVE 2 

DA 

60 

52 

LINKS 386 PRO 

DA 

90 


LINKS PINEHURST SVGA 

EA 

42 


LINKS PINEHURST 

EA 

36 


LINKS BANFF SPRINGS 

EA 

42 


LINKS MAUNA KEA 

EA 

42 


LINKS BAYHILL 

EA 

36 


LINK8 BOUNT1FUL 

EA 

36 


LINKS FIRESTONE 

EA 

36 
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STRIKE COMMANDER2& 
SPEECH PACK da 
SYNDICATE da ts « 

SUPERFROG DA 46 

THE LEGACY DA 90 

THE GREATEST DA 60 

(Dune 1, Lure of the Temptress, Shuttle) 

TORNADO DA 62 52 

TWILIGHT 2000 DV 85 

ULTIMA 7 - DK SCHWARZE PFORTE DV 75 

ULTIMA UNDER- 
WORLD 2 da 72 II 

UNLIMITED ADVENTURES EA 60 

UGH DA 55 48 

WARINTHEGULFdv 

WHERE IN SPACE IS CARMEN EA 68 
VEIL OF DARKNESS DV 75 

V FOR VICKTORY 2 DA 69 

V FOR VICKTORY 3 DA 76 

WALKER DA 63 

WEEN DV 84 66 

WHALE'S VOYAGE DV 71 60 

WING COMMANDER 2 DV 76 

WING COMMANDER SPEECH ACC.DA 42 
WING COMMANDER SP. OPER. 1 DA 42 
WING COMMANDER SP. OPER. 2 DA 42 
WIZARÜRY 7 - CRU6Aoerbofdark. u D V 85 
WORDTRIS DV 6« 

X-WING M M 

X-WING MISSION DISK EA 48 

XENOBOT5 DA 71 

ZAK MCKRACKEN DV 60 60 

ZOOL DA 52 48 
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•TEALTH FIGHTER 6a 44 


F-19STEALTH . . 
Ml Tank Ptatoon 
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DA 3t 39 
DA 34 34 
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LINKS HY ATT DORADO EA 36 

LINKS TROON NORTH EA 36 

LOST SECRET OF THE RAINFOR. EA 60 
MAD TV DV 76 66 

MCDONALD LAND DA 46 46 

MONKEY ISLAND II DV 75 75 

PATRIOT DA 71 

PIRATES GOLD dv „ 

PINBALL DREAMS DA 62 48 1 

PRINCE OF PERSIA 2 DA 68 

RAGNARÖK DV 88 

REACH FOR THE SKIES DA 60 62 

RETURN OF THE PHANTOM DA 94 

RINGWORLD - REVENGE OF THE ..DA 66 
ROBOCOD DA 62 

SERPENT ISLE - ULTIMA 7 

DA 75 

SENSIBLE SOCCER92/93 



DA 

82 

48 

SHERLOCK HOLMES 

DV 

78 


SPACE HULK 

DA 

85 

71 

SPACE QUEST 5 

DV M 


SPELUNX 

EA 

69 


SPELLCRAFT-ASPECTS O.VALORDV 

71 


STREET FIGHTER 2 

DA 

60 

52 

STRIKE COMMANDER 

DA 

85 


STRIKE COMMANDER SPEECH P. 

DA 

36 


ST. THOMAS 

DV 

75 

6« 

SUPER HERO 

DA 


60 
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CD-ROM GAMES 

7TH GUE8T EA 1 

CHESSMASTER PRO DA 1 

DAUGHTER OF SERPENT3 DV 

DER PATRIZIER DV 

DUNE 1 EA 

ECO QUE8T EA 

ERIC THE UNREADY EA 

EYE OF THE BEHOLDER 3 EA 

INCA DV 1 

INDIANA JONES 4 (SPRACHE) EA 

KING*S QUEST 6 DA 

KING'S QUEST 6 DA 

LEGEND OF KYRANDIA(SPRACHE)EA 
LOOM DA 

RINGWORLD EA 

SECRET OF MONKEY ISL. DA 1 

SHERLOCK HOLMES III DA 1 

SHUTTLE DA 

SPACE QUEST 4 DA 

THE DAGGER OF AMON RA EA 

WING COMMANDER 2 DELUXE EA 1 

CD-ROM-DRIVE 

MITSUMI CRMC LU005S 4 

TCD -321 6 

intern. Multimedia kompatbel, Photo CD single- 
session kompatibel, Audioausgang, Laut- 
stärkeregler 

MITSUMI CRMC LU006S 4 

intern, PHOTO CD-kompatlbel (Multi - 
SessionJMultimedia (MPC) kompatibel, Audio 
CD 's abspielbar, Kopfhörerausgang, Laut- 
stärkeregler DOS & WINDOWS 3 j kompatibel. 

Wird als Komplettset geliefert. Einfache 
inslallation 

PHILIPS CM-206 5 

intern MPC, incl. Controller, Kabel, Treiber 
Software, einfache Montage 
SONY CDU31A ♦ Soundmedla-Karte 7 

CD-ROM Laufw. ♦ Adllb / Soundblaster 
kompatible Soundkarle 

Soundkarten 

Muiic Wonder Adlib kompatibel i 

SoundMedia, kompatibel SB Pro Basic 310 

Media ConcepL kompatibel SB 2.0 186 

2 LMrf«pr*ct»r-8oi*n. Mkrofon, Softw., CD-Audio input 

SoundBlaster 2.0 dt 166 

SoundBlaster Pro Basic 318 

SoundBlastsr 16A8P 622 

MODEM 

FORMEL 14.4Rfax POSTZUGELASSEN I 888 

extern. 300-1 4400bps, FAX (Senden / Emp- 
fanden. G3) 

AXS $424, Intern “ 161 

MODEM: 300-2400 bps, V22bts, V22, V21. 

Bel 1 03/21 2. Hayes kompatibel. Auto Fallback, 
Lautsprecher. Puls/Tonwahl. FAX: 2400-9600 
bps, G3 Senden ♦ Empfangen, inkl Bitfax 
Software . dt. Handbuch 

AXS 9624 V, Intern 216 

MODEM: 300-2400 bos. V42bis (bis 9600 
' >), V42, MNP2-5, V2$0 200/75 BTX Modus), 
vz2bis, V22. V21 , Bell 103/212, Hayes 
kompatibel, Lautsprecher, FAX: 2^00 9600 
bps, G3 Senden ♦ Empfangen, inkl. Bttfax 
Software dt. Handbuch 

AXS 9624 VE, extern “ 269 

AXS 9624 E, extern “ 215 

AXS 14.4 VE extern “ 679 

ZyXEL U-1496E, extern ** 892 

ZyXEL U-1486B, intern ** 892 

ZyXEL Ul 498+, extern “ 1415 

ZyXEL U-1496l:+, extern - 1065 


SEGA MASTER GAME BOY 
SEGA GAME GEAR ATARI 

Spiele für vorgenannte Systeme 
lieferbar. Preisliste anfordern ! 
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Zumal da gemunkelt wird, daß 
nicht nur eine Heldengruppe 
auf der Suche nach Abenteu- 
erruhm und Ehre im Nordland 
sei.. Und schließlich ist da ja 
noch die Gefolgschaft des 
Gottes ohne Namen 

Während Sie sich geistig 
schon einmal ausmalen kön- 
nen, wie sich der Verlauf die- 


mehreren Wochen sitzt er nun 
bereits an dem neuen Reisesy- 
stem. Man kann nun zwar sei- 
ne Routen planen und auch 
genauso ablaufen, wie das im 
fertigen Spiel nachher der Fall 
sein soll, doch fertig ist er noch 
lange nicht. Im Moment ist er 
daran, die 250 Reisestrecken- 
features zu programmieren 
und wenn er damit fertig ist, 



ser tollen Story im Spiel dar- 
stellen wird, möchte ich Sie 
weiter entführen, zurück in die 
Welt der Grafiker und Pro- 
grammierer - und das mit aller 
Härte. Daß die Entwicklung 
von Computerspielen wie 
"Sternenschweif" kein Zucker- 
schlecken ist, hat auch unser 
Rookie Lothar in der Zwi- 
schenzeit erfahren müssen. Seit 


dann gibt es da ja noch an die 
200 Reisepunktfeatures, die 
auch noch irgendwie in das 
Spiel sollten. Außerdem hat 
Horst noch ein paar Sachen 
vorbereitet, die ebenfalls noch 
integriert werden müssen. Die 
optische Anzeige des Wetters, 
der Bodenbeschaffenheit, der 
Topographie, einer Kompaßro- 
se und nicht zuletzt der Reise- 


geschwindigkeit sind Module, 
die er in der letzten Zeit pro- 
grammiert hat, um seinen Teil 
zum Reisen beizutragen. Da 
man auch in diesem Teil der 
Nordland-Trilogie eine Menge 
Zeit "on-the-road" verbringen 
wird, haben wir uns wirklich 
viel Mühe gegeben, um dieses 
Programm-Modul so attraktiv 
und einfach wie möglich zu 
machen. Außerdem hat sich 
Horst den Läden in Aventurien 
gewidmet. Wie auch bei den 
Kämpfen, wurde speziell in 
diesen Locations die Maus- 
steuerung deutlich überarbeitet 
und erweitert. Das Auswählen, 
Einkäufen und Verscheuern 
von Gegenständen ist nun zum 
reinsten Vergnügen geworden. 

Im Laufe der letzten vier Wo- 
chen sind nun auch einige Ani- 
mationen hier eingetrudelt, die 
wir für die Kämpfe benötigen. 
Letzten Monat habe ich Ihnen 
ja bereits von unserem Tool 
ACE erzählt, mit dem man die 
Monster in Ihren Kampfszena- 
rien bearbeiten und animieren 
kann. Der Aufwand hat sich 
wirklich gelohnt. Die Animatio- 
nen sehen besser aus denn je, 
doch auch hier merkt man 
deutlich, daß hohe Qualitäts- 
anforderungen immer mit ei- 
nem hohen Zeitaufwand ein- 
hergehen. Jedes der Monster 
benötigt in diesem Stadium ein 
mehrfaches an Zeit, als bei der 
Entwicklung der "Schicksals- 
klinge". Zum Glück wird aller- 
dings der Aufwand für den 
Programmierer dadurch klei- 
ner - na wenigstens etwas, zu- 
mal Hans-Jürgen sowieso alle 
Hände voll zu tun hat, die Pro- 
grammroutinen für die Kämpfe 
vollends in den Griff zu be- 
kommen. Ich glaube, für Hans- 


Jürgen war es am härtesten, 
das gesamte Konzept der 
Kämpfe auf C++ umzustellen. 
Waren die Kämpfe doch ziem- 
lich verzwickt und überhaupt 
nicht C++-konform designed. 
Nun allerdings, etliche Wo- 
chen später, ist er doch selbst 
froh über die Umstellung, denn 
das ganze System ist, laut sei- 
nen eigenen Aussagen, deut- 
lich transparenter geworden. 
Man kann nun also wieder 
kämpfen. Vergessen sind da 
auf einmal die verzweifelten 
Aufschreie, als der Compiler 
tagelang nur Fehlermeldungen 
generierte und das Programm 
alles tat, nur nicht das, was es 
eigentlich tun sollte. Am besten 
fand ich es, als das Programm 
die Disketten toastete... 

Zwar sind die Kämpfe eben- 
falls noch lange nicht fertig, 
doch ist Hans-Jürgen bereits 
mit Hochdruck daran, all die 
Novitäten einzubauen, die Ih- 
nen das Kämpfen später einfa- 
cher und komfortabler machen 
sollen, als im ersten Teil. Als 
Wichtigstes wäre da die Mög- 
lichkeit, einen Kampf komplett 
vom Computer ausfechten zu 
lassen. Das Programm teilt Ih- 
nen am Ende nur noch mit, wie 
der Kampf ausgegangen ist. 
Dies ist besonders nützlich, 
wenn einem der fünfhundertste 
Ork über den Weg läuft, dem 
nur ordentlich eine gewischt 
gehört. Damit es dem Spieler 
während dieser langen Sekun- 
den des Computerkampfes 
nicht langweilig wird, haben 
wir eine tolle Animationsse- 
quenz hergestellt, die wohl je- 
dem die Zeit vertreiben dürfte. 
Außerdem wird es feiner ab- 
gestufte Möglichkeiten des 
Computerkampfes geben, wie 
man ihn auch schon in der 





rnam i i 


Schicksalsklinge finden konnte. 
So kann man nun angeben, ob 
der Computer wie ein Berser- 
ker ins Feld preschen oder et- 
wa Astralenergie sparen soll - 
wiederum wichtig bei nieder- 
wertigen Monstern, die pro- 
blemlos mit herkömmlichen 
Waffen beseitigt werden kön- 
nen. Des Weiteren kann man 
für jeden Helden einzeln die 
Computerkampfoptionen festle- 
gen und ausführen lassen. 

Man kann also einige seiner 
Helden vom Computer steuern 
lassen und selbst nur z. B. sei- 
nen Magier zu Felde führen. 
Selbstredend bei so viel Auf- 
wand ist wohl, daß die Intelli- 
genz des Computerkampfes 
deutlich verbessert wird. Hier- 
an sitzt Hans-Jürgen im Mo- 
ment. Die Charaktere sollen 
sich nicht mehr gegenseitig im 
Weg herumstehen und sich 
blockieren. Außerdem soll 
auch taktisch etwas klüger vor- 
gegangen werden. 

Lassen wir unseren Blick nach 
soviel Theorie doch einfach 
mal über die Monitore und 
Festplatten unserer Grafiker 
schweifen. Sie haben wie im- 
mer den Vorteil, daß man auf 
Anhieb sehen kann, wieviel sie 
gearbeitet haben. Bernd hat 
die meiste seiner Zeit damit zu- 
gebracht, neue Monster zu er- 
schaffen. Frühe Stadien des 
Gargoyls konnten Sie ja be- 
reits in der letzten Ausgabe se- 
hen. Dieses Untier ist mittler- 
weile fertig. Ebenso wie ein 
Feuerelementargeist. "Nur?" 
werden Sie sich nun fragen. 
Tja, gut Ding will Weile haben; 
wenn man allerdings bedenkt, 
daß jedes Monster im Schnitt 


etwa 200 Animationsphasen 
hat und jede dieser Phasen von 
Hand gezeichnet werden muß, 
wird einem eher verständlich, 
wie schnell die Zeit vergeht. Da 
auch bei den Monstern unser 
Qualitätsanspruch sehr hoch 
ist, kann es durchaus passie- 
ren, «laß Bernd stundenlang an 
einer einzelnen Bewegungs- 
phase, wie etwa dem Gehen 
nach links, zu arbeiten hat, nur 
um sie zu perfektionieren und 
überzeugend wirken zu lassen. 
Dies wird natürlich um so 
schwerer, je kleiner und je irra- 
tionaler das Monster ist. "Wie 
geht eigentlich so ein schleimi- 
ger Ghoul?" höre ich Bernie 
da eben noch sagen. Wenn 
das einer wüßte! 

Vadim hat da einen viel dank- 
bareren Job. Hat er in der Zwi- 
schenzeit doch sämtliche Gra- 
fiten des Outros zum Spiel ge- 
zeichnet. Etwa zehn, teilweise 
animierte Grafiken in den un- 
terschiedlichsten Formaten wa- 
ren hierzu nötig. Von kleineren 
Bildchen, bis hin zu Full- 
Screen- Grafiken ist da alles 
vertreten. Leider kann ich Ih- 
nen aus verständlichen Grün- 
den nicht zuviel davon er- 
zählen, denn es soll ja eine Be- 
lohnung sein für all diejenigen, 
die das Spiel bis zur bitteren 
Neige spielen und lösen. Einen 
kleinen Appetizer sehen Sie 
aber weiter unten. 

Ich hoffe nun, ich habe Ihnen 
den Mund ein wenig wässrig 
machen können auf das, was 
da auf Sie zukommt. Das je- 
denfalls war es für diese Aus- 
gabe. Mal sehen, was ich Ih- 
nen nächsten Monat an 
Leckereien auftischen kann. 




Telefonische Bestellannahme 

Tel.: 0 23 81/44 Ol 46 

Ho. - Do. I 0.00 bis 18.00 Uhr 

Fr.10.00 bis 16.30 Uhr 

Ihre Kundenberaterin Heike Hieke 


Sprangerstr. 4 • 59067 Hamm 


Sonderangebote 

PC 

Tip des Monats 

Conqucst of longbow 29,- DH 

Acts Over Europe E 

* 69,- DV 

Larry 5 

32,- DH 

Ac es Over Europe D 

* 69,- DH 

Police Quest 3 

32,- DH 


Maniac Mansions 2 

69,- DH 

Shadowlands 

29,- DH 


Might and Magic 5 

69,- DH 

Space Quest 4 

32,- DH 


Pirates Gold 

83,- DH 

Willy ßeamish 

32,- DH 


Syndicatc 

75,- DH 


186» 

75, -DV 

Dyua 8las»er 

66,-DH 

Les Manley Lost IA 

39,-DV 

4D Spor* Bon/ng 

25, -DH 

Dynatech 

66, -BV 

lethaJWeapon 

66,-DH 

7th Gueil (CD-ROM) 

II 6, -DH 

EcoQuest 

39, -DH 

Links386 Pro 

88, -DH 

A-Train 

87, -DV 

EC# Quesl CD ROM 

* 77, -EV 

-Ray Htll Club 

36.-DH 

•Consturction Sec 

43.-DY 

Eishockey Manager 

77, -DV 

-Belfry Wish.(386) * 

39,-DH 

A.T.A.C. 

TO, -DH 

Elf 

67, -DH 

•Bountifull 

16,-DH 

AA * War i.t.skies 

84, -DH 

Elite Pfus 

S9.-EY 

-Buff 5priugs(326) 

39,-IH 

Akandoned Place; 2 

* 74,-DV 

Elvira 1 

42, -DV 

-Firestone 

36.-DH 

Aces ol T. Pacific 

62, -DH 

Elvira 2 Jaws o f C 

44, -DV 

•Hyatt 

36,-DH 

- MissionBisk 1 

4S.-EV 

Elysium 

64. DV 

-Mauna Kea {386) 

39.-EY 

Advent«« Gull. 

62, -DH 

Empire Deluxe 

77, -EV 

-Pinehurst (386) 

39,-DH 

Air Und Sea 

22, -DH 

Epic 

67.-DH 

-Troon North 

36,-DH 

Air Warnor 

89.- DH 

Erben des Throns 

73.-BY 

Locomotion 

59,-DH 

Airbus A 321 

62,-DV 

Eric the unready 

61, -EY 

Lord nl The Rings 

65,-DH 

Airbus A 328 Amer. 

* 8I.-DH 

Espana 97 

60,, DH 

Lord of The Ring 2 

65,-DH 

Alone in The Dari 

81,-DV 

Euro Soccer 

29. DH 

Lost Secr.ol Rainf 

■ 59,-EV 

Ämberitij 

79, -DH 

Eye of 8ehofder 2 

76.-DV 

The Ldsi Yiking 4 

■ 7 6,-DY 

A.JIcLeans Pool Bi 

* 6D,-DH 

Eye of Bett 3 Dtsoh 

* 75,-DY 

Kad TY 

74,-DV 

Armour Geddon 

78,-DH 

Eye of Beh.3 Eng!. 

64.-EV 

Magic Caodie 3 

73, -EV 

8 !7 FFyingFortr. 

85.-DH 

1 117 A Highthawk 

87,-DH 

Maniac flansion 2 * 

r 69,-EV 

BAI. 1 

7B.-DV 

1 15 Str. Eagle 3 

85,-DH 

Hlaniax 

25,-DH 

Balance 

36,-DV 

1-19 Srealth Fight 

49,-DH 

Mario Andrecc'u Ka 

59,-DH 

Bane of (osmic 

78.-DV 

lairylales 

79,-DKl 

Iflaupid: Island 

22, -DH 

flaris Tale 3 

24.-DH 

Falcon3.D 

85. -DY 

McBonald Und 

• 48,-DH 

iarrfslale CoMlr. 

* 57, DH 

-Mission Disk 1 

52,-DH 

Mega Collection 

48 -DH 

-Trilogy (BT 1-3) 

69,.DH 

FalleitEmpire 

BS.-DV 

Mega-Lu-Mania 

69, -DV 

Rattle Gross 

25,-DH 

Fantastic Worlds 

73.-DH 

Mercenaries 

69,-EV 

Battle Chess l 

57,-DH 

FattyBear 

v 57,-EV 

Microp.haster Golf 

89, -DH 

Battle Chess 4DDD 

63,-DH 

Fields of Glory 

* 85, -DH 

Might and Magic 3 

74,-DV 

Battle Team 

70, -DH 

Fire And lee 

* 53, -DH 

Might and Kagic 4 

77,-DV 

-Batdeisle Data 2 

45,-DH 

First 5amurai 

57,-DH 

Might and Magic 5 4 

' 69,-EV 

Battlctnads 

* 48,-DH 

Flames of Freedom 

2 9, -DH 

MixedColection 1 

1 66,-DH 

Betrayal at Kcndor 

* 6 9,-DV 

Flashback 

65, -DY 

Monkey Island 2 

75,-DY 

Birds oFProy 

72, -DH 

Flies AtCon Eartli 

74,-DH 

Monopoly 

1 78.-BY 

Bitmap Urotbers 1 

54.-DH 

Football Manager 3 

* 77, -DV 

Migel Hansel!; WC 

59,-DH 

Blnes Brnthers 

26, -DH 

Formula One GP 

85,-DH 

Obitus 

29,-DH 

Bug Bumber 

60, -DH 

Freddy Pharkas DY 

* S9.-DV 

On 3he Road 

6D.-BY 

Bund.Mau.Prnf 2.0 

62,-DV 

Front PlFootball 

63, -EY 

Pacilik Island 

66,-DV 

Burning Steel 

75,-DY 

Garnes - Summer Cha 

65,-DH 

Patriot 

1 77.-DH 

-Data 1 »d.2 a 

36,-DV 

Games - Winter Cha 

65,-DH 

Penthouse Hot Numb 

34,-DV 

Buzz Aldrin 

84, -DH 

Gateway 

59, -EV 

Perfect General 

75,-DY 

Campaign 

74,-DV 

Gateway csaf.Fron 

78, -DV 

-DotaDiik 

39,-DH 

•Mission Disk 1 

DH 

Global EHect 

59, -DH 

PGATourGolfPlus 

66,-DH 

Capdve 

28, -DH 

Gofcliiitis 

59,-DY 

-Courses 

31,-DH 

Car and Driver 

7D.-DH 

Gobliins 2 

82,-DV 

Pinbal Drtams ‘ 

' 57,-DH 

Ctrl Lewis IFympic 

32,-DH 

Grand Prix unlimit 

39,-DH 

Pirates Gü3d ’ 

* 83,-DY 

Carriers at War 

74.-EV 

Greatest Comp. 

61, -DY 

Pirates! 

79,-DH 

-Construction Kit 

66,-EY 

Gunship26DD 

F4.-DH 

PlonakEdge 

77, -DY 

Cesiles 

63., -DH 

Gunship 2DDD Data 

51, DH 

Police tuest 3 

63, -DY 

•Data Disk 

29.-DH 

Hattnibal 

75,-DY 

Pools of Darkness 

77,-DV 

Castles 2 

63. DK 

Hard Drivin 

19, -DH 

pDpulous 2 

69, -DH 

Castles o.Dr.Brain 

32,-DH 

Hardball 3 

64,- EV 

Power 3actics 

66,-DH 

Cemurion Del.Rome 

25,-DH 

Harpoon Designer 2 

•18.-EY 

Puvrermonger 

6D.-DH 

ChessMank $ 8ill 

" 86,-DV 

Hartier Jump |el 

85,-DH 

Pnnce ol Penia 2 

6B.-DH 

Chcssfua.Pro CD SOU 

* 97. DH 

Heaitof China 

39, -DY 

Prophecy nl Shadüw 

79, -DY 

Chucklf.AFt.2.D 

25,-DH 

Heimdall 

35, -DV 

Quest für G lory 3 

64, -DV 

(huck Mir Gumhat 

62,-DV 

Heroes ofthe 357 

66,-DH 

Qteiwi 

18,-DV 

(ivdization 

89.-DV 

Hexuma 

79,-DV 

Rating Master Com. 

36,-DH 

tomanche 

79,-DV 

HiredCiuns 

* 78,-DH 

Ragflarok 

B3.-DY 

-Mission Disk 1 

45,-DV 

Hnok 

77,-DV 

Railroad Tyco ne 

84,-DH 

Command HQ 

49, -EV 

Histnry Line 14-18 

75, -DV 

Rampart 

59,-BH 

Coupi.Giess System 

79, -DY 

Hu man Ra ce Data 

49, -DV 

Reach f.t.skies 

59,-DH 

Conquestador 

67, -DY 

Humaitilace 5<andai 

54, -DV 

Realms 

19,-BH 

-Data 

37, -DY 

Humans 

49,-DH 

Red Baren 

64, -DY 

Ganlraprions 

4D.-DH 

Hyperspeed 

29. DV 

-Mission Disk 1 

45,-EY 

Cool World 

72, -DH 

Imperium 

25,-DH 

Return e.tPhar.tom 

‘ 89,-DH 

trazy Ca rs 2 

23, -DH 

Inca 

82,-DY 

Ringworld Revenge 

63,-DH 

Creatures 

49, -DH 

litcredible Defoxe 

* 69,-DY 

Riise o 1 1 he Ortsgon 

39,-DH 

Cretpcrs 

79, -DH 

Incredible Machiit? 

63.-DV 

Kisky Woods 

57,-DH 

Crisis in Kremlin 

49.-EV 

Indiana Jones 3 

77..DY 

Rocket Ranger 

21. -EY 

Cruise F.a.toipse 

S9,-DV 

Indiana Jones 4 

79.- DV 

Rome AD 92 

66,-DH 

Crusaders ofBark 

79, -DV 

Fsitar 

65,, DY 

RuJes a.Engageman; 

29,-BH 

Curseof Enchanria 

62. DH 

Island of Dr.Brain 

- 45,-DV 

Secret Nloitkey Isld 

78, -DY 

Cyber lLace 

* 78.-DV 

Jimmy White'Snaalc. 

67, DH 

Secret Weap.ol LW 

77,-EV 

D-Generation 

42,-DH 

Jonathan 

75,-DY 

SWQfL kompLCD ROM 

23..EY 

Dark fluten n.Krynn 

79, -DV 

Jordan in Flight 

72, DH 

-DD 335 «d.He 162a 

37, -EV 

Darklands 

ID2.-EV 

Kaiser 

87, -DV 

-P8D od. P 3B a 

31,-EV 

Darksted 1.5 

73,-DV 

Kathedrale 

29,-lV 

Sensi.Soccer V2/93 

* 53, -DH 

DasBoot 

42,-DH 

Kings of Aeventure 

7», .DH 

Sbadow o.t (omet 

81,-DV 

»FA 

75,-DY 

Kings flntst 5 

76, -DY 

Shadowlands 

66, -BY 

Daughttra of 5-orjie 

76,-DY 

Kings 1.5 CD ROM 

76,-EV 

Shanghai 2 

29, -DV 

Death Knig.o.Kiyou 

79,-DV 

Kings Quere 6 

74, -DY 

Sherlock Holmes 

75, -DV 

Der Patrizier 

74,-BY 

Kings Q.6 CD Rom 

' 78, -BH 

Siegt 

S9.-EY 

•CDKOM 

83, -DY 

Lands nfLort 

* 59,-DY 

-Data Dogs ol War 

41, -EV 

Die kleine u.Biest 

76, .BV 

Laura Bow 2 

65,-DV 

Sirent Service 2 

74,-DH 

Discovery 

26.-DY 

Legend ofValour 

79,-DV 

Sim Ant 

77,-DV 

Dogfight 

87.-DH 

Legeotis o.Kyrandia 

64, -DV 

Sim City Zusatz je 

35,-DH 

Dmam Tenn (om. 

67, -DH 

Leisuro 5. Larry 5 

64, -DV 

Sim üty Beltixe 

79,-DV 

Bnoe 2 

59, -DV 

Lemmings Douk.Pack 

78,-DH 

Sim City Terr.tdit 

35,-DM 

Bungeon Master 

59, -DV 

Lemming ; 1 

75, -DH 

Sim City/Pupulous 

65,-DH 


Sim Earth 

8I.-DH 

Sim Farm 

' 79,-DV 

Sim Life 

8I.-DV 

Skat n 

59.-DV 

Sleepwalker 

65,-DH 

SnDopys Game Club 

37, -Ey 

SpaceCmsade 

5V.-DH 

SpaceHtilk 

82, -DH 

SpaceLjegends 

* 70, -DH 

Space Quest 4 

64, -DV 

Space Q.4 CB ROM 

78,-DH 

Space Quest 5 

64,-DV 

5p2ceward Elol 

77, -DY 

Special Force; 

83, -DH 

Spellcasting 381 

67, -EV 

Sptllcraft: 

* 75,-BY 

Spclljammer 

65, -EV 

Spefunx 

' 65, -EV 

Spo rts Collection 

65,-DH 

Star (dntiof 2 

67, -DH 

Star Legions 

7B-EV 

Star Trek 

79,-DV 

Starbyte N.2 Coli. 

76,-DH 

Steel Empire 

63,-DH 

keigtnbg. Hottlm 

54.-DV 

Strattgy Ifaier 

73,-DH 

Streer Fighter 2 

* 59,-BH 

Strike Commander 

BOl-BH 

Slr.Comm.-i-Speeacli 

IK-BH 

•Specach 

3VDH 

Slrip Poher De3oxe 

24,-DH 

Suint lsla.nd 

87,-DY 

SuperTetris 

49,-EY 

Take a Break Pinh. 

* 63L-EY 

TiskTorce 

85,-DH 

Terminator 2 

66,-DH 

The Kristal 

29,-DH 

Theatre olWar 

59,-DH 

TheirFiness Hour 

67,-DH 

-Mission Disk 

29,-DH 

Thuitrierhawk 

37.-DH 

Toyota CeTica 

29,-DH 

Transarctica 

52,-DV 

3reas.ofSav.Fiont 

77,-DV 

3r'pde Aclioo 1 

79,-DH 

Triple Action 2 

25,-DH 

Trivial Permit 

65,-DV 

Trnlls 

45,-DH 

TV Sport! Foortali 

21, -DH 

Twilight 2 flflß 

B3.-DV 

UGH 1 

45,-DH 

Ultima 7 

79,-DV 

-Bata Jorge ofYir 

43.-DH 

U ltima 7-2 Serp.ls 

7S,-DH 

Ultima Tnlogy 1 

6S,-DH 

Ultima Underworld 

6S.-DH 

Ulüma Undervr. 2 

65,-DH 

Unlimited Advemu. 

55,-EV 

(ISS John Young 

35. DH 

Utopia 

25,-DH 

Y for Yiciory 

4-,-EV 

V fo r V i c lo r y 2 

6-.-EV 

Y for Yicbary 3 

' 79,-DH 

Veil of Darkness 

79,-DV 

Yiking Fields 

79,-DH 

Wall Str. Manager 

* 76, -DY 

War in the Gulf 

69, -DH 

Waxworks 

59, -DV 

Wiyne Gretzky 3 

79, -EV 

Wctn 

MV 

Whales Voyage 

* 69,-E V 

W.iipace i.Carroen 

6c, -EV 

Wild West World 

36,-DV 

CD-KßM WC+Ultinii 6 

45, -EY 

W"ng Comroandor 

45, DH 

Wir^.Comm Edition 

79,-DH 

Commande r 2 

74,-DV 

W( 2 2usatz je 

39..DH 

Wizkid 

6S.-BH 

Wordtrii 

44,-DY 

WWF Wrestiing 2 

65,-DH 

X-Wing 

4L-EY 

X-Wiog DH 

79,-DH 

-Mission Disk 1 

* 39,-EY 

Xenolrots 

76,-DH 

2ool 

55, -DH 


* - Bei Arurigenichluft ntch nick (eleiV -Y»rbest«Runp möglich IV = deutsche Version, Spiel komplett in Deutsch 

DH = d sches Handbuch bivr. Anleiüng rjpitl rn Englisch) EV = engfische Version 

Versandkosten DM 7 ,- ab DM 250 ,- frei • Nachnahme 4- DM 5 ,- (zzgl. Zahlkartengebühr) 
Express + DM 8 ,- • Ausland nur gegen Vorkasse + DM 20 ,- Versandkosten 
Es gelten unsere AGB • Preisänderung und Irrtum Vorbehalten • kein Ladenverkauf 
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Redaktion PC Games 
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SPIEL DES MONATS 



Return of the Phantom 

Phantomjagd 


1 88 1 spukte 
ein unheim- 
liches "Phan- 
tom" durch die 
Pariser Oper« 
Als es 1 993 
wieder auf- 
taucht, ist es 
genauso ge- 
fährlich und 
heimtückisch 
wie damals: 
Können Sie als 
Inspektor der 
Surete diesen 
Fall lösen? 


D ie Geschichte vom 
"Phantom der Oper" 
kennt spätestens seit dem 
Musical von Andrew Lloyd 
Webber jeder, und so wird im 
neuesten Advenlure von Micro- 
prose auch nicht diese Ge- 
schichte erzählt, sondern die 
von der Rückkehr des Phan- 
toms im Jahre 1 993. Aber 
auch ohne Vorkenntnisse ist es 
kein Problem, "Return of the 
Phantom" zu spielen, da die 
Geschichte vom unglücklichen 
Genie Erik (eben das spätere 
Phantom) im Laufe der Hand- 
lung sehr schön entfaltet wird. 

Ein spannender 
Anfang 

Das Intro von "Return of the 
Phantom" zeigt uns einen 


scheinbar ganz normalen 
Opernabend in Paris. Doch 
plötzlich geschieht etwas 
Schreckliches. Der riesige 
Kronleuchter über dem Zu- 
schauerraum beginnt zu 
schwanken, stürzt herab und 
begräbt etliche Zuschauer un- 
ter sich. Nachdem die Oper 
geräumt wurde, beauftragt der 
Direktor der Oper Inspektor 
Raoul Montand mit der Auf- 
klärung dieses Falles, denn alle 
Anzeichen deuten darauf hin, 
daß es sich nicht um einen Un- 
fall handelt. Dieser Raoul Mon- 
tand ist zum einen als Opern- 
liebhaber für diesen Fall prä- 
destiniert, zum anderen ist er 
Ihr Alter ego in diesem Spiel. 
Noch ein Wort zum Operndi- 
rektor: Der wird uns als Mon- 
sieur Brie vorgestellt, was mich 


hoffen läßt, daß Microprose 
den Humor entdeckt hat, aller- 
dings taucht im weiteren Ver- 
lauf kein Monsieur Camenbert 
auf, aber das wäre vielleicht 
auch überzogen. Elwas skurril 
sind auch die an allen mögli- 
chen und unmöglichen Orten 
auftauchenden Notizen, die 
mit "O. G ." unterzeichnet sind, 
was, wie sich später heraus- 
stellt, die Abkürzung für 
"Opern Geist" ist. Nach dem 
Einsammeln dieser Notizen 
und der Befragung diverser 
Leute, die an der Oper arbei- 
ten, deutet alles darauf hin, 
daß (wer hätte es gedacht) das 
Phantom der Oper für den her- 
abgestürzten Kronleuchter ver- 
antwortlich ist. Doch beim ab- 
schließenden Gespräch mit 
Monsieur Brie hört man einen 



MICRO MAGIC 
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gebenen Verben mit abgebil- 
deten Objekten Halbsätze ge- 
bildet werden. Leider existieren 
keine Hotkeys für die Verben, 
lediglich "Walk" und "Look" 
befinden sich auf der rechten 
bzw. linken Maustaste. Da- 
durch muß man ziemlich häu- 
fig zwischen Anweisungsblock 
und Bildansicht mit der Maus 
hin- und herfahren, was bei et- 
was flotterem Spiel leicht dazu 
führt, daß man statt "Take 
Key" "Talk to Key" eingibt. Der 
hämische Kommentar hierzu ist 
anfangs ganz witzig, später 
kann man ihn aber nicht mehr 
ausstehen. Ganz so schlimm 
wie es klingt ist das allerdings 
nicht, denn "Return of the 
Phantom" ist halbwegs frei 
vom viele Adventures dominie- 
renden Beutelrattensyndrom, d. 
h. man muß nicht ständig die 
20m-Eisenkette und das Faß 
Whisky mit sich herumschlep- 
pen und irgendwann daraus 


ein Katapult oder sonstwas ba- 
steln. Ein echter Kritikpunkt ist 
allerdings die Interaktion mit 
anderen Figuren. Erstens sind 
es nicht allzuviele, im Verlauf 
des gesamten Spiels weniger 
als zehn, auch wenn man die 
Nebenfiguren mitrechnet, und 
zweitens gibt es in den Ge- 
sprächen keine Auswahlmög- 
lichkeit, die irgendeinen Effekt 
hat. Sicher, es sind immer ve- 
schiedene Antworten oder Fra- 
gen möglich, doch es läuft al- 
les darauf hinaus, daß man 
der Reihe nach alle Möglich- 
keiten abarbeitet und dann die 
gesamte zu diesem Zeitpunkt 
verfügbare Information erhält. 

Überwältigende 

Bilder 

Doch nun zum Höhepunkt, 
Sahnestück und eben über- 
haupt zum Besten, was dieses 
Spiel zu bieten hat: zur Grafik. 


lauten Schrei hinter der Bühne 
und dann... Mehr soll an die- 
ser Stelle nicht verraten 
werden. 


Dpernführung 

inklusive 


Die Softwarefirma Microprose 
ist für die große Detailgenau- 
igkeit ihrer Spiele bekannt, und 
so verwundert es nicht weiter, 
daß in "Return of the Phan- 
tom" die Pariser Oper sehr ge- 
nau beschrieben wird. Jede 
einzelne Örtlichkeit auf, vor, 
über, unter und hinter der Büh- 
ne ist akkurat gezeichnet und 
durch Anklicken erhält man die 
exakte Bezeichnung und eine 
ausführliche Beschreibung der 
Funktion. Das Spiel wird da- 
durch zwar etwas textlastig, 
gewinnt aber auch sehr an At- 
mosphäre. Die gesamte Steue- 
rung erfolgt mit der Maus über 
das mittlerweile bei Grafik-Ad- 
ventures übliche Inter- 
face, bei dem durch 
Kombination von vorge- 


Die ausgezeich- 
neten Hinter- 
grundgrafiken 
machen "das 
Phantom" erst 
richtig spielens- 
wert: Ob über 
der Bühne oder 
im Umkleide- 
raum, es wird 
eine tolle Stim- 
mung erzeugt. 
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Die dafür vergebenen 98 % 
sind fast noch zu wenig, aber 
als Tester hat man immer leich- 
te Skrupel, die 100 % zu ver- 
geben. Doch was sagen schon 
Zahlen, werfen Sie einfach ei- 
nen Blick auf die Screenshots 
und urteilen Sie selbst: Sind 
das nicht wunderschöne Hin- 
tergrundbilder? Das Scrolling 
in den Räumen, die größer 
sind als der Bildschirm, ist ein- 
fach butterweich, und das 
auch auf einem 386 SX. Das 
Schönste können wir Ihnen auf 
diesen Seiten allerdings nicht 
zeigen, nämlich die Animation 
der Figuren. Der einzige Ver- 
gleich, der mir hier einfällt, ist 
das vielen vielleicht bekannte 
"Prince of Persia", ein Jump & 
Run-Klassiker der besonderen 
Art. Genau wie dort bewegen 
sich die Figuren in "Return of 
the Phantom" wunderbar 
fließend, nur kann man leider 
die Geschwindigkeit nicht be- 
einflussen, so daß der Herr In- 
spektor auch in größter Eile 


stets gemessenen Schrittes «ia- 
hinschreitet. Leider werden die 
Möglichkeiten dieser Technik 
meiner Meinung nach nicht 
genügend genutzt, denn ein 
paar hübsche Actionsequen- 
zen wären damit bestimmt 
möglich gewesen. Allerdings 
kann man sich an sehr schö- 
nen Zwischenszenen erfreuen, 
z. B. diverse Anschläge auf 
das eigene Leben oder ein sehr 
unglücklicher Sprung in den 
Orchestergraben etc. 

<in echter 
Opernsound 

Opernhäuser sind als Stätten 
audiophilen Hörgenusses kon- 
zipiert, und daher erwartet 
man von einem Spiel, das in 
einer Oper stattfindet, in dieser 
Hinsicht einiges. Leider kann 

Um den Massenmord 
aufzuklären, müssen 
die Katakomben 
erkundet werden. 





Das Phantom 
der Oper 


1 91 0 erschien in Paris der Roman "Le Fantome de l'Opera", 
zu Deutsch "Das Phantom der Oper". Verfasser war der Jour- 
nalist Gaston Leroux (1868 - 1 927), der darin einen fiktiven 
Kriminalfall im Jahre 1 881 beschreibt: Zu dieser Zeit treibt in 
den Kulissen der Pariser Oper ein Phantom sein Unwesen und 
fordert von der Direktion eine monatliche Rente von zwanzig- 
tausend Franc. Besonderes Interesse zeigt dieses Phantom für 
die junge schwedische Sängerin Christine Dare, die bei einer 
Galavorstellung einen für alle überraschenden Triumph gefeiert 
hat; ihre Sangeskunst hat sich erst durch die Stunden ent- 
wickelt, die ihr seit eiwa drei Monaten der "Engel der Musik" 
gibt, von dem ihr Vater in ihrer Kindheit erzählt hatte. Der Vi- 
comte Raoul de Chagny, der Christine liebt, versucht eifersüch- 
tig, hinter das Geheimnis des Engels zu kommen, aber er muß 
entdecken, daß dessen Stimme unsichtbar aus der Wand von 
Christines Garderobe tönt. Dieser "Engel" ist niemand anders 
als das Phantom: Erik, ein Wesen von abstoßender Häßlich- 
keit, mit einem totenkopfgleichen Schädel ohne Nase und mit 
Augen, die tief in den Höhlen liegen und im Dunkeln leuchten, 
aber begabt mit außerordentlichen Fähigkeiten: Aus Frank- 
reich stammend, hat er in Persien für den Schah einen Palast 
voller Falltüren und Geheimgänge konstruiert und zum Amüse- 
ment der Sultanin raffinierte Mordmethoden erfunden. Später 
war er om Bau der Pariser Oper beteiligt und schuf dabei die 
geheimen Gänge und Verliese, die seine Auftritte als Phantom 
ermöglichen. Da auch Erik Christine liebt und Raouls wegen 
eifersüchtig ist, entführt er sie in seine Wohnung bei dem un- 
terirdischen See, der beim Bau der Oper entstanden ist. Ob- 
wohl sie ihm die Maske abreißt, unter der er seine Häßlichkeit 
verbirgt, beeindruckt sie die Genialität seiner Musik so sehr, 
daß sie einen Moment lang Zuneigung für ihn empfindet. In ei- 
nem furiosen Finale begibt sich Raoul de Chagny in die Kata- 
komben unter der Oper und findet Christine; es zeigt sich, daß 
unter dem monströsen Äußeren von Erik doch noch ein mit- 
fühlender Mensch steckt, und so läßt er die beiden Liebenden 
entkommen. Von den vier Verfilmungen des Themas sind nur 
zwei erwähnenswert. Da wäre zum einen ein Hollywood- 
Stummfilm von 1 925, dessen Handlung sehr nahe am Buch 
bleibt und der vor allem (aufgehorcht, Microprosel) mit einer 
sehr guten, einfach instrumentierten Musik unterlegt ist. Da hät- 
te man einen guten Soundtrack für das Spiel finden können. 
Die andere Verfilmung (Hollywood 1 943, mit Claude Rains in 
der Titelrolle) hat man bei Microprose sicherlich gesehen, denn 
hier taucht zum ersten Mal - anders als im Buch - ein Polizeiin- 
spektor in tragender Rolle auf. 
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Die Pariser Oper 

Der klassizistische Prunkbau wurde in den Jah- 
ren 1 861 bis 1 874 unter dem Baumeister Ja- 
ques Garnier errichtet. In den Monaten der 
Herrschaft der sozialistischen Pariser Kommune 
im Jahre 1 871 wurde der Rohbau als Lager- 
haus benutzt, und während dieser Turbulenzen 
gelang es Erik, der als Assistent des Architekten 
angestellt war, in und unter dem Opernhaus 
ein System von Geheimgängen anzulegen, das 
nur ihm bekannt war (bzw. ist). Im Spiel sind die meisten Lokalitäten der Oper früher oder später 
zugänglich, zum einen die öffentlich zugänglichen Räume wie das Foyer, der Zuschauerraum 
und die Logen, aber auch der gesamte Bereich hinter der Bühne und die Beleuchterbrücken dar- 
über treten als Handlungsschauplätze auf. Und dann, last but not least, sind da noch die Kata- 
komben tief unterhalb der Oper; in diesem Labyrinth müssen Sie sich allein zurechtfinden. 





"Return of the Phantom" diesen 
Erwartungen nicht gerecht 
werden. So muß man trauri- 
gerweise miterleben, daß man 
während einer Opernauf- 
führung die Akteure zwar sin- 
gen sieht, aber eben nicht 
hört. Auch die Musik dazu 
klingt unangenehm synthetisch, 


Die tragische Auf- 
führung wird 
vom Phatom abrupt 
beendet. 

ebenso wie die gesamte Hin- 
tergrundmusik, die zwar recht 
abwechslungsreich, aber eben 
schlecht umgesetzt ist. Daß be- 
züglich der Umsetzung realer 
Musik auch mittels einer relativ 
einfachen SoundBlaster-Karte 
sehr viel mehr möglich ist, 
zeigt derzeit z. B. "X-Wing" 
von LucasArts, dessen Musik 
eben wirklich wie der Sound- 
track zu Star Wars klingt. Die 
Soundeffekte sind solide, nur 
leider etwas spärlich. 



Insgesamt ein 
nettes Spiel 

Der Schwierigkeitsgrad von 
"Return of the Phantom" läßt 
sich auf Anfänger oder Exper- 
te einstellen, allerdings gibt es 
nicht allzuviele Unterschiede. 
Die Rätsel sind nicht sehr 
schwierig zu lösen, was einer- 
seits die bei Adventures be- 
kannte stundenlange Grübelei 
vor dem Rechner vermeidet, 
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andererseits fehlen dadurch 
auch die Erfolgserlebnisse, 
wenn man ein besonders aus- 
gefallenes Problem gelöst hat 
(z. B. Handschuhe mit Helium 
aufblasen, siehe "Monkey Is- 
land II"). Im Stile von Sierra ist 
die Anzeige eines Punkte- 
stands, der mitteilt, welchen 
Anteil des Spiels man bereits 
absolviert hat. "Return of the 
Phantom" spielt ausschließlich 
im Pariser Opernhaus (und 
natürlich in den Katakomben 
darunter), wobei man im Lauf 
des Spieles ca. 50 verschiede- 
ne Räume kennenlernt. Die 
Story ist linear aufgebaut, d. h. 
Verzweigungen sind nicht 
möglich, aber angenehmer- 
weise tritt nie der Effekt auf, 
daß man irgendein Objekt mit- 
zunehmen vergessen hat, an 
das man jetzt nicht mehr her- 
ankommt und deshalb (falls 
man gespeichert hat) neu la- 
den muß. Trotz des einfachen 
Aufbaus ist die Geschichte ab- 
wechslungsreich und es pas- 
siert immer wieder im richtigen 
Moment etwas, um den Spieler 
bei der Stange zu halten. Dar- 
an hat natürlich die überra- 
gende Grafik einen großen 
Anteil, und es bleibt zu hoffen, 
daß dieses Niveau auch für 
andere Adventures zum Stan- 
dard wird. Alles in allem ist 
"Return of the Phantom" von 
Microprose ein unterhaltsames 
Spiel, das in punkto Grafik als 
Referenz gelten kann. 

Peter Freunscht ■ 
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Human Rate - The Jurassic Levels 

IMeues aus 
dem IXIeandertal 


Die niedlichen Humans haben 
sich trotz der allmächtigen 
Lemmings eine beachtliche 
Marktnische erkämpft. 


W er von den Abenteu- 
ern unserer Vorfah- 
ren nicht genug be- 
kommen kann, hat jetzt ein 
weiteres Mal in 80 neuen Le- 
vels Gelegenheit diese trotteli- 
gen Irrläufer erfolgreich über 
Berg und Tal zu lenken. Die 
putzige Grafik ist uns glückli- 
cherweise erhalten geblieben 
und auch der abwechslungs- 
reiche Sound hat Vorbildfunkti- 
on für andere Spiele. Auch 
wenn sich an der et- 
was gewöhnungsbe- 
dürftigen Steuerung 
per Tastatur und Joy- 
stick nichts geändert 
hat, ist der Schwie- 
rigkeitsgrad doch 
merklich angestie- 
gen. Dies dürfte vor 
allem die Spieler 
freuen, die bei der 
Premiere die oft 
recht simplen Puz- 
zles in kürzester Zeit 
gelöst hatten. 

Alle Mann 
auf die 
Räuberlei- 
ter! 

Bei diesem Nach- 
schlag werden auch 
die geübtesten Mei- 
stergrübler an eini- 
gen verzwickten 
Stellen die Stirn in 
Falten legen. Die 
Hilfsmittel wie Rad 
oder Speer müssen 
auch diesmal sehr 
gezielt eingesetzt 
werden, um die lie- 
benswürdige Bande 
heil ans Ziel zu brin- 


gen. Besonders erfreulich ist, 
daß es Human Race für Neu- 
linge als Vollversion zu kaufen 
gibt, die Besitzer des ersten 
Teils aber mit den ebenfalls er- 
hältlichen Datadisks wesentlich 
günstiger fahren. Sowohl Ein- 
steigern wie auch begeisterten 
Fans kann dieses außerge- 
wöhnliche "Plallformspiel" nur 
wärmstens empfohlen werden. 

Petra Maueröder 



Im steinzeitlichen Tagesblatt 
wird die Niederlage der 
Humans beurkundet - Pech! 
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REVIEW 


D as Spiel beruht auf den Ge- 
schichten des Fantasyautors 
Raymond Feist, hält sich aber 
nicht an die Handlung seines Vorbil- 
des, sondern stellt eine eigenständige 
Geschichte dar. 

Der ehemalige Junker Lockiear, der 
Elf Owyn und der zwielichtige Go- 
rath kämpfen hier gegen Korruption 
und Machtmißbrauch in der Regie- 
rung des westlichen Teils des kleinen 
Planeten Midkemia. Da dieser da- 
rüber nicht besonders glücklich ist, 
haben unsere drei Helden ständig 
gegen Regierungstruppen, Kopfgeld- 
jäger und weitere unangenehme 
Zeitgenossen zu kämpfen. 

Der kämpferische Aspekt der Rollen- 
spiele (Ultima läßt grüßen) wurde in 
Betrayal at Krondor so stark betont, 
daß leider Inhalt, taktischer Anspruch 
und Detailreichtum stark darunter lit- 
ten. Immerhin macht man Bekannt- 
schaft mit den unterschiedlichsten 
Kulturen, auch trifft man des öfteren 
aus den Büchern bekannte Zeitgenos- 
sen, die zur Abwechslung auch mal 
freundlich gesonnen sein können. 
Mittels einer bequemen Menüaus- 
wahl (Ultima?) können sich die drei 
mit dem Gegenüber unterhalten und 
so mehr oder weniger verläßliche In- 
formationen über die jeweilige Land- 
schaft und über die Gegner erhalten. 
Gerät man trotzdem in einen Hinter- 
halt, und einer der drei unterliegt 
dem Gegner, so muß man nicht wie 
bei anderen Rollenspielen oder Ad- 
ventures neu laden und von vorne 
beginnen: in Midkemia stirbt man 
langsam. Meist können die Verwun- 


Betrayal at Krondor 



Die überwältigenden Grafiken neuerer Compu- 
terspiele machen auch vor Rollenspielen nicht 
halt. Nach Origins Ultima Underworld, das unter 
Rollenspielern teils als Actionspiel abgetan wur- 
de, setzt nun auch Dynamix mit Betrayal at Kron- 
dor auf das Pferd der 3D-Grafiken. 
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* 59,- EV 

Legend af Volour 

79, DV 

Reach F 1 skies 

61,- DH 

Tosk Farce 

90,- DH 

85,- DV 

Fielas of Glory 

‘ 88,- DH 

Legends o. Kyrondio 

68,- DV 

Reolms 

1 8,- DH 

The Kristo! 

30,- DH 

49, DV 

Fire And Icc 

‘ 53,- DH 

Leisure S. Larry 5 

67,- DV 

Red Boron 

68 ; DV 

The L egocy 

92,- DH 

49,- EV 

Fusi Samuroi 

59,- DH 

Lemmings 2 

79,- DH 

-Mission Disk 1 

49,- EV 

Theatre or Wor 

68.- DH 

77,- DV 

Flame» of Freedam 

31,- DH 

Les Monlsy lasl LA 

39,- DV 

Return o.t Phontom 

* 89,- DH 

The ir Finest Hour 

68,- DH 

65, - DV 

Ftajhback 

66,- DV 

Links 386 Pro 

89,- DH 

Rex Ntbulor 

39,- DH 

-Mission Disk 

32,- DH 

38 r - DV 

Flies Atl on Eorth 

80,- DH 

Boy HUI Club 

36,- DH 

Ringwortd Revengo 

68 ; DH 

Thunderhowk 

39,- DH 

72,- DH 

Football Moneger 3 

* 75,- DV 

BelfryWish (386) 

’ 39,- DH 

Rise of The Drogon 

68,- DH 

Toyota Celico 

29,- DH 

15,- DH 

Formular One GP 

91,- DH 

Bountifull 

36,- DH 

Risky Woods 

62,- DH 

Transorctica 

53,- DV 

49,- DH 

Freddy Phorkas DV 

* 61,- DV 

•Buff Springs 1386) 

39,- DH 

Rocket Ranger 

1 5,- EV 

Triple Action 1 od.2 

32,- DH 

78,- DH 

Frocfdy Ph*rku s EV 

61,- EV 

-Firestone: 

36,- DH 

Rome AD 92 

66,- DH 

Trivial Pursuit 

69,- DV 

83,- EV 

Front P.S. Football 

66,- EV 

•Hyait 

36,- DH 

Ruloso. Engagement 

29,- OH 

Trolls 

5#,- DH 

59,- DV 

Garne» - Summer Cho 

68,- 0H 

-Mouno Kea (386) 

41,- EV 

Secrtl Monk ey Isld 

81,- DV 

TV Sports Football 

15,- DH 

83,- DV 

Gomes • Winter Cha 

66,- DH 

-Pinehurst [386) 

41,- DH 

Secret Wcop.of LW 

80,- EV 

Twilight 2#M 

84,- DV 

59,- DH 

Gateway 

67,- EV 

-Troon North 

36,- DH 

SWOTL kompl. CD ROM 

84,- EV 

UGH 1 

56,- DH 

80,- DV 

Gateway t.taf.Fron 

79,- DV 

looomolion 

63,- DH 

-DO 335 od HE U2 

37,- EV 

Ultima 7 

81. DV 

43,- DH 

Global Canquest 

92,- DH 

tord of The Rings 

68,- DH 

•P80od. P 38 

33,- EV 

Dota Eorge ol Vir 

45.- DH 

63,- DH 

Global Effect 

66,- DH 

Lord of The Rings 2 

67,- DH 

Sensi Soccer 92/93 

* 57,- DH 

Ultimo 7-2 Serp.l» 

77 ,- DH 

80,- DV 

Go Simulolor 

79,- DH 

Lost Secr.of Rcinf 

’ 63,- EV 

Shedow o t.Comet 

86.- DV 

Ullima Trilogy 2 

71,- DH 

39,- EV 

Gobtiiins 

62,- DV 

The Lost Viking 

' 77,- DV 

Sherlock Holmes 

78,- DV 

Ultima Underworld 

71,- DH 

42, DH 

Gobliios 2 

87,- DV 

Mad TV 

78,- DV 

Sieae 

63,- EV 

Ultimo Underw. 2 

73,- DH 

80,- »V 

Grand Prix uniimit 

65,- DH 

Moniac Mansian 2 

69,- EV 

-Dolo Dogs of War 

45,- EV 

Unlimiteb Adventu 

62,- EV 

39,- DV 

Gro citost Comp 

61 DV 

Moniax 

27,- DH 

Siltml Service 2 

76, DH 

USS John Young 

37,- DH 

74,- DV 

Gu nship 2000 

93,- DH 

Montis 

39,- DH 

SimAnt 

78,- DV 

Utopia 

29,- DH 

81,- DV 

Gunshil* 2000 Dato 

55,- DH 

Moupiti Island 

27,- DH 

Sim City Zusatz je 

35,- DH 

V far Victary 

67,- EV 

79,- DV 

Honmbal 

80,- DV 

McDenold Land 

* 51, -DH 

Sim City Deluxe 

81,- DV 

V for Victary 2 

69,- EV 

85,- DV 

Hard Drivin 

12,- DH 

Mega Collection 

48,- DH 

Sim Eorth 

83,- DH 

V for Victoiy 3 

* 80.- DH 

77 r - DV 

Hardboll 3 

67,- EV 

Meqo-Lo-Monia 

72,- DV 

Sim Form 

1 75; DV 

Veil of Dorkness 

80,- DV 

19, -DV 

Horrier Jump Jet 

96,- DH 

Miqht and Moqic 3 od 4 77; DV 

Sim Life 

81.- DV 

Vikina Field» 

80,- »H 

90,- DH 

Heorl of China 

68,- DV 

Might and Magic 5 

'69, EV 

Skai 92 

62.- DV 

Wollbfr.Monoger 

* 75. DV 

66,- DH 

Heimdoll 

29,- DV 

Mixed Collection 

' 68.- DH 

Sleepwotker 

66,- DH 

War m theGufr 

66,- DH 

48,- DV 

Hexumo 

79,- DV 

Monkey Island 2 

79,- DV 

Snoopys Gome Club 

35,- EV 

Waxworks 

60. -DV 

61,- DV 

Hired Guns 

’ 78,- DH 

Monopoly 

' 74,- DV 

Spoce Crusode 

60,- DH 

Woyne Gretzky 3 

80,- EV 

60,- DV 

Hook 

79,- DV 

Nigel Mansells WC 

59,- DH 

Space Hulk 

84, DH 

Weerr 

84 - DV 

69,- DH 

History Line 1 zi - 1 8 

77,- DV 

Obitus 

33,- DH 

Spoce Legends 

69,- DH 

Whaks Voyuge 

* 71,- DV 

63,- DV 

Humon Roce Dota 

47,- DV 

On The: Road 

59, DV 

Space Quest 4 od. 5 

68,- DV 

W i. Space i.Cormen 

63,- EV 

48,- DH 

Human Race Stondol 

50,- DV 

Pacifik Island 

67; DV 

Space Q.4 CD ROM 

78, DH 

Wild We:sIWoiTcI 

57,- DV 

77,- EV 

Human» 

56,- DH 

Potriot 

• 74,- DH 

Sp«c* Qest 5 EV 

69, EV 

Willy Beamish 

69, DH 

80,- DV 

Hyperspeed 

29.- DV 

Potton strike bock 

34,- DH 

Spaceword Ho ! 

79,- DV 

Wing Commonder 

43,- DH 

66,- »hl 

Imperium 

27,- DH 

Penthouse Hot Numb 

36,- »V 

Special Forces 

39,- DH 

Wing.Comm. Edition 

87,- DH 

80,- EV 

Inco 

92,- DV 

Perfect Generol 

79,- DV 

Spellcosting 301 

67,- EV 

Wina Ccm m cn der 2 

77; »V 

63,- DV 

IncredibU Deluxe 

• 72,- DV 

-Doto Disk 

42,- DH 

Spell tommer 

65. EV 

W C 2 Zii o tzje 

39,- OH 

78,- EV 

Incedi ble Mochine 

66,- DV 

PGA Tour Golf Plus 

68.- DH 

Spelunx 

' 64,- EV 

Wizkid 

68,- »H 

67, -DH 

Indiono Jones 3 

79,- DV 

Courses 

30,- DH 

Star Control 2 

65, DH 

Worldtris 

67,- DV 

73,- DV 

Indiono Jones 4 

85.- DV 

Pinboll Dreoms 

• 54,- DH 

Stör Legions 

71. EV 

WWF Wrestling 2 

68,- DH 

47,- DH 

Ishor 

65,- DV 

Prrctes Gold 

* 85,- DV 

Star T rak 

79,- DV 

X Wing 

69, EV 

66,- DH 

Ji mmy White Snook 

66,- DH 

Pi rotes 1 

59,- DH 

Star byte N 2 Coli 

78,- DH 

X-Winj DH 

83,- DH 

79,- DV 

Jotvatnon 

79,- DV 

Planets Edge 

79,- DV 

Stcol Empire 

67, DH 

-Mission »isk 1 

* 41, EV 

80,- DV 

Jordan in Flight 

75,- DH 

Police Quest 3 

66,- DV 

Steigsnb. Hotelm. 

56,- DV 

Xenobets 

77; DH 

80,- EV 

Kaiser 

87,- DV 

Populaus 2 

73,- DH 

Street Fighter 2 

*59, DH 

Zool 

56,- DH 


Versandkosten: Vorkcsse {Scheck} DM 6,~ • Nathnchme DM V zzgL {Zahlkartengebühr) ab 250,- DM frei • Ausland nur Vorkasse + DM 20, ~ • Express zusätzlich DM - Preisliste nur gegen frankierten Rückumschlag 
Erläuterung: * Spiel bei Anzeigenschluß noch nicht lieferbar - Vorbestellung möglich » “ Solange der Vorrat reicht • DH = Deutsche Anleitung/Handbuch • DV = Deutsche Version (Spiel in deutsch) • EV = Spiel + Handbuch auf Englisch 
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deten noch 
zu einem 
Tempel ge- 
bracht wer- 
den, wo sie 
geheilt wer- 
den, teils hilft 
auch etwas 
Magie oder 
einfach Me- 
dizin, die 
man unterle- 
genen Geg- 
nern abnehmen kann. Die 
Tempel sind auch noch zu wei- 
teren Tätigkeiten sinnvoll: hier 
kann man den dankbaren Göt- 
tern Opfer darbringen, den 
neuesten Tratsch erfahren und 
(wenn Götter und Mönche 
wohlgesinnt sind) auch den 
tempeleigenen Teleport benut- 
zen, der die schnellste aber 
nicht unbedingt sicherste Mög- 
lichkeit darstellt, lange 
Strecken zu überbrücken. Ge- 
hen die Vorräte zu Ende, kann 
man sich in Dörfern und Städ- 
ten damit eindecken, Waffen 
reparieren lassen und auch 
mal wieder in richtigen Betten 
schlafen. 

Schlappe Story 

Da das Spiel ein Buch zum 
Vorbild hat, ist es nur folge- 
richtig, daß sich dies auch im 
Spiel zeigt. Die Geschichte ist 
in einigermaßen abgeschlosse- 
ne Kapitel unterteilt, gespei- 
cherte Spielstände werden als 
Lesezeichen interpretiert, und 
auch in vielen anderen Details 
wird man immer wieder an 
diesen Umstand erinnert. 

In den einzelnen Kapiteln ist 
das Ziel jeweils fest vorgege- 


Fazit 

Betroyal ot Krondor ist ein 
ansprechend gestaltetes Rol- 
lenspiel, das vermutlich auch 
die Käuferschichten anspre- 
chen kann, die mit den Zoh- 
lenspielereien der meisten 
anderen Rollenspiele nichts 
anfangen konnten. Die dün- 
ne Story, die unsinnig vielen 
Kämpfe und die hohen 
Hardwareanforderungen 
zeigen aber die weite Entfer- 
nung zum wirklich perfekten 
Spiel auf. 


ben, meist handelt es sich um 
Aufgaben wie "Laufe noch X", 
"Finde den Gegenstand Y" 
oder "Bekämpfe Z". So läuft 
man also stundenlang durch 
die Landschaft, kämpft mit 
wahren Heerscharen an We- 
gelagerern und gedingten 
Mördern, trifft selten genug ei- 
nen Bewohner der Landschaf- 
ten und erreicht später sein 
Ziel. Dies ist zwar relativ le- 
bensnah, eine packende Story, 
die einen nächtelang verfolgt 
und stets vor neue Rätsel und 
taktische Aufgaben stellt, ver- 
mißt man aber. 

Daß gute Grafiken noch kein 
gutes Spiel machen, wissen wir 
spätestens seit The 7th Guest 
von Virgin Games. Zwar ist 
Betrayal at Krondor kein so 
krosses Beispiel, doch kann die 
Story mit dem Spielumfeld bei 
weitem nicht mithalten. 

V ideoqualrtät 

Die technische Umsetzung von 
Betroyal ot Krondor ist nämlich 
weitaus besser gelungen. Die 
Landschaften bestehen aus 
mehrfarbigen Polygonen, die 
teils mit Textures überzogen 
sind und dadurch relativ wei- 
che Übergänge vorgaukeln. 
Dörfer, Tempel und Brücken 
werden mit der selben Technik 
erzeugt und bilden so eine 
durchaus romontische Land- 
schaften. Teils animierte Ge- 
genstände wurden mittels Bit- 
mops realisiert, die sich ober 
stark von dem unterscheiden, 
was bisher auf dem Bildschirm 
zu sehen war. Ganze Bewe- 
gungsabläufe wurden von 
Schauspielern gespielt und als 
digitalisierte Aufnahmen ln das 
Spiel integriert. Während dem 
Wandern und Kämpfen sind 
die Figuren nur wenige Zenti- 
meter groß, in den Zwi- 


schensequenzen sieht man 
bildschirmgroße Animationen 
in Video-Qualität. Dieser Auf- 
wand hat natürlich auch seinen 
Preis: selbst mit 66 MHz ist das 
Spiel noch nicht als schnell zu 
bezeichnen. 

Auch der Sound wurde nicht 
vernachlässigt. Auf den wich- 
tigsten Soundkarten ist eine 
ansprechende, situationsab- 
hängige Hintergrundmusik zu 
hören, begleitet von Waffenge- 
klirr und Vogelgezwitscher. 

Das Spielinterface ist bei wei- 
tem nicht so spektakulär, eignet 
sich jedoch gut zu einer be- 
quemen Steuerung. Neben ei- 
ner knappen Online-Hilfe bein- 
haltet es auch eine Schnellspei- 
chertaste, die den aktuellen 
Spielstond speichert, ohne daß 
man sich durch mehrere 
Menüs quälen müßte. 

Die Bewegung der drei meist 
nicht sichtbaren Spielfiguren 
erfoägt durch An klicken der 
Richtungspfeile, noch beque- 
mer aber ist die Möglichkeit, 
sich ständig auf einem Weg 
fortzubewegen - notwendige 
Richtungsänderungen erfolgen 
dann automatisch. 

Das einzige Manko, allerdings 
ziemlich schwerwiegend, ist 
die fehlende Möglichkeit, eine 
Unterhaltung zwischen den 
Spielfiguren anzuregen. Wert- 
volle Informationen müssen da- 
her schwer erarbeitet werden. 

Harald Wagner ■ 


Sinn und 
Unsinn 
moderner 
Grafikorgien 

So schön die neue bunte 
Welt der Computerspiele 
auch ist, die Heerscharen 
der Computerbesitzer, deren 
Rechner mit weniger als 40 
MHz getaktet sind, werden 
immer lauter nach besser ge- 
schriebenen Programmen 
verlangen . Doch die Zeiten 
sind vorbei, als sich die Pro- 
grammierer noch bemühen 
konnten, das Allerletzte aus 
dem Rechner herauszukit- 
zeln, Der Zeitdruck bei der 
Softwareerstellung ist einfach 
zu groß. Außerdem werden 
in immer kürzeren Abstän- 
den immer schnellere Rech- 
ner angeboten, die zweifel- 
los auch gekauft werden - 
und damit auch die entspre- 
chenden Spiele. 

Die Entscheidung von Dyna- 
mix, den Markt der Under- 
world-ähnlichen Rollenspiele 
nicht Origin alleine zu über- 
lassen, ist sicherlich zu be- 
grüßen. Doch ob sich die 1 5 
Megabyte Plattenspeicher in 
einem High-End-Rechner 
lohnen, um ein grafisch 
überdurchschnittliches («ber 
bei weitem nicht überwälti- 
gendes) Rollenspiel mit recht 
dünner Story spielen zu kön- 
nen, sei dahingestellt. 
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Syndicate 

Bladerunners 



Syndicate ist eine Art Science-Fiction- 
Rollenspiel, in dem mächtige Organisationen 
mit Hilfe von Cyborg-Agenten um die 
Herrschaft über Städte und Länder der Erde 
kämpfen. 


W ir schreiben das 

Jahr 85 der neuen 
Zeitrechnung, befin- 
den uns also irgendwann im 
22. Jahrhundert unserer alten 
Zeitrechnung. Längst ist die 
Welt im Besitz der giganti- 
schen Megacorporations, 
staatliche Einrichtungen befin- 
den sich am Rande der Bedeu- 
tungslosigkeit oder sind gar 
völlig verschwunden. Doch es 
sind auch nicht die großen Fir- 
men, die die Macht ausüben, 
sondern kriminelle Syndikate 
wie die Mafia, die Triaden 
oder die Yakuza, die schon seit 
langem die Vorstandsetagen 
infiltriert haben. Und zwischen 
diesen Syndikaten herrscht ein 
gnadenloser Krieg um Macht, 
Einfluß und Besitz. 

Ihr Jab: Auf- 
strebender 
Gangbali 

Als junges Mitglied der 
Führung eines dieser Syndika- 
te, genauer gesagt der Euro- 
corp mit Sitz in Westeuropa, ist 
es Ihre Aufgabe dessen Macht 
zu mehren. Doch keine Sorge, 


Sie müssen sich nicht selbst die 
Finger schmutzig machen, 
denn es gibt den CHIP. Dieses 
elektronische Bauteil wird in 
Menschen eingebaut und er- 
zeugt für sie eine virtuelle Rea- 
lität, die von außen gesteuert 
werden kann. Damit steuern 
Sie Ihre Agenten durch fremde 
Städte und schalten feindliche 
Cyborgs mit Schrotflinte und 


Flammenwerfer aus. Doch ge- 
nug des Erzählens, das ist je- 
denfalls die elwas aufwendige 
Erklärung des Herstellers Elec- 
tronic Arts dafür, daß Sie als 
Spieler Figuren auf dem Bild- 
schirm steuern können. Doch 
bei "Populous" war man ja 
auch als Gott unterwegs und 
nicht nur einfach als Spieler, 
kurz gesagt, solche Einstiegser- 


klärungen erhöhen den atmo- 
sphärischen Reiz eines Spiels 
doch ganz beträchtlich. 

\/ oll verchromte 
Agenten 

Doch nun zum Spieltechni- 
schen. Noch einem schönen In- 
tro, das nicht unangenehm an 
den Film "Bladerunner" erin- 










nert, geht es zur Sache. Auf ei- 
ner Weltkarte können Sie sich 
das nächste zu erobernde Ter- 
ritorium aussuchen, wobei 
zunächst einmal die eigene 
Heimat, nämlich Westeuropa, 
gesichert werden muß. Danach 
folgt eine kurze Einsatzbe- 
schreibung, wobei mit Geld 
weitere Informationen gekauft 
werden können. Dies ist insbe- 
sondere bei den späteren der 
50 Missionen sehr wichtig, 
denn mit simplem Wegballern 
von allem was sich bewegt, 
kommt man nicht sehr weit. 
Nach der Missionsbeschrei- 
bung geht man dann daran, 
seine Agenten für teures Geld 
auszurüsten. Dies geschieht ei- 
nerseits mit Waffen, anderer- 
seits mit cybernetischen 
Körperersatzteilen, wobei 
früher oder später alles gebo- 
ten ist, was das Herz des 
Straßensamurai begehrt. Spä- 
ter deshalb, weil das fort- 
schrittlichere Equipment erst 
von der syndikatseigenen 
R&D-Abteilung entwickelt wer- 
den muß, was natürlich Geld 
kostet. Solchermaßen "ready 
to deal with life" geht es dann 
zum Einsatz. In einer dreidi- 


mensional dargestellten Stadt- 
landschaft, über der Ihre flie- 
gende Kommandozentrale 
schwebt, steuern Sie Ihre 
Agenten zum Ziel, meist eine 
bzw. mehrere Personen, die 
eliminiert oder entführt werden 
müssen. Aber auch die Zer- 
störung von Objekten oder die 
Säuberung einer Stadt von 
feindlichen Agenten ist in der 
Auftragspalette vorhanden. 
Unterwegs können Autos und 
Züge benutzt werden, man 
kann Gebäude erforschen und 
natürlich hat man unangeneh- 
me Kontakte mit der Polizei. Ist 
ja auch kein Wunder, wenn 
man als wandelndes Waffen- 
arsenal durch die Stadt läuft. 
Allerdings haben die Worte 
"Stop! Polizei, lassen Sie Ihre 
Waffen fallen!" meist zur Fol- 
ge, daß man nach einem kur- 
zen Blick, wo der Kerl ist, eine 
Runde Blei in die Richtung 
schickt. Eine Mission ist been- 
det, wenn der Auftrag erfüllt 
bzw. nicht mehr erfüllbar ist. 
Nach erfolgreicher Beendi- 
gung wird das umkämpfte 
Territorium auf der Weltkarte 
dem eigenen Einflußbereich 
zugeschlagen. Nun gilt es dort 



Interview zu Syndicate 

In dieser Ausgabe von PC Games be- 
sprechen wir das ausgezeichnete Spiel 
"Syndicate" von Bullfroa. Wir sprachen 
mit Peter Molyneux, Teifmhaber von 
Bullfrog und einer aer Entwickler von 
Syndicate, sowie einer der Program- 
mierer/Entwickler von Populous 1 & 2 
und Powermonger. 

"Für Syndicate haben wir drei Jahre gebraucht, was eine 
ziemlich lange Zeit ist, besonders im Vergleich mit anderen 
Software-Firmen, die, sagen wir, vier Spiele in drei Monaten 
herausbringen. Ich wollte, daß Syndicate eine gute Simulati- 
on wird, und ein Aspekt seiner Einzigartigkeit ist die Tatsa- 
che, daß die Spielhandlung innerhalb der Stadt in Echtzeit 
abläuft. Zuerst hatte ich nicht die Absicht, eine "Pausentaste" 
zu integrieren, denn meiner Meinung nach soll man bei ei- 
nem guten Spiel keine Pause machen! Dann wurde mir aller- 
dings klar, daß die Leute ja auch einmal zur Toilette müssen, 
einen Kaffee holen gehen usw., und so wurde die Pausenta- 
ste mit eingebaut." 

"Die letzten sechs Monate haben wir damit verbracht, dem 
Spiel den letzten Schliff zu geben. Die Leute bei Bullfrog 
spielen noch immer Syndicate, obwohl es bereits fertigge- 
stellt ist, sie sind einfach fasziniert von der Spielhandlung. 
Grafik und Sound sind gut und wichtig, besonders heutzuta- 
ge, da die Spiele sehr komplex sind, mein Motto ist aller- 
dings, daß ein Spiel auch spielbar bleiben muß. Schließlich 
sind die Spielhandlung und der Spielspaß das Wichtigste." 

"Während der Testphase von Syndicate haben wir Schulkin- 
der, College-Studenten und selbst 40jährige eingeladen, das 
Spiel auszuprobieren und uns zu sagen, was sie davon hiel- 
ten. Diese Befragung war von großer Bedeutung für den Er- 
folg des Spiels, denn wir konnten die meisten Probleme ganz 
einfach dadurch ausbügeln, daß wir die Kommentare dieser 
freiwilligen Testpersonen berücksichtigt haben. Keiner von Ih- 
nen hat einen Blick in das Handbuch geworfen, was mir sehr 
wichtig erscheint. Zwar habe ich nichts gegen ein paar Sei- 
ten mit einer Anleitung, aber ich denke, wenn ich ein Spiel 
für, sagen wir 50 bis 60 Mark kaufe, dann hasse ich es, 
noch ein Handbuch mit 60 Seiten lesen zu müssen." 

"Unser Ziel ist es, daß unsere Spiele auch auf einem durch- 
schnittlichen Rechner so gut spielbar sind wie nur möglich. 

Das ist ein schwieriges Vorhaben, da manche Anwender ei- 
nen 286er mit 1 MB Arbeitsspeicher, andere wiederum einen 
486er mit 1 6 MB RAM besitzen. Wir von Bullfrog konzentrie- 
ren uns auf Rechner zwischen den beiden Extremen, was in 
meinen Augen sehr wichtig ist: Ein Spiel wie Strike Comman- 
der ist ein ausgezeichnetes Game auf einem 486er mit 50 
MHz, auf allen anderen Systemen läuft es viel zu langsam." 

"Als Spielentwickler ist es sehr schwierig, Games zu ent- 
wickeln, die allen gefallen. In Japan zum Beispiel ist Gewalt 
ein wesentliches Element eines Spiels, wohingegen Deutsch- 
land und Frankreich in dieser Beziehung völlig anders sind. 
Tatsächlich haben wir den Gewaltaspekt von Syndicate in 
der deutschen Version zurückgenommen. Letzten Endes ist 
jedoch der Spieler selbst verantwortlich dafür, wie brutal ein 
Spiel tatsächlich ist." 





w 

REVIEW BEßJ 36 




ZUCönCSHftftTC 
UOSKft -IW} 
ftCICMH =2S$ 


2€ITS0Mfi€ 
ÜOSKfi :25»>«:«0 
fteiCMM ’iooo 


CnCftGICSCUILO 
MSTCft :^000 
! HUfl. :2Ö0 

aacun rm 

SCHUSS :15 


Equipment 

Im folgenden eine kurze Übersicht über die bei 
"Syndicate" verfügbaren Waffen und 
Ausrüstungsgegenstände. 


tjHCOXMCM 
MOSTCft *O0 
i Hilft. ; 1 
■i ftCXCftiH 
SCHUSS :1 


ÄßTASTC* 

UOSWmSOO 

AaCHM*«** 




die Steuern festzulegen, die für 
die Auffüllung der eigenen 
Kriegskasse sorgen. Dabei soll- 
ten Sie darauf achten, daß die 
Bevölkerung nicht wegen allzu 
hoher Belastung rebellisch 
wird, denn das führt zu einer 
Zusatzmission, um das Gebiet 
wieder zu befrieden. 

Komplexe 
Benutzerober- 
fläche in 
Real-time 

Nun zur Spielführung während 
der Missionen: Die gesamte 


Action findet in Realzeit stalt, 
d. h. man muß auf veränderte 
Situationen sehr schnell reagie- 
ren und hat nicht viel Zeit, um 
zu überlegen. Konsequenter- 
weise kann auch die Ge- 
schwindigkeit nicht reguliert 
werden, so daß die Wahl der 
richtigen Waffen für die vier 
Agenten und ihre Positionie- 
rung zu Beginn eines überra- 
schenden Feuergefechts sehr 
schnell geschehen müssen. Im 
weiteren Verlauf müssen dann 
die Gegner rasch gefunden 
und mit gezielten Feuerstößen 
bzw. der rechten Mausklicks 



"Ich glaube, daß in den nächsten zwei bis drei Jahren mit 
einer Klassifizierung von Computerspielen in England zu 
rechnen ist, so wie sie auch bei Kinofilmen praktiziert wird. 
Es wurde sehr viel Druck auf die Industrie ausgeübt, solche 
Bewertungen einzuführen, verschiedene Organisationen 
haben die Auffassung vertreten, daß übermäßige Gewalt 
in bestimmten Spielen Einfluß auf Kinder hat. Ich erachte 
diese Art von Bewertung als gut für das Bild der Industrie 
und als Schutz für den Käufer. Zweifellos wird ein System 
dieser Art auch in Deutschland und im übrigen Europa 
eingeführt werden." 

"Unsere zukünftigen Entwicklungen zielen auf den PC- und 
Spielkonsolenmarkt ab. Derzeit arbeiten wir an acht Spie- 
len, sechs für den PC und zwei für Spielkonsolen. Das 
Spiel, das wir als nächstes veröffentlichen, wurde für den 
PC geschrieben und läuft unter dem Arbeitstitel "Pip". Es 
wird sich drastisch von Syndicate unterscheiden, verspricht 
ausgezeichnete Grafik und Spielhandlung und wird Ende 
Juli auf den Markt kommen. Für Ende Oktober planen wir 
die Veröffentlichung eines weiteren PC-Spiels mit dem Ar- 
beitstitel "Populous Village", obwohl es nichts mit den 
Games aus der Populous-Serie gemein hat! Das Spiel bie- 
tet beeindruckende Grafik, "texture mapping" und die 
Möglichkeit von Bewegungen in Echtzeit." 

"Anfang 1 994 veröffentlichen wir ein Konsolenspiel, das 
momentan noch unter dem Arbeitstitel "Cat & Bat" läuft. Es 
handelt sich um ein Rennen zwischen einer Katze und einer 
Maus namens Bat! Eine Konsolenversion von Syndicate 
wird Ende Oktober 1 993 auf den Markt kommen, Versio- 
nen für 3DO und den Mac werden folgen." 


Die Darstellung der Agenten ist doch etwas 
klein, Ziffern verschaffen deshalb Überblick. 
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Statu5baxen Ss 
Die einzelnen Agenten wer- 
den durch Anklicken dieser 
Boxen aktiviert. Das Bildchen 
zeigt, was der jeweilige Agent 
gerade macht, und der senk- 
rechte weiße Balken gibt sei- 
nen momentanen Gesund- 
heitszustand an. 

IWA-Balken r 
Hiermit wird reguliert, welche 
Menge von intelligenz-, wahr- 
nehmumgs- und adrenalinstei- 
gernden Drogen der Agent 
injiziert bekommt. Dadurch 
werden selbständiges Han- 
deln, Treffgenauigkeit und Ge - 1 
schwindigkeit erhöht, aber! 
Vorsicht: Die Wirkung ist zeit-/' 
lieh begrenzt und es besteh^ 
die Gefahr der Abhängigkeit 

Inventar O 
Die maximal acht Objekte, die 
ein Agent mit sich tragen 
kann, werden hier aktiviert. 


f Scanner 

Hier erhält man eine Draufsicht eines Teils der Einsatzzone, wobei die eigenen Agenten in 
gelb, feindliche Agenten in rot, die Polizei in blau und Zivilisten in weiß dargestellt werden. 
Außerdem sieht man als weiße Kreise das Radarsignal, das den Weg zum Ziel weist. 


erledigt werden, ohne daß all- 
zuviel Munition verschwendet 
wird. All das bedeutet, daß ei- 
ne gewisse Virtuosität mit der 
Maus notwendig ist, denn 
schon ein falscher Klick kann 
den Tod eines Agenten bedeu- 
ten. Und dieser tote Mann 
(bzw. tote Frau, ja die gibt es 
auch) fehlt einem dann nicht 
nur in dieser Mission, sondern 
ist auch ein finanzieller Verlust. 
Seine Waffen können die 
Überlebenden zwar ebenso 
wie bei toten Feinden einsam- 
meln, aber all die eingebauten 
Implantate sind hinüber. 
Außerdem hat man anfangs 
nur einen Pool von acht tiefge- 
frorenen Agenten, und wenn 
die alle das Zeitliche gesegnet 
haben, heißt es "Game over" 
Das ist allerdings nicht so 
schlimm, denn mit der chemi- 
schen Keule des Überzeu- 
gungsstrahls (siehe Equipment- 
kasten) können feindliche 
Agenten zur eigenen Sache 
bekehrt werden. 

Sound und 
Grafik: Superb 

Das dreidimensionale Stadt- 
bild, in dem die Missionen ab- 


laufen, wird von schräg oben 
gezeigt und ist recht detailliert 
gezeichnet, inklusive wechseln- 
der Leuchtreklamen! Das Scrol- 
ling ist ruckeifrei und sehr 
schnell, und mit Hilfe des Scan- 
ners kann man sich auch in 
den teilweise sehr großen 
Städten gut orientieren. Die 
schräge Ansicht bedingt aller- 
dings, daß man Figuren in 


oder hinter Gebäuden nicht 
sieht. Das ist unerheblich bei 
den eigenen Agenten, denn 
die kann man über ihre Status- 
boxen aktivieren und außer- 
dem bleibt die über ihnen 
schwebende Nummer sichtbar. 
Störender wird es bei Nicht- 
spielerfiguren, denn wenn man 
die finden will, z. B. um sie zu 
treffen, muß man auf gut 


Glück mit dem Mauszeiger 
über ihrem vermutlichen Auf- 
enthaltsort kreisen. Die ani- 
mierten Zwischensequenzen 
sind ebenso wie das bereits er- 
wähnte Intro recht stimmungs- 
voll gemacht, allerdings nicht 
allzu zahlreich. Ein echter 
Höhepunkt ist der Sound, über 
den im Handbuch gesagt wird: 
"Wenn Ihre Nachbarn denken, 






Das düstere Weltbild einer technisierten Zukunft 
macht auch nicht vor unserer Haustür halt. 


daß bei Ihnen ein Massaker 
stattfindet, dann schalten Sie 
mit F2 den Sound aus." Der 
Eindruck eines Massakers ent- 
steht nicht nur bei den Nach- 
barn, auch auf dem Bildschirm 
bzw. vor allem in den Laut- 
sprechern wird dafür gesorgt. 
Da hört man das originale 
Knaltern von MG-Feuer, das 
laute Zischen eines Flammen- 
werfers oder die Detonation ei- 
nes Autos aufrecht realistische 
Art und Weise. 

Nichts für 
Pazifisten 

"Syndicate" ist ein sehr martia- 
lisches Spiel in einer düsteren 
und brutalen Umgebung. Es 
läßt sich darüber streiten, ob 
solche Brutalität in Computer- 
spielen nolwendig ist, aber 
"Terminator" (sicherlich ein in- 


spirierender Film für die Pro- 
grammierer von Bullfrog) ist ja 
auch kein Kindergeburtstag. 
Jenseits irgendwelcher morali- 
scher Bedenken muß man sa- 
gen, daß bei "Syndicate" die 
Umsetzung sehr gut gelungen 
ist, außer Grafik und Sound 
sind vor allem die Städte her- 
vorzuheben, in denen unab- 
hängig von den Spielerfiguren 
eine ganze Menge los ist. Kri- 
tikpunkte sind die recht kom- 
plexe Steuerung, die vor allem 
für die getrennte Führung der 
vier Figuren sehr viel Übung 
und Geschick erfordert, und 
die recht unterenlwickelten 
strategischen Elemente wie 
Auswahl der Territorien und 
Forschung. Alles in allem je- 
doch ist "Syndicate" ein gelun- 
genes Spiel für Leute mit dem 
passenden Geschmack. 

Peter Freunscht ■ 
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Electronic Arts 
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. Inter Soft 


Bestellannahme 

Montag bis Freitag von 8-18 Uhr 
Telefon: 0581 -76314 
Telefax: 0581 - 14461 


Top Ten 


1. X-Wing DA 89,50 DM 

2. Strike Commander DA 87,50 DM 

3. Lemmings 2 DA 80,50DM 

4. Comanche DV 89,50 DM 

5. incfiana Jones 4 DV 88,50 DM 

6. Wins Commander 2 DV 83,50 DM 

7. History Line DV 81,50DM 

U Der Patrizier DV 83,50 DM 

9< TheHOmans DA 59,50 DM 

1 0 . Monkev Island 2 DV 82,50DM 


( Spiele-Sammlung 'T 

Air Gamander DA 7$,§0 

(ApacheStrike, f 14 , F 15 , F 1 iCombat Pilot. 
Fighter Bomber * Mission Qisk) 

Award Wtn^'rs DA -73 : 50 

(Rapulous, Kick of 12 , Pipemania, Space Ace} 
Fantastir Wörids tA 7-2,50 

(Rirales, Popultus, Healms, Wondarland) 

Super Sir» Rack DA 55.50 

{International 3-D-Tennis, Graesy Cars, 
itaiy. lOSOxAirböurn# Banger) 

PC-HITS DV «S.50 

(Indian^rOones DV, ZaicMac Kracken #v, 

Mgniac Mansion dv/) 


( Neuheiten PC - 


Aces over Europe 

DV 

83.50 

Airbus A 320 USA 

DA 

90.50 

Betraya! at Krondor 

DV 

88,50 

Eye of the Beholder 3 

DV 

83,50 

Fields of Glory 

DA 

95.50 

Hlred Guns 

DA 

86,50 

McDonald Land 

DA 

56.50 

Pinball Dreams 

DA 

68,50 

St, Thomas 

DV 

85,50 

yWeynes Worid 1 

DV 

a.Ay 


Nice Price PC 

Ashes of Empire 

E 

35,50 DM 

Colossus Chess 

E 

25,50 DM 

European Super League 

DA 

25,50 DM 

F 19 Stealtb Fighter 

DA 

45,50 DM 

Grand Prix 500 

DA 

19.50 DM 

Highway Patrol 2 

DA 

24,50 DM 

Herpes Quest Twin Pack 

DA 

49,50 DM 

Indiana Jones + Last Crusabe 

E 

29,50 DM 

Panza Kick Boxing 

DA 

29,50DM 

NyPinball Magic 

B 

29,50'»M/ 


Jetzt auch Ladenlokal 
Gr. Liederner Str. 27 
29525 Uelzen 

PREISLISTEN - AUSZUG 


1869 

688 Attaek Submarine 

Ä-Train 

ATÄC 

Abandoned Places 2 
Afrika 

Air Commander 
Alofie ih the Dark 
Award Winners Comp. 
BardTs Tate 3 
Battle (sie Data 2 
Battletech Trilogy 
Buck Rogers 2 


DV 

DA 

DV 

DA 

DV 

DV 

DA 

OV 

DV 

DA 

DA 

E 

DV 


Bundesliga Manager 2.0 DV 

Buzz Aldrin DA 

Campaign DV 

Carrier Strike E 

Championship Manager DV 

Civilization DV 

Comanche Data 1 DV 

Das schwarze Auge DV 

Dogfight DA 

Dream Team DA 

Dune DA 

Düne 2 DV 

Eishockey Manager DV 

Eye of the Beholder 3 DV 

F 15 Strike E aale 3 DA 

Fa nta stic Wo rlds DA 

Formula One Gfand Prix DA 

$obliiins2 DV 

Hannibal DV 

Harrier Jump Jet DA 


PC 

83.50 

37.50 

95.50 

84.50 

84.50 

79.50 

72.50 

89.50 

68.50 

32.50 

49.50 

82.50 

85.50 

72.50 

89.50 

82.50 

82.50 

75.50 

86.50 

55.50 

83.50 

87.50 

59.50 

54.50 

06.50 

75.50 

83.50 

86.50 

69.50 

86.50 

89.50 

82.50 

86.50 




PC 

Heart of China 

DV 

69,50 

Incredible Machine 

DV 

69,50 

Jetfighter;2-0 

DA 

79,50 

Jonathan 

DA 

97,50 

KGB 

DV 

64,50 

Legend of Kyrandia 

DV 

65,50 

Leisure Suit Larry 5 

DV 

69,50 

Links 386 Pro 

DA 

86,50 

Links Course Banff 

E 

49,50 

Ml Tank Platpon 

DA 

73,50 

Michael Jordan in Fiight 

DA 

77,50 

Nigel Mansell 

DA 

66,50 

Norht* South 

E 

29,50 

Oil Imperium 

DV 

29,50 

OhtheRoad 

DV 

66,50 

Penthouse Hot Numbers 

DV 

43,60 

Populous 2 

DA 

75,50 

Ragnarök 

DV 

89,50 

Raikoad Tycoon 

DV 

03,50 

Realms 

DA 

62,50 

Sensible Soccer 

DA 

59,50 

Shadow of the Comet 

DV 

89,50 

Skat92 

DV 

66,50 

Space Hulk 

da 

83,50 

Space Quest 5 

DV 

70,50 

Streetfighter 2 

DA 

67,50 

Stunt Island 

DV 

89,50 

TV Sports Boxing 

DA 

41,50 

TeSt Drive 2 Collection 

E 

32,50 

Tornado 

DA 

97,50 

WWF2 

DA 

72,50 

ZakMac Kracken 

DV 

49,50 


' Irrtum und Druckfehler Vorbehalten N 

DA = Deutsche Anleitung, DV = Deutsche Version, E - Englische Version 

NEUERSCHEINUNGEN KÖNNEN VORBESTELLT WERDEN! 

VERSANDKOSTEN: Vorkasse 5,- DM, UPS und 

Postnachnahme 9,- DM, zuzüglich Nachn«hmegebühr, AusUndvorkasse 20,- DM, 
Ladenpreise können variieren. Gesamtpreisliste kostenlos, bitte System angeben, 
Händleranfrage erwünscht 

V AB 300,- DM VERANDKOSTENFREI ! , 


Inter Soft 

H. UND T. RUPP - POSTFACH 1932 - 29525 UELZEN 
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REVIEW 


LA Law 


Wollten Sie nicht schon immer ein- 
mal Victor Sifuentes sein? Ach, Sie 
kennen ihn nicht? Dann vielleicht 
Abby Perkins oder Jonathan Rol- 
lins? Auch nicht? Das sind die 
Hauptfiguren der TV-Serie LA Law, 
die auf einem unserer Privatsender 
sehr magere Erfolge verzeichnen 
kann. 


I m Spiel zur Serie schlüpft 
man in die Rolle eines der 
drei Anwälte und sieht sich 
der Aufgabe gegenüber, in 
kürzester Zeit acht Fälle vor 
Gericht klären zu müssen. Vom 
scheinbaren Verkehrsunfall bis 
hin zu einem gestohlenen 
Haus, stets muß sich der An- 
walt Zeugen suchen und Ver- 
dächtige überwachen lassen, 
Akten wälzen und ähnliche in- 
teressante Dinge erledigen. 
Doch unangenehmerweise ist 


der Beruf des Anwalts in erster 
Linie von Zeitdruck geprägt, so 
stehen stets nur wenige Stun- 
den bis zum Beginn der Ge- 
richtsverhandlung zur Verfü- 
gung. Da man in dieser knap- 
pen Zeit gerade mal Zeit hat, 
alles richtig zu machen, be- 
deuten eventuelle Fehler das si- 
chere Aus für diesen Fall - lei- 
der entpuppt sich LA Law 
hiermit als Glücksspiel. Denn 
wer die Serie nicht kennt und 
die Standardstories nicht vor- 
aussetzen kann, dem bleibt nur 
das richtungslose Suchen im 
Dunkeln, und das wird nur zu- 
fällig vom Erfolg gekrönt. Doch 
kein Grund zum Fürchten! Für 
Ungeduldige und schlechte An- 
wälte wurde die Komplettlö- 
sung gleich mitgeliefert! 


H ächststrafe 

Erstaunlicherweise sind keine 
wirklichen Unterschiede fest- 
stellbar zwischen der Rolle des 
einen oder anderen Anwalts, 
auch sind die Fälle entgegen 
der Ankündigung auf der Ver- 
packung stets identisch zu lö- 
sen. Die technische Umsetzung 
kann da schon weitaus mehr 
überzeugen. So wurden die 
(meist stehenden) Grafiken di- 
rekt aus der Serie übernom- 
men, ebenso die Filmmusik 
und die Fälle. Die Bedienung 
erfolgt mit der Maus, von der 
Unterhaltung über das Telefo- 
nieren bis hin zur Gerichtsver- 


Die hübsche Rechtsan- 
wältin kann nicht nur 
in der Fernsehserie 
begeistern, sondern 
macht auch im Spiel 
eine akzeptable Figur. 

handlung. Ein ausreichend gu- 
tes Handbuch ist ebenso ent- 
halten wie ein Telefonbuch zum 
Spiel. Nur leider kann das ei- 
gentliche Spiel mit all dem 
nicht mithalten; Mehr Spielzeit, 
mehr Fälle, mehr Abwechs- 
lung, mehr Spannung und 
mehr Überraschungen hätten 
schon sein dürfen, um das 
Spiel für einige Zeit interessant 
zu machen, 

Harald Wagner ■ 
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C aesars Palace ermöglicht 
bis zu vier Spielern 
gleichzeitig die Teilnah- 
me an verschiedenen Glücks- 
spielen, wie sie in Las Vegas 
an jeder Ecke zu finden sind. 
Zur Auswahl stehen sechs ver- 
schiedene Spiellypen wie Po- 
ker, Blackjack und Baccarat als 
Vertreter des Kartenspiels so- 
wie Roulette, Craps (Würfel- 
spiel), Video-Poker (Spielauto- 
mat) und diverse einarmige 
Banditen. 

Jedes der Spiele kann alleine 
oder gegen bis zu drei Gegner 
gespielt werden. Fehlen 
menschliche Spielpartner, so 
kann wahlweise der Computer 
die fehlenden Spieler ersetzen. 
Jedes Spiel wird dabei durch 
ein Symbol repräsentiert, wel- 
ches lediglich Aufschluß dar- 
über gibt, ob es sich um ein 
Karten-, Würfel-, Automaten- 
spiel oder den Roulettetisch 
handelt. 

Hat sich der ambitionierte 
Spieler per Mausklick für sein 
Spiel entschieden, wird dieses 
im Hauptfenster dargestellt. 


Caesars Palace far Windows 


Die Spielhmlle 

Von Virgin Games stammt ein weiterer Versuch, den 
schwer arbeitenden Windows-Anwender mit einem 
kleinen Spielchen von seinem Broterwerb abzuhalten. 

Fazit 
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EGA MAd Lib 


VGA M SoundBlaster 


Roland 


Atmosphäre aus 
dem Kühl- 
schrank 

Das Thema Glücksspiel mag ja 
nicht gerade prädestiniert sein 
für ausgefallene Grafik- und 
Soundspielereien, aber diese 
Umsetzung hat es nun auch 
wieder nicht verdient. Das 
Spielauswahlfenster läßt an 
Liebe zur grafischen Umset- 
zung doch sehr zu wünschen 
übrig. Die Symbole sehen aus 
wie Patchwork aus der Flickstu- 
be, und die Farbgebung paßt 
eher zu einer CGA- Grafikkar- 
te. Gott sei Dank zeigen sich 
die Spieltische in angenehme- 
ren Farben, 
Karten und Rou- 
lette sind gut er- 
kennbar und 
sauber darge- 
stellt. Atmos- 
phäre mag je- 
doch keine auf- 
kommen, dazu 
fehlt einfach das 
optische Am- 
biente. 


RAIMKIIMG 


Simulation 

/ 7 / 


Endlich einmal 
ein Spiel, wel- 
ches die interes- 
santesten 
Glücksspiele un- 
ter einen Hut 
bringt und län- 
gere Zeit für 
Spielspaß sor- 
gen könnte, 
wären da nicht 

gravierende Mängel bei Grafik 
und Sound, die jede Spieltisch- 
atmosphäre sterilisieren. Scha- 
de um dieses Programm, das 
sonst sicherlich seine Liebhaber 
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gefunden hätte, aber in dieser 
Form nur hartgesottenen 
Zockern zu empfehlen ist. 

Thomas Carlile ■ 



Eishockey 


Manager 

" dt. " 


10 Strategie Games **99.90 
A-Train Constr.** 49.90 
Aces o.Europe * 89.90 

Airbucks 1.2 74.90 

Battle Isle Data 2 ** 54.90 

Beauty and t.Beast dt 94.90 
Betrayal at Krondor 89.90 
Body Blows * 69.90 

Carmen S.i. Space 79.90 
Carri.a.War Const.Set 79.90 
Champ.Ship Man.93 74.90 
Chass Maniac 5 Billi.1 09.90 


Day o.Tentacle dt ‘ 
Eye o.Beholder 3 
Freddy Pharkas 
Fields o.Glory * 
Harpoon Designer 2 


99.90 

84.90 

79.90 

99.90 

54.90 


Kings o.Adventure dt 94.90 


SONDERANGEBOT 


3.5" 

Abandoned Pl.dt 29.901 
Bane o.Cosmic F. dt 29.90 
Chessmaster 2100 44.90 

Dune dt 29.90 

F 15 Strike Eagle 2 39.90 

F 19 Stealth Fighter **39.90 
Future Wars dt 29.90 

Gateway t.S.Front.dt 34.90 
Humans 39.90 

Indy 3 EGA dt 39.90 

ishardt 29.90 

K G B dt 39.90 

Legend o.Kyrandia dt 39.90 
M.U.D.S.** 19.90 

Ml Tank Platoon ** 34.90 

Maupiti Island dt 19.90 
Might&Magic 4 engl 29.90 
Pirates (Bootdisk)** 29.90 
Prince o.Persia 29.90 
Realms ** 19.90 

Shuttle ** 29.90 

Testdrive 2 Collec. 29.90 
Thunderhawk ** 29.90 

Ultima 6 34.90 

Vision dt 29.90 

Wing Com.engl. 49.90 
Zak Mc Kracken dt 39.90 


Return «I 
the Phantom! 


Might&Magic 5 * 
Patriot 

Pinball Dreams * 
Pirates Gold dt * 
Premiere Manag. ** 
Prince o.Persia 2 ** 
Proto Star 
Reach f.Skies ** 
Space Hulk ** 

War in the Gulf dt 
Weel at Fortune 
X-Wing Data *7* 


84.90 

99.90 

79.90 

99.90 

59.90 

74.90 

84.90 

69.90 

89.90 

89.90 

84.90 

54.90 


CD-ROM 


Syndicate 


7th Guest ** 

Air Warrior SVGA 
Chessmaniac 5 Billi. 
CD ROM Laufwerk 
Danger Hot Stuft 1 
Danger Hot Stuff 2 
Der Patrizier dt 
Dinosaurier Adv. 
Europ.Ch.Ship 92 ** 
Eye of Beholder 3 
Hot News 
Joysoft CD ** 

Kings Quest 6 * 

Indy 3 dt+PD 
Indy 4 engl.talking 
Jütland 

Legend of Kyrandia 
MS Cinemania 
Prince o.Persia/NAM 
Sherlock Holmes 2 
Sherlock Holmes 3 
Wing C.+Ultima 6 
World Atlas 


129.90 
99.90 
99.90 
399.0C 

29.00 

39.00 
99.90 

99.90 

39.90 

89.90 

29.00 

19.90 

109.90 

129.90 

99.90 

139.90 

84.90 
169.0C 

49.90 

99.90 

89.90 

69.90 

64.90 


Voi 
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V E R§AND 1 pÜB£ NER STR. 39 4 509 31KQLN 41 Q221 /4 301Q 47- 49 FAX 0221/4302 157 
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531 1 1 Bonn, Münster Str. 1 8, 0228/659726 4021 1 D'dorf 1 , Pempelforterstr. 47, 021 1/364445 
6031 1 Frankfurtl , Fahrgasse 87, 069/2801 70, 52062 Aachen, Blondei Str. 1 0 Tel.Nr. bitte nachfragen 
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Nein, das ist kein verspäteter Aprilscherz und auch 
kein Schreibfehler. Capstone hat es wirklich ge- 
schafft, die Lizenz für Terminator 2 in einem Schach- 
spiel zu verbraten. 


Terminator Is 
Back... 

Das Spiel läuft nur auf VGA- 
Karten, da die 640 x 480 Bild- 
punkte Auflösung verwendet 
wird. Eine Super- VGA- Karte 
ist aber auf jeden Fall sehr zu 
empfehlen, da Sie sonst mit ei- 
ner sehr farbarmen Grafik vor- 
liebnehmen müssen. Auch im 
"hörbaren" Bereich braucht 
sich T2JD nicht vor seinen Kon- 
kurrenten verstecken. Sowohl 
eine Hintergrundmusik wie 
auch Kommentare der einzel- 
nen Spielfiguren sind vorhan- 
den. 

...in a deadly 
game of chess. 

Die gesamten Spielfiguren 
wurden durch Charaktere aus 


dem Terminator 2-Film ersetzt. 
Das Spielgeschehen selbst wur- 
de stark an den indirekten Vor- 
gänger Baitle Chess angelehnt. 
Die einzelnen Spielfiguren be- 
wegen sich mehr oder weniger 
animiert über den Bildschirm, 
und falls eine Figur geschlagen 
wird, läuft je nach Art der 
Konfrontation eine kleine Ani- 
mation ab, die aber auf einem 
Extra-Bildschirm staltfindet. 

Wo BC 4000 hervorragende 
Grafiken und Animationen 
darbot, hat T2JD "nicht ganz 
überzeugen können". Die 
schon genannten mehr oder 
minder bewegten Züge der 
Spielfiguren laufen größtenteils 
darauf hinaus, daß sich eine 
schwarze Kugel auftut, in der 
die Figur verschwindet, um 
gleich darauf an anderer Stelle 
wieder aufzutauchen. Doch 



das wahre Grauen erwartet 
den Spieler noch. Sollten Sie in 
die Verlegenheit kommen, eine 
Figur zu schlagen, so läuft wie 
gesagt ebenfalls eine "Anima- 
tion" ab, wobei diese die 
"Laufanimationen" an 
Schiechtheit noch weit über- 
trifft. Im Standard -VGA-Modus 
werden kleine Animationen 
abgespielt, die den Spieler an 
seiner Grafikkarte zweifeln las- 
sen. Mit dem Sound sieht es 
leider auch nicht viel besser 
aus. 

Stolz sehen wir uns in die Lage 
versetzt, Ihnen das erste 





Schachspiel vorzustellen, daß 
trotz seiner 1 2 MB Plaitenka- 
pazität nicht in der Lage ist, 
vom 3D- in den 2D-Modus um- 
zuschalten. Ebenfalls schmerz- 
lich wird die Tatsache vermißt, 
keine eigene Schachsituation 
mit einem Editor aufbauen zu 
können. 

Hilfesystem, Tutorial und Link- 
funktion wagt man gar nicht zu 
erhoffen, und das ist auch bes- 
ser so. Zu finden sind diese 
"Nebensächlichkeiten" leider 
nirgendwo. 

Zu allem Überfluß verwechselt 
T2JD aber leider das Wort 
Spielstärke des öfteren mit dem 
Wort Rechenzeit, soll heißen, 
Gähnen, Kaffee kochen und 
andere, möglichst länger dau- 
ernde Beschäftigungen sind 
angesagt 

Lars Geiger H 
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Technische Daten: Software: 

• 5 Sound Standards inkf. • Multi Mixer • HSC Interactive, Monologue 

Windows £ound System • Mutti CD-Rom Interface für Windows , 

• 20 Kanal Stereo FM Synthesizer (OPL3) • SCSI CD-Rom Erweiterungs - Windat OLE, Voyetra Audio Station, 

• Dynamik Filter möglichkeit Voice Annotation, CD Player ; 

• 1 6-Bit digitales Audio Playback • Midi Interface Sound Tracks, Utilities und 

44. 1 kHz (stereo) • Game Port Windows 3. 1 Treibersoftware 

• 1 6-Bit analog/digital Recording * CD Audio Eingang 

mit 5.5-44. 1 kHz sampling • 4 Watt Stereo Verstärker 

Voll kompatibel zu Microsoft Windows Sound System , AdLib , 

Sound Blaster Pro , Covox Speech Thing und Disney Sound Source lnklUSIV& Ml kn 
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REVIEW 


Where in Space is Carmen Sandiego? 

Weltraumjagd 
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Activity List: l/enu; 


zunehmen. Doch wehe dem, 
der nicht die richtigen Indizien 
gefunden hat. Ohne richtigen 
Haftbefehl können sie den 
Gangster nicht verhaften. 

Ein kleiner Schritt: für 
die Menschheit:, dach 
ein großer Schritt für 
Carmen 

Alte Carmen-Fans (gibt es die 
überhaupt?) werden das neue 
Carmen Sandiego nicht wie- 
dererkennen. Die alten 320 x 
200 Bildpunkte-Grafiken sind 
in der vorliegenden Version 


hochauflösenden Grafiken in 
256 Farben gewichen. Die Da- 
tenbank des Spiels ist einfach 
unglaublich. Mehrere Mega- 
byte Informationen, untermalt 
mit passenden, teilweise ani- 
mierten Grafiken, vermitteln 
das zur Lösung der einzelnen 
Fälle notwendige Wissen. Und 
wenn Ihnen das Spiel nach un- 
gefähr einer Woche vielleicht 
nicht mehr ganz so viel Spaß 
machen sollte, verfügen Sie auf 
jeden Fall über eine grafisch 
und auch informativ fast nicht 
zu übertreffende Datenbank 
unseres Sonnensystems. 

Wenn zum Beispiel das Son- 
nensystem erklärt wird, kommt 
nicht nur einfach Text auf den 
Bildschirm, sondern das Son- 
nensystem wird abgebildet und 
die gerade besprochenen Pla- 
neten bewegen sich in ihren 
Umlaufbahnen. Dies kann Ih- 
nen kein Buch bieten! 

Für die Datenbank wurden 
über 50 Nachschlagewerke 
verarbeitet, die Fotos der Pla- 
neten dagegen wurden größ- 
tenteils gleich aus NASA-Be- 
ständen übernommen. Es wur- 
den sogar zwei Kurzfilme in 
die Datenbanken aufgenom- 
men, wo sich der "gestreßte" 
Spieler bei einem kurzen (sehr 
kurzen!) Flug über einen Pla- 
neten entspannen kann. Die 
Daten zu den Filmen stammen 
ebenfalls aus NASA-Bestän- 
den. Die gezeichneten Bilder 
des eigentlichen Spiels verfü- 
gen zwar leider 
nicht ganz über 
die Qualität der 
gescannten Plane- 
tenbilder, sind 
aber trotzdem 

"ganz nett anzusehen". Doch 
nicht nur die Grafik hat sich 
enorm verbessert, auch die 
Qualität des Sounds hat sich 
beträchtlich gesteigert. Wenn 
man über eine der gängigen 
Sound karten verfügt, wird man 
mit Sprachausgabe, anspre- 
chenden Hintergrundmelodien 
und Geräuschen verwöhnt 


Wieder einmal ist es geschehen: Carmen Sandiego ist 
entkommen und hat eine neue Bande aufgebaut« 
Nach Where in the World/ in Europe/ in History / in 
Time / usw« hat es sie diesmal in die unendlichen 
Weiten des Weltalls verschlagen. Das einzige, was 
geblieben ist, ist der Auftrag: Fangen Sie Carmen 
Sandiego! 


Aliensurfer im Anflug: Als angehender Detektiv 
muß man seine Qualitäten in den unendlichen 
Weiten des Weltraums unter Beweis stellen. 


S chon seit einigen Jahren 
verfolgt Carmen Sandie- 
go wie ein Virus die PC- 
Gemeinde. Schon in grauen 
Gründertagen erschien das 
Spiel Where in the World ist 
Carmen Sandiego? Damals 
noch mit vier Farben-CGA- 
Grafik und selbstverständlich 
PC-Piepser-Soundunter- 
stützung. 

Damals wie heute galt es, die 
Verbrecherin Carmen Sandie- 
go und ihre Gang anhand von 
Indizien und Zeugenaussagen 
durch allerlei Lokalitäten zu 
verfolgen und schließlich fest- 


The- closest planet to Earth, l/'enus is 
often the brightest object in Earths sky 
after the Sun and Moon, Dften called “the 
evening Star" or "the morning star," it 
shines either after sunset or befc>re 
daim Same anoient peoples thought it 
was two separate bodies. 
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Planet 

Es ist nicht nur die Tatsache, daß die Erde unser Heimat- 
planet ist, was sie zu einem einzigartigen Planeten im 
Universum macht. Die Erde ist sowohl der größte Planet, 
als auch der Planet mit der größten spezifischen Dichte. 
Sie ist der einzige der inneren Planeten mit einem größe- 
ren Mond. Der Erdmond ist so groß (1/4 des Erddurch- 
messers), daß das Erd/Mond-System manchmal als 
"Doppel planet" bezeichnet wird. Kein anderer Planet hat 
Wasserozeane, eine Sauerstoff reiche Atmosphäre oder 
eine ozonreiche Stratosphäre. Und selbstverständlich 
wurde bis jetzt noch kein anderer Planet gefunden, auf dem Leben existiert. 

Das Leben entstand auf der Erde vor ungefähr 3.5 Milliarden Jahren. Nur kurze Zeit nachdem 
sich die Erde weit genug abgekühlt hatte, um es den Ozeanen zu ermöglichen, sich zu formen. 
Generell wird angenommen, daß sich die ersten organischen Zellen aus so simplen Bestandtei- 
len wie Ammoniak und Karbon entwickelten. Diese waren bereits in der Lage, sich selbst zu ver- 
mehren (vergleichbar mit Viren). 

Natürlich gibt es auch andere Ansichten über die Herkunft des Lebens. Sir Fred Hoyle zum Bei- 
spiel geht davon aus, daß das Leben von Kometen auf die Erde gebracht wurde. Doch solche 
Theorien sind nicht sehr wahrscheinlich. 



Und trotz all dieser Informatio- 
nen, der Grafikpracht und der 
Sound karten Unterstützung ver- 
braucht dieses Spiel keine 20, 
keine zehn sondern nur sechs 
Megabyte. Das ist auch einmal 
ein Lob wert. 

Das Spiel 

Der eigentliche Spielsinn ist lei- 
der in dieser Grafik-, Sound- 
und Informationsorgie etwas 
untergegangen. Carmenvete- 
ranen brauchen gar nicht wei- 
terzulesen, denn es hat sich 
gar nichts zu den Vorgängern 
verändert. 

Sie sind ein Detektivanwärter 
der ACME-Detektei und müs- 
sen Ihr Können beim Fangen 
von Carmen Sandiego und ih- 
rer Bande unter Beweis stellen. 
Zu Beginn jedes Falls werden 
Ihnen die Umstände des Ver- 
brechens mitgeteilt. Entweder 
hat wieder irgendjemand die 
Sonnenflecken oder gar die 
Streifen eines Mondes geklaut. 
Wenn es hoch kommt, kann es 
sogar Vorkommen, daß der 
Fußabdruck Armstrongs vom 
Mond gestohlen wurde. 

Mit spärlichen Informationen 
ausgestattet geht es nun daran, 
den Übeltäter durch die Gala- 
xis zu verfolgen. Geholfen 
wird Ihnen dabei durch Zeu- 
genaussagen, in denen Tips 
zum Aussehen des Verbrechers 


oder seinem Aufenthaltsort ge- 
geben werden. Bis Sie den 
Verbrecher zu seinem Versteck 
verfolgt haben, müssen Sie 
aber auch geklärt haben, um 
wen es sich überhaupt handelt, 
Denn ohne richtig ausgefüllten 
Haftbefehl, können auch in der 
fernen Zukunft keine Verbre- 
cher verhaftet werden. 
Während Sie tapfer und un- 
gerührt Verbrecher fangen, 
steigen Sie durch insgesamt 
sieben ACME-Detektivränge 
auf, was wohl als Motivations- 
steigerung gedacht war. 

Da können die gelegentlichen 


Animationen schon eher die 
Motivation fördern. Es ist ein- 
fach amüsant, wenn ein Surfer 
auf dem Monolithen aus dem 
Film 2001 überden Bildschirm 
saust (natürlich mit passender 
Musik unterlegt) oder die in 
den unendlichen Weiten des 
Weltraums herumfliegenden 
Fliegen (wo kommen die denn 
her?) auf der Windschutzschei- 
be des Raumschiffes 
aufschlagen. 

Fazit 

Obwohl Carmen Sandiego im 
Vergleich zu seinen Vorgänger 
einen großen Schritt nach vor- 
ne gemacht hat (SVGA-Grafik 


und Sound karten Unterstüt- 
zung), kann es als Spiel immer 
noch nicht überzeugen. Der 
fragwürdige Spielsinn hat sich 
leider überhaupt nicht verän- 
dert. Als Nachschlagewerk ist 
es, solange noch nichts Ver- 
gleichbares auf CD heraus- 
kommt, sicherlich für den der 
englischen Sprache mächtigen, 
uneingeschränkt empfehlens- 
wert. Lars Geiger ■ 



IMeil Armstrang 


Schon früh interessierte sich Neil Armstrong für das Fliegen 
und an seinem lö.Geburtstag bekam er seine Student's Pilot Li* 
cence. Im Koreakrieg war er Jetflieger und flog 78 Missionen 
an deren Ende er abgeschossen wurde. Er schlug sich durch 

die feindlichen Linien 
durch und überstand 
den Krieg mit drei Me- 
daillen. 1 955 begann 
er für die NASA als 
Testpilot zu arbeiten 
und wurde von seinen 
Kollegen als "best jet 
test pilot in the world." 
(bester Jet-Testpilot der 
Welt) bezeichnet. 
Nachdem er ausgewählt worden war, Astronaut zu werden, 
wurde Neil Armstrong der erste Mann, der seinen Fuß auf den 
Mond setzen sollte. Seine berühmte Radioübertragung "That's 
one small step for a man, and one giant leap for mankind" (es 
ist ein kleiner Schritt für mich, doch ein großer für die Mensch- 
heit) wird für immer eine der bekanntesten Phrasen in der Ge- 
schichte der Weltraumforschung bleiben. 
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REVIEW 


Whale's Voyage 

Weltenbummler 

In den unendlichen Weiten des Weltraums... Die Besatzung des Raum- 
schiffs Whale's Voyage befindet sich weit entfernt von der Erde in ei- 
nem fremden Sonnensystem und versucht durch Handel, Kämpfe und das 
Erfüllen von Missionen zu Ruhm und Reichtum zu kommen. 


Z u Beginn der Geschichte 
hängt die vierköpfige 
Mannschaft des Spielers 
im Orbit des Planeten Castro 
fest. Vier Freunde haben sich 
gerade den Raumfrachter 
Whale gekauft und vor lauter 
Vorfreude auf all die Handels- 
fahrten scheinbar vergessen, 
sich das Gerät vor dem Kauf 
anzusehen. Lange Rede, kur- 
zer Sinn: Das Raumschiff ist 
ein einziger Schrotthaufen. 

Aus Rissen in der Wand läuft 
Maschinenöl, der Laderaum ist 
verwüstet und freundlicherwei- 
se hat der vorherige Besitzer 
auch jeden Tropfen Benzin aus 
dem hoffentlich intakten Ben- 
zintank mitgenommen. Zu 
dumm, daß beim Kauf des 
"Raumkreuzers" das gesamte 
Geld der vier zum Teufel ge- 
gangen ist... 

Das Spiel ist in drei Hauptteile 
untergliedert. Das wären der 
Handelsteil, der Weltraum- 
kampfteil und das Rollenspiel. 


Handel 

Solange sich die Whale im Or- 
bit eines Planeten befindet, be- 
steht die Möglichkeit, sich bei 
Händlern mit Handelsgütern 
aller Art einzudecken. Diese 
reichen von Nahrungsmitteln, 
schweren und leichten Waffen 
über Computerspiele und T- 
Shirts bis zu Verhütungsmitteln 
und Gehirnimplantaten. Aber 
auch neue Ausrüstungsteile für 
die Whale wie ein neuer Mo- 
tor oder Kanonen können, das 
entsprechende Kleingeld 
(viel!!) vorausgesetzt, einge- 
kauft werden. Und last but not 
least muß hier auch das ach so 
teure Benzin erworben wer- 
den. Doch nicht jeder Planet 
verfügt über eine Tankstelle. 






URREfl VERKÄUFER 


Seien Sie also lieber vorsichtig 
und fliegen Sie nicht mit allzu 
leerem Tank los. Wenn Sie ein- 
mal festsitzen, kann das ziem- 
lich leicht für immer sein. 

Wenn Sie sich einen Gleiter 
zugelegt haben (ebenfalls teu- 
er!), eröffnet sich Ihnen auch 
noch die Möglichkeit, mit die- 
sem über die Planetenober- 
fläche zu fliegen, um dort nach 
Rohstoffen zu suchen. 

Hier im Orbit eines Planeten ist 
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auch der Ort, wo sich der 
Spieler entscheiden kann, ob 
er sich auf den Planeten beamt 
(Rollenspiel) oder ob er sich 
auf den Weg zu einem der an- 
deren fünf Planeten macht 
(evtl. Raumkampf). 

Rallenspiel 

Schon zu Beginn des Spiels le- 
gen Sie die Charaktereigen- 
schaften der vier Freunde fest. 
Die Charaktererstellung unter- 
scheidet sich erfreulicherweise 
vom typischen Ausrollen der 
Charakterwerte. Als erstes 
wählen Sie sowohl Vater als 
auch Mutter des neuen Er- 
den(?)bürgers aus. Schon hier 
entscheiden sich die ersten 


Der Handel blüht: 
Legale und illegale 
Waren können erwor- 
ben werden. 


Werte wie Stärke, Rhetorik und 
Allgemeinbildung. Als nächstes 
müssen Sie sich sowohl für ei- 
ne Grundschule als auch eine 
weiterbildende Schule für Ihre 
Lieblinge entscheiden. Erst jetzt 
hat sich der Charakter für ei- 
nen Beruf entschieden. Mit die- 
ser Vierergruppe können Sie 
sich jetzt auf der Oberfläche 
der verschiedenen Planeten be- 
wegen. Sie laufen dabei in ei* 
ner Perspektive aus der Sicht 
der Charaktere (siehe Eye of 
the Beholder-Reihe). Das 
ganze Geschehen um Sie her- 
um spielt sich dabei in Real- 
time ab, d. h. Kämpfe finden 
ohne Unterbrechung (es wird 
einfach geprügelt) statt und 
wenn Sie stehenbleiben, kann 
es durchaus passieren, daß 
plötzlich jemand auf Sie 
zuläuft. In verschiedenen Ge- 
schäften können Sie Einkäufen 
gehen und mit Personen auf 
der Straße können Sie (mei- 
stens) informative Gespräche 
führen. Bei diesen Gesprächen 
werden Ihnen auch des öfteren 
Missionen angeboten, bei de- 
ren Gelingen Sie Geld erhal- 
ten, mit dem Sie auch endlich 
den ersten Planeten verlassen 
können, um sich auf den restli- 





chen Himmelskörpern zu ver- 
gnügen. 

Die Grafik in diesem Teil des 
Spiels erinnert leider sehr stark 
an 16-farbige EGA-Grafiken. 
NPCs sehen ziemlich unbehol- 
fen in die Gegend und ähneln 
teilweise mehr Monstern als 
freundlichen Ladenbesitzern. 
Immerhin verfügt das Spiel 
aber über eine Automapping- 
funktion, die zwar in einem 
sehr kleinen Fenster dargestellt 
wird, aber trotzdem eine ge- 
wisse Hilfe bei der Orientie- 
rung darstellt. 

Weltraumkampf 

Da der Weltraum leider nicht 
leer ist, kommen Sie nicht dar- 
um herum, sich beim Flug von 
Planet zu Planet gegen allerlei 
Ungeziefer wie z.B. Piraten zu 
wehren. Dieser Wel träum - 
kampf wird auf einem eigenen 
Bildschirm dargestellt. Im obe- 
ren Teil des Bildschirms wird 
eine Art Wel träum karte prä- 
sentiert, auf der sich die 
Whale den Gegnern stellen 
muß. Die Whale startet immer 
in der Milte des Bildschirms 
und hat nur drei Möglichkei- 
ten, den Weltraumkampf zu 
überstehen. Entweder ergibt 
sie sich und wird bis auf die 
letzte Maus ausgeräubert, oder 
sie zerstört alle feindlichen 
Raumschiffe bzw. sie schafft es 
rechts oder links aus dem Bild- 
schirm zu fliehen. 

Sie sollten sich hier sehr genau 


überlegen wie Sie handeln. 
Wenn Sie abgeschossen wer- 
den, ist das Spiel nämlich zu 
Ende. Je nach Ausrüstungs- 
stand der Whale erscheinen 
am unteren Bildschirmrand vie- 
le Symbole, die es erlauben, 
einen Gegner zu identifizieren, 
die Schilder einzuschalten oder 
sich vorübergehend unsichtbar 
zu machen. 

Fazit: 

Whale's Voyage vereinigt viele 
interessante Spielansätze in 
sich. Das Science-Fiction-The- 
ma des Rollenspiels unterschei- 
det sich endlich wieder einmal 
von den ewigen Fa ntasy- Mittel - 
alter-Themen. Das alles mit ei- 
ner Wirtschaftssimulation und 
einem strategischen Weltraum- 
kampf zu koppeln, hat schon 
einen gewissen Reiz, doch lei- 
det das ganze Spiel wieder 
einmal an der technischen 
Ausführung. Die Grafik ist teil- 
weise äußerst farbarm, der 
Sound paßt wunderbar in die 
Kategorie "schalte genervt ab" 
und auch die Unterhaltungen 
mit NPCs sind viel zu einfach 
gehalten. Mehr als zehn ver- 
schiedene Sätze hat eigentlich 
keine der Personen in ihrem 
Repertoire. 

Ein netter Versuch, aber zu ei- 
nem Hit hat es leider nicht ge- 
reicht, höchstens zum oberen 
Durchschnitt. 

Lars Geiger ■ 
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Eishockey Manager 

Linient ; 


Messerscharfe Kufen, unverwüst- 
liche Gummischeiben und eiskalte 
Typen. Das ist nicht jedermanns 
Geschmack. 

22 stramme Unterschenkel und ein 
runder Lederball können da schon 
mehr entzücken. Die Folge: Eine 
kaum überschaubare Anzahl an 
Programmen, die sich mit dem lei- 
digen Thema Fußball beschäftigen, 
streiten sich um die vordersten 
Plätze und fallen diesem gnadenlo- 
sen Kampf meist zum Opfer. 


S oftware 2000 ist einer 
der wenigen Hersteller, 
die sich mit nur einem 
ausgezeichneten Produkt ei- 
nen Namen in der Branche 
machen konnten. Der "Bun- 
desliga Manager" ist mittler- 
weile zu einem echten Meilen- 
stein der Softwaregeschichte 
herangereift und wird jetzt, 
allem Anschein nach, von der 
nahtlosen Fortführung dieser 
eingeschlagenen Linie, dem 
Eishockey Manager, abgelöst. 
Obwohl der rauhe Sport Eis- 
hockey wohl niemals die Po- 
pularitätsstufe des uneinhol- 


bar führenden Fußballs errei- 
chen wird, kann sich zumin- 
dest auf dem kaum unwichti- 
geren Computersektor bald 
schlagartig eine Wende ab- 
zeichnen. Der "Eishockey Ma- 
nager" hat alle Qualitäten ei- 
nes waschechten Megahits. 

V eredelung 
eines 
Klassikers 

Eigentlich hat sich im direkten 
Vergleich zum Vorgänger 
nicht viel verändert, doch sind 
es gerade die kleinen Fein- 
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schliffe, die einem Programm 
eine ganze besondere Note 
verpassen und damit einen 
unglaublichen Reiz ausüben. 
Die ohnehin schon freundliche 
Benutzerführung wurde weiter 
verbessert, viele Funktionen 
lassen sich noch einfacher 
ausführen. Dabei wurde am 
bewährten "Klicksystem" fest- 


gehalten, so daß man auch in 
Zukunft zwischen den einzel- 
nen Menüs hin- und hersprin- 
gen kann, ohne sich heillos im 
Optionendschungel zu verir- 
ren oder die Zeit zum Bild- 
schirmaufbau beim Kaffeauto- 
maten zu verbringen. Mit ei- 
nem kurzen Klick auf die rech- 
te Maustaste verläßt man ein 
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Kaum zu leugnen, hier läßt sich die stärkste Verbesserung erkennen. Obwohl 
die volle Darstellung des Spielgeschehens deutlich schwächer realisiert wurde 
als beim "Bundesliga Manager", kann die gebotene Optionsvielfalt diese 
Schlappe problemlos ausmerzen. Zehn Geschwindigkeitsstufen regeln den 
Spielablauf, außerdem kann man auf einen sachlich orientierten Bildschirm 

zurückgreifen. Das wird auch in 
den meisten Fällen geschehen, 
denn hier muß man wirklich nur 
eingreifen, wenn sich ein Spieler 
verletzt oder eine taktische Aus- 
wechslung unvermeidbar wird. Apropos Taktik. Hier wird wirklich Unglaubliches ge- 
boten. Man kann beispielsweise festlegen, welche Reihen bevorzugt eingesetzt wer- 
den sollen und welche Angriffs- und Defensivhaltung den Spielern auf den Weg ge- 
geben wird. Natürlich kann zwischen manuellen und automatischen Einstellungen ge- 
wählt werden. 





mm 
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Hier verbirgt sich die Hauptaufgabe des Spielers, 
auch wenn man sich dessen in den niedrigen 
Schwierigkeitsstufen nicht ganz bewußt wird. 

Zunächst müssen die erforderlichen Ausgaben über- 
prüft werden. Besuchen die Kufencracks etwa zu oft 
die Sauna? Verstärkt ein überbezahlter Spieler die 
Mannschaft wirklich so ungemein? Eine digitale An- 
zeigentafel in der dritten Liga, muß das sein? Nachdem man seine monatlichen Ausga- 
ben nun schon einmal auf ein Minimum reduziert hat, kann man sich ruhigen Gewissens den Einnahmen zuwenden. Hier gibt es 
zwei, vielleicht sogar drei Möglichkeiten. Zunächst sollte man sich mit der Werbung beschäftigen. Spielt man in einer hohen Liga 

und belegt außerdem einen hervorragenden Tabellenplatz, so 
müssen die Herren Sponsoren schon ein paar Groschen sprin- 
gen lassen, um ein schmuckes Plätzchen an der Bande zu erhal- 
ten. Wenn man stolzer Besitzer eines voll ausgebauten Stadions 
ist, sind sogar noch Werbung auf dem Eis, an der Decke und 
über Lautsprecher möglich. Die zweite Möglichkeit besteht in 
der Erhöhung der Eintrittspreise. Eine äußerst wirkungsvolle 
Maßnahme, die leicht in die Hose gehen kann. Man sollte eine 
Erhöhung nur in Erwägung ziehen, wenn man entweder einen 
hohen Tabellenplatz bekleidet oder über ein prachtvolles Stadi- 
on verfügt. Andernfalls bleiben die Fans vor dem Fernseher kle- 
ben. Die letzte Alternative bietet sich nur risikofreudigen Speku- 
lanten an. Man kann sein Glück sowohl am stark schwanken- 
den Aktien- als auch am Transfermarkt versuchen. In beiden 
Fällen gilt: Billig einkaufen und teuer an den Mann bringen. 



Manuell oder automa- 
tisch, die Mann- 
schaftsaufstellung muß 
immer perfekt sein. 

Menü, mit der linken wählt 
man eine Funktion an. Warum 
schwer, wenn es doch so ein- 
fach geht? 

Statistiken in bisher unge- 
kanntem Umfang, Spiele auf 
nationaler und internationaler 
Ebene und realistische Ge- 
haltsvorstellungen der Spieler 
zeichnen den "Eishockey Ma- 
nager" aus. Ein weiterer Plus- 
punkt sind die zahlreichen 
Schwierigkeitsstufen, mit de- 
nen man sich langsam aber 



sicher an das Programm her- 
antasten kann. So kann man 
zum Beispiel auswählen, ob 
man eine abstiegsbedrohte 
Mannschaft in seine Obhut 
nehmen oder lieber gleich ei- 
nen Meisterschaftsaspiranten 
zum Titel führen möchte. 
Außerdem beeinflussen sechs 
allgemeine Schwierigkeitsstu- 
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fen den Spielverlouf. 

Grafisch muß eine Wirt- 
schafts-Sport-Simulation ei- 
gentlich wenig bieten, kommt 
es doch vielmehr auf die in- 
haltlichen Werte an. Trotzdem 
schneidet das neue Highlight 
om Managerhimmel, ich darf 
es vorwegnehmen, auch in 
dieser Kategorie ausgezeich- 
net ab. Vor allem die Präsen- 
tation des Stadions kann sich 
sehen lassen, denn hier kann 
kräftig gebastelt werden. 

Führt zu Beginn ein steiniger 
Schotterweg zur Freiluftanla- 
ge, so bringt bald eine mo- 
derne Autobahnanbindung 
die Fonscharen zu ihrem Lieb- 
lingsklub. Diese gute Idee 
wurde grafisch auch noch gut 
umgesetzt, so daß man sich 
immer wieder an seinem 
prunkvollen Bauwerk erfreuen 
kann. Stimmungsvolle Zwi- 
schengrafiken jubelnder Eis- 
hockeyspieler runden den po- 


Meii 


O Europacup Gruppe 1 O 


Den Ambitionen des Managers werden keine Grenzen gesetzt. Durfte man bislang nur um den 
deutschen Meistertitel kämpfen, so kann man beim "Eishockey Manager" sogar zum National- 
trainer berufen werden. Dabei steht dem 
Team ein bestimmtes Budget zur Verfü- 
gung, um die obligatorischen Freund- 
schaftsspiele zu finanzieren und wertvolle 
Erfahrungen aus ihnen zu ziehen. Nur so 
kann Moral und Zusammenspiel des bun- 
ten Haufens gezielt gefördert werden, um 
schließlich auf dem Siegertreppchen zu 
stehen. Daß der hart umkämpfte DEB-Po- 
. . . ■ ' W kal und ein Kräftemessen mit den europä- 

* ischen Spitzenklubs nicht fehlen darf, ist 
. Ü wohl selbstverständlich. 
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sitiven Gesamteindruck ab 
und sind für den Manager ei- 
ne schöne Entschädigung für 
viele mühsame Stunden vor 
dem Bildschirm. Die Sound- 
effekte bieten selbstverständ- 


Ohne Fleiß he in Preis 

Ein ausgewogenes Training ist für einen Sportler überlebens- 
wichtig. Zu straffe Trainingseinheiten ermüden die Profis, ma- 
chen sie anfällig gegenüber bösartigen Verletzungen und las- 
sen Motivation und Spielfreude schnell gen Nullpunkt sinken. 
Macht man es den ruppigen Burschen hingegen allzuleicht, so 
verlieren sie ihre aufgebaute Spielstärke und bewegen sich 
träge auf dem Eis. Deshalb bleibt es jedem guten Coach 
selbst überlassen, auf welche Einheiten er besonderen Wert 
legt. Ob Lauftechnik oder pure Ausdauer, das vielfältige An- 
gebot läßt manchen Nachwuchsmanager ratlos vor dem Bild- 
schirm sitzen. Aus diesem Grund gibt der Computer eine pas- 
sable Lösung vor, die man durch einige Kniffe wie zum Bei- 
spiel einen Besuch in der Sauna kinderleicht verbessern kann. 
Probieren geht über Studieren. Auch dem Nachwuchs sollte 
man Gehör schenken und kleinere Summen zur Verfügung 
stellen, um ihm eine exzellente Eishockeyschulung auf den 
Weg zu geben. Nach zwei bis drei Jahren kann man mei- 
stens schon auf durchschnittliche Junioren zurückgreifen. 




lieh wieder die üblichen Ge- 
sänge der Schlachtenbummler 
und die nette Titelmelodie 
kann sich auch hören lassen. 
Fazit: Wenn Sie ein Fan des 
altbewährten "Bundesliga Ma- 
nager Professional" sind, so 
spielen Sie es in der Regel 
nicht nur einmal im Jahr, son- 
dern wesentlich häufiger, viel- 
leicht sogar jede Woche. Ist 
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das bei Ihnen 
der Fall, so 
können Sie be- 
denkenlos 
beim "Eis- 
hockey Mana- 
ger" zuschla- 
gen, macht er 
doch aufgrund 
der zahlrei- 
chen Verbesse- 
rungen und 
der exzellenten Benutzer- 
führung noch viel mehr Spaß. 
Zählen Sie sich eher zu den 
wenigen, die mit dem direkten 
Vorgänger nichts oder nur 
wenig anfangen konnten, so 
könnte Sie dieses Programm 
vielleicht vom Gegenteil über- 
zeugen, auch wenn es wenig 
wahrscheinlich ist. 

Oliver Menne ■ 
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TIPS & TRICKS 





Harrier Jump 
Jet 


Hier der erste Cheat zur Senk- 
rechtstarter-Simulation von 
Microprose: Wer seinen besten 
Piloten bei Harrier hochstufen 
oder einen Toten zurück ins Le- 
ben rufen möchte, sollte fol- 
gendes tun. Man benötigt die 
Datei "Harrier.$$$" (falls diese 
noch nicht vorhanden ist, muß 
erst eine Mission gespielt wer- 
den), und einen Diskettenmoni- 
tor (Hexeditor) zum Beispiel 
aus den PC- Tools. 

Die folgenden Daten findet 
man in relativer Position vor 
dem ersten Buchstaben des Pi- 
lotennamens (der erste Buch- 
stabe des Namens sei also die 
Adresse 0): 

- Den RANG (00 bis 06) im 
vierten Byte VOR der Adresse 
0. Der Wert 06 bedeutet hier 
General. 

- Den STATUS im 44. Byte 
NACH Adresse 0. Der Wert 
00 bedeutet hier aktiv, 01 be- 
deutet KIA usw. 

- Die ORDEN vom 61 . bis zum 
66. Byte NACH der Adresse 0. 
Der Wert 0 1 bedeutet "einmal 
vorhanden", 02 bedeutet 
"zweimal vorhanden" usw. 

- Der MISSION SCORE ab 
dem 34. Byte. 

- Die BEST MISSION ab dem 
38. Byte. 

- Die LAST MISSION ab dem 
40. Byte. 

- Die Anzahl der MISSION 
FLOWN ab dem 42. Byte. 

Nachdem man etwas in der 
Datei verändert hat und das 
Spiel neu startet, kann man die 
neuen Errungenschaften sehen, 
nachdem man noch "Undo 
Mission" anwählt. 

Viel Spaß beim Schummeln, 
Guido Rarek 


Logical 

Die kleine Triologie aus Logi- 
cal-Paßwörtern wird von Chri- 
stian Wolf hiermit vervollstän- 
digt: 

Level 67 - HIGH SPEED 
Level 68 - ALEXANDRIA 
Level 69 - RUNNINGTEARS 
Level 70 -HER RAINBOW 
Level 71 - WALK IN CREAM 
Level 72 - TOUCH HER 
Level 73 - SHADOWIAND 
Level 74 -JACK IN BAG 
Level 75 VITAMIN C 
Level 76 - STUNT BALL 
Level 77 - MIRRORIAND 
Level 78 - ACE QUEST 
Level 79 - BOA BOA BOA 
Level 80 - DA DA DA 
Level 81 - HAUNTED HOUSE 
Level 82 - THE SECRETS 
Level 83 - SMILING JOKE 
Level 84 - CHILDREN GO 
Level 85 - IT IS ATLANTIS 
Level 86 - ON THE ROAD 
Level 87 - BLUE IS FIRST 
Level 88 - WOLFS MOON 
Level 89 - WILD CHINA 
Level 90 - ITS LOGICAL 
Level 91 - SHE COMPARES 
Level 92 - BIG MOUNTAINS 
Level 93 TOMORROW 
Level 94 - TELEPORTER JAM 
Level 95 - LEVER SUNLIGHT 
Level 96 - NEW EXODUS 
Level 97 - THE PEACEPIPE 
Level 98 - FINAL SURPRISE 
Level 99 - WHITE MIAMI 
Für den Editor: THE FINAL CUT 
Christion Wolf 

F 1 5 Strike 
Eagle III 

Das Fliegeras Uwe Fischer aus 
Weißenfels konnte aus den 
Tips der anderen Leser schon 
viel profitieren, schreibt er. 

Die vier Schwierigkeitsgrade 
unterscheiden sich hauptsäch- 
lich durch die Zahl der gleich- 
zeitig erscheinenden Migs (Ea- 
sy = 1 , Moderate = 2 usw.). Im 
Easy Modus beginnt man zu- 
sätzlich gleich in der Luft und 
wird äußerst unrealistisch Au- 
tomatik-gelandet. Ich empfehle 
deshalb, mit dem Moderate-Le- 
vel zu beginnen, und die Ein- 
stellungen alle auf Authentic 
bzw. Off zu stellen. Keine 
Angst, so schwer wie es klingt 
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ist es gar nicht! 

Zur Szenarioauswahl (kein Rei- 
sekatalog, auch wenn's so 
klingt): 

Panama: 

Das Fluggebiet in Mittelameri- 
ka ist sehr abwechslungsreich; 
große Wasserflächen, Bergket- 
ten und weite Ebenen werden 
geboten. Während des Fluges 
über das Meer ist den Missile- 
boats (Dreiergruppen) beson- 
dere Aufmerksamkeit zu wid- 
men, da man sie nicht unbe- 
helligt überfliegen kann. Der 
Gegner verfügt über eine star- 
ke Luftwaffe und viele Flugplät- 
ze, so daß mit Angriffen aus 
allen Richtungen zu rechnen 
ist. In Panama kann man reich- 
lich Zusatzpunkte sammeln; 
dieses Szenario möchte ich al- 
len Neueinsteigern empfehlen. 

Desert Storm: 

Die Landschaft am persischen 
Golf bietet das beste Flug- 
gelände - weite ebene Gebiete 
und kaum Berge. Im Gegenzug 
findet man hier viele gefährli- 
che Gegner. Die Städte sind 
durch viel Artillerie geschützt, 
die jedem Piloten das Leben 
schwer macht. Ist man hier ein- 
mal entdeckt, kann man häufig 
die feindlichen Jäger direkt aus 
dem Cockpit starten sehen - so 
dicht sind die Flugplätze ange- 
legt. 

Hier sollte man nur ein Ziel an- 
greifen und dann nach Hause 
zurückkehren, da einem sonst 
die Luftabwehrraketen ausge- 
hen. Hier kann im Campaign- 
Modus die eine oder andere 
Durandal noch Wunder wir- 
ken. Mit Luftabwehrgeschützen 
sollte man sich besser nicht an- 
legen. Es ist grundsätzlich Aus- 
weichen angesagt, wenn im 
Radar die typische Quadrat- 
oder U-Formation erscheint. 

Korea: 

Das Gelände im Korea-Szena- 
rio zeichnet sich durch die vie- 
len Berge und die kürzesten 
Flugstrecken aus. 

Die feindlichen Flugzeuge sind 
meistens ziemlich weit entfernt, 
was den Anflug der Gegner 
erheblich verlängert. Man hat 
hier also Zeit für die eigenen 
Angriffe. Als Gegner sind die 
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zahlreichen SAM-Stellungen 
zu nennen, die allerdings 
schon ca. ab zehn Meilen Ent- 
fernung praktisch ungefährlich 
sind. Gestartete SAMs zer- 
schellen mit 95% Wahrschein- 
lichkeit an einem der Berge. 
Wenn man während eines 
Korea-Einsatzes der einen 
oder anderen SAM Stellung ei- 
ne CBU 87 oder Rockeye zu- 
sätzlich verpaßt, kann man 
sich neben den Zusatzpunkten 
auch die nächsten Missionen 
erheblich erleichtern. 

Wenn das passende Einsatzge- 
biet ausgewählt wurde, geht es 
gleich weiter zum Briefing. Auf 
der Landkarte kann man sich 
die Lage der Targets ansehen. 
Ich empfehle, das weiter ent- 
fernte Ziel zuerst anzufliegen, 
da die feindlichen Jäger so 
weniger Zeit haben, Ihren Vo- 
gel runterzuholen. Der Monitor 
zeigt die Ziele an, wobei man 
sich wirklich gut einprägen 
sollte, welches Gebäude/Fahr- 
zeug/Schiff eigentlich gemeint 
ist (es befindet sich genau im 
Mittelpunkt). 

Nun weiter zur Bewaffnung; 
da man die voreingestellte 
Standardbewaffnung schlicht- 
weg vergessen kann, hier mei- 
ne Vorschläge: 

Die Luft-Luft-Raketen alle ge- 
gen AMRAAM Raketen aus- 
tauschen, da ihre Leistung 
(weitreichend, "Fire and For- 
get") die anderen beiden deut- 
lich übertrifft. 

Für die Bombenzuladung 
möchte ich nur die bevorzug- 
ten Ziele für die einzelnen 
Waffen angeben: 

- MK 84 / BSU 50 HD: 

Bridge, Canal Lock, Hardened 
Hangars, Oil Rig, Commo To- 
wer, Tanker, Refinery, Bunker 

- MK 82 / BSU 49 HD: 

alle Gebäude und Fahrzeuge, 
soweit oben nicht genannt, 
auch gegen AAA in Städten 

- MK 20 Rockeye: 

alle Fahrzeuge und SAMs, kei- 
ne AAA 


wie Rockeye, zusätzlich Radar, 
AAA Tanks, Air Tower, Han- 
gars ungepanzert 

- BLU 107: 

Runway, Bunker, Hardened 
Hangars 

- Bordkanone: 

Flugzeuge aus nächster Nähe, 
Trucks, Tanks (auch AAA), 
Hangars ungepanzert, Ait To- 
wer 

Mit Nachdruck abraten kann 
ich von den folgenden Syste- 
men: 

GBU 10LGB, GBU 1 2 LGB, 
AGM 84 E Slam, AGM 84 
Harpoon, GBU 1 5 sowie AGM 
65 Maverick 

Uwe Fischer 

ln<a 

Probleme mit Coktel Visions 
3D-Adventure? 

Zumindest im Bezug auf die 
Raumkämpfe kann hier Abhilfe 
geschaffen werden: Die Kom- 
bination "STRG" + "ALT" + 
"Shift" bringt verbrauchte 
Energie sofort zurück. 

Florian Busch 

F 15 Strike 
Eagle III 

Diese Anleitung ist dazu ge- 
dacht, sich nach einem Ab- 
sturz wiederzubeleben, um sei- 
ne bisher mühsam erkämpften 
Punkte und Ränge zu retten. 
Dazu nimmt man einen HEX- 


Editor und sucht in seinem in- 
stallierten Spiel z.B. im Pfad 
'C:\F1 5' den File namens 'RÖ- 
STER 7 . Dieser File speichert alle 
Spielstände, Orden etc. 

Mit dem Hex-Editor wird die- 
ser File geöffnet und man sieht 
folgende Zeilen vor sich : 

Fileaufbau : 

Sektor 0000 

0000 ( 0000 ) 

NN . A A. A A. A A. A A. A A. A A. A 
A.AA.AA.AA.AA.AA.AA.AA. 
AA 

0016(0010) 

AA.AA.AA.AA.AA.AA.AA.A 

A.AA.AA.AA.AA.AA.AA.AA. 

AA 

0032 (0020) 

AA.AA.AA.AA.00.RR.CC.XX. 
00.00.DD.DD.DD.DD.DD.DD 
0048 (0030) 

DD.DD.DD.00.00.00.00.00.0 
0.00.00.00.M1 .M2.M3.00 
0064 (0040) 

OO.OO.OO.OO.OO.OO.PP.PP.PP.O 
0 . 00 . 00 . 00 . 00 . 00.00 
0080 (0050) 

oo.oo.oo.oo.oo.oo.oo.oo.xx, 

XX.00.00.00.00.N1 .AA 
0096 (0060) AA.AA.AA 

Erklärung : 

NN ist die Spindnummer, die 
ein Pilot hat. Beginnend mit 
00h für Spindnr. 1,01h für 
Spindnr. 2 usw. 

In Zeile 0080 beginnt der neue 
Pilot bei NI und wird so wei- 
tergeführt. 

AA stellt die Zeichen des Pilo- 
tennamen dar. Dieser Name 
kann bis zu 35 Zeichen lang 
sein. 


RR steht für den Rang des Pilo- 
ten. 

00h = 2nd. Ltd. 01h = Ist. 
Ltd. 02h = Captain 03h = 
Major 04h = Lt. Colonel 
05h = Colonel 

Hier steht, ob der Pilot aktiv 
oder deaktiviert ist. Nach dem 
Absturz also diese Stelle än- 
dern. 

00h = inaktiv 01 h = aktiv 

XX steht für ein beliebiges Zei- 
chen. 

In DD sind die Orden und de- 
ren Anzahl eingetragen. Jeder 
der Orden verfügt über ein ei- 
genes Byte, 

Die Höhe der Zahl gibt an, wie 
oft dieser Orden verliehen 
wurde. 

Ml , M 2 und M3 stehen für die 
einzelnen Missionen und wie 
oft man sie bestanden hat. 

PP = Hexadezimalwert der er- 
reichten Punkte. 

100.000 = AOh. 86h. 01h 

50.000 = 50h. C3h. 00h. 

NI = Hier beginnen die Daten 
des nächsten Piloten. Darum 
sind die Daten der einzelnen 
Piloten nach hinten versetzt. 

Sebastian Hein 


Secret Whisper 


ln dieser Rubrik sollen einmal mehr die Leser zum 
Zuge kommen. Und dies in zweierlei Hinsicht. Zum 
einen können alle Leser von den hier veröffentlich- 
ten Hints, Tips, Tricks etc. profitieren. Wer sich 
schon einmal an einem der unzähligen Lemmingsle- 
vel tagelang die Zähne ausgebissen hat oder ent- 
nervt feststellt, daß die Kilrathis einfach mal wieder 
nicht so leicht vom Sternenhimmel fallen wollen, 
weiß was ich damit meine. Zum anderen werden 
alle in Secret Whisper veröffentlichten Tips, die 
nicht den Redaktionsräumen entsprungen sind, mit 
DM 20,* honoriert. 

Komplettlösungen hingegen sogar mit sage und 
schreibe DM 500,-! 


Wenn das kein Ansporn ist so "spielend" läßt sich 
selten Geld verdienen, oder? Also, haben Sie ir- 
gendwelche Dinge auf Lager oder ist Ihnen sonst et- 
was an einem bestimmten Spiel aufgefallen, das 
andere ebenso interessiern könnte, flüstern Sie uns 
Ihre kleinen Geheimnisse, Einfach als Brief, besser 
noch als ASCII-File an die Redaktion schicken: 

COMPUTEC Verlag 
PC Games 

Kennwort: Secret Whisper 
Isarstraße 32 
90 451 Nürnberg 


- CBU 87: 
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Komplettlösung 

FREDDY PHAREiAS - 
FRONTEER PHARMACEST 


ACT 1 - Living 
The Coarsegold 
Dream 

Im ersten Akt seiner haarsträu- 
benden Abenteuer kämpft 
Freddy Pharkas in erster Linie 
gegen den Kopierschutz. Kur- 
ze Zeit nachdem er seine Apo- 
theke betreten hat, schaut die 
schöne Dorfschullehrerin Pene- 
lope Primm mit einem Rezept 
vorbei. Am Labortisch seiner 
hauseigenen Hexenkammer 
mischt der Quaksalber die Me- 
dizin im Zylinder zusammen. 
Dazu gibt er die in der Anlei- 
tung empfohlene Menge "Pep- 
ticiymacine Tetrazole" in die 
Vorrichtung und füllt das 
Ganzein ein Fläschchen um. 
Korken drauf und fertig. Re- 
zept Numero zwei stellt schon 
höhere Anforderungen: "Bis- 
muth Enterosalicyline" kommt 
in den Zylinder, "Phenodol 
Oxytriglychlorate" auf die 
Waage. Beides wandert nach- 
einander in den silbernen Be- 
cher. Jetzt mit einem Glasröhr- 
chen umrühren und ab in den 
Pillendreher damit. Mit einem 
Glas siebenmal auf die Aus- 
wurfkurbel klicken, zukorken, 
voilä. 

Madame Ovarees Verordnung 
ist unleserlich. Kein Wunder, 
kippt Doc Gilespie doch liter- 
weise Feuerwasser in sich hin- 
ein. Im Saloon nimmt Freddy 
dem alkoholisierten Mediziner 
das Whiskey-Glas ab. Ge- 
schickt hält er das Glas über 
das Stück Papier und entziffert 
so die Krakeleien. Zurück im 
Labor wiegt er eine Portion 
"Bimenthylquinoline" ab und 
gibt die Kristalle in den Mör- 
ser. Das gleiche geschieht mit 
dem "Metyraphosphate-"Pul- 
ver. Freddy zerreibt die Zuta- 
ten und schnappt sich die "Me- 
«licine Papers" sowie eine der 
Schachteln. Mit der Spritze 
saugt er fünf Gramm aus dem 


Mörser und gibt die Mischung 
auf das Blatt. Falten und rein 
damit in die Box. Fünfmal wie- 
derholt der Medizinmann die- 
sen Vorgang, dann hat er auch 
diesen Auftrag erledigt. Fehlt 
nur noch der alte Smithie. Er 
will eine Tube Gleitmittel. "Pre- 
paration G " liegt auf dem lin- 
ken Tischchen vor der Theke. 

So das war's für heute und mit 
ein bißchen Pech für die näch- 
sten paar Jahre gleich noch 
dazu. Wegen akuter Brandge- 
fahr läßt der Sheriff Freddys 
Laden schließen. 

ACT e - The PloC 
Sickens 

Coarsegold plagen derweil 
ganz andere Probleme: Einige 
Pferde sorgen mit ihren Ver- 
dauungsstörungen für dicke 
Luft. Freddy organisiert in 
"Mom's Cafe" eine Dose Boh- 
nen. Hinter dem Haus entdeckt 
er einen Eispickel und ein Eli- 
xier. Mit der Eleganz eines 
Massenmörders schlitzt Freddy 
den Behälter mit dem Eispickel 
auf und hackt zur Verschöne- 
rung ein paar Löcher ins Me- 
tall. Vor Smithie's Schmiede 
zieht er etwas Holzkohle aus 
dem erloschenen Feuer und 
den Lederriemen von der 
Wand. Die Kohle landet so- 
gleich in der Büchse. Um seine 
handgemachte Atemschutz- 
maske zu vollenden, befestigt 
Freddy den Riemen an der ver- 
wegenen Konstruktion. Von 
nun an genügen ein paar tiefe 
Luftzüge durch den Filter und 
wir sind vor dem bestialischen 
Gestank sicher. Weiter zum 
Händler und den Beutel vom 
Thresen genommen. Sobald ei- 
ner der Gäule den Schwanz 
hebt, nimmt Freddy eine Duft- 
probe in der Tüte auf. Im Labor 
konsultiert man wieder einmal 
den "Modern Guide of Health 
and Hygiene" aus der Ver- 


packung. Das Elixier landet 
auf dem Brenner, der ohne zu 
zögern entzündet wird. Mit 
dem Spectroscop vor der Flam- 
me und den Probe Flatulenzien 
über dem Feuerchen geht's 
weiter. Auf der Waage wiegt 
Freddy die für einen "Deflatuli- 
zer" nötige Menge "Sodium 
Bicarbonate" ab. "Purachlor- 
done" gehört ebenfalls in das 
Wundermittel gegen tierischen 
Smog, oder besser gesagt in 
den Zylinder. Beide Ingreden- 
zien kommen in den silbernen 
Mischbehälter. Wasser in den 
Zylinder und den Cocktail auf- 
füllen. Angeln Sie sich das 
"Magnesium Sulphate" aus 
dem Regal und geben Sie das 
richtige Quentchen auf die 
Waage. Rein damit in den Mi- 
xer, kurz umgerührt und ab ins 
Fläschchen, Korken drauf und 
raus auf die Straße. Den Defla- 
tulizer in die Pferdetränke träu- 
feln. Coarsegold kann wieder 
auftatmen. 

Bis zum nächsten Desaster - 
und das steht schon vor der 
Tür. Von Westen rückt eine Ko- 
lonie Schnecken an. Freddy or- 
ganisiert von seinen letzten 
paar Dollars einen Kasten Loe' 
Br«eu Bier beim Barkeeper des 
Saloons. An der Kirche beäugt 
er die rechte Türe und sieht 
den Schlüssel im Schloß 
stecken, bloß nicht vergessen! 
Über die Brücke ganz links in 
Coarsegold geht's hinüber zu 
den Klippen. Freddy benutzt 
den Schlüssel des Gotteshauses 
als Flaschenöffner. Voller Ta- 
tendrang kippt er den Gersten- 
saft über die Eisenbahnschie- 
nen. Wie die Lemminge krab- 
beln die Schnecken über die 
Klippe in den sicheren Tod. 
Coarsegold ist zwar nicht der 
Nabel der Welt, ab und an 
verirren sich aber doch ein 
paar Touristen in diese Einöde. 
Seit der letzten Führung sitzt 
beispielsweise der völlig ver- 


schreckte Shrini auf einem 
Ameisenhaufen fest. Nach ei- 
nem kurzen Gespräch stapft 
Freddy zur Schule und klaut 
den Kindern die Leiter ihrer 
Rutschbahn. Wieder am 
Robertson Cliff kann Shrini 
herunterklettern und wir haben 
einen Freund für's Leben ge- 
wonnen. 

Kaum zu glauben, das Städt- 
chen braucht schon wieder un- 
sere Hilfe. Giftiges Wasser 
strömt aus allen Leitungen. Auf 
Seite 9 der englischen Anlei- 
tung steht das Rezept für einen 
Entgiften Hier die Zutaten, für 
alle Raubkopierer wie immer 
OHNE Hinweise zur Dosie- 
rung; "Bismuth Subsalicyiate" 
(aus dem Zylinder in das 
Teströhrchen), "Orphename- 
thihydride", erst in den Zylin- 
der, dann ins Reagenzglas von 
eben. Jetzt den Brenner anwer- 
fen und die Mischung zum Ko- 
chen bringen. Freddy füllt die 
brodelnde Flüssigkeit in ein 
Behältnis und verschließt die 
Sache mit einem Korken. Um 
auf den Wasserturm zu klet- 
tern, benötigen wir erneut die 
Leiter. Selbige lehnt noch im- 
mer am Ameisenhaufen. Wo 
Freddy schon mal in der Ge- 
gend herumstreift, packt er das 
Seil vor Smithies Laden auch 
gleich noch in sein Inventar. 

Am Wasserturm legt er die Lei 
ter rechts an und erklimmt die 
Sprossen. Auf halber Höhe an- 
gekommen schnappt man sich 
die Leiter und klettert mit ihrer 
Hilfe fast bis an die Spitze. 

Hier knotet der Heid aus dem 
Seil ein Lasso. Dieses befesti- 
gen Sie nun durch einen be- 
herzten Klick oben am Turm. 
Nichts wie rauf. Freddy öffnet 
die Luke zu seiner Rechten und 
schüttet die rettende Lösung in 
den Tank. 

Ein ereignisreicher Tag geht zu 
Ende. Aber halt, war's das 
wirklich schon? Keineswegs, 
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mitten in der Nacht steht plölz- 
lich das alte Erzwerk in Flam- 
men. Vor der Apotheke ent' 
deckt Freddy einen Sack Back- 
pulver. Im Bild rechts neben 
der Fundstelle lodern die Flam- 
men schon bedrohlich hoch. 
Freddy bugsiert den Sack auf 
die Wippe und nimmt wie in 
Kindertagen auf der Schaukel 
Platz. Dreimal schwingt der 
Held hin- und her, bevor er mit 
einem gewagten Sprung das 
Dach der Schule erklimmt. Von 
hier aus springt er nun auf die 
Wippe und katapultiert das 
Backpulver ins Feuer. Gelöscht. 
So, das waren alle Katastro- 
phen für heute, fast jedenfalls. 
Vordem Bordell beobachtet 
Freddy wie der Sheriff mit dem 
Bankier finstere Pläne gegen 
ihn schmiedet. Er wechselt ein 
paar Worte mit den beiden, 
bevor er in das Etablissement 
verschwindet. Auf dem Tisch- 
chen weckt ein Stapel französi- 
scher Porno-Postkarten unser 
Interesse. Eine echte Frau kön- 
nen die Ferkeleien freilich nicht 
ersetzen. Freddy quatscht alle 
drei leichten Mädels an, geht 
aber mangels Barschaft leer 
aus. Nur die Chefin des Hau- 
ses, Madame Ovaree, gewährt 
ihm die dringend nötige Frei- 
nummer und gibt sogar noch 
eine Reihe nützlicher Ratschlä- 
ge zum besten. 

ACT 3 - Guns and 
IXIeuroses 

Irgendwie findet Freddy den 
Weg in sein Schlafgemach. 
Raus aus den Federn und den 
Nachttisch öffnen. Drinnen 
liegt der Schlüssel für den 
Schrank links im Labor. Freddy 
beäugt das dortige Geheim- 
fach und nimmt den Brief sei- 
nes alten Kumpels Phillip D. 
Graves heraus. Nach der Lek- 
türe der hastig hingeworfenen 
Zeilen läuft der Held zum 
Friedhof, wo er eine Schaufel 
findet. Eines der frischen Grä- 
ber beherbergt Phillips Leich- 
nam. Freddy hebt eine tiefe 
Grube aus und klettert hinein. 
Zwischen den sterblichen 
Überresten steckt der Schlüssel 
eines Bankschließfachs. Bevor 
wir das Kreditinstitut aufsu- 
chen, schaufelt der Grab- 


schänder das Loch zu. Der 
Bankangestellte rückt ohne zu 
mucken eine Kassette heraus, 
wenn man ihm den Schlüssel in 
die Hand drückt. Freddy öffnet 
die Schatulle, schiebt das rate 
Taschentuch beiseite und traut 
seinen Augen nicht: Zwei Re- 
volver! Neben den Kanonen 
packt er auch das Tuch ein. In 
"Mom's Cafe" gibt's für 
Stammgäste kostenlosen Kaf- 
fee. Freddy organisiert einen 
Becher und beglückt den She- 
riff mit der schwarzen Brühe. 
Der nun wieder reicht Munition 
für die Waffen herüber. Für 
Schießübungen ist es noch ein 
bißchen zu früh. Erst müssen 
die Revolver noch gereinigt 
werden. Freddy liest den Pfer- 
dehaufen auf, der die Straße 
vor seinem Geschäft verschan- 
delt. Skrupellos plaziert er die 
Exkremente auf dem Boden 
von "Mom's Cafe" . Schnell auf 
den Hinterhof und den frischen 
Apfelkuchen abgestaubt, dem 
Sheriff zuliebe. Das Auge des 
Gesetzes schenkt uns ein Säu- 
berungsset, welches wir so- 
gleich einsetzen. 

So ein echter Revolverheld 
macht die Straßen natürlich 
nur in stilechter Western-Kluft 
unsicher. Im Schlafzimmer 
zieht Freddy seine alten Kla- 
motten aus der Truhe vor dem 
Bett. Im oberen Schubfach des 
rechten Schranks findet er den 
Abholschein für ein paar Le- 
derboots. Beim Barbier tauscht 
der zukünftige Outlaw den Zet- 
tel gegen die Galoschen ein. 
Zurück in der Apotheke nimmt 
er den silbernen Anhänger mit, 
der von der Wand hängt. 
Whiltlin' Willie erzählt einem 
im Krämerladen, welche Be- 
wandnis es mit dem Schmuck- 
stück auf sich hat. Freddy fehlt 
zu seinem Glück ein Ohr, und 
ohne nimmt ihn kein Gringo 
für voll. Freddy sucht göttlichen 
Beistand und schabt in der Kir- 
che etwas Kerzenwachs ab. 
Schnurstracks geht's zurück 
zum Händler, wo Willies Mes- 
ser auf uns wartet. Vom Grab 
des seligen Phillip holt Freddy 
eine Handvoll Ton. Mit dem 
Messer schneidet er nun ein 
kleines Brikett aus dem Wachs. 
Außenrum ein bißchen Ton, 
fertig ist die Form. 


Am Labortisch glüht Freddy 
den Brenner vor und höhlt un- 
ter der Flamme die Form aus. 
Er steckt das Medaillon in den 
Schmelztiegel und erhitzt das 
Gefäß. Form und Tiegel pas- 
sen auf einmal perfekt zusam- 
men. Zum Schluß der Prozedur 
greift sich Freddy den silber- 
nen Ersatzlauscher. Zeit für ei- 
nen größeren Klamoitenwech- 
sel. Freddy wirft sein Jackett 
über, legt das Ohr an, steigt in 
die Stiefel und peppt seine 
traurige Erscheinung mit dem 
Taschentuch notdürftig auf. So 
sieht also der Ersatz-Easlwood 
aus - nicht gerade oscarreif. 

ACT 4 - 
Showdown at 
the Hallelujah 
Corral 

Freddy steht vor der wichtig- 
sten Frage seines Lebens: Was 
geht in Coarsegold eigentlich 
vor? Chester Field verrät es 
ihm beim Schlendern durch die 
Straßen des Städtchens, Fred- 
dy kommt nicht um eine Partie 
Poker gegen Ace herum. Ohne 
das richtige Timing sieht er 
kein Land. Sobald Ace seine 
falsche dritte Hand hebt, um 
zu schummeln, draufklicken - 
Erwischt! Freddy verschanzt 
sich hinter dem Tisch und 
nimmt den Fuß, der am Gelän- 
der entlangstreift, ins Visier. 
Peng, die Kugel prallt ab, trifft 
den Kronleuchter, der Aces er- 
schlägt. So was nennt der 
Volksmund dann wohl Künst- 
lerpech. 

Freddy türmt durch den Hinter- 
ausgang. Auch das Friseurge- 
schäft entert er von hinten. Im 
Tausch gegen die schweini- 
schen Postkarten schiebt der 
Barbier einen Kanister "Nitrous 
Oxide", auch als Lachgas be- 
kannt, über die Theke. Freddy 
verläßt das Geschäft durch 
den Notausgang, aus dem er 
gekommen war. Über die Trep- 
pe erklimmt er den Balkon des 
Hotels. Hier präpariert man 
das Geländer mit dem Lach- 
gas. Freddy steigt wieder noch 
unten und läuft nach vorne um 
das Gebäude. Aus verständli- 
chen Gründen geht er in siche- 
rer Enfternung unter dem Ga- 


zebo in Deckung. Um die 
Gringos abzuschülteln, zer- 
deppert er den Kanister auf 
dem Balkon mit einem saube- 
ren Schuß. Es folgt die unver- 
meidliche Action-Einlage. Ge- 
legenheitsspieler schalten diese 
Sequenz besser ab. Alle ande- 
ren achten darauf, daß nur die 
Lever Brothers, ein paar 
Schnecken und die Geier dran 
glauben, auf gar keinen Fall 
aber die Schaulustigen. 

Kenny the Kid fordert unseren 
Helden zum Duell heraus. Zieht 
der Revolverheld die Kanone, 
hat Freddy die Hand ebenfalls 
am Abzug. Kenny trifft nur das 
bislang heile Ohr, Freddy sinkt 
blutend in den Sand. Keine Pa- 
nik, wir haben doch das Ta- 
schentuch dabei um die Wun- 
de zu verbinden. Im Schulhaus 
wechselt der Akteur ein paar 
Worte mit seiner heimlichen 
Liebe Penelope Primm. Doch, 
oh Schreck, die hübsche Lady 
steckt mit den Verschwörern 
unter einer Decke. Als sie den 
Helden bedroht, greift dieser 
beherzt nach der Schiefertafel 
auf dem Tisch rechts. Er 
schmettert den Schuß ab und 
trägt nur eine leichte Verlet- 
zung davon. Penelope fesselt 
ihr Opfer an einen Stuhl. Fred- 
dy schaukelt solange, bis er 
umkippt. Nach dem Aufprall 
greift er sich das Silberohr und 
wetzt es ein wenig am Fußbo- 
den. Jetzt die Schnüre durch- 
schneiden und über die Treppe 
in den ersten Stock. Penelope 
geht mit dem Säbel auf Freddy 
los. Der angelt sich das zweite 
Schwert von der Wand und 
hält die Gute auf Distanz. Mrs. 
Primm verliert das Gleichge- 
wicht und im selben Augen- 
blick ihre Waffe. Aus heiterem 
Himmel platzt Kenny herein. 
Freddy bedroht beharrlich die 
Lehrerin, während er Kenny 
mit dem Silberohr sein Lebens- 
licht auspustet. Gut gemocht 
Pharkas, Coarsegold ist geret- 
tet und wir dürfen uns auf eine 
Fortsetzung freuen. 

Klaus Vill ■ 
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Y DDMIGA 

Hallo PC Games! 

Nach den ganzen Namens- 
konflikten, wußte ich nicht so 
recht, wie ich Dich (Euch) an- 
sprechen sollte. Ich lese Eure 
Zeitschrift kontinuierlich seit 
der Ausgabe 1/93. Ich finde, 
so wie sie ist, ist sie ok. (was 
für ein Satz). 

Jetzt aber zu meinem richtigen 
Anliegen. Im Heft 5/93 stieß 
ich auf den Leserbrief von Den- 
nis Göring. Ja, es gibt ein Sha- 
rewareprogramm, daß auf 
dem PC einen Amiga emuliert. 
Das Programm nennt sich 
schlicht "Emulator". Das Pro- 
gramm läuft nur unter VGA, 
zudem müssen mindestens 5 1 2 
KB Extended Memory vorhan 
den sein. Die Anforderungsliste 
reißt nicht ab. Die Mouse muß 
an COM 1 "dranhängen". 
Emuliert wird nur Kickstart 1 .2 
Version 33.1 92 (weiß der Gei- 
er was das soll). Doch es gibt 
noch einen Haken. Alle Pro- 
gramme müssen sich auf einer 
720 KB Diskette befinden, ge- 
bootet wird vom 3,5" Lauf- 
werk. Also braucht der Amiga- 
User noch einen DOS-Emula- 
tor. 

Mein Freund hat so einen. Wir 
tauschen uns schon lange, oh- 
ne jegliche Probleme, Module 
(Sounddateien - mit Soundkar- 
te ein tolles Erlebnis), Bilder 
und Animationen aus. 

Ich hoffe, ich habe allen Usern 
helfen können. Mit freundli- 
chen Grüßen: A.Geppert 

Vielen Dank für die tatkräftige 
Unterstützung. Ich bin mir si- 
cher ; daß Du damit etlichen 
Usern geholfen hast . Aller- 
dings wird Dennis Göring wei- 
terhin in die Röhre gucken , 
weil er Amiga-Programme lau- 
fen lassen wollte , und das ist 
auch mit " Emulator " nicht 
möglich. Auch hier werden 
"nur" Daten ausgetauscht. 

Ein " Emu ", der es fertigbringt 
auch komplette Amiga-Pro- 
gramme auf einer DOS-Ma- 
schine laufen zu lassen , ist mir 
bisher nicht untergekommen. 

Ich kann mir auch nicht vorstel- 


len , daß es ihn irgendwann 
geben wird. 

Für letztere Aussage überneh- 
me ich aber keine Gewähr: 


ANREDE 

Hallo "Sie" oder "Du"! 
Wir wissen zwar, daß 
Euch/Dir/Ihnen das Thema 
"Du/Sie" bereits zum Hals her- 
aushängt, jedoch möchten wir 
einen kleinen Beitrag zur Lö- 
sung leisten, indem wir unse- 
ren Senf dazugeben. Das ei- 
gentliche Problem besteht ja, 
zumindest unserer Meinung 
nach, darin, ob das förmliche, 
höfliche, egoschmeichelnde 
"Sie" benutzt wird, oder das 
private "Du". Wobei gesagt 
werden muß, daß beides Vor - 
und Nachteile hat. Um eine für 
beide Seiten zufriedenstellende 
Lösung zu finden, muß man 
natürlich erst über diese bei 
den, so unterschiedlichen Be- 
griffe "Du" und "Sie" nachden- 
ken. Gehen wir erst einmal auf 
das allseits bekannte und 
berüchtigte Wörtchen "Sie" 
ein. Wie schon Napoleon zu 
seinen Truppen (unmittelbar 
vor der Schlacht bei Austerlitz) 
sagte: "Sie (!) werden einmal 
froh sein, bei dieser Schlacht 
dabei gewesen zu sein." Hier 
ist das "Sie" abwertend ge- 
meint, weil er seine Truppen 
nur als Kanonenfutter sah. 

Aber es kann auch den Re- 
spekt Napoleons vor seinen 
Truppen verdeutlichen. Wie 
man an diesem simplen Bei- 
spiel sieht, kann das Wort 
"Sie" sowohl positiv, als auch 
negativ angesehen werden. 
Nun kommt der (hoffentlich 
nicht so lange) Monolog über 
das Wort "Du". Wie schon die 
heutigen Hundebesitzer zu sa- 
gen pflegen: "Du (!) Hündchen 
- hol Du (!) mir lieber die Zei- 
tung, anstatt auf unseren Rasen 
ein Häufchen zu machen (man 
beachte die feine Umschrei- 
bung des Wortes - ZENSIERT - 
)". Auch hier kann man das 
Wort "Du" als negativ (für den 
bösen, häufchenmachenden 
Hund) oder positiv (für den ar- 
tigen Hund, der die Zeitung 
bringt) sehen. Nach diesen für 
Dich/Euch/Sie hoffentlich ein- 
leuchtenden Beispielen, kann 


man abschließend also sagen, 
daß man nicht eindeutig zu ei- 
ner Sache tendieren kann, wo- 
mit wir wieder am Anfang des 
Problems wären. Da wir uns 
soviel Arbeit mit dieser Stellun- 
gnahme gemacht haben, 
wären wir hocherfreut, wenn 
dieser ziemlich schwachsinnige 
Brief trotzdem von Ihnen/Dir in 
einer der nächsten Ausgaben 
abgedruckt wird. 

Mit freundlichen Grüßen an 
Euch/Ihnen/Sie/Dir, verblei- 
ben wir: Markus Weber / 
Hartinut Zahel 

Obwohl mir der Sinn dieser 
Übung nicht so richtig ein- 
leuchtet, fand ich Euren Brief 
dennoch ganz drollig. Selten 
wurden an dieser Stelle so vie- 
le überflüssige Worte über ein 
derartig mickriges Thema ver- 
loren. 

Hier in den Leserbrief seiten 
stellt sich die Problematik ei- 
gentlich nicht , weil ich den Le- 
ser (fast) immer so anrede wie 
er mich. Mir fällt kein Zacken 
aus der (nicht vorhandenen) 
Krone , wenn ich "geduzt" wer- 
de , aber einem "Sehr geehrter 
Herr" kann ich nur sehr schwer 
widerstehen. Warum schreib 
ich das eigentlich ? Bitte den 
nächsten Brief.... 


y VERLEIH 

Sehr geehrte Damen 
und Herren, 

in Ihrer Zeitschrift las ich des 
öfteren Anzeigen von Soft- 
wareversandhäusern, die Soft- 
ware vermieten. Ich bin sehr 
an diesem Thema - der rechtli- 
chen Absicherung der Vermie- 
tung - interessiert. Könnten Sie 
mir mitteilen, welche rechtli- 
chen Bestimmungen es hier 
gibt, oder welche angestrebt 
sind? Vielleicht können Sie mir 
auch Informationen über Soft- 
wareverleih im Zusammen- 
hang mit in Arbeit stehenden 
EG-Richtlinien mitteilen, da mir 
hier jeglicher Einblick fehlt. 

Vielen Dank im voraus, Ihre 

Stammleserin Birgit Bannies 



Leserbriefe schicken 
Sie bitte an folgende 
Anschrift: 

CP Verlag 
Redaktion 
PC Games 
Leserbriefe 
Isarstraße 32 
90 45 1 Nürnberg 

Sinnwahrende 
Kürzungen behält 
sich die Redaktion 
vor. 
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Zunächst möchte ich (wieder 
einmal!) betonen, daß wir 
Rechtshilfe weder geben wol- 
len , geschweige denn dürfen. 
Aber ich denke , daß ich nicht 
den Zorn diverser Rechtsan- 
wälte auf mich ziehe , wenn ich 
Ihnen ein paar Fakten aufzäh- 
le. Eine Firma - nennen wir sie 
um Streitigkeiten zu vermeiden 
einmal " Weichklang " - betreibt 
das Verleihgeschäft schon eine 
geraume Weile . Bisher beweg- 
ten sie sich offensichtlich in ei- 
nem gesetzesfreien Raum. Nun 
haben sich aber etliche Soft- 
w arefirmen (z.B. Softgold, 
Software 2000, MicroProse, 
Thalion , Blue Byte, Starbyte, 
Cachet, Kingsoft usw.) zu ei- 
nem Verband der Unterhal- 
tungssoffware Deutschland 
(VUD) organisiert. Als Rechts- 
anwalt konnten sie den allseits 
bekannten Freiherr von Gra- 
fenreuth gewinnen. Die VUD 
will einen fairen Wettbewerb 
sichern, indem sie gegen Soft- 
warepiraterie und illegalen 
Verleih vorgeht. Falls sich das 
nun wie ein Tritt in den Aller- 
wertesten von " Weichklang " 
anhört, liegt man vermutlich 
nicht allzu falsch damit. 

Was nun in nächster Zeit ge- 
schieht, bleibt abzuwarten. Al- 
lerdings hege ich stark die Ver- 
mutung, daß es diesmal nicht 
im Sande versickert, dafür ist 
der Freiherr zu aktiv. 


W WITZBOLD 

Hallo PC Games! 

Ich hätte wirklich nicht ge- 
dacht, daß ich noch einmal ei- 
nen Leserbrief an Euch schrei- 
ben würde. Aber nun zur Sa- 
che: Meine Aufgabe ist es mo- 
mentan, einen 286er AT zu 
verkaufen, um mir einen 486er 
zuzulegen. Der ganze Compu- 
ter hat wirklich eine Menge Fir- 
lefanz zu bieten. Zwei Lauf- 
werke (5,25" noch fast neu 
und 3,5"), dazu eine fast volle 
Festplatte, ein VGA-Bildschirm, 
über 20 Spiele (die Hülle und 
die Originaldisketten behalte 
ich natürlich! Darunter Larry 5, 
Red Baron usw.) Schließlich 
noch DOS 5.0, Windows 3.1 
eine mittelprächtige Maus und 


einen Joystick. Meint Ihr, daß 
mir noch einer das Gerät für 
DM 1500.- oder mehr ab- 
kauft? Ich hoffe, daß Ihr mei- 
nen Brief beantwortet. 

Euer eifriger Leser Patrick 

Schwer zu sagen. Ich habe 
286er in dieser Ausstattung 
schon für DM 999.- gesehen - 
wenn man noch einen Monitor 
(ca. DM 500.-) dazu rechnet, 
ist Dein gebrauchter PC kaum 
teurer als ein neuwertiger: Zu- 
dem erleben gerade 286er 
wieder eine Renaissance, bei 
Leuten , welche die grafisch 
aufwendigen Spiele leid sind 
und wieder zurück zu den 
Wurzeln wollen. Auch die 
Spiele werden Interesse 
wecken - beim Staatsanwalt ! 
Da Du die Disketten und die 
Hüllen behalten willst, handelt 
es sich in diesem Falle um 
Raubkopien. Heute bleibt mir 
wirklich nichts erspart. 


y DIVERSES 

Hi! Ich bin begeisterter 
Leser Eurer Zeitschrift und ha- 
be bis auf eine auch alle Aus- 
gaben gekauft. Als erstes woll- 
te ich Euch loben. Die PC 
Games ist die beste Computer 
Zeitschrift Deutschlands 
(schleim, schleim) und trotz- 
dem erhöht Ihr Eure Seitenzahl 
um 1 6 Seiten. 

Nun zu ein paar Vorschlägen 
und Fragen von mir: 

1. Ein Maskottchen wäre echt 
das Letzte was Ihr braucht. Eu- 
re Zeitschrift würde bestimmt 
nicht durch irgendeinen dum- 
men Frosch, Affen oder Ähnli- 
ches mehr gekauft. 

2. Könnt Ihr nicht eine Demo- 
version von Lemmings 2 brin- 
gen? 

3. Könnt Ihr mir sagen, wo ich 
eine Lösung zu "Savage Empi- 
re" bekomme? Ich habe das 
Spiel seit einem Jahr bei mir 
stehen und komme nicht weiter. 

4. Warum bewertet Ihr nicht 
PD & Shareware-Spiele mit 


dem gleichen Bewertungssy- 
stem wie bei allen anderen 
Spielen? 

Übrigens fand ich Euren April- 
scherz echt klasse, auch wenn 
einige da nicht meiner Mei- 
nung sind. Zum Schluß noch 
eine Bitte: Erhöht den Preis Eu- 
rer Zeitschrift bitte nicht, ob- 
wohl sie Nr. 1 ist. 

Tschüß: Hartmut Zacher 

1. Da sind wir inzwischen 
ganz Deiner Meinung. 

2. Leider machen wir die De- 
mos nicht selbst - sie werden 
uns nur vom Softwarehaus zur 
Verfügung gestellt. Aber das 
erkläre ich eigentlich in nahe- 
zu jeder Ausgabe. 

3. Da muß ich leider passen. 
Aber eventuell kann Dir einer 
unserer Leser weiterhelfen. Ich 
würde die Post dann an Dich 
weiterleiten. 

4. Weil uns das sehr unfair er- 
scheint. PD und Shareware- 
Spiele kosten auch nur einen 
Bruchteil von Vollpreisspielen. 
Beide mit der selben "Latte" zu 
messen wäre unpassend. Ist je- 
mand anderer Meinung ? Wir 
denken übrigens nicht daran 
unseren Preis zu erhöhen. 


SKAT 

Hallo PC Games! 
Eigentlich war ich mit Eurer 
Zeitschrift immer sehr zufrie- 
den. Besonders von der Cover- 
disk war ich immer hellauf be- 
geistert. Das hat sich aber in- 
zwischen geändert! Auf der 
letzten Coverdisk befand sich 
ein Skat-Spiel. Da ich leiden- 
schaftlich gerne Skat spiele, 
habe ich es natürlich sofort 
vom Cover gerissen (was mich 
einige Fingernägel kostete, da 
Ihr inzwischen einen derartig 
brutalen Kleber und eine nahe- 
zu unzerstörbare Folie verwen- 
det) und es installiert. Das 
klappte auch vorzüglich und 
ich konnte endlich loslegen. 
Dachte ich zumindest! Ständig 
erschien eine Warteschleife, 
die sich zu allem Überfluß 
auch noch jedesmal verlänger- 
te. Ein vollständiges Spiel zu 
beenden ist nicht möglich! 

Was soll denn das?! Auf eine 
derartige Dreingabe kann ich 


EHBA "Soft " 

Schusterbeckstr. 24 
94481 Grafenau 
Tel. 08552/4877 
Fax.0855 2/4888 


Artikel 

Art 

Preis 

A 320 US Edition 

DV 

99.60 

Sattle Isle 2 

DV 

55.90 

BAT 2 

DV 

92.70 

8undesflgam.Prof.2 

DV 

78.80 

Bumfng Steel 

DV 

92.70 

Comanche 

DV 

99.60 

Comanche Data Dtsk 1 DV 

58 r 20 

Daughter of Serpents 

DV 

84.60 

Dynabtaster 

DA 

78.90 

Dune 2 

DV 

70.80 

Eco Quast 2 

EV 

67.40 

Eishockey Manager 

DV 

89.90 

Eye of the Beholder 2 

J EV 

78,90 

Flashback 

DV 

76.60 

Freddy Pharkas 

DV 

76.60 

Hannlbal 

DV 

89.90 

Jonathan 

DV 

89.90 

KGB 

DV 

69.70 

Kings Quest 6 

DV 

85.80 

Legend of Kyrandla 

DV 

71.90 

Lemmings 2 

DA 

90.40 

Michael Jordan 

DA 

84.60 

Mlght and Magic 5 

EV 

85.80 

Populus 2 

DA 

84.60 

Prtnce of Persla 2 

DA 

76.60 

Rome AD 

DV 

76.60 

Shadow of the Comet 

DV 

96.10 

Shanghai 2 

DA 

29.90 

Sherlock Holmes 

DV 

83.50 

Space Hulk 

DA 

89.90 

Spece Quest 5 

DV 

76.60 

Streetfighter 2 

DA 

73.10 

Strike Commander 

DA 

97.30 

Strike Com. Speech Pa. DA 

44.40 

The Grastest 

DV 

69.70 

The Incredfbte Ma. 

DV 

76.60 

Ultima 7 TeH 2 

DA 

85.80 

Ultima Underwortd 2 

DA 

84.70 

Veil of Darkness 

DV 

92.70 

Wtzandy7 

DV 

99.60 

X-Wlng 

DA 

99.60 

Xenobots 

DA 

84.60 

Zool 

DA 

75.40 

Zycontx 

DV 

49,90 


Mtoroproae Spiele : 


ATAC 

DA 

92.70 

Dogflght 

DA 

97.30 

F 15 Strike Eagle IR 

DA 

97.30 

Faicon 3.0 

DA 

97.30 

Grand Prtx 

DA 

97.30 

Herder Jump Jet 

DA 

97.30 

Rex Nebular 

DA 

92.70 

Special Forces 

DA 

92.70 

Task Force 1942 

DA 

97.30 

The Legacy 

DV 

97.30 

CD-ROM: 

7 th Guest kein US. Im. 

DA 

136.40 

Eye ofthe Beholder 3 

EV 

78.90 

Gunship 

DA 

109.90 

Indiana Jones 4 

DV 

99.60 

Legend of Kyrandla 

DA 

84.60 

M 1 Tank Platoon 

DA 

97.30 

Patrizier CD Version 

DV 

97.30 

Soundkarten : 

Sound Gelaxy Bx t! 

DV 

149.00 

Sound Galaxy NX II 

DV 

199.00 

Sound GaJaxy NX II Pro DV 

279.00 

Sound Galaxy 16 Btt 

EV 

499.00 


Joysticks: 

Advanced Gravis 72.00 

Advancad Gr. trenspa. 76.00 


IrrtOmer und Druckfehler Vorbehalten . 
Ladenpreise variieren. Ladezeiten 
erfragen . Versandkosten : NN 9.50 


LESERBRIEFE 

sehr gut verzichten. 

Mit dennoch freundlichen 
Grüßen: Walter Schuster 

Anfangs beschwerten sich die 
Leser immer ; daß die Disketten 
vom Cover fielen und in den 
Zeitschriftenläden lustige Häuf- 
chen in den Regalen bildeten. 
Wir arbeiteten daran und be- 
nutzen nun einen besseren Kle- 
ber und eine haltbarere Folie 
(die wir übrigens von der NA- 
SA kaufen). Endlich gelang es 
uns , die Disketten am über- 
stürzten Aufbruch zu hindern 
und jeder Leser konnte sich 
fortan an der Coverdisk erfreu- 
en. Wenn das Auspacken nun 
etwas mehr Mühe kosten sollte , 
ist das bedauerlich , aber un- 
vermeidbar. Die Programme , 
die wir als Coverdisk veröffent- 
lichen, sind eigentlich nicht als 
vollständige Spiele gedacht , 
sondern nur als Demos . Ich 
denke, daß man sich ein recht 
gutes Bild von dem Skat Pro- 
gramm machen konnte, ob- 
gleich ich zugeben muß, daß 
mich diese Warteschleife auch 
unsäglich genervt hat . Das hät- 
te man sicher eleganter lösen 
können. Habe ich schon ein- 
mal erwähnt, daß wir die Co- 
verdisk nicht selber machen, 
sondern nur zur Ver. 


W CD 

Hallo PC Games, 
ich finde Eure Zeitschrift nicht 
schlecht und der Preis ist auch 
erschwinglich. Ich bin 15 Jahre 
alt und bekomme wie die mei- 
sten meiner Freunde 30 Mark 
Taschengeld im Monat. Wir 
kaufen uns zusammen öfter 
Spiele und kopieren sie auf un- 
sere Festplalten. Klar ist das 
verboten, aber wer tut das 
nicht? Ich kenne mindestens 20 
PC- und Amiga-User, die sich 
noch nicht einmal ein Original 
gekauft haben, weil es echt zu 
teuer ist. Ich denke, daß die 
Soflwarefirmen mindestens 
50% ihrer Kunden verlieren 
würden, wenn es diese Grup- 
pen nicht mehr gäbe. Daher 
sind wir alle wegen der Ent- 
wicklung des CD-ROMs be- 
sorgt. Gibt es schon eine Leer- 
CD, ähnlich einer Leerdiskette? 
Ich würde mich freuen, diesen 



Brief abgedruckt zu sehen, und 
wenn er noch mehr Briefe in 
der PC Games hervorrufen 
würde. 

Danke: Richi 

Gerade da sehen die Sofl- 
warehäuser ja einen Silber- 
streif am Horizont. Klar kann 
man die CD kopieren - aber 
nur mit enormem technischen 
Aufwand. Die Kopie von z.B. 
tnca würde ca. 160 Disketten 
benötigen oder eine komplette 
Festplatte für sich beanspru- 
chen. CD-Laufwerke die schrei- 
ben können, sind zwar schon 
auf dem Markt, aber zu Prei- 
sen, die jenseits von Gut und 
Böse liegen. Das ist auch be- 
absichtigt! Der "normale" User 
braucht keine beschreibbare 
CD - Leute die sie wirklich 
brauchen, können sie als Inve- 
stition eh von der Steuer abset- 
zen. Alles klar? Aber da wird 
das letzte Wort noch lange 
nicht gesprochen sein . 


W ALLERLEI 

Hallo PC Games! 

Erst mal ein großes Lob an 
Euch. Eure Zeitschrift ist wirk- 
lich spitze!! Aber es muß ja 
immereinen geben, der Euch 
auf Eure Mängel hinweist. Das 
bin ich! Ich halte nun schon die 
sechste PC Games in der 
Hand. Ich renne jedesmal 
schwitzend und aufgeregt vom 
Zeitschriftenhändler nach Hau- 
se, um das neue Demo auszu- 
probieren. Ich finde das wirk- 
lich eine gute Idee mit der Co- 
verdisk - macht weiter so! 

1* Die vier Seiten Tips & Tricks 
sind auch nicht schlecht, nur 
bringt Ihr immer Tips von neu- 
en Spielen. Kaum ist Dune II 
erschienen, bringt Ihr Tips da- 
zu raus. Ihr solltet auch Tips 
von älteren Spielen drucken! 

2. Was höre ich in der Ausga- 
be 6/93 der PC Games? Ihr 
wollt das Maskoltchen lassen? 
Es war doch keine schlechte 
Idee. Laßt Euch mal etwas ein- 
fallen! Ich bin zwar nur ein 


einzelner Leser, aber ich den- 
ke, daß ich auch das Recht 
zum Mitreden habe!!! 

3. Warum bringt Ihr die PC 
Games nur monatlich raus? 

Die Zeitschrift wird in maximal 
einer Woche durchgelesen - 
und dann? Dann beginnt das 
drei Wochen lange Warten auf 
die neue PCG. 

Alles Gute: Rambo 

Rambo ist Dein Name? Laß 
mich mal Dein Alter raten. Ich 
komme auf keine sehr hohe 
Zahl - und die erste Zahl ist ei- 
ne 1. Stimmt' s? Aber lassen 
wir das - wir nehmen jeden Le- 
serernst, auch wenn mir sein 
Name merkwürdig bekannt 
vorkommt. 

1. Eigentlich waren wir immer 
der Meinung, unsere Leser 
würden hauptsächlich Tips zu 
aktuellen Spielen suchen. Falls 
wir uns hier vorschnell ein Ur- 
teil gebildet haben, bitte ich 
um ein Echo der Stimme des 
Volkes. 

2. Natürlich hast Du ein Recht 
zum mitreden. Allerdings hat 
sich die Mehrheit unserer Kli- 
entel an einem Maskottchen 
desinteressiert gezeigt (siehe z. 
OB. den Leserbrief "Diverses"). 

3. Du machst Dir offenbar kei- 
ne Vorstellung davon, wie viel 
Arbeit es kostet so ein Maga- 
zin herzustellen. Öfter als ein- 
mal monatlich bekommen wir 
das nicht auf die Reihe. Ich 
denke auch nicht, daß der 
Softwaremarkt ein wöchentli- 
ches Erscheinen rechtfertigen 
würde. 


W INtA 

Hallo PC-Games! 

Zuerst möchte ich Eure Zeit- 
schrift loben. Ich kaufe sie mir 
fast jeden Monat wenn ich sie 
im Handel erwische und über- 
lege mir schon seit etwa zwei 
Ausgaben, ob ich sie nicht 
doch abonniere. Besonders die 
Beschreibungen der einzelnen 
Games sind sehr gut und ob- 
jektiv. Bis jetzt konnte ich mich 
auf Eure Beurteilung immer voll 
verlassen. Aber... 

In mehreren Ausgaben behan- 


delt Ihr das Game "Inca" und 
da Eure Beschreibung mich be- 
geistert hat, rang ich mich da- 
zu durch, wahrhaft gigantische 
1 40,00 DM dafür zu opfern. 
Nun das Problem: 

Die Installation verlief problem- 
los. Dann Start! Beeindrucken- 
des Vorspiel! Geiler Sound! 
Dann fliege ich los. Als Ziel 
(roter Punkt auf dem Radar) 
stellt sich ein Planet dar. Also 
drauflos und durch ein Meteo- 
ritenfeld fliegen. Habe ich es 
geschafft, das Feld zu durch- 
queren, fliege ich auf den Pla- 
neten zu und dann... 

Stürzt mein 486er ab!!! 

Nun meine Frage: Ist das nor- 
mal, mache ich etwas falsch, 
oder habe ich glatten Aus- 
schuß gekauft? 

Bilte helft mir! Sollte es ein Pro- 
grammfehler sein, müßte ich ja 
an Coktail Vision nach Frank- 
reich schreiben, es sei denn, es 
existiert eine Zweigstelle im gu- 
ten, alten German/. Vielleicht 
wißt Ihr das? 

Also ich hoffe das Ihr mir ant- 
wortet und weiterhelfen könnt! 

Thomas Schreier 

Ich kann Dich beruhigen - Du 
hast keinen Ausschuß gekauft. 
Das Problemchen ist nicht 
gänzlich unbekannt. Leider 
hast Du vergessen mir mitzutei- 
len, welche Soundkarte Du 
hast. Ich tippe auf die "Pro Au- 
dio Spectrum ". Stimmt s? Ob es 
an der Karte liegt , oder am 
Game, vermochte ich nicht zu 
klären. Jedenfalls scheinen sich 
die Beiden nicht besonders zu 
vertragen. Du kannst das Pro- 
blem beseitigen, in dem Du 
das Game mit "Blnca" startest. 
Sollte es dann immer noch 
nicht funktionieren, müßtest Du 
Dich an den deutschen (!) Dis- 
tributor "Bomico" wenden, der 
eine Hotline unter Tel.: 06107 
62067 zwischen 15 - und 18 
Uhr hat. Die Jungs dort sind 
ganz brauchbar und Du mußt 
auch nicht französisch mit ih- 
nen reden. 



Mm 59 



W DREIERLEI 

Hallo PC Games! 

Erst mal ein Lob auf Eure Zeit- 
schrift. Sie ist vom Inhalt her 
nicht unbedingt die beste, das 
schaffen andere Zeitschriften 
auch, aber die Coverdisk hat 
mich schon öfter angenehm 
überrascht. Weiter so! Nun 
meine Fragen: 

1 , Alle Welt spricht davon, 
daß Computer zu lahm sind 
für einige große Spiele. Ich be- 
sitze einen 486 DX 33MHZ 
und 4 MB RAM. Ich habe noch 
einige alte Shareware- und 
PD-Programme. Die sind ganz 
einfach, machen aber eine 
Menge Spaß. Ich habe hier 
das Problem, daß die Rechen- 
geschwindigkeit einfach zu 
groß ist. Da starte ich ein Spiel 
und ehe ich die Figur oder 
sonstiges bewegen kann, sind 
die Gegner schon dran und 
das Spiel zu Ende. Die Turbo- 


funktion ist natürlich ausge- 
schaltet. Gibt es vielleicht einen 
Trick, wie man, ohne die Hard- 
ware zu verändern, den Rech- 
ner langsamer machen kann? 

2. Ich möchte unter Windows 
meine DOS-Spiele aufrufen. 

Das hat vorher auch immer ge- 
klappt, aber vor einem halben 
Jahr habe ich mir einen So- 
undBlaster von Creative Labs 
gekauft und ihn auch instal- 
liert. Alles ging wunderbar, bis 
ich das mitgelieferte Programm 
"Juke Box" aufrief. Da erschien 
die Fehlermeldung, daß ich 
erst einmal das Setup aufrufen 
soll. Das habe ich getan und 
nun spielt die Box *.mid Datei- 
en auch im Hintergrund. Aber 
als ich ein DOS-Spiel aufrufen 
wollte, das auch den Sound- 
Blaster unterstützt, da gibt 
Windows "es kann kein Klang 
wiedergegeben werden. Die 
Karte wird von einer anderen 
Anwendung benutzt." aus. Ich 
muß Windows verlassen, dann 
geht auch alles wieder. Wißt 
Ihr eine Lösung, wie beides un- 
ter einem Dach funktionieren 
kann? 

3. Was ich noch nie so recht 
kapiert habe: Was gibt es für 
große Vorteile, wenn man eine 
Festplatte mit SCSI Controller 
hat, ist das den Aufpreis von 
DM 500,- wert? 

Frank Kuballa 

✓ 7. Das Problem ist eigentlich 
ganz einfach zu lösen. Man 
muß den Rechenknecht nur zu- 
sätzlich mit einer überflüssi- 
gen , aber rechenintensiven 
Aufgabe beschäftigen. Wir ha- 
ben das Problem erkannt , und 
schon in der Ausgabe 4/90 
unseres Diskeffenmagazins " PC 
Action " (noch nachbestellbar / 
Etwas Eigenwerbung wird mir 
doch wohl erlaubt sein?) ein 
Programm , sinnigerweise 
" Schnecke " genannt , veröffent- 
licht , das Abhilfe schafft. Wir 
sind eben immer der Zeit vor- 
aus. Aber es gibt auch eine 
Unmenge PD & Shareware- 
Programme , die den gleichen 
Zweck erfüllen. 

2. Leider kann das nicht funk- 
tionieren. Wenn Du ein DOS- 
Spiel aus Windows heraus 
auf ruf st, wird es immer nach 
den Soundtreibern suchen , die 
aber (logisch!) von Windows 


schon benutzt werden. Falls es 
dennoch eine Lösung geben 
sollte, wäre die mir nicht be- 
kannt. Diesbezügliche Beleh- 
rungen werden gerne ange- 
nommen. 

3. Wenn Du nur eine Piaffe an 
einem SCS/Contoller betreibst, 
hat das noch keine besonderen 
Vorteile. Interessant wird es 
erst, wenn man mehrere ver- 
schiedene Geräte daran 
anschließt - z. B. zusätzliche 
Platten oder CD-ROM. Der 
Phantasie sind da kaum Gren- 
zen gesetzt, da dieser Control- 
ler bis zu sieben Geräte (auch 
verschiedene - natürlich immer 
den richtigen Treiber vorausge- 
setzt!) ansteuern kann. 

W START- 
V PROBLEME 

Hallo PC Games! 

Ich setze meine ganze Hoff- 
nung auf Eure Hotline! Bitte 
laßt mich nicht hängen!!! Mein 
PC (486 DX) und mein 
Windows 3.1 arbeiteten bisher 
immer tadellos zusammen. 
Natürlich versuchte ich 
Windows für meine Bedürfnis- 
se umzustricken. Genau an 
dieser Stelle setzt nun mein 
Problem ein. Windows weigert 
sich inzwischen zu laufen. Im- 
mer? Nicht immer, aber immer 
öfter. Was kann ich tun? 

Holger Jorgen 

iS Die Beschreibung " um- 
stricken " ist etwas diffus. Eine 
genauere Angabe würde mir 
weiterhelfen, aber wollen wir 
mal sehen was ich für Dich tun 
kann: 

Wenn Dein Windows gerade 
einen lichten Moment hat , star- 
te es einmal mit "Win /b". In 
der Datei " Bootlog.txt " werden 
dann alle Ladevorgänge proto- 
kolliert. Möglicherweise wird 
Dir dann alles etwas klarer. 
Hoffe ich zumindest. Falls 
Windows unkooperativ ist, 
startest Du es einfach mit "Win 
/D:5FVX". Windows wird 
dann im Standardmodus hoch- 
gefahren und alle " besonderen 
Feinheiten" sind abgeschaltet. 
Das sollte auf jeden Fall funk- 
tionieren. Falls das auch schei- 
tert, ist wirklich alles zu spät, 
und Du wirst um eine neue In- 
stallation nicht herumkommen. 

% 


Speicher aber vorher Deine 
"Win.ini" und " System.ini " auf 
Disk ab, man weiß ja nie, ob 
man sie noch einmal braucht. 


SOUNO- 

BLASTER 


Lieber Rainer, 

endlich habe ich mich durch- 
gerungen Euch zu schreiben. 
Ich bin vollauf von Euch begei- 
stert und schon seit der ersten 
Ausgabe Stammleser. Leider 
habe ich ein Problem mit mei- 
nem 386er, 40 MHZ, 4 MB. 
Vor einem Monat habe ich mir 
X-Wing geleistet. Da ich bisher 
noch keine Soundkarte hatte, 
kaufte ich mir gleich einen So- 
undBlaster 2.0 dazu. Bevor ich 
den SoundBlaster installierte, 
konnte ich meine Spiele immer 
problemlos mit dem Joystick 
spielen. Aber jetzt funktioniert 
der Joystick nicht mehr. Ich ver- 
mute, daß das mit der Sound- 
karte zusammenhängt. Ich hof- 
fe, daß Du meinen Brief ab- 
druckst - also bis zur Antwort: 
Euer treuer Leser Alexander P. 


^ Obwohl Du Stammleser bist 
hast Du ein Problem? Schwer 
vorstellbar! Aber eigentlich 
hast Du gar kein Problem, Du 
hast nur etwas falsch verstan- 
den. Die Lösung ist einfacher 
als Du denkst. Da Du ohne So- 
undBlaster schon Deinen Joy- 
stick benutzt hast, ist Dein 
Rechner mit einem "Game- 
port" ausgestattet. Der Bloster 
kommt nun ober auch mit ei- 
nem "Gameport" daher, was 
ja noch kein Problem wäre. Al- 
lerdings kann Dein Rechner 
nur einen (!) Gameport ver- 
walten, warum wissen die Göt- 
ter. Du hast zwei Möglichkei- 
ten: Deinen alten Gameport 
entfernen , oder den Gameport 
am SoundBlaster mittels entfer- 
nen eines Jumpers (welcher 
das ist, entnimmst Du bitte dem 
hoffentlich vorhandenen Hand- 
buch) mundtot machen. Damit 
ist Dein Problem schon besei- 
tigt und Dein Stick wird wieder 
wie gewohnt funktionieren. 



HOT TOPS 




Obwohl die CD- 
ROM-Charts erst 
seit letztem Monat 
mit von der Partie 
sind, haben sich 
doch schon einige 
Veränderungen er- 
geben. Daß „The 
7th Guest" immer 
noch ungeschla- 
gener Spitzenrei- 
ter ist, wird Ken- 
ner dieses Grafik- 
vergnügend kaum 
verwundern. 


w 

tömj 


Und hier die Programme, die die Redaktion 
diesen Monat mit dem PC Games AWARD 
ausgezeichnet hat. 


• Return Of The Phantom 

Reizvolle Atmosphäre mit ausge- 
zeichneter Spielbarkeit, das zeichnet 
"Return Of The Phantom" aus. 

• Eishockey Manager 

Einen würdigeren Nachfolger für 
den "Bundesliga Manager" hätte 
Software 2000 nicht präsentieren 
können. 

• Syndicafe 

Die grausame Zukunftsvorstellung 

Werk* Microprose hälfe keinen besseren von einer mechanisierten Mensch- 
Schauplatz wählen können als die stim- heit wurde bislang nicht besser dar- 
mungsvollen Gemäuer der Pariser Oper* gestellt. 



Die Gesamtbewertungen im Überblick 


Arcade Action 


Strategie 


Prince Of Persia 2 

...80% 

Lemmings 2 - The Tribes 

...93% 

Dynablaster 

...75% 

Historyline 1914-1918 

...88% 

The Legend of Myra 

...74% 

Dune 2 

...87% 

Grand Prix Unlimited 

...74% 

Empire Deluxe 

...85% 

Mantis 

...71% 

Battlechess 4000 

...84% 

Beat em Up 


Simulation 


Double Dragon III 

...33% 

Strike Commander 

...96% 



XWing 

...93% 

Jump n Run 


Comanche 

...92% 

Zool 

...76% 

F15 Strike Eagle 3 

...92% 

Elf 

...74% 

Microprose Fl Grand Prix 

...87% 

Trolls 

...72% 



Cave Man Ninja 

...68% 

Rollenspiel 


Risky Woods 

...68% 

Ultima Underworld II 

...93% 



Ultima VII - Serpent Isle 

...92% 

Adventure 


BAT II 

...92% 

Alone in the Dark 

...92% 

Quest for Glory 3 

...90% 

Space Quest 5 

...90% 

Might & Magic 4 - Clouds of Xeen .. 

...88% 

The Lost Files of Sherlock Holmes .. 

...86% 



King s Quest 6 

...86% 

Sportspiel 


Inca 

...85% 

Links 386 pro 

...93% 



Hardball III 

...85% 

Textadventure 


Michael Jordan in Flight 

...82% 

Spellcasting 301 : Springbreak 

..84% 

David Leadbetters Golf 

...82% 

Eric the Unready 

..78% 

TV Sports Boxing 

...81% 

Hexuma 

...65% 

Wirtschaftssimulation 


Denkspiel 


1869 

...74% 

The Incredible Machine 

...86% 

Dynatech 

...70% 

Oxyd 

...85% 

Elysium 

...63% 

Gobliins 2 - The Prince Buffon 

..83% 

Multi PI. Soccer Man 

...26% 

Wordtris 

..82% 



Push Over 

..81% 
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Dil AKTUILLIN 
VIRKAUFSCHARTS 

ermittelt von media control 


1 
2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 


2 ) Strike Commander 

Origin/2.Monat 

D X-Wing 

Lucas Arts/ 4.Monat 


:■) 


3) 


4) 


Eishockey Manager 

Software 2000/NEU 

Lemmings II: The Tribes 

Psygnosis/ 3.Monat 

Comanche 

Nova Logic/7.Monat 


20 ) Comanche Global Chall. 

Nova Log ic/2. Monat 

in Ultima Underworld II 

Origin/5.Monat 

7) Historyline 

Blue Byte/7.Monat 

i6) F-15 Strike Eagle 

Microprose/ 6. Monat 

8) Der Patrizier 

Ascon/l 1 .Monat 



Die PC Games Coverdisk 8/93 

Sa geht 's. . . 

Die Einschränkung der Demoversion gegenüber der endgültigen 
Version besteht lediglich in einem Zeitlimit, das jedes Spiel nach 
einigen Minuten unterbricht. 

Festplatteninstallation: 

1 . Legen Sie die Coverdisk in Ihr 3,5" Laufwerk und tippen Sie: 

b: (+ Entertaste) 
oder a: (+ Entertaste) 
je nachdem, wie Ihr Laufwerk benannt ist. 

2. Geben Sie 

install (+ Entertaste) ein. 

Nach erfolgter Installation können Sie das Spiel mit 
"PD" (+ Entertaste) starten. 

Bitte beachten Sie: 

- Ta statu rbelegung: Die linke und rechte Shift-Taste steuert den 
linken und rechten Flipper Der Ball wird durch Drücken der 
CTRL- bzw. STRG-Taste eingeworfen, je länger die Taste gehalten 
wird, um so stärker ist die Beschleunigung. Mit der Leertaste kön- 
nen sie den Flipper "Tilten", also anstoßen. 

Zwischen den Spielen reagiert das Spiel nicht auf Tastendruck. 
Erst wenn die Laufschrift erscheint, gehts auf Druck der Leertaste 
weiter. 

- Um das Spiel zu beenden, drücken Sie während des "Adlers- 
Bildes die ESCAPE-Taste. 


Wir übernehmen Garantie,... 

daß jede Coverdisk unser Haus in einem einwandfreien und lauffähigen 
Zustand verläßt. Sollten doch einmal Probleme, welcher Art auch immer, 
auftreten, bitten wir Sie die Diskette zuerst einmcl auf einem anderen PC 
auszuprobieren. Steifen Sie fest, daß jetzt immer noch die gleichen Pro- 
bleme auftreten, so füllen Sie bitte den abgedruckten Coupon aus, kleben 
ihn auf eine Postkarte und senden diese an die angegebene Adresse. 

Wir werden Ihnen unverzüglich ein neues Exemplar zukommen lassen. 

i 1 

| Coupon: 

] Garantie PC Games Coverdisk 8/93 

| Die Vervielfältigung unserer Disketten unterliegt einer strengen 
[ Qualitätskontrolle. Sollte dennoch einmal eine Diskette nicht lauffähig 
I sein, einfach den Garantieschein ausfüllen, ausschneiden, auf eine 
, Postkarte kleben und abschicken an: 

COMPUTEC Verlag GmbH & Cp* KG 
- Reklamation PC Games - 
90327 Nürnberg 

j Sie erhalten umgehend Ersatz, 
j Adresse (bitte ausfü//enj: 

! Name, Vorname: 


Straße, Hau$nummer:_ 

PLZ, Wohnort: 

Fehlerbeschreibung:. 
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B asierend auf Robert Ste- 
vensons "Schatzinsel" hat 
die Crew um Mark Prest- 
wich ein wunderbares Spiel 
mit detailreichen Grafiken, die 
teilweise animiert sind, und 
pfiffigen Fragen geschaffen. In 
Redhook's Revenge spielen 
drei Spieler gegeneinander, 
auf Wunsch übernimmt der 
Computer die Parts der ande- 
ren Mitspieler. In der Share- 
version haben Sie die Wahl 
zwischen den Piraten Bastian 
Blood und Le Boucher und der 
Piratin Lucrecia De Peligro. Je- 
der Freibeuter wird durch ein 
bullaugen rundes Bild portrai- 
tiert. Als Spielfeld dient eine 
Seekarte der Karibik. Die Ka- 
pitäne würfeln dann der Reihe 
nach und je nachdem, auf 
welchem Feld Ihr Schiff gelan- 
det ist, passiert folgendes: 
Redhook, der große Pirat stellt 
Ihnen eine Frage aus den Ge- 
bieten Schiffe, Piraten, Ge- 
schichte, Segeln oder Geogra- 
fie. Eine richtige Antwort wird 
mit Kanonen, Gold oder einer 
Versicherungspolice (jawoll, 
einer Versiche- 
rungspolice!) ho- 
noriert. 

- Sie sind auf ei- 
nem Unglücksfeld 
gelandet, was zur 
Folge hat, daß Ihr 
Schiff auf einer 
Sandbank stran- 
det, die Mann- 
schaft meutert 
oder Sie kassieren 
eine satte Breitsei- 
te und müssen erstmal einige 
Runden aussetzen, um den 
Schaden zu beheben. 

- Dann gibt es noch die 
Schatzfelder und die Kampf- 


Redhaak's Revenge 

Die Rache 
des Piraten 


felder (entweder Sie treten ge- 
gen einen anderen Piraten an 
oder es gibt eine Stadt zu 
plündern). Bei diesen Schlach- 
ten gilt: Je mehr Kanonen Sie 


besitzen, um so eher können 
Sie hoffen, die Schlacht zu ge- 
winnen und die Prise einzu- 
streichen. Über Sieg und Nie- 
derlage können auch die Nah- 
rungsfelder entscheiden: Hier 
bietet Redhook Ihnen Wasser, 
Essen und Rum (hebt die Stim- 
mung der Mannschaft) zum 
Kauf an. Kaufen Sie, es lohnt 
sich immer, denn eine satte 
Mannschaft ist zufrieden und 
eine zufriedene Mannschaft 
meutert nicht... 

Sieger ist, wer am Ende die 
meisten Dublonen gehortet hat 
und nicht, wer zuerst wieder 
im Hafen ist. Das Ziel eines 
richtigen Piraten ist schließlich 


nicht der Hafen, sondern eine 
feite Prise. Wenn Ihnen Red- 
hook's Revenge gefällt, sollten 
Sie sich registrieren lassen: In 
der Vollversion jagen fünf stalt 
nur drei Mitspieler den Schät- 
zen nach, und das Seegebiet, 
indem Sie auf Raubzug gehen 
können, ist dreimal so groß. 
Fazit: Unbedingt empfehlens- 
wert! Redhook's Revenge ist 
ein exzellent programmiertes 
Spiel. Eine fantasievolle Spiel- 
idee (Breitspiel plus Trivial Pur- 
suit-Elemente) verpackt in ein 
leuchtendes Grafikgewand 
und dazu noch die passende 
Musik, was will man mehr. 


Reühaaks Revange 

Brettspiel mit Trivial Pursuit-E lementen 


IBM-Kompatibler AT (286er Prozessor oder besser) mit 640 KByte RAM, Festplatte, VGA-Korle 
und MS-DOS 3.x, Maus und Sounkarle (Adlib, bzw. SoundBlaster) 


umr- 


jEmsxs. 


ImagiSOFT 

DM 56,- inkL Porto und Verpackung 
Jürgen Egeling Computer/Karlsruhe 




PD&SHAREWARE 


Die Gemäuer von Kalawaum 

Auf der Mauer auf der 
Lauer Hegt der Ork... 


H orst Werner hat sich bei 
der Entwicklung von Ka- 
lawaum stark an Paga- 
nitzu von Apogee orientiert. 
Wer dieses Spiel kennt, wird 
sich auch in Kalawaum schnell 
zurechtfinden. Neulinge wer- 
den dafür häufiger mal "ins 
Gras beißen", denn die Mon- 
ster sind ziemlich aggressiv 
und lassen sich nur nach har- 
ten Kämpfen besiegen. Die 
Story: Die seit langem leerste- 
hende Festung Kalawaum (in 
grauer Vorzeit gebaut, doch 
seit langem verlassen und ge- 
mieden) soll wieder hergerich- 
tet werden. Der große Magier 
Al Khwarizmi möchte in dieser 
abgelegenen Bergfeste seinen 
Lebensabend verbringen. Die 
mit dem Gepäck vorausge- 




schickte Dienerschaft ver- 
schwand jedoch spurlos. Da 
wurde der alte Zauberer ziem- 
lich mißtrauisch und beschloß 


rem Ungetier 
befreien soll. 

Das ist Ihr Job. 
Locker springen 
Sie mit einer 
Dämonenpeitsche bewaffnet - 
über die Festungsmauer in den 
Innenhof. Das erste, was Sie 
sehen, ist ein frisch aufgewor- 


erst mal einen 
professionellen 
Ruinenentweser 
vorzuschicken, 
der die Gemäu- 
er von Trollen, 
Orks und ande- 


' ; . " ) -V ■' • V 

•j 
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Du findest einen Spieß. 

Du siehst einen Ork mit <+l Xraf' tpunkten. 


20 sg: 20 @:0 


t I xo x.o 


fenes Grab... Doch nun ist es 
zu spät, um den Rückzug an- 
zutreten; entweder Sie verdie- 
nen sich die 1 .000 Beloh- 
nungs-Goldstücke oder das 
nächste Grab gehört Ihnen. 
Zum Spielablauf: Gesteuert 
wird die Spielfigur (je nach 
Geschlecht des Spielers entwe- 
der eine Frau oder ein Mann) 
mit den Cursortasten. Dabei 
entdecken Sie ständig neue 
Teile der Katakomben. Schlüs- 
sel, Waffen und andere Ge- 
genstände werden durch Dar- 
überlaufen aufgesammelt. Wie 
es guter Adventure-Brauch ist, 
finden Sie in der Statusanzei- 
ge Informationen über Kraft, 
Erfahrung und Finanzen der 


Spielfigur, sowie über die mit- 
geführten Gegenstände. Er- 
fahrungspunkte gibt's für jeden 
gewonnenen Zweikampf, Geld 
und Gegenstände finden Sie 
beim Durchstreifen der Kata- 
komben. Kalawaum ist ein nett 
gemachtes Adventure, das im 
Gegensatz zu den meisten an- 
deren Spielen dieses Genres 
auch auf einem 286er noch 
vernünftig spielbar ist. Dafür 
müssen natürlich Abstriche bei 
der Grafik gemacht werden 
und Sound gibt's auch keinen. 
Aber für Spieler, die bereit 
sind eine hochauflösende Gra- 
fik durch Vorstellungskraft zu 
ersetzen, ist Kalawaum sicher- 
lich interessant. 


Die Gemäuer van Kalawaum i 3.1 

Adventure 


IBM kompatibler AI {286er Prozessor oder besser) mit 640 KByte RAM, Festplatte, EGA/VGA- 
Karte und MS-ÖOS 3.x 





Horst Werner 
keine, da Freeware 
Mad Data/Düsseldorf 
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D ie Spielidee: Sie sind ein 
Schatzsucher - mit ihrem 
Raketenrucksack auf 
dem Rücken überfliegen Sie 
alle Feinde in riesigen Hüpfern 
und sammeln dabei alle Wert- 
gegenstände (vor allem Edel- 
steine, aber auch Powerpacks 
für den Raketenrucksack) im 
Level ein. Sobald alle Prezio- 
sen im Sack sind, fliegen Sie 
in den nächsten der insgesamt 
1 00 Levels. Die Levels sind 
sehr abwechslungsreich ge- 
staltet, es gibt acht verschiede- 
ne Monster, Teleporterstatio- 
nen, sechs verschiedene Schät- 
ze und Rüstungsgegenstände 
warten darauf, eingesammelt 
zu werden. Zusätzliche Raffi- 
nessen bringen weitere Span- 
nung. So gibt es beispielswei- 
se Bereiche eines Levels, die 
durch Laserstrahlen blockiert 
sind und nur erreicht werden 
können, indem man versteckte 
Schalter betätigt. An Waffen 
haben Sie vor allem Ihren Ra- 
ketenrucksack, mit dem Sie 
den Feinden einfach davonflie- 
gen. Ansonsten gibt's nach La- 
serpistolen und Energieschilde 
zur Verteidigung. Wie für sol- 
che Tempospiele üblich, sollten 
Sie Jetpack am besten mit ei- 
nem Joystick spielen, aber 
auch über die Tastatur läßt 
sich das Game akzeptabel 
spielen. Bemerkenswert ist der 
mitgelieferte Level-Editor, mit 
dem Sie sehr komfortabel ei- 


gene Levels entwerfen. Maxi- 
mal 1 00 verschiedene Levels 
können Sie konstruieren. Zu- 
sammengestellt werden die Le- 
vels aus einem 1 20 verschie- 
dene Teile umfassenden Fun- 
dus. Von der einfachen Mauer, 
bis zur Teleporterstation ist al- 
les dabei, Sie können also aus 
dem Vollen schöpfen. Sehr 
praktisch: Die neuen Levels 
können gleich innerhalb des 


Editors getestet werden. Damit 
ist sichergestellt, daß nur wirk- 
lich funktionierende Levels die 
Werkstatt verlassen. Fazit: Jet- 
pack ist ein witziges Jump & 
Run-Spiel. Leider sind die 
Sprites der Spielfiguren etwas 
klein geraten, dafür sind die 
Levels um so abwechslungsrei- 
cher. Kurzum, Jetpack ist ein 
nettes Spielchen für zwi- 
schendurch. 
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Jetpack 

Fly & Run-Game 


IBM-kompatibler AI /{286er Prozessor oder besser) mit 640 KByte RAM, Festplatte, 
EGA/VGA-Karte und MS-DOS 3.x 


Adam Pedersen 
22 $ 

Mad Data/Düsseldorf 



z.B, Apogee Paket 

27,95 DM 

INHALT: Rescue, Secret Agern, Cosmo's 

Comic, Pharao'sTomb, Duke Nukem, 
Paganitzu, Keen 1 , Keen 4, Keen 6, 
Keen Dreams. Cryslal Caves. 

Dark Ages und MAJOR STRYKER 

z.B. Demo Paket 

24.95 DM 

INHALT: Facetris, Lemmings Weihnachtsdemo, 
Macf TV, Pockets, Power, Monkey 
[sland Demo, Astro Chicken.Cop 
car racing, 688 AttackSub, 
Lemmings Demo, Lexi- Cross, 
Martian Memorandum 

z.B. Kinder Paket 

22.95 DM 

INHALT: Concentation. Kinderpuzzle, 
Memory, Verkehrsquiz, Bert s 
Dinosaurier, Word Trix, Pallanda, 

Alf s Rechnen, Duckgame, Funny 
Face, Bremer Stadtmusikanten, 
Buddenberg Lernspiele 

Schüler, Studenten, Arbeitslose, 

Schwerbehinderte 10% Rabatt 

Mengenrabattstaffel 

bereits ab 2 Paketen 5% Rabatt 
ab 4 Paketen 10% Rabatt 
und mehr 

Bei Vorkasse Porto und Verpackung frei 


Kostenlose Preisliste anfordern 
TOPSHARE Hans-G. Röpke 
Wilhelm Buschstr.41 
38723 Seesen 
Tel.: 05384/1680 


ZOMTU 

Soft- & Hardware 


Programme ab DM : 



Spiele, Anwendungen, 
Erotik, Windows, 
Topaktuell, Günstig, 
24h-Service 


Sind Ihnen: 

Komerzielle Programme 
zu teuer? 
Raubkopien 
zu gefährlich? 

Shareware ! 

Die Alternative 

Sie werden begeistert sein. 
Testen Sie selbst. 
Katalogdiskette 3,- DM 

(Briefmarken, Bar) 

Bitte Format angeben 
Erotik nur gg. Altersnachweis 

ZOMTU 

T. Dudek & T. Mockenhaupt 
Wurmbergsfeld 17, 57072 Siegen 
Tel. 0271 / 374355 
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/ \ t t für 5DM nehrn 1 ich den 
gedruckten Katalog! 
Dafür will Ich aber nach ein 
Shareware-Spiel meiner Wahl. 


Wißt Ihr außerdem, daß... 

... wir natürlich alle 
Shareware-Spiele dieser 
Ausgabe haben? 

... Ihr bei uns auch 
ausgesuchte Voll Versionen 
erhaltet z.B. : 

□ Mission Supernova (30 DM) 

□ Overkill (48 DM) 

□ Jfl of the Jungle (59 DM) 

□ Cosmo (59 DM) 

Wenn Ihr dies nicht wußtet, 
solltet Ihr spätestens jetzt 
unseren Katalog bestellen. 


Wißt Ihr schon, daß... 

... wir dereinzige Spezialist 
für Shareware-Spiele sind? 

... wir tolle Spletepakete 
führen, z.B. die folgenden: 

□ Hugo (alle drei Teile) 

□ Commander Keen 1 ,4,6 

□ Robot (alle vier Teile) 

□ Acht tolle Tetris-Vorianten 

□ Zwei Lemmings-Demos 
Jedes Poket kostet nur 
4,95 DM (5 W‘) bzw. 5.95 DM 
(3 '#), plus Versandkosten. 


Bestellannahme 

Telefon: (0211)255923 
Telefax: (02 11) 254075 
J. Henseler 
Postfach 102818 
40019 Düsseldorf 
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ßalloon (hallenge 

Wettkampf der 
Ballonfahrer 



440 
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BALLOON CHALLENGE hy Soleau Software 

(0) 1335 
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VERSION 
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Z iel des Spiels ist es, 25 
Ballons so hoch wie 
möglich steigen zu las- 
sen. Sie spielen dabei gegen 
den Computer, der ebenfalls 
Ballons steigen läßt. Wer zum 
Schluß die meisten Punkte hat, 
ist Sieger. Allerdings müssen 
Sie aufpassen, nicht mit einem 
der zahlreichen Flugzeuge zu- 
sammenzustoßen (ein Crash 
mit einem Flieger und der Bal- 
lon stürzt ab). Dem Höhen- 
drang ebenfalls hinderlich sind 
die tiefhängenden dunklen 
Wolken. Stimmung in den Bal- 
lonkorb bringen dagegen die 
weißen Wolken, sie lenken 
den Ballon nach links oder 
rechts ab, dadurch hat der die 
Chance das Hindernis zu um- 
gehen. Trifft ein Ballon auf ei- 
nen Hurrican, so wird er 
gehörig durcheinander gewir- 



belt und taucht an einer ande- 
ren Stelle des Spielfeldes wie- 
der auf. Sie sollten den Hurri- 
cans trotzdem nicht aus dem 
Weg gehen, sondern sich mu- 
tig hineinstürzen und versu- 
chen sich vom Sturm ganz 
nach oben wirbeln zu lassen. 
Ebenfalls gut für's Punktekonto 
sind die Bonuswolken, wenn 
ein Ballon eine solche Wolke 
beim Aufstieg berührt, kassiert 
er die in der Wolke angezeig- 
ten Punkte. Die Punktevertei- 
lung richtet sich streng nach 
der erreichten Höhe, für jede 


Ballnnn Ch all enge 1.0 

Denkspiel 


IBM-kompotibler AT {286er Prozessor oder besser) mit 640 KByte RAM, Festplatte, 
EGA/VGA-Karte und MS-DOS 3.x 

Soleau Software 

12$ 

MSnSSSESSKW Mad Data/Düsseldorf 



Zeile gibt's fünf Punkte. 

Fazit: Mit Balloon Challenge 
legt William Soleau ein weite- 
res pfiffiges Denk- und Strate- 
giespiel vor. Das Spiel ist sehr 
einfach zu bedienen, trotzdem 
müssen Sie ganz schön tüfteln, 
um den Sieg gegen den Com- 
puter zu erringen. 


R - 


Bezugsquellen , 


CDV 

Postfach 2749 
Ettlinger Strafte 5 _ 

76 137 Karlsruhe 


Jürgen Egeling Computer J 
Werderstraße 41 
76 137 Karlsruhe 


PD*ProfI Zöttlein 
Kühnhausen 43 
86 554 Pötfmes 


Volksware 
Sonnenstraße 12 
80 331 München 


Albert Warnecke 
Mad Data 
Postfach 10 28 18 
40019 Düsseldorf 
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Bridge Master 

Brückenmeister 

Seitdem Microsoft mit Solitär für Windows Compu- 
terkartenspiele wieder hoffähig werden ließ, 
boomt der Markt. Neben unzähligen Public Do- 
main- und Sharewareprogrammen tauchen verein- 
zelt kommerzielle Spiele großer Hersteller auf. 



B ridge ist trotz der relativ 
einfachen Regeln ein sehr 
anspruchsvolles Spiel, bei 
dem sich die zwei Spielpartner 
gut aufeinander abstimmen 
müssen, und hat schon deshalb 
seinen Ruf als Alt-Damen-Spiel 
nicht verdient. Die technische 
Realisierung der Computerver- 
sion kann sich sehen lassen. 
Alle unterstützten Grafikstan- 
dards bieten ein überzeugen- 
des Bild, die teils geringen 
Auflösungen wurden durch op- 
tische Tricks kaschiert. Aus der 
Soundkarte ertönt beruhigende 
Musik, auf Wunsch werden so- 
gar die gespielten Karten an- 
gesagt - wobei die Sprachaus- 
gabe über die PC-Hupe sogar 
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überzeugender war als über 
eine SoundBlaster-Karte. Auf 
der optisch ansprechend ge- 
stalteten Oberfläche kann man 
durch bloßes Anklicken der 
gewünschten Karten das ge- 
samte Spiel bestreiten. Neben 
einer ausgereiften Hilf s- und 
Ratschlagfunktion kann man 
das Spielfeld seinen eigenen 
optischen Vorstellungen anpas- 
sen und unter drei Spielmodi 
und den acht gewöhnlichsten 


Kniffen wählen. Das Highlight 
stellt jedoch die Link-Möglich- 
keit dar. Über Modem oder 
Nullmodem können zwei Spie- 
ler mit- oder gegeneinander 
spielen, über ein Netzwerk 
können sogar bis zu vier Spie- 
ler miteinander spielen. Da 
man sich hier nicht gegenseitig 
in die Karten sehen kann, 
kommt erst hier das "echte" 
Feeling auf! 

Harald Wagner ■ 
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Groß Electronic 

Hardware • Software • Zubehör 


U Großhandel S 
n für « 
J Computerspiele J 
■ und Zubehör ■ 



N 


m 

u Fordern Sie unsere 

■ Gesamtpreisliste an! 

H (Bitte 1 . DM für P«rio beilegen) 

■ Händler- 

■ Anfragen 

; erwünscht! 


Groß Electronic 

Versandzentrale 
Gartenweg 4 
0-941 33 Röhrnbach 
Telefon 085 82/15 99 
Telefon 0 85 82/ 86 39 
Telefax 085 82/86 25 
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Ambush at Sorinor 

Überraschungsangriff 
aus dem Hinterhait 


Leise rascheln die Blätter der 
Bäume im Wind. Die Karawane 
nähert sich langsam dem Eingang 
der verlorenen Schlucht. Jeden 
Moment müssen sie mit einem 
Angriff der Orcs rechnen. Und 
dann ist es endlich soweit: Die 
Orcs springen aus ihrem Versteck, 
der Sturm beginnt ... 



W enn sich in Ihnen 
beim Lesen von 
Büchern aus der 
Dragonlance- oder Forgotten 
Realms-Reihe oder auch ande- 
ren Fantasyromanen schon 
einmal das Verlangen gemel- 
det hat, bei den Schlachten ge- 
gen all die unterschiedlichen 
Kreaturen selbst dabei zu sein, 
dann könnte dieses Strategie- 
spiel genau das Richtige für 
Sie sein. In Ambush at Sorinor 
versucht jeweils eine mehr 
oder weniger große Truppe, z. 
B. ein Handelskonvoy oder kö- 


nigliche Abgesandte mit Ge- 
leitschutz, ein Gebiet zu durch- 
queren, während die andere 
Armee sie logischerweise dar- 
an zu hindern versucht. 

Unübersichtlich 

Wenn Sie sich im Hauptmenü 
für einen der Menüpunkte 
(Kampagne, Einzelschlacht 
oder Scenario-Editor) entschie- 
den haben, so kommen Sie in 
einen Ubersichtsbildschirm 
über das Schlachlfeld, wo sich 
erst einmal Ihr Gesicht zu ei- 


nem großen Fragezeichen ver- 
formen dürfte. Von sogenann- 
ter intuitiver Bedienung keine 
Spur. Etwa 80% des Bild- 
schirms wird von einer großen 
Übersichtskarte in Anspruch 
genommen, die restlichen 20% 
am linken Bildschirmrand wer- 
den von kleinen Icons aufge- 
füllt. Im direkten Vergleich mit 
Windows schneiden diese 
aber schlecht ab. Ungenaue, 
grobe Zeichnungen lassen die 
Funktion nicht einmal erahnen. 
Zum Glück existiert aber das 
schon von Sierra-Spielen be- 


kannte Fragezeichen, mit dem 
der Spieler sich die Funktion 
der einzelnen Buttons anzeigen 
lassen kann. Da diese Be- 
schreibungen aber doch sehr 
kurz ausgefallen sind, emp- 
fiehlt sich ein Blick in die aus- 
führliche Anleitung. In ihr wird 
jeder Button sowie die vielen 
im Spiel auftauchenden Krie- 
ger erklärt. Eine übersichtliche- 
re Oberfläche hätte dem Spiel 
aber auf keinen Fall qescha- 
det. 

Das eigentliche Spiel unterteilt 
sich nun in zwei unterschiedli- 
che Phasen, die Planungs- und 
die Aktionsphase. 

Planungsphase 

In dieser ersten Phase können 
Sie sich das künftige Schlacht- 
feld betrachten, gegebenenfalls 
gute Plätze für Überfalle su- 
chen und aus den vielen ver- 
fügbaren Soldaten, Zauberern 
und sonstigen Wesen eine 
schlagkräftige Armee in Ihrem 
finanziellen Rahmen erstellen. 
Zur Verfügung stehen Ihnen 
dafür Fußsoldaten, Reiter, Bo- 
genschützen, Elite und Hel- 
deneinheiten der verschiede- 
nen Rassen wie Orcs, Zwerge, 
Elfen usw. 

Aber auch Spezialeinheiten 
wie Zauberer und Soldaten der 
Todeskönigin können Vorkom- 
men. 
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Die gekauften Soldaten können 
Sie nun beliebig auf der Land- 
karte verteilen. Sie können sie 
im Unterholz verstecken oder 
auch offen auf eine Straße stel- 
len, um diese dem Feind als 
gefährlich anzuzeigen und ihn 
vielleicht in einen Hinterhaltzu 
locken. Des Weiteren können 
an strategisch günstigen Stellen 
auch Fallen aufgebaut werden. 
Diese reichen von einfachen 
Fallgruben, die sich natur- 
gemäß am besten in engen 
Schluchten machen, über stei- 
neschleudernde Fallen bis hin 
zu dem gegenwärtigen High- 
End-Produkt, einer Falle die 
magische Kugeln in Richtung 
der Gegner aussendet und die 
bei Kontakt explodieren. 

Wenn Sie nun alle Söldner ver- 
steckt und alle Fallen gesetzt 
haben, können Sie in die Akti- 
onsphase übergehen. 

Aktionsphase 



attackieren, Truppen teilen 
bzw. zusammenziehen und 
vieles mehr zur Verfügung. Auf 
Befehl bringt Ihnen Ihr Adjutant 
auch einen Statusbericht der 
Schlacht, der Sie sowohl über 
Ihre eigenen wie auch die Ver- 
luste der gegnerischen Seite in- 
formiert. Die Schlacht ist zu 
Ende, sobald entweder das 
Zeitlimit abgelaufen ist oder al- 
le Ihre Soldaten vernichtet wur- 
den. Wie gesagt können Sie 
aber beide Seiten verkörpern, 
sowohl Angreifer als auch An- 
gegriffener. Im letzteren Fall 
stellt selbstverständlich der 
Computer die Fallen auf. 


In dieser Phase spielt sich nun 
die eigentliche Schlacht ab. 

Die gegnerischen Truppen er- 
scheinen auf dem Bildschirm 
und Sie müssen versuchen, Ihre 
Mission zu erfüllen. Dazu ste- 
hen Ihnen nun Kommandos 
wie Feind verfolgen, Feind 


Der Scenaria- 
Editar 

Oft genug wurde es schon 
bemängelt, daß einige Soft- 
warefirmen sich scheinbar aus 
dem Verkauf von Scenario-Edi- 
toren einen zweiten Finanzstoß 



Schleimige Orks, wil- 
de Krieger und weise 
Magier: In Sorinor ist 
die Hölle los, 

auf Kosten der Spieler erhof- 
fen, die für ein technisch meist 
identisches Programm noch 
einmal mit DM 60,- bis DM 
80,- zur Kasse gebeten wer- 
den. Doch diesem Mißstand 
hat sich Mindcraft angenom- 
men und das Spiel von Anfang 
an mit einem leistungsstarken 
Scenario-Editor ausgestaltet. 
Sie können auf Wunsch eine 
der über 40 verschiedenen 
Beispielkarten verändern oder 
auch eine vollkommen neue 
Karte erstellen. Dazu stehen Ih- 
nen mehrere verschiedene 
Grafiksets zur Verfügung. Sie 
können Ihren Überfall sowohl 
an der Küste, in einer Groß- 
stadt oder auch in den ewig 
mit Eis bedeckten Bergen spie- 
len lassen. Ihrer Fantasie sind 
hier fast keine Grenzen ge- 


setzt. Natürlich können Sie 
auch all die eigentlich der Pla- 
nungsphase vorbehaltenen Ak- 
tionen wie Truppen kaufen und 
Fallen setzen ausführen. 

Mit Ambush at Sorinor hat 
Mindcraft wie schon mit Siege 
ein Spiel geschaffen, das, vor- 
ausgesetzt man ist ein Freund 
der Thematik, überzeugen 
kann. Eine für Strategiespiele 
gute Grafik und dazu passen- 
de Soundunterstützung wurden 
mit einem äußerst motivieren- 
den Spielprinzip verknüpft. 
Was dabei herausgekommen 
ist, kann sich wirklich sehen 
lassen. Einzig die etwas ge- 
wöhnungsbedürftige Ober- 
fläche drückt die Wertung. 
Aber nach einer gewissen 
"Einarbeitungszeit" (Arbeit?) 
läßt es sich mit ihr durchaus 
spielen. Rundherum empfeh- 
lenswert! 

Lars Geiger ■ 
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War at the Gulf 

Auf£ 

An die allmo- 
natliche Neuer- 
scheinung na- 
mens "ultimative 
Golfkriegssimu- 
lation" haben wir 
uns ja zwischen- 
zeitlich gewöhnt. 
Doch War at the 


M an nehme: - ein altes 
Strategiespiel, viel gel- 
be Farbe, reichlich 
Vorankündigung und lasse die 
Sache kurze Zeit ruhen - und 
schon haben wir eine neue "ul- 
timative Golfkriegssimulation". 
Das altehrwürdige Team Yan- 
kee ist einigen sicher noch ein 
Begriff - erst vor einem halben 
Jahr wurden die letzten Exem- 


plare in einer Spielesammlung 
aus den Lagern geräumt: Man 
mußte vier Panzergruppen mit 
jeweils vier Panzern durch das 
Feindesland steuern (gleichzei- 
tig!) und so die Feinde umzin- 
geln oder ablenken. Die ehe- 
mals grüne Landschaft wurde 
gelb eingefärbt, Bäume durch 
brennende Ölquellen ersetzt 
und auch die Missionen wur- 



den gründlich umgearbeitet. 
Natürlich macht ein solches 
Vorgehen ein gutes Spiel nicht 
schlechter, aber es ist doch 
nicht unbedingt das, was der 
ahnungslose Käufer beim Kauf 
erwartet. Allerdings hat sich 
empire die Kritiken an Team 
Yankee zu Herzen genommen 
und den Schwierigkeitsgrad 
der einzelnen Missionen stark 
erhöht. So reicht es nun nicht 
mehr, mit sechzehn Panzern 
über die Landschaft zu rasen 
und alles feindliche niederzu- 
knallen. Besonderer Wert wur- 
de auf den Schutz der Zivilbe- 
völkerung gelegt, feindliche 
Raketen- und Treibstof fdepots 
sind die Ziele der Missionen. 
Der Spielablauf ist ganz ein- 
fach: In der Missionsbespre- 
chung wird knapp erklärt, was 
das Ziel des Einsatzes ist, und 


Gulf fällt hier aus 
dem Rahmen - 
das neue Mach- 
werk aus dem 
Hause empire, 
noch dazu schon 
seit langem 
angekündigt, ist 
ein wirklich 
dreistes Muster- 
beispiel für die 
Ideenarmut in 
weiten Kreisen 
der Software- 
industrie. 



War at the Gulf ist immer noch ein recht gutes Spiel. Obwohl 
es fast eine hundertprozentige Kopie von Team Yankee ist, 
und dementsprechend nicht dem neuesten Stand von Strate- 
giespielen oder gar Simulationen entsprechen kann, ist es 
auch heute noch eine interessante Herausforderung, vier Pan- 
zergruppen gleichzeitig zu steuern. Der Schwierigkeitsgrad 
der einzelnen Missionen wurde stark erhöht, dadurch ist das 
Spiel (vor allem für die eher actionliebenden Strategiespieler) 
eine anspruchsvolle Aufgabe geworden. War at the Gulf ist 
ein Probespielen auf jeden Fall wert, wer aber bereits Team 
Yankee besitzt, sollte sich einen Kauf mindestens zweimal 
überlegen. 







je wärmt 



schon übernimmt man die 
Kontrolle über die vier Panzer- 
gruppen. In Echtzeit muß man 
die Fahrtziele der Gruppen 
festlegen, besonders bei Such- 
fahrten oder Angriffen ist hier 
Effizienz gefragt. Wird eine 
feindliche Einheit gesichtet, 
wird diese in der Karte ver- 
merkt und sollte so schnell wie 
möglich bekämpft werden, be- 
vor sie sich im Dickicht (in der 
Wüste?) verstecken kann. Ist je- 
der Feind innerhalb von 40 
Minuten getötet worden, wird 
dem tapferen Spieler eine Be^ 
förderung erteilt und auch 
gleich der nächste Einsatz an- 
geboten. Auch grafisch kann 
War in the Gulf nicht mehr so 
ganz mithalten. Die Grafik ent- 


spricht der eines alten Flugsi- 
mulators: Polygonpyramiden 
auf einer flachen Landschaft 
stellen Berge, Häuser, Ölfelder 
und Depots dar, die Panzer 
werden mittels Bitmaps auf 
dem Bildschirm gezeigt. Um so 
erfreulicher ist die Bedienung 
des Spiels. Geschossen und 
gefahren wird durch einfaches 
Anklicken des Ziels, auch die 
anderen Aktionen sind be- 
quem mit der Maus auszu^ 
führen. Der Sound wurde 
ebenfalls überarbeitet, so 
werden die gängigen Sound- 
karten unterstützt, über die 
einige blasse Geräusche zu 
hören sind. 

Harald Wagner ■ 



RAIMKMIMG 


TE( 




MLBüLj fTTTTTTV 

mma ennnnss 


Maus 


Handbuch 

Englisch \ 

Spiel 

Deutsch | 

Kapierschutz 

| normal \ 

\ ■ 
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Testen und Kaufen Sie 
zu Toppreisen 

die neuesten Com puter spiele 
für alle gängigen Systeme! 


Super Sonderangebot 

512 KB A 500 intern mit Uhr 

45,- 

1,8 MB A 50t intern mit Uhr 

198,- 

Angebote 

PC Symphony Karle. Adlip Compaiible 
plus Lautsprecher 

85.- 

Audio Blaster Pro 4.0, mit OPL3 Chip 
deutsche Version inkl. „Santa Fe“-Soflware 
Voc386 u. „Talking Blaster jr.“ sowie CD u. 
Demo- Version von H SC, .Inter Active“ 

353.- 

Audio Blaster 2.5 ink. 
CD-Rom Interface 

198,- 

Audio Blaster Junior 

1 15,- 

10 Watt Lautsprecherboxen für ihre Soundkarte 

25,- 

AMIGA-Reparaturen . 
schnell una preisgünstig 

(Anfrage bei Ihrem Soft-Point -Partner) 



Sie finden uns in folgenden Städten: 


30159 Hannover (Altstadt) 

Klostereane 1 

Tel.: 05* 11 7 32 12 14 

38100 Braunschweig 

Hagcnmarkt 15-16 
Tel.: 05 31 / 12 50 60 

59167 Hamm 

Wilhelmstr.4# b 
Tel.: 0 23 81 / 2 92 13 
Fax: 0 238 1/ 2 69 10 

74072 Heilbronn 

Obere Neckarstr. 8 
Tel.: 0 71 31 / 96 36 90 
Fax: 071 31 / 96 36 91 

08209 Auerbach 

Breitschcidstr. 14 
Tel. 0 37 44/ 21 74 15 

08228 R#dewisch 

Aucrbacherstr. 29 
Tel.: auf Anfrage 


98544 Zella-Mehlis 
Lämmermannstr. 4 
Tel.: 0 36 82 / 27 86 
31 134 Hildesheim 
Kardinal-Bertram-Str, 32 
Tel: 0 51 21 / 3 56 86 

44143 Dortmund 

Kaiscrstr. 210 
Tel.: 02 31 /59 47 11 

73525 Schwäbisch Gmünd 

Hintere Schmiedsasse 25 
Tel.O 71 71 / 3 09 82 

17033 Neubrandenburg 

Woldegker Str. 32 
Tel.: 03 95-44 15 37 

03042 C#ttbus 

Michael-Beystr. 4 
Tel.: 03 55 /72 27 22 
oder 03 55 / 72 27 42 

07973 Greiz 
Zeuienvodar Str. 24 
Tel, auf Anfrage 


Wenn Sie auch eine Soft-Point Filiale eröffnen wollen, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Informationen an: 
Teleftn-Hotline: 

TeL:05121/130462- Autotel. 0171/4136787- Fax:05121 /13W61 





















Prince of Persia 2 


Shadaw 


and the Flame 


Lange Jahre ist es her, da mußte 
sich ein kleiner Prinz aus den Ge- 
wölben eines Palasts befreien. 

D amals machte Prince of 
Persia 2 mit den gut 
animierten Spielfiguren 
auf sich aufmerksam. Vier 
Jahre später entsteht nun der 
Nachfolger, der aufgrund der 
Technik von damals, heute 
wieder von sich reden ma- 
chen will. Angefangen hatte alles schon in der Schulzeit von Jor- 
dan Mechner, dem Macher der Prinzen-Serie. Damals hatte er 
noch nicht einmal einen eigenen Computer. Als er dann am hei- 
mischen Rechner antrat, schaffte er es bis 1 982 fast 50 kleinere 
Spiele zu programmieren. Eines davon schickte er an Broder- 
bund, wo er auch gleich eingestellt wurde. 

Prince of Persia - G Sprachen, BO 
Versionen 

Sein erstes kommerzielles Spiel war Prince of Persia 1 . Obwohl es 
in der Fachliteratur gute Kritiken bekam, schien es zunächst kein 
Hit zu werden. Erst als es in Europa mit neuer Verpackung zur 
Welt kam, schnellten die Verkaufszahlen in die Höhe (inzwischen 
ist Prince of Persia 1 im übrigen in sechs Sprachen übersetzt wor- 
den und in 20 Versionen zu haben). Zu diesem Zeitpunkt weilte 
Mechner allerdings schon gar nicht mehr in der Software- Branche. 
Komischerweise fand er erst wieder zu Computern zurück, als sich 
der Durchbruch mit dem ersten Prinzen anbahnte. 



Die Prinzen-5t ory im Wandel der 
Zeit 

Man kann sich wohl kaum vorstellen, was sich so in vier Jahren 
alles ändern kann. 1989 als der erste Teil der Prinzen-Saga er- 
schaffen wurde, umfaßte das Team gerade zwei Personen: Jor- 
dan Mechner und seinen Vater, der die Musik komponierte. Die 
Crew für Prince of Persia 2 zählte zeilweise bis zu 20 Mann. 
Zwar wird heute jedes größere Softwareprogramm mit solchem 
Aufwand produziert, für Jordan Mechner war dies aber eine völ- 
lig neue Erfahrung. Er fühlte sich aber in seiner Rolle recht wohl. 
Mit professionellen und talentierten Leuten um sich herum zu ar- 
beiten und nur noch über deren Schultern nach dem Rechten zu 
schauen, muß wohl auch angenehmer sein. 

Van farblosen Klötzen und 
anderen Tricks 

Aber genug der Geschichte. Wie entsteht so ein Spiel eigentlich? 
Wenn einer der 1 5 Levels in Planung geht, wird nicht etwa zuerst 
mal der Hintergrund gezeichnet, sondern zuallererst sind die Ani- 
mationen dran. Dann werden diese Animationen zusammen mit 
der neuen Logik (wann renn ich, kämpf ich usw.) implementiert. 
Wenn dies geschehen ist, darf der "Leveidesigner" zur Arbeit 
schreiten. Wobei er keinen Wert auf Farbe legt, sondern einfach 
nur Klötze und Linien zeichnet, die dann als Hindernis, Boden, Ab- 
grund usw. definiert werden. Erst wenn der Debugger sich dann 
oft genug über Abgründen schweben sah und in feste Böden ein- 
krachte, sprich bis alle Fehler beseitigt sind, kann dann der "Back- 
ground-Artist" seine 256 Farben über die triste Landschaft sprühen 
und einen attraktiven Hintergrund gestalten. Ganz am Ende kön- 
nen dann noch die Soundeffekte eingerichtet werden. 




Vorher und Nachher: Die anfangs grobe Skizze wird zum farbenprächtigen Palmenstrand 
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Für Druckfehler und Irrtumer keine Gewahr Prersandorungen Vorbehalten Lieferung per Nachnahme. Frachtkoslen 12 - bol Vorauszahlung 10 - 
UPS 15 ■ Vorauszahlung 12 - Eilzuschlag 7 - Ausland 30 - Vorauskasse 25 - 


Auf die unverbindlich empfohlenen 
Verkaufspreise der Hersteller !!! 



Der intelligente Wächter 

Das hört sich nun so einfach an. Aber was allein an Überlegun- 
gen anzustrengen sind, um in dem ja immer zweidimensional 
gehaltenen Spielfeld einen Wächter gegen den Prinzen kämpfen 
zu lassen, füllt Seiten. Wann gibt es eine Verfolgungsjagd, wann 
wird gekämpft, gesprungen, stehengeblieben, wann fällt der 
Wächter tot vom Geländer, wann bleibt er liegen. Man hat sich 
über all dies Gedanken gemacht und eine umfangreiche Logik 
entwickelt, die das Verhalten der Palastwachen diesmal um eini- 
ges realistischer macht als in Part 2. 

In Prince 2 fiel jeder besiegte Gegner auf den Boden und war 
tot. Worauf sich das Programm die Koordinaten des Wächters 
merkte und ab jetzt jedes mal wenn das Bild neu gezeichnet wer- 
den mußte, erst den Hintergrund, dann die toten Wächter und 
nun den lebenden Prinzen zeichnete. Prince 2 integriert umher- 
liegende Leichen einfach in den Hintergrund und erspart sich so 
einen Teil der Arbeit. 

Nicht das dies nun einen Durchbruch in der Programmiertechnik 
darstellen würde, aber nur wenn in einem Programm eben alle 
solche Kniffe ausgenutzt werden, hat es heutzutage noch Chan- 
cen in der Softwarebranche mitzuhalten. 

Professionell wird natürlich auch der Sound und die Musik inte- 
griert. Im Broderbund eigenen Tonstudio wurden also all die 
Schreie und Geräusche erzeugt, die die Wächter und Prinzen so 
verursachen, wenn sie auf eine der vielfältigen Methoden ins 
Gras beißen. 

Auch die Bewegungsmöglichkeiten unseres Prinzen mußten er- 
weitert werden. Zum Beispiel kann er sich nun selber flach auf 
den Boden werfen und vorwärtsrobben. Am Boden liegend wird 
er sein Schwert ziehen und Schlangen und anderes niederes Ge- 
tier angreifen. Wieder mit beiden Füßen am Boden kann es nun 
durchaus auch Vorkommen, das man es mit mehreren Gegnern 
gleichzeitig zu tun hat. Hierfür wurde die recht sinnvolle Mög- 
lichkeit eingeführt sich während des Kampfes umzudrehen. Als 
Folge dessen hat sich natürlich auch die Steuerung etwas ver- 
kompliziert. Auch wenn man manchmal zwischen SHIFT ALT und 
STRG ins Schwimmen kommt, in Fingerakrobatik artet es norma- 
lerweise nicht aus. 

So sagte auch Jordan Mechner in einem Interview, es sei nicht 
Ziel der Fortsetzung gewesen ein komplizierteres oder an- 
spruchsvolleres Spiel zu entwickeln, sondern die Möglichkeiten 
eines modernen PCs auszunutzen, das Gameplay zu verbessern 
und den Spaß im allgemeinen zu erhöhen. 

Es bleibt nur noch zu hoffen, daß auch all die noblen Vorsätze 
gebührend umgesetzt wurden. Die Auflösung finden sie im Spiel- 
test dieses Hefts. 


Programm 

Amiga 1BM/PC 

Programm 

Amiga IBM/PC 

lass 

DV 

66.37 

82.05 

Slrlke COma «der Sp 

DA 

3417 

A.TJCC. 

OA 

66.7 

95 73 

Sp»«e Hu* 

DA 

61 53 8205 

A-Tram 

ov 

62.05 

9673 

Special Foices 

OA 

8206 88 89 

AbondandPlaces? 

DA 

61.53 

8205 

Superfrog 

DA 

5466 

Afcwe ln The Oark 

DV 

— 

88 88 

SuperHero 

DA 

6152 Vorb 

Alien Breed 1W3 

DA 

2049 

— 

Syndikate 

DA 

Vorb 82.05 

AirbusUSA 

DA 

88 89 

8889 

The Humans 

DV 

6837 32.05 

Arabushat Sornler 

DA 


9573 

TheLegacy 

DA 

8889 

Arabian Nighls 

DA 

St. 53 

— 

The Löst Vikings 

DA 

61 53 Vorb 

B-17Fiyin9Fortr**s 

DA 

7521 

102.56 

TheSIcgc 


68.37 

BC.Kid 

DA 

47 85 

— 

Turrican 

DA 

17.06 

Sattle Team 

DV 

6837 

8205 

Turricart 2 

DA 

13 64 Vorb 

Sattle IsleOala 2 

DV 

4101 

41 01 

Turtcan 3 

OA 

47 SS 

6ody Btows 

OA 

5468 

— 

Trans« rebca 

DV 

61 52 75 21 

Man Pro20OV 

66.37 

68.37 

UKkna? 

DV 

9672 

Ovtfcübon 

DV 

6205 

95.73 

U*in»e7Te42 

OA 

7521 

Car and Driver 

OA 

— 

7S21 

Ultima Underworid 2 

DA 

7521 

CormnebelAfrikeL. 

DV 

— 

95 73 

Velteofttte Oarknes.s. 


7521 

Comanche Oaia Dl« 

DV 

— 

47.85 

Viklngs-Fietfs of Conq. 


4 7 85 0089 

Combat Air Patrol 

DA 

61 53 

Voib. 

V/»xWorks 

DV 

68,37 8205 

Conguest «f Long. 

DA 

68 37 

82.05 

VWiker 

DA 

61S2 

Curee of Erichantia 

DV 

8205 

8205 

IMiaie's Voyage 

DV 

51.52 Vorb. 

Cyberraee 


DV 

— 

Vteardry 7 

DV 

9673 

QGeineration 

DA 

27.33 

68.37 

IM ng Commander 

OV 

£1205 

Daggerof AmonRa 

DV 

An» 

8206 

VMng Commander 2 

OV 

8205 

RjughtemtSwrpeWs 

DA 

7521 

8205 

X-Vrtng 

DA 

6889 

Oarfcseed 

OV 

66.37 

88.69 

Xenonbots 

DA 

75.21 

Oer Patrizier 

OV 

68.37 

82 05 

ZOO! 

DA 

476S 6837 

Oark OuennofK/ynn 

DV 

Verb 

8206 

CD-ROM 

Pixels: 

Oas Schwarze Au ge 

DV 

7521 

82 05 




Das Schwarze Auga 2 

DV 

Vorb 

Voib 

360Compilation 

MA 

12796 

DesertSinke 

DA 

54 68 

— — 

Air Warner 

OA 

9596 

•une 2 

DV 

Vorb. 

7521 

All American Sperts 


11996 

OegfiSiht 

DA 



9573 

Animais 


103 96 

Dynabiasler (mit Adap.) DA 

61 53 

66.37 

Carmen lAtortd Deiuxe 

MA 

143 96 

EcoOuesi: 

DV 

Vorb. 

62.05 

Castle Masler/3D Coro. 

95 96 

EcoOuest 2 

DV 

Vorb. 

82.05 

Chessmaster 3000 


10396 

Eistocher Manager 

DV 

7521 

8205 

DerPalnZrer 

DV 

103.96 

Elvira 2 

OV 

06 37 

82.05 

EcoOuest 


9696 

EHe 2 

DA 

Vorb 

Vorb 

Guy Spy 


7996 

Eyeofthe6ebo«er2 

OV 

8206 

62.05 

Inca 

OV 

127.96 

Eye of the Behower 

OV 

Vorb. 

8206 

Jones i.t Fast Lane 


95 96 

Fallen Empire 

ov 

8206 

82.06 

KJrrgsQuests 

DA 

95 96 

Falrxm3.0 

DA 

— 

8205 

KlngsOuest 6 


106.96 

F ire a nd lee 

DA 

47 85 

Voib 

Loom 


103.96 

E.t5Strö<eEegle 3 

DA 

— 

95.73 

Magreltc Scroit Coli 


79.96 

Flashback 

OV 

61 53 

S837 

ManlisPlus 


135.96 

FreddyPharkas 

DV 

Voib. 

8205 

Mixed Up Moiher Goo 

MA 

8796 

Formufa 1 Gr Prbe 

DV 

Voib. 

102.57 

Monkey Island 


10396 

Gobbins 2 

DV 

66.37 

68.69 

PaciScSstertd 


79 96 

GtobsIConquest 

DA 

Voib. 

9573 

Psycho Kider 


79 96 

GUish>p2UOD 

OA 

68.37 

96.73 

RedStorm/ Carrier Command 

9696 

t-fcBtor jump Jet 

OA 

— 

95.73 

R ick Sav. Pool 


9596 

Hemmt? 

OV 

82 05 

82 05 

S.WOT.L 


103 96 

HiredGunes 

DA 

61 53 

82 OS 

Shtrl6tkHoimes2 


127 96 

HistoryUne 

DV 

82.08 

82 05 

Sherlock Holmes 3 


12796 

KumanRace 

DV 

81.37 

8205 

Spece Ouest4 

DA 

9596 

indiana J*ne$ 3Aclv 

DV 

34.17 

47.85 

Splnl ofExcalibur 


7996 

Indiana Jones4 

OV 

82.05 

9673 

Stella t7 


95 96 

InctediHeMachlne 

OV 

— 

8205 

Supremacy 


7996 

Inca 

DV 

— 

9573 

Town wilhno Name 


7996 

Jhan Machten FoolDali 2D V 

— 

68 37 

Ultimi 1-6 


143 96 

Jonathan 

OV 

8205 

8206 

Ul ima Underw JWC 2 


127 96 

KG6 

ov 

61 m 

75.21 

WWy Bcarrjsh 


9696 

Kaiser 

ov 

95.73 

9573 

Wh>gc 1 Dehnte 

MA 

127 96 

Kings of AOtnture 

ov 

68J37 

«2.05 

WC 1 / Udima 6 


127.96 

KjngsQnesl6 

DV 

— 

8205 

WAng C2 Deiuxe 


127 96 

Lands ofLore 

DV 

Voib. 

Vorb. 

IMaih of the Oemon 


7996 

Legacy 

DA 

Vorb. 

8989 




Leisur« S. LarryS 

DV 

58.37 

62.05 

Neuheiten: 



LegendolKyrandn 

DV 

68.37 

62.05 

CheSsMamac 


9S96 

Lemmings 

DA 

54 oa 

0837 

Cursoef EiNhanlia 


79 96 

Lwnhea.it 

DA 

S4.S9 

— 

European Raoeis 


12796 

Links 386 Pro 

DA 

— 

102 57 

EyeoflheB e holdef3 


8796 

Lord oflhe FSrtgS 2 

OA 

68 37 

68.37 

Indian« Jones 4 


10396 

Mega Lo/FVstSam. 

DA 

61.52 

— 

Jütland 


14396 

Mjgttf a nd Magic 4 

OV 

— 

8205 

laura8ow2 


9596 

MrpM artd Ma g»C 5 

OV 

— 

8205 

Legend otKyramto 

OV 

9596 

Monkey Island 

OV 

SSJ37 

82 06 

Rlngworld 


95 96 

Marke y Island 2 

DV 

82.05 

8205 




Nova 9 


Vorb. 

«2.05 

Special Off er: 



PGAGolfPlus 

DA 

61.52 

68.37 

Goal 

DA 

4 9 50 

Pei-fectGenertJl 

DA 

75.21 

75.21 

Project X 

DA 

25 50 

Peitect General Data 

DA 

4785 

47.85 

\MngComntander 

DV 

35S0 

Prophecy ortbe S. 

DA 

Vorb. 

82.05 

Sensible Soccer »2/93 

DA 

4 2 50 

PrineeotPersia 2 

DA 

— 

66 3 7 

Chaos Engine 

DA 

42.S0 

PinbaHDrearns 

OA 

47 85 

Vorb. 

Lemmings 2 

DA 

56.90 

Pinba»Fartta«ies 

OA 

54 68 

— 

Sl#*e Commander 

DA 

8150 

Pitoal lieferet 

OA 

Vorb, 

— 

SW»ce Com * Sp. Pack da 

11350 

PsatesGold 

OA 

— 

Vorb 




Plan9( mit Video Wm) 

DV 

82 04 

96.73 

Jubehdr; 



Fofxdm/s 2 

OV 

61.52 

75.21 

Leerdisketten 3 5" DD 


B 95 

PoolArcIrerMcClean 

OA 

4785 

Voib 

Leerdrsketlen 35"HDfcjmatiert 1495 

PoolsofOarkrwM 


60.67 

68.37 

Leerdisketten 5 25" HD 

995 

PushOver 

OA 

54 66 

61.53 

Soundblaster 2.0 kV 


169 95 

PolloeQuest3 

OV 

— 

82,06 

Soundblas):er ASP 16 DV 

449.95 

Quesllar Giory 3 

OV 

— 

8205 

Adlit) Gokt 


379 95 

Ragnarök 

DA 

— 

08.89 

Joyslick Competiüon pro 5*00 

26 95 

Raitroad Tycoon 

DA 

82 04 

8889 

Joystick Com^wtllion Pro Star 

3595 

Rmswtxtd 

OV 

— 

82 06 

Joystick Compelöon Pio Mini 

3595 

Sercftfc Soaoer 92®3 

OV 

47 85 

54 69 

Joy stick compe übern Pio PC 

4396 

Shadbw of tbe Comet 

OV 

— 

8889 

Mau$maae 


496 

Si terhxlt Hotoes 

DV 

— 

88 89 

X - Co py Tools »4d. Hardware 

89 90 

SimCfty/PopiJous 

0A 

61 52 

75.21 

OisKettenbox 40 Stück 


995 

Sim Earlli 

DV 

82.04 

82.05 

Ors kettenbox 80 Stock 


1495 

Stunt Island 

DV 

— 

9573 




Stai1rek25thArnryer 

DV 

Voib. 

82.05 

Oulcksofl: SonnenbriHe mit UV-Schut2 2495 

Street Fighter 11 

DA 

61.53 

6i 53 





?!? WAS ?!? 


Ihr findet unsere neue 
Schrift zu n-«. ! 

Ihr braucht eine Brille?! ! ! 

Kein ProWlem... 

. . . bei Bestellungen ab 
DM 190 ,- erhaltctlhr 
auf Wunsch unsere 
Quicksoft Sonnen- 
brille mit UTWSchutz, 
(normal 24,95) 
GRATIS damit Ihr bei 
den vielen Anzeigern den 
richtigen Ounhblkk 
Ixhaltet. 

Quicksoft einfach 
Zauberhaft ! 


Auf alte Computerspiele in unserem 
Program. .. 3 1 .6 % Nachlaß. Wi e ist da s 
übethaupf möglich? 

VWsnd ein Software Großhandel, ver- 
kaufen die Software aber nicht nur an 
Händler, sondern auch an 
Endverbraucher (wie Euch), aber zum 
Gleichen Preis!!!! 

Wir liefe m a le S piete .die a uf demMarfcl 
eitiälüchsiid DleLaden preise schwärt* 
ken. Für weiche Systeme können wir 
liefe«)? 

Amiga . 1 8 M u nd KompaliWe. AtaiiSTT, 
CS4, Spectrum. Schneider CPC, C16/ 
+4 Alari XL. CD TV. Atan 2600, Atari 
7800, Ataii Lynx, Game-Boy, Game- 
Gear.Sega-Maslier. Sega-Mega, NES. 
Lösungsbucherund Kompleltkisungen 

VWe OefcomrU ihrden Preis eines Spfeb 
Heraus? 

Ganz einfach: 

1 . ihr mft uns an 

2 thr beste« u nseren Kala lo§ gegen 

eine Schutzgebühr von DM 5.00 (in 
Briefmarken) 

3. Ihr rechnet ihn Euch selber aus 

Vrt/fe rechnet ihr den Pro is eine s 
Spiels aus? 

Ilir nehmt einfach den empfohlenen 
Verkausp»eis eines Spiels, 
den rechnet Ihr mal 0,6*4. und das 
Ergebnis ist EuerEinkaufspreis bei uns. 

Nun em Beispiel: Oesert Stiike (Am*ga) 
empfohlener Verkaufspreis = 
DM79.95 

79.95 X 0,584 = 61.53 

Voiteile für Euch: 

1 Alte Spiele sind gleich 
günshg.auch die Spiele, die nicht 
in der Werbung stehen, das be- 
deutet für Euch, Ihr könnt ein Spiel, 
dases noch nicht gibt, vorbestellen, 
und könnt sicher sein, daß es 
31.6% unter dem offiziell empfoh- 
lenenVerkauspreis liest. 

2. Alle Aufträge werden innerhalb 
von 18 Stunden bearbeitet. 

3. Alle Spiele in der neuesten 
Version 


Prince of Persia 2 - The Shadow and the Flame 



zum Küssen 




T örtliche 
Dungeons 

Auch diesmal fließt jede Men- 
ge Blut. In kaum einem ande- 
ren kommerziellen Spiel wer- 
den die Grausamkeiten so 
deutlich und mit viel Liebe zum 
Detail gezeigt wie bei diesem 
Broderbund-Programm. Es soll 
sogar Spieler gegeben haben, 
die den Prinzen absichtlich in 
die Stahlspitzen springen 
ließen, um sich an diesem An- 
blick zu erfreuen. Für Gänse- 
haut ist jedenfalls gesorgt: 
Blubbernde Lavamassen, Treib- 
sand und die obligatorischen 


Pfähle, sogenannte Spikes, 
sind die Gewähr für abwechs- 
lungsreiches Sterben auf dem 
Monitor. Dazu gesellen sich 
Feinde in Massen, egal ob 
scheinbar harmlose Skelette 
oder Haudegen aus Fleisch 
und Blut, die mit spitzen Klin- 
gen der Titelfigur nach dem Le 
ben trachten. 

Zum Glück gibt es etliche, 
wenn auch gut versteckte Ener- 

Die Perser waren 
große Seefahrer, aber 
vielleicht noch 
größere Helden* 


Was nimmt man nicht alles für sei- 
ne Angebetete auf sich - vor allem 
Adelige aus dem fernen Persien 
wissen davon ein Lied zu singen. 
In der Fortsetzung des Kultspiels 
Prince of Persia (kurz: POP) bietet 
sich nun erneut die Gelegenheit, 
den Säbel gegen böse Burschen zu 
schwingen. 


W o immer der Titel 

des Broderbund-Me- 
gaerfolges fällt, be- 
kommen Computerspieler 
glänzende Augen und wissen 
von unglaublich realistischen 
Animationen und hervorragen- 
dem Leveidesign zu berichten. 
Jordan Mechner, der Designer 
dieses arabischen Heldenepos, 
hat das klassische Plallform- 
spiel mit viel Action und einer 
guten Portion Adventure per- 
fektioniert. Das neue Abenteu- 
er knüpft an die Geschehnisse 
des ersten Teils an und erzählt 
die etwas schmalzige Lovestory 
zwischen dem tapferen Kämp- 
fer und der anmutigen Prinzes- 
sin weiter. 

The Show 
must go an 

Wie allseits bekannt, haben 
die beiden Herzen doch noch 
zueinander gefunden und 
schließlich geheiratet. Das 
Glück währte aber nur elf Ta- 
ge. Im stimmungsvollen Intro 
erfährt man, wie der Prinz ei- 
nes Tages in den Thronsaal 
kommt und sich dem Sultan 
und seiner Tochter nähert, aber 
von den Wachen zurückgehal- 
ten wird. Es scheint ihn nie- 


mand zu erkennen, auch seine 
Angetraute blickt ihn mit er- 
staunten Augen an. Erst 
als aus dem Hintergrund 
eine Person zum Vor- 
schein kommt, die ihm 
zum Verwechseln ähn- 
lich sieht, erkennt er die 
fatale Situation und 
springt in bester Stunt- 
man-Manier durch das 
Fenster auf das Dach des 
Palastes, wo bereits des 
Königs Soldaten auf ihn 
warten. Hinter seinem 
Ebenbild steckt der teufli- 
sche Magier Jaffar, der 
ihm im weiteren Verlauf 
noch einige Unannehm 
lichkeiten bereiten wird, 
da dieser es selbst auf 
die Prinzessin abgese- 
hen hat. Der Prinz flieht 
auf ein Handelsschiff, 
das ihn zu einer Insel 
bringt, in deren Innerem 
sich wieder etliche 
Stockwerke mit neuen 
Gefahren befinden. Ab 
dem dritten Level kommt 
auch ein äußerst knapp 
bemessenes Zeitlimit da 
zu, denn zum Lösen des 
Spiels bleiben nur 
75 Minuten. 




Krieger aus dem Reich 
der Toten. Der kleine 
Prinz muß sich mit 
allem auseinander- 
setzen. 

giepunkte zu ergattern, die aus 
einem geschwächten Recken 
wieder einen konditionsstarken 
Fechter machen. Schluchten, 
Abgründe sowie giftige Tiere 
in allen Formen sind weitere 
Todesursachen, mit denen Sie 
bevorzugt rechnen dürfen. Um 
sich gegen diese Widrigkeiten 
zu wappnen, kann der Prinz 
jetzt z. B. durch enge Gänge 
kriechen, sich auf den Boden 
legen und außerdem mit dem 
Schwert schräg nach vorne 
stoßen. Ein weiteres Novum ist 
die Tatsache, daß mehrere An- 
greifer gleichzeitig auf dem 
Bildschirm erscheinen, 
während beim Vorgänger aus 
dem Jahre 1991 immer nur ein 
Gegner zu bekämpfen war. 
Magische Fähigkeiten wie das 
Werfen von Feuerbällen oder 
der berühmte Schaltentrick 
(Person liegt "tot" auf dem Bo- 
den, Schalten kämpft weiter) 
runden die Neuheiten ab. 

IVIacht hoch 

die Tür 

Versteckte Hebel, Bruchplatten, 
Tore und geheime Gänge sind 
das Erfolgsrezept, das dieses 
Werk so faszinierend und 
spannend macht. Allerdings 
werden Sie auf etliches treffen, 
was Ihnen wohlbekannt vor- 
kommt. Kaum ein Element, das 
man so oder ähnlich nicht 
schon bei der Urversion gese- 
hen hat. Allerdings wurde an 
etlichen Stellen verbessert, um 



das Spiel auf den neuesten 
technischen Stand zu bringen. 
Dazu gehört zum einen die de- 
tailreiche Grafik, die sich viel 
farbenprächtiger präsentiert 
und eine tolle orientalische At- 
mosphäre zaubert. Zum ande- 
ren wurde am Sound gebastelt, 
und das Ergebnis kann sich 
durchaus hören lassen. Das In- 
tro und die Zwischensequen- 
zen bieten Sprachausgabe 
vom Feinsten, auch digitalisier- 
te Effekte (Schwerterklirren, 
Geschrei und selbst kleinste Be- 
wegungen des Helden) 
gehören zum "guten Ton" die- 
ses Spiels. Voraussetzung für 
ungetrübten Hörgenuß sind 2 
MB RAM, will man nicht nur 
der Begleitmusik lauschen. Die 
erweist sich allerdings als be 
sonders störend, wenn man an 
einer Stelle festhängt und die 
etwas ausgefallenen Klänge 
unaufhörlich in gleicher Mono- 
tonie aus dem Lautsprecher 
dröhnen. 

Zum Spielen eignen sich Joy- 
stick und Tastatur gleicher- 
maßen. An der ausgereiften 
Steuerung wurde zum Glück 


wenig verändert, jedoch hat 
man jetzt eine wesentlich fein- 
fühligere Kontrolle über das 
Schwert. Die Animationen sind 
aber nach wie vor das Beste 
an POP 2: Wirklichkeitsgetreu 
und vor allem rasend schnell, 
so daß das Spiel selbst bei 1 6 
MHz mit durchaus akzeptabler 
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Geschwindigkeit läuft. Wer 
möchte, kann auch von Win- 
dows aus starten, denn das In- 
stallationsprogramm richtet auf 
Wunsch gleich eine entspre- 
chende Programmgruppe ein. 
Erstaunlicherweise bleibt das 
Tempo der Animationen erhol- 
ten, nur bei den SoundBlaster- 
Karten kann es zu Problemen 
mit den Interrupts kommen. 

Altes Spiel in 
neuem Outfrt 

Insgesamt ist der "neue" Prince 
of Persia eine aufgepeppte 
Version der ersten Fassung. An 
allen Ecken und Enden wurde 
gefeilt, um den Ansprüchen 
der Besitzer von VGA-Karten 
und Soundkarten gerecht zu 
werden. Endlich hat man auch 
eine Funktion zum komforta- 
blen Speichern von Spielstän- 
den integriert. Das Programm 
sammelt außerdem Pluspunkte 
bei der schicken Grafik, dem 
gelungenen Sound und der 
ausgezeichneten Steuerung, 
hingegen wurde bei den insge- 
samt 1 5 Level s nur ergänzt, 
nicht wesentlich erneuert. Der 
Schwierigkeitsgrad steigt mo- 
derat an, was besonders den 
unerfahrenen Spieler freuen 
dürfte. Zahlreiche Zwischense- 
quenzen mit tollen Bildern und 
gesprochenen Dialogen sind 
schließlich das Sahnehäub- 
chen dieses außergewöhnli- 
chen Spiels. 

Petra Maueröder ■ 
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Auch Coktel Visi- 
on konnte sich 
durchringen. 

Drei ältere Spie- 
le werden im 
Sammelpack als 
die "Kings of 
Adventure" zum 
Preis von einem 
angeboten. 

Fascinatian 

Das Erotik-Adventure stellte 
sich schon kurz nach dem Er- 
scheinen vor anderthalb Jah- 
ren als ziemlicher Flop heraus. 
Interessant und sehenswert war 
lediglich der digitalisierte Vi- 
deo-Vorspann. Dem eigentli- 
chen Abenteuer Fehlte es an 
Witz, Komplexität und Atmos- 
phäre. An der Version, die der 
Compilation beigelegt ist, ver- 
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wunderte mich vor allem der 
geringe Platzverbrauch von 
gerade mal einer Diskette. Des 
Rätsels Lösung: Einzig und al- 
lein der erwähnte Vorspann 
halte das Spiel auf eine stattli- 
che Größe von mehreren Me- 
gabyte aufgeblasen, und der 
wurde für die Compilation kur- 
zerhand weggelassen. 

Was übrigbleibt ist ein grell- 
buntes Abenteuer nach "Miami 
Vice"-Art, verschiedene Rätsel, 
die Adventure-Einsteiger für 
ein oder zwei Abende unter- 
halten könnten, und zahlreiche 
plumpe Anspielungen. 

Bei Coktel Vision zählt Fasci- 
nation glücklicherweise zu den 
Ausrutschern. 


Kings of Adventure 1 

Altla 





Ich bin Dorallse . . . der F lugfcao itän mit detn ^roßten 
ierc-Aopeal auf der Linie Por is-tt Lam L ! rieten Sie 
Jpannuna^ Dann Lade ich S.e zu einem last' -ollen 


O DU 5TERNEN5TAUB VON 5TERMEN5TAVJB ! 
WAS SUCHST DU WEITAB VOM Pf ADE ■ 
REICHTUM? MACHT ? EHRE? WEISST DU >ENN 
NICHT. DÄS5 ES NUR EINEN WEG GIBT** 
DAVON ABZUWE I CHEN IST WAHNSINN! 
SUCHE IHN. DENN OHNE IHN BIST DU NICHTS 
SIEH DIR DIE BLUME ANS SIE VERWELKT 
IM SCHATTEN , STELLST DU 5IE ABER IN 
DIE SONNE. SO WACHST SIE GEN HIMMEL 1 
TU ES IHR GLEICH! 


E argan Attack 

Die Story dieses SF-Abenteuers 
ist wirklich außergewöhnlich: 
Ein Computerspiel namens 
"Bargon Attack" sorgt auf der 
ganzen Erde für Aufruhr. Eine 
fremde und feindselige Rasse, 
die Bargonier, dringt mittels 
dieses Spiels (fragen Sie mich 


etwa die Handhabung der Ge- 
genstände und die gut durch- 
dachte Maussteuerung, können 
zwar überzeugen, trotzdem 
hapert es am plausiblen Auf- 
bau der Puzzles. 


Gabi 


mm 


Über dieses Spiel müßte ei- 
gentlich kaum noch ein Wort 
verloren werden: Die witzigen 
Abenteuer der drei Gobliiins 
Oups, Ignatius und Asgard, 
die der Spieler auf der Suche 
nach einer Zaubermedizin für 
ihren König begleiten darf, er- 
freuen sich in der PC-Spieler- 
gemeinde allergrößter Beliebt- 
heit und Bekanntheit. Wer den 



aber nicht wie das 
gehen soll) in unsere 
Welt ein. Immer 
dann, wenn sich ei- 
ner der besessenen 
Computerspieler an "Bargon 
Attack" macht, materialisieren 
sich seine Computergegner auf 
der Erde zu Fleisch und Blut, 
ohne daß der Ahnungslose et- 
was davon bemerken kann. Ih- 
re Aufgabe ist es, einen dieser 
Computerspieler quer durch 
Paris zu begleiten, um die Ver- 
schwörung der gut getarnten 
Bargonier auffliegen zu lassen. 
Leider hängen der Sound und 
die Grafik hinter dem her, was 
die Handlung erhoffen läßt. 
Ebenfalls nur mittelmäßig ist 
die Spielbarkeit: Einige Punkte, 


mich verständliche Grund, sich 
die Kings of Adventure anzu- 
schaffen, wäre Gobliiins . Für 
SF-Begei sterte könnte auch 
Bargon Attack ein gewisser 
Anreiz sein. 

Thomas Borovskis ■ 
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ersten Teil trotzdem noch nicht 
kennt, bekommt jetzt eben die 
Gelegenheit, den Kauf dieses 
Kultspiels nachzuholen. 

Fazit: 

Ein Stück Schrott, ein mittel- 
mäßiges Science Fiction-Ad- 
venture und ein Kultspiel - der 
Inhalt der "Kings of Adven- 
ture"-Compilation repräsentiert 
exakt den Usus der Hersteller 
bei der Zusammenstellung von 
Spielepacks. Der einzige für 
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D er Name läßt es schon 
vermuten, mit 1 0 Intelli- 
gent Strategy Games ha- 
ben Sie ein Spielepaket vor 
sich. Die Spiele sind größten- 
teils bekannte "reale" Brettspie- 
le wie Schach, Backgammon, 
Dame, Go, Othello und wie 
auch einige weniger bekannte. 
Des Weiteren finden sich noch 
Bridge und Vier Gewinnt in 
der Verpackung. 

M an spricht: 
□autsch! 

Schon beim Installieren des 
Spiels kommen die ersten Aha- 
Effekte. Das Spiel präsentiert 
sich mehrsprachig, unterstützt 
aber merkwürdigerweise kei- 
nerlei Soundkarten. Nur der 
PC-Speaker wird für gelegent- 
liche Warntöne genutzt 
(Pi iiieeeeepppppsss ! ) 

Der erste Schock ist überwun- 


10 Intelligent Strategy Games 
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Die relativ unbekannten Oxford Softworks versuchen 
mit diesem Spielepaket auf dem profitversprechen- 
den Spielemarkt Fuß zu fassen. Wie dies gelungen 
ist, versuchen wir in diesem Review darzulegen. 


ger Spielesammlungen sind 
und keine Soundkarte in Ihrem 
Rechner eingebaut haben, soll- 
ten Sie sich das Spielepaket 
einmal ansehen. Auch wenn 
die Computerspieler natürlich 
die Atmosphäre eines Spiele- 
abends mit Freunden nicht er- 
setzen können. Alle nicht so 
großen Brettspieler werden si- 
cherlich enttäuscht sein. 

Lars Geiger ■ 
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den, über drei MB befinden 
sich auf der Festplatte. Von ei- 
nem Hauptmenü aus können 
alle einzelnen Spielmodule ge- 
laden werden. Doch schon hier 
offenbart sich dem Spieler, 
daß in diesem Spiel mit Grafik 
nicht gerade verschwenderisch 
umgegangen wurde. Die Gra- 
fik der einzelnen Module ent- 
spricht dem mittleren Sharewa- 
reniveau. Jedes Spiel verfügt 
über ein Menü, in dem Spiel- 
stände gespeichert und frühere 
wieder eingeladen werden 
können. Doch auch hier zeigt 
sich, daß die einzelnen Spiele 
etwas herzlos entwickelt bzw. 
zusammengestellt wurden. Bei 
einem Programm verabschie- 
det man sich mit ALT-Q, das 
andere Spiel verlangt ALT-E. 

Zu allem Übel strotzt das Pro- 
gramm in der deutschen Instal- 
lation teilweise vor Recht- 
schreib“ und Grafikfehlern. 


Anleitungen? 

Ein weiterer Minuspunkt ist die 
eindeutig zu kurz gehaltene 
Anleitung. Spiele wie Schach 
und Bridge auf einer Seite er- 
klären zu wollen, ist einfach 
beim besten Willen nicht 
machbar. Wohl dem, der sich 
mit den Regeln vor Erwerb des 
Spielepakets schon auskennt. 
Sonst ist heiteres Regelraten 
angesagt. 

Preis - Leistung 

Diesem Spielepaket eine ein- 
deutige Wertung zu geben, ist 
sehr schwierig. Einerseits ist 
die Grafik gerade noch mit 
sehr viel gutem Willen als an- 
sprechend zu bezeichnen, an- 
dererseits bekommt der Käufer 
hier auch zehn Spiele zum 
Preis von einem. Falls Sie ein 
Fan der bekannten Ravensbur- 
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Premier Manager 

Klassenerhalt 


Wieder einmal ein Spiel des Software Hauses Gremlin Graphics, und 
wieder einmal stellt sich die Frage: "Haben die Jungs diesmal dazuge- 
lernt?" Öffnet man die Packung des Premier Manager, so fällt dem 
freudig erregten Fußballfreund nebst Handbuch und einer Diskette 
sofort ein Code-Rad auf, welches Böses ahnen läßt. 




B evor man sich dem Spiel 
selbst widmen kann, muß 
erst noch die eben er- 
wähnte Code-Scheibe gezückt 
werden, auf der Hemden- und 
Hosensymbole korrekt einge- 
stellt werden müssen. Die in 
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kehrungen darf der Spieler 
wohl auf ein ausgereiftes Pro- 
dukt hoffen. Nach einer an- 
sprechenden und sogar recht 
poppigen Titelmusik stellt der 
Premier Manager insgesamt 
zwölf Symbole zur Auswahl, 
die dem angehen- 
den Manager Zu- 
griff auf verschie- 
dene Übersichten 
erlauben. Informa- 
tionen über die 
Qualität des eige- 
nen Stadiens, 
Sponsoren, Trans- 
fermarkt, Liga- und 
Finanztabellen, 
Mannschaftsüber- 
sicht, sowie einige 
weitere Standard- 
optionen sollen ei- 
ne möglichst per- 
fekte Kontrolle über 
Mannschaft und Fi- 
nanzen erlauben. 


Spiel 

ahne 

Highlights 


Über zwölf Symbole wird der 
Spielverlauf gesteuert« 

kleinen, numerierten, auf der 
Karte in wahllos verteilten Fen- 
sterchen dargestellten Zahlen- 
werte können allerdings nur 
bei passender Beleuchtung ent- 
ziffert werden, sind sie doch in 
schwarzer (Glanz-) Farbe auf 
schwarzem Hintergrund dar- 
gestellt, ebenso wie die Fen- 
sternumerierungen. Bravo, 
Gremlin! Fort Knox könnte 
nicht besser bewacht sein. An- 
gesichts dieser Sicherheitsvor- 


Vom Spielverlauf 
sowie den einzel- 
nen Eingriffsmög- 
lichkeiten her unter- 
scheidet sich PM nicht wesent- 
lich von anderen Fußballma- 
nager-Programmen wie z. B. 
dem Bundesliga Manager. Als 
zusätzliches Feature erlaubt 
der PM das Editieren der Spie- 
lernamen, so daß der eigenen 
Mannschaft der persönliche 
Stempel aufgedrückt werden 
kann. 

Spielerkauf- und -verkauf, Ver- 
letztenliste, Änderung von 
Mannschaftsaufstellung und 
Formation, tabellarische Über- 
sichten - all das kennt man be- 


reits. Gespart hat Gremlin bei 
den Trainingsmöglichkeiten, ei- 
nem der wichtigsten Punkte in 
jedem Sport. Es kann für jeden 
Spieler lediglich zwischen Pas- 
sen, Schießen, Ballführung, 
Angriff und "kein Training" ge- 
wählt werden. Kombinationen 
sind nicht möglich, so daß zur 
Verbesserung mehrerer Fähig- 
keiten eines Spielers regel- 
mäßig die Trainingsart ge- 
wechselt werden muß, was auf 
die Dauer etwas lästig wird. 
Eine herbe Enttäuschung stellt 
jedoch der Verlauf des Mat- 
ches selbst dar. Auf einem ho- 
rizontalen Balken wird die 
Ballposition durch eine kleine 
Markierung abgebildet, paral- 
lel werden in einem kleinen 
Fensterchen Spielszenen ge- 
zeigt, die ruckartig und schein- 
bar zusammenhanglos ablau- 
fen. Ungläubig bewundert der 
bereits durch den Kopierschutz 
verwöhnte Fußballfreund das 
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sich vor ihm abspielende Gra- 
fik-Drama, aufgerüttelt durch 
sporadisches Pfeifen des 
Schiedsrichters oder einen kur- 
zen Jubelstoß - des ansonsten 
seltsam schweigsamen Publi- 
kums - bei einer Torszene, die 
sich in gewohnt ruckartiger 
Manier in der elwas zu groß 
geratenen Briefmarke im rech- 
ten oberen Eck abspielt. 

Fazit 


Der Premier Manager stellt lei- 
der einen weiteren Vertreter in 
der Reihe Gremlins konstanter 
Qualität dar. Ein prinzipiell in- 
teressantes Spiel wird durch 
schlampige Umsetzung anstatt 
in die versprochene Spitzen- 
klasse weit hinters Milteifeld 
zurückgeschlagen. Ein Fuß- 
ballmanager-lnteressierter soll- 
te sich lieber einmal den Bun- 
desliga Manager Professionell 
ansehen. 

Thomas Carlile ■ 
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Championship Manager 93 



Fußballfans, die jeden Sonntag die 
Spiele der englischen Liga im Fern- 
sehen mitverfolgen, können mit 
dem neuesten Programm aus dem 
Hause Domark die Sorgen und Nö- 
te eines Club-Managers nachvoll- 
ziehen. 




T he same proce- 
dure as every 
year - Jahr für 
Jahr kommen mehr 
oder weniger spiele- 
risch völlig unzurei- 
chende Simulationen 
mit dem charakteri- 
stischen "... Mana- 
ger" im Titel auf den Markt, 
die sich jedoch meist nur in der 
nachgestellten Jahreszahl un- 
terscheiden. Außerdem wer- 
den zu sportlichen Großereig- 
nissen wie Welt- oder Euro- 
pameisterschaften entsprechen- 
de Versionen auf die Käufer- 
schaft losgelassen. So auch 
nicht anders beim vorliegen- 
den Spiel, mit dem Sie einen 
Club aus den englischen Divi- 
sionen über die Saison beglei- 
ten dürfen. Das Programm fin- 
det auf einer einzigen 3,5"- 
Diskette Platz und ist dement- 
sprechend schnell installiert. 


Heek i Preseason 1 
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henden Manager das übliche 
Szenario, das er von etlichen 
Vorgängern kennt. Einzelne 
Spieler können auf die Trans- 
ferliste gesetzt werden, beson- 
ders lukrative Stürmer, Vertei- 
diger oder Torwarte werden 
von anderen Vereinen abge- 
worben und die Mannschafts- 
aufstellung kann festgelegt 
werden. Dabei zeigt sich lei- 
der, daß selbst bei schnelleren 
Rechnern und genügend EMS- 
Speicher mit langen Wartezei- 
ten gerechnet werden muß. 

Schuß und Tar! 


Ihr Einsatz 
bitte! 

Ganz Ungeduldige, die ohne 
einen Blick in die Anleitung zu 
werfen mit einem Klick auf 
"New Game" loslegen wollen, 
werden die folgende halbe 
Stunde mit Kaffeetrinken zu- 
bringen müssen. Denn solange 
dauert es, bis der PC die Spie- 
ler, Mannschaften, Tabellen 
usw. generiert hat. Schneller 
geht' s mit der Option "Quick 
Start", allerdings muß man 
dann mit einem Team "von der 
Stange" vorliebnehmen. An- 
schließend erwartet den ange- 


Die Bedienung erfolgt dabei 
vollkommen über die Maus, 
mit der Sie alle Menüpunkte 
bequem auswählen können. 
Allerdings herrscht oft große 
Verwirrung, da sich die Optio- 
nen meist über mehrere Bild- 
schirme erstrecken. Die Spe- 
zialität des Championship Ma- 
nager sind nämlich die unzäh- 
ligen Listen und Tabellen, die 
vollgestopft sind mit allen nur 
denkbaren Informationen über 
jedes einzelne Mitglied Ihrer 
Truppe. Nur wer sich ausgie- 
big mit den zahlreichen Abkür- 
zungen beschäftigt, verliert 
nicht die Übersicht und kann 



UEFA CUF 


CUF NINNERS CUP 


EUROFERNCUP 


European Seedings 


SP* IN 


SFR IN 


mim 



m XTRL7 


m G6RMANV 


m GERMANV 

COLOQNE 

m\ QERMRNV 


die Hilfen für seine Strategie 
nutzen. Ein "Spielchen zwi- 
schendurch" ist mit diesem Pro- 
gramm nicht zu machen, da es 
viel Zeit erfordert, um sich mit 
den Feinheiten der einzelnen 
Anzeigen vertraut zu machen. 
Im Prinzip könnte das Spiel 
auch mit Hercules-Karte und 
dem eingebauten PC-Piepser 
laufen. Es gibt weder Anima- 
tionen noch andere grafische 
Sperenzchen zu sehen. Nur 
das Hintergrundbild kann aus- 
getauscht werden, ansonsten 
steht Information pur im Vor- 
dergrund. Außerdem zeugt es 


SP, 


TEt 
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EGA m Ad Lib 







EMS 


Jaustick 


HO MBSMaus 


Handbuch 


Spiel 


Kapierschutz 



Englisch \ 
normal] 



von nicht besonders großem 
Programmier-Können, wenn 
beispielsweise das Spielfeld 
langsam mit Rechtecken und 
Halbkreisen aufgebaut wird. 
Der Sound ist ein besonderes 
Kapitel. Zwar erklingt anfangs 
eine nette Melodie, doch im 
weiteren Verlauf bleibt es ver- 
dächtig still. Die Entwickler er- 
klären dies unter der Über- 
schrift "Help" damit, daß sonst 
wichtige Neuerungen (wel- 
che?) beim Endprodukt keinen 
Platz mehr hätten ... 

Petra Maueröder ■ 
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REVIEW 


D er Construction Kit ist ein 
Wolf im Schafspelz: Der 
erste Blick fällt auf eine 
gut gegliederte Menüleiste, der 
aufgeräumte Bildschirm ver- 
spricht ein produktives Arbei- 
ten. Doch zu früh gefreut: Be- 
reits nach wenigen Handgrif- 
fen erscheinen auf dem Bild- 


erzeugen, neue Schiffe und 
Flugzeuge können der Phanta- 
sie oder dem Geschichtsbuch 
entspringen. Wem die mage- 
ren Grafiken des Spieles nicht 
gefallen, kann auch Fremdgra- 
fiken importieren - allerdings 
steht dem ein unverständlich zu 
bedienender Grafikkonverter 


Carriers at War - Construction Kit 

Krieg 
im Bauhasten 



Ein hoch entwickelter Szenario-Editor gehört bei den 
meisten Strategiespielen mittlerweile zum guten Ton. 
Aul einfache Art und Weise lassen sich hochkomplizier- 
te Konstellationen basteln, die das eigentliche Spiel 
lange Zeit interessant halten. Der Construction Kit ist 
hier in mancher Hinsicht etwas anders: Die Szenarien 
müssen in unzähligen Einzelheiten lestgelegt werden, 
die im späteren Spiel nur zu oft irrelevant werden. 


schirm Formulare, die von dem 
ungeheuren Wissensdurst des 
Programms zeugen. Das müh- 
selige Ausfüllen verspricht aber 
immerhin ein faceltenreicheres 
Spiel, als es bisher von Car- 
riers at War geboten wurde. 
Neue Landschaften lassen sich 


G File Cre»t« H«t Cr.phic 


4arRoon Special 
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HO CURRENT AE TI OK 
NO CURRENT ACTION 
NO CURRINT ACTtON 
NO CURRENT ACT ION 
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NO CURRENT ACT ION 
«0 CURRENT (KI ION 


entgegen, der auch im Hand- 
buch nur unzureichend erklärt 
wird. 

Unproduktiv 


Hat man sich mit der Bedie- 
nung des Construction Kits erst 
einmal vertraut gemacht, las- 
sen sich die geplanten Szena- 
rien sehr exakt definieren. Für 
umfangreichere Projekte sollte 
man aber einige Tage einpla- 
nen, da von der anfangs er- 
hofften Produktivität nichts 
mehr zu spüren ist. Nicht nur 
die vielen zu definierenden 
Einstellungen stehen einer 
schnellen Verwirklichung ent- 
gegen, auch die Trägheit des 
Programms und die häufigen 
Programmhänger und -abstür- 
ze bremsen den Arbeitsablauf 
erheblich. Das Handbuch er- 
höht auch nicht gerade die Ar- 
beitsfreude. Obwohl es sehr 
umfangreich und verständlich 
geschrieben ist, hat es einige 
Schwächen: Nicht nur der (we- 
nig wichtige) Grafikbereich 
wurde ausgespart, auch wer- 


den die Auswirkungen der ein- 
zelnen Einstellungen auf das 
spätere Spiel nur unzureichend 
erklärt. 

Fazit 

Mit dem Construction Kit las- 
sen sich auch hochkomplizierte 
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Szenarien in allen Einzelheiten 
definieren. Wer sich von der 
Mühe nicht abschrecken läßt, 
ist mit dem Programm bestens 
bedient. Der Aufwand lohnt 
aber kaum: Die meisten der 
hart erarbeiteten Einstellungen 
wirken sich auf das eigentliche 
Spiel kaum aus. Der Construc- 
tion Kit ist nur für ultrabegei- 
sterte Strategen zu empfehlen, 
die damit ihre Taktiken über- 
prüfen wollen. Das Erstellen 
der Szenarien ist mit so viel 
Arbeit verbunden, die sich 
später als sinnlos erweist, daß 
man sich das Spiel erstzule- 
gen sollte, wenn ein Carrier at 
War erschein!, das die Mög- 
lichkeiten des Construction Kits 
unterstützt. Das mitgelieferte 
Update bringt nur einige zu- 
sätzliche Menüpunkte, die den 
Spielverlauf aber nicht beein- 
flussen. 

Harald Wagner ■ 
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Harpoon Designers' Series II 

Auf gespießt 

Für den Strategie-Oldie Harpoon 
hat Hersteller Three-Sixty einen 
Erweiterungs-Kit entwickelt. 


D amit ist es möglich, das 
bestehende System mit 
weiteren Seeschlachten 
auszubauen und neue Situation 
nen durchzuspielen. Zwölf 
komplett neue Szenarien (u. a, 
Einsätze im Indischen Ozean 
oder im Persischen Golf) wer- 
den pro vorhandenem Battleset 
zur Verfügung gestellt, so daß 
auch erfahrene Veteranen wie- 
der für einige Zeit genügend 
Torpedo-Futter vor den Bug be- 
kommen. Die Ergänzung setzt 
das Original-Spiel sowie die 



Fowrtiw ftotv '!*+•> 
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entsprechenden Battlesets vor- 
aus. Käufer, die diesen kleinen, 
aber entscheidenden Hinweis 
auf der Packung übersehen, 
werden spätestens bei der In- 
stallation eine böse Überra- 
schung erleben. 


SP, 


TEi 



Uer letzte 
Schliff 

Ein besonderes Schmankerl ist 
der beigelegte "Data Annex & 
Tactical Guide", der zu allen 
bisher erschienen Bestandteilen 
dieses Klassikers wichtige In- 
formationen bereithält. 

So mancher Seebär wird seine 
Fähigkeiten mit dieser lehrrei- 
chen Lektüre, die auch Infor- 
mationen zu den Gewässern 
und U- Boot-Typen bereithält, 
auf Vordermann bringen kön- 
nen. Aufgrund des fortgeschrit- 
tenen Alters der 
Strategie-Serie sind 
Grafik und Sound 
natürlich nicht mehr 
ganz auf dem neue- 
sten Stand der Tech- 
nik, was sich bei 
diesem Genre aber 
nicht so stark aus- 
wirkt. Für einge- 
fleischte Fans, die bereits an 
der Urversion ihr taktisches 
Geschick getestet haben, sollte 
sich die Anschaffung bezahlt 
machen. 

Petra Maueröder ■ 
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'THOMAS PFISTER 

TEL.: 0561/2 44 53 FAX: 0561/28 50 97 


ADVENTURE / ROLLENSPIELE 


Abandoned Places 2 
Atone in The Dark 
Amberstar 
B.A.T. 2 
Bards Tale 3 
Bards Tale Constr. 
-Trilogy {BT 1-3) 
Betrayal at Kondor 
8uck Rogers 2 
Captive 

Cruise f.a.Corpso 
Crusaders o? Dark 
Curse of Enchantia 
Dark Queen o.Krynn 


PC 3,5“ 

1 14, -DH 
* 74, -DV 
84,-DV 
78, -DH 
78, -DV 
24,-DH 
60,-DH 
72.-DH 
*69, -DV 
78, DV 
28. DH 
60, DV 
84,- DV 
60,-DH 
78, -DV 


39, -EV 


Darkseed 1.5 
DSA 

Dauahters of Serpe 
Deafn Knig. o.Krynn 
Die Schöne u.Biest 
Dune 2 

Dungeon Master 

I , • 

ECOQuest CD ROM 
Elvira 1 

Elvira 2 Jaws of C 
Eye of Beholder 2 
Eye of Beh 3 Dtsch 
Eye of Beh.3 Engl. 
Fairy Tales 

| Flashback 


72,-DV 
78,-DV 
75,-DV 
78,-DV 
75, DV 
58, -DV 
66, -DV 
39, -DH 

• 78, -EV 
42, -DV 
45, -DV 
74, -DV 

* 74, -DV 
62, -EV 
29, -DH 


Freddy Pharkas DV 


laiance 
ßattleteabs 
»luee Irothers 
*ug Bomber 
Creatures 
C/eepers 
■DynaBiaster 
Elf 

Tire Anb Ice 
FirstSamurai 


64, -DV | 


Freddy Pharkas EV 
Gateway 

Gateway t.saf.Fron 

Gobliins 2 

Heart of China 

Heimdall 

Hexuma 

Inca 

Indiana Jones 3 
Indiana Jones 4 
ishar 

Island of Dr.Bram 
Jonathan 
Kathedrale 
Kings Quest 5 
Kings Q.5 CD ROM 
Kings Quest 6 
Kings Q.6 CD Rom 
Lands of Lore 
Laura Bow 2 
Legend ofValour 
Legends o.Kyrandia 
Leisure S. Larry 5 
Les Maniev Lost LA 
Lord of The Rings 
Lord of The Ring 2 
L.ost Secr.of Ramf 
Maniac Mansion 2 
Might and Magic 3 
Might and Magic 4 
Might and Magic 5 
Monkey Island 2 
Police Ouest 3 
Pools of Darkness 
Prophecy of Shadow 


PC3.5" 

59, -EV 
66, EV 
78,-DV' 
84, -i/ 
39,-0'/ 
34,-»'/ 
78,-iV 
84, -»V 

78, -DV 

79, -»',/ 
SS,-»V 

■ 88,-DV 
74,-DV 
?5,-DV 
78,-DV 
78.-EV 
72,-DV 
78,- DH 
‘ 57, -DV 
66, -DV 
78,-DV 
66, -DV 
€6, -DV 
36, -DV 
66,-DH 
66, -DH 
' «»,-0/ 

* 69,-EV 
78,-DV 
78,-DV 

• 69,-EV 
74,-DV 
66, -DV 
78,-DV 
78,-DV 


Quest for Gtory 3 
Return o.t.Phantom 


|Rex Nebuiär~ 


Ringworld Revenge 
Rise of The Dragon 
Rome AD 92 
Secret Monkey Isld 
Shadow o.t. Comet 
Shadowlands 
Sheitock Holmes 
Space Hulk 
Space Quest 4 
Space Q.4 CD ROM 
Space Quest 5 
Spdlcrafl 
Spelljammer 
Spelunx 
Star Trek 
The Knsial 
Treasol Sav, Front 
Ulm e7 

-Data Forge orVir 
Ultima 7 2Serp.ls 
UllimaTribfy 2 
Ultima Undonvorld 
Ultima Underw. 2 
Unlimited Advenlu. 
Veil of Daikness 
Wax works 
VVhalesVoyaqe 
W.i. Space i, Carmen 
Willy Beamish 


ACTION/ARCADE 


36, -DV 

* 48, -DH 
27, -DH 
60,-DH 
48, -DH 
78, -DH 
66,-DH 
66,-DH 

* 54. -DH 
60,-DH 


Human Race Slandal 
Humans 
Lemmings 2 
Locomotion 
The Lost Viking 
McDonald Land 
Obitus 

Pinball Dreams 


54,-1 JV 
48, -DH 
74, -DH 
60,-DH 
' 75,-DV 

* 48. -DH 
31, -DH 

* 54, -DH 


Bocket Banker 
Sleepwalker 
SteelEmpire 
Street Fighter 2 
Super Tetris 
Take a Break Pinb. 
Tr*lls 
UGHi 


|Prince of Persia 2 66,-DH~1 WreStling2 


Humsn Bace »ata 

49, -DV 

Risky Woods 

60,-DH 

r SONSTIG ES/ZUB 

4D Sports Boxmg 

25, -DH 

Granb Pnx unlimit 

39,-DH 

A.McL.eans P»ol Bi 

'SO, -DH 

Greatest Comp, 

6«, -»V 

»itmap Brothers 1 

54, -DH 

Harb Drivi n 

19,-DH 

»und.Man.Prof 2.0 

83, -»V 

Harbball 3 

66, -EV 

Car and »river 

89, -DH 

Hypersgeed 

31, -»V 

Carl Lewis Olymgic 

32, -DH 

Jimmy Wilrte Snook 

66,-DH 

Castles o.Br.Brain 

32.-DH 

Jordan in Fiight 

75, -DH 

Chess Manie 5Bili 

'85, -iV 

Kings «f Abventure 

78,-»H 

-Star transjfc'blau 

88,-DH 

LhkS 386 Pro 

90,-DH 

Crazy Cars 2 

22,-DH 

-■ay Hiiiciub 

36, -DH 

•ream Team Com. 

88,-DH 

-Belrry Wish,{3«0) 

1 39, DH 

Eishockey Manager 

78,-DV 

-Bountifull 

36, -DH 

EuroS^ccer 

30,-DH 

Buff Springs(3*6) 

39,-DH 

Europ. Championship 

66,-DH 

-Firestone 

38,-DH 

FanlasticW*rlbs 

72,-DH 

-Hyatt 

38,-DH 

FattyBear 

‘ 57.-EV 

-Mauna Kea (3B61 

39,-EV 

Foetbaii Manager 3 

' 78,-DV 

■•Pinehursl (3*6) 

3P.-DI 1 

Förmula One GP 

85, -DH 

-Tr##n N»rth 

38,-DH 

Front P.S.Football 

66, -EV 

Micrep.Master G»if 

90,-DH 

Garnes - Summer Cha 

66,-DH 

Mtxed Collection 

‘66,-DH 

Games - Winter Cha 

66,-DH 

NigeiMansellsWC 

59,-DH 


1869 

74,-DV 

F117A Nighthawk 

90,-DH 

A-Train 

87, -DV 

F 15 Sir. Eagte 3 

84, -DH 

-Conslurction Sei 

42, -DV 

F - 1 9 Stealth Fight 

49, -DH 

Aces of T. Pacific 

63, -DH 

Faicon 3.0 

90, -DV 

- Mission Disk 1 

48, -EV 

-Missitn »isk 1 

54, -DH 


Aces over Europe D 
Aces over Europe E 


* 69, -DV 
‘ 69, -DH 


Air Lanb Sea 
AirWarrior 
AirbusA320 
Airbus A 320 Amer. 
ß 17 Flyrng Fortr. 

Sattle Chess 
Sattle Chess 2 
Sattle Chess 4000 
Sattle Team 
-Battieisle Data 2 
Birbsof Prey 
»urning Steel 
-•ata 1 Amenca 
-»ata 2 Superscni. 
»uzzAldnn 
Campaign 
Carriers at War 
-Construction Kit 
Castles 
-Data Disk 
Casllet 2 

Centurien Def.B*m# 
Chessms.Bro C» R»M 
Chuck Y.Afl.2.0 
■Chuck Y.Air C*mbat 
Civilizatiori 
Comanche 
-Mission Disk 1 
Corr.mand HO 
Conr.pi.Chess Sys wm 
CanguestDb«r 
-•ata 

Crisis inKremlin 

CyberRate 

DerPatrizier 

-CDROM 

Discovery 

Dogfighi 

Oynaiech 

Elite Plus 
Elysium 
Empire Deluxe 
Epic 

Erben des Thswis 


72.-DH 
90,-DH 
82,-DV 
80, »H 
90,-»H 
24. -DH 
60.- DH 
62.-DH 
69.-DH 
48, -DH 
72.-DH 
74, -»V 
38, -DV 
36, -DV 
84, -DH 

74, -DV 

75, -EV 
66 ,- 0 / 
66,-DH 
28, -DH 
62,-DH 
24, »H 

'S«, -DH 

24, -DH 
66, -DV 
90,-»V 
84, -»V 
45,-DV 
54, -EV 
78,-DV 
66,-DV 
38, -»V 
84,-EY 

T 78,-DV 

78,-DV 

84, -DV 

25, -DV 
88, -DH 

85. -DV 
78, EV 


Fallen Empire 
Fields ofGlory 
Flames of Freedom 
Flies Att.on Earth 
Global Effect 
Go Simulator 
Gunship 2M» 
Gunship 2000 »asa 
Hannibal 
Hamer Jump Jat 
Hir*d Guns 
H^ltry Line 14-18 
Imperium 
Incredible »eluxe 
Incrcdible Macltine 
Kaise' 

LethalWeapon 

MabTV 


84,-DV 
' 84, -DH 
30, -DH 
74,-DH 
88 , -DH 
78,-DH 
90,-»H 
54, -DH 
74,-DV 
84.-DH 
* 78.-DH 
74,-DV 
2A-DH 
- 69,-OV 
66 1 
*4,-DV 
68.-DH 
74, -»V 


39, -DV 


Maupiti Island 

Mega-Lt-Munia 

M«nopoly 

•nTheRoad 

Pacifiklslanb 

Patri»f 

Perfect General 
-Data Disk 
Pirales G»fd 
Pirates! 

P*putou$ 2 
P*werm*n§er 
Bagnarik 
Railr*ad Tycoon 
Rampart 
Beach f.t-skies 
Realms 
Red »aron 
-Mission Disk 1 
Rufes o.Engageman» 
Secret Weap.of LW 
SWOTL kompl.CD ROM 
-DD 335 


25, -DH 
7 2,-»V 
’ 75, -nv 
69,-DV 
68, -DV 
’ 7«, -»H 
74,-DV 
39, -DH 
' 84,-DV 
29, -DH 
8-9, -DH 
66,-DH 
82,-»V 
84, -»hl 
6C,-»H 
58, -DH 
II, -DH 
62, -»V 
45, -EV 
29, -DH 
78,-0/ 
84,-07 
38, -EV 


62, DV 
•87, DH 


39, -DV | 


Xenobgts 
Z*ol 


Penthouse Hot Numb 
PGATour Golf Plus 
-Courses 
Power Pack 2 
Piwer Tactics 
Sonsi,S*ccer 92/93 
Shanghai 2 
Skat 92 

Snoo^s Game Club 
Space Legenbs 
Spellcastmg 301 
Sports Collection 
Sfarbyte N.2 Coli. 
Strip Poker Deluxe 
Toyota Celica 
Trivial Pursuit 


88, -DH 
39,-DI I 
66,-»H 

78,-DV 

78, -DV 
SS,-DV 
74,-DV 

79. -DH 
66,-DV 
78,-DH 
62, -DV 

1 75,-DV 
66, -EV 
' 66 ,- 0 / 
78,-DV 
27.-DH 
78,-DV 
78,-DV 
42, -DH 
78,-DH 
72,-DH 

89, -»H 
89, -DH 
6t, -EV 
78,-DV 
59, -DV 

* 89, -DV 
88,-0/ 
66,-DH 


21,-EV 

66,-DH 

66,-DH 

* 59,-DH 
75.-EV 

* 66, -EV 
44, -DH 
54, -DH 
66.-DH 
69,-DH 
54.-DH 


33. -DV 
66,-DH 

30, -»H 
S0.-»H 

55. -DH 
* 54.-DH 

33,-DV 
81,-DV 
36,-EV 
■ S9,-DH 
66.-EV 

56. -DH 
74,-DH 
22,-DH 

31, -»H 
66,-DV 


TVSperts Football 

22,-DH I 

Wayne Grelzkv 3 

78, -EV 1 

Wiakib 

66,-DH 1 

Zyconix 

48, -DH 1 

-ATION 


-Data Dogs of War 

42,-EV 

Sifent Service 2 

75, -DH 

Sim Ant 

78,-DV 

Sim City Archit.l 

36,-DH 

Sim City Archit.2 

36.-DH 

Sim City Deluxe 

78,-DV 

Sim City Terr.Edit 

36,-DH 

Sim City/Populous 

66,-DH 

Sim Earth 

84, -DH 

Sim Life 

74,-DV 

Space Crusade 

60,-DH 

Spaceward Ho! 

78,-DV 

| Special Forces 

84, -DH | 

St, Thomas 

* 78,-DV 

Star Control 2 

«6, -DH 

Star Legiorrs 

69,-0/ 

Steigenbg. Hotelm. 

54. -DV 

| Strike Commander 

79, -DH | 

St'.Comm.-t-Speeach 

11 2, -DH 

-Speeach 

39,-DH 

-1 Stunt Island 

84,-DV 

-*| Syndicate 

' 74 -DH | 


Task Force 
Theatre of W'ar 
Their Finest Hour 
-Mission Disk 
Thunderhawk 
Transamtica 
Tnple Acti»n 1 ob, 2 
Twilrght 2HI 
USS John Young 
Utopia 

V brVidory 1 od.2 

V fcrVJctory 3 
Viking Fielbs 
Wall Str. Manager 
Wann theGulf 
WildWestWoäld 
CD-BOf/1 WC-! Ultima 6 
Whg Commanber 
Wirig.Comrr, Ecfitien 
Wir>u C«rnmanber 2 
vYC 2 Zusatz je 
Worein s 


84. -DH 
66,-DH 
88,-DH 
31, -DH 
39, -DH 
54,-»V 
38, -»H 
84,-DV 

38, -DH 
31, -»H 
83,-EV 

* 78,-DH 

78, -DH 
1 75,-DV 

S9.-DH 

34,-DV 

42,-EV 

42,-DH 

79, DH 
74,-DV 

39, -DH 
63.-DV 


78, -EV 

-P 80 

30, -EV 

X-Win« 

86, -EV 

66,-»H 

-P 38 

30,-0/ 

X-Wing »H 

79, -DH 

72, -»V 

Siege 

59.-0/ 

-Missibn DiSk 1 

* 39,-EV 


- Ladenpreise können abweichen - 


’b^inzergtnMit^nKlinichtfeldfy EV = erfische Version DV^Spelcaoz in Deutsch DK Hartob n du n »edsch uAas3rriärjigJiriüiniinriLi^rdn3vi(t»i3heruf>aslsle 
dur Amiga, PC und Cc4| gegen Eaitoerten ROdrijrnschlag, Yers3rd"<j»s1en 7,- v Ag2g3,- ch /13 Versantfrosten. Ausferd torr Voikasse) 12. At'AX - 0hr>e\ r ef3arft<ja6lan 'Liefe iu>g pe 1 
V«teESS--3Br.EC'Sdisckbis4CO, *dsrV Scheck.8siV-S*»clt Lieferung Ers:n£chGui5^nlf-Nadin«hmezu*e(^cfi 5.-N3dirätnre-Gebütir-3.- /ctitelengetotif’ 
S:yil;hche0es1ellüi»QUntl Abholung nach Absprache: Lndenvtrkauf in Bielefeld: Infodata Computer, 

34121 Kassel, Ludwig-Mond-Strafie 52, Tel. 0561-24453 Am Kesselbrrnk.Tel. 05 2t-l7 93 55 0 . Ot 72-5201866 
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Software Toolworks CD-ROM-Bundle 

CD-ROIVIs im 


Zehn CDs für nur 250,- Mark verspricht das seit kurzem erhältliche 
CD-ROM-Bundle der US-Firma Software Toolworks. Erfreulicherweise 
wurde bei der Zusammenstellung aber nicht nur auf Quantität, 
sondern auch auf Qualität Wert gelegt. 


D as Bündle beinhaltet eine 
bunte Mischung aus ver- 
schiedenen Titeln, die 
sich am treffendsten unter dem 
Schlagwort Multimedia zusam- 
menfassen ließen. Praktisch al- 
len Titeln gemeinsam ist, daß 
sie mit Grafik und Sound auf- 
warten und damit entsprechen- 
de Karten voraussetzen. Ein 
großer Teil der Programme 
setzt darüber hinaus Windows 
voraus. 

Zu den Highlights des Tool- 
works CD-ROM-Bundles zählt 
zweifellos ChessMaster 3000 
Pro, das in einer Windows- 
Version vorliegt. Wohl einma- 
lig ist die gebotene Soundun- 
terstützung und hier insbeson- 
dere die qualitativ einwand- 
freie Sprachausgabe, mit der 
ChessMaster dem Spieler Tips 


gibt oder Spielsituationen ana- 
lysiert. 

Zur serienmäßigen Ausstattung 
des ChessMaster gehören 
nützliche Utensilien wie eine 
Schachuhr, eine Liste der mög- 
lichen Züge, eine Übersicht 
über bereits geschlagene Figu- 
ren oder die fortlaufende No- 
tation der laufenden Partie. 
Selbstverständlich erscheint da 
beinahe schon, daß sich das 
Schachbrett in den verschie- 
densten Varianten in zwei- 
oder dreidimensionaler Ansicht 
darstellen läßt. 

Auf der CD "MIDI MusicShop" 
befinden sich zwei unter Win- 
dows laufende Programme aus 
dem Musikbereich: Das Lern- 
programm Music Mentor führt 
den Anwender in mehreren 


Lektionen in die Grundzüge 
der Musik ein. Das zweite Pro- 
gramm, Recording Session, ist 
ein 1 0-Track-MIDI-Sequenzer, 
der sich zum Einspielen von 
Songs eignet. Zur Ausgabe der 


Sounds wird ein Keyboard 
nicht unbedingt benötigt, da zu 
diesem Zweck auch jede 
Soundkarte genutzt werden 
kann. 
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Chess Master 3000 Pro läuft unter Windows 
und bietet eine auch für erfahrene Schach- 
spieler anspruchsvolle Spielstärke« 



Die CD "Sports Best" beinhaltet neben Tennis 
und Paragliding auch den Kampfsport 
Kickboxing. 
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Die digitale Weiterverarbeitung von Sound- 
Samples ist mit dem Wave Studio möglich. 




Zu den in rot einge- 
tragenen Städten 
bietet der MultiMedia 
World Atlas weitere 
Informationen an. 



Recording Sessions 
beinhaltet einen MIDI- 
Sequenzer inklusive 
Mischpult. 
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Weit mehr als ein klassi- 
scher Atlas ist der "Multime- 
dia World Atlas": Neben 
Landkarten findet man hier 
unzählige Informationen 
über Kultur, Wirtschaft, 
Ökologie und Gesellschaft 
in den einzelnen Ländern. 
Auch außergewöhnliche 
Statistiken - wie beispiels- 
weise die Häufigkeit be- 


Einen Einblick in die Tierwelt bietet Audubon's 
Tierlexikon. 


Fauna interessiert, findet auf 
den beiden CDs der Audu- 
bon's Tierlexika sehr detaillier- 
te Informationen zu je 150 Vo- 
gel- und Säugetierarten. Ne- 
ben umfangreichen Texten ent- 
halten die CDs ein Bild oder 
eine Zeichnung jedes Tieres so- 
wie den jeweiligen Tierlaut. 

Weniger informativ, aber 
dafür um so unterhaltsamer ist 
die nächste CD: "Sportes Best" 
ist eine Sammlung von drei 
Sportspielen, die zwar nicht 
besonders neu sind, aber doch 
für einigen Spielspaß sorgen. 


Great Wonders of the World bietet zu jedem 
Bauwerk Fotos, Landkarten, historische 
Informationen und einen Videoclip. 


Ebenfalls unter Windows läuft 
"Great Wonders of the 
World", ein digitaler Reisefüh- 
rer, der interessante und detail- 
lierte Informationen zu zehn 
großen Bauwerken der Welt 
liefert. Zu den vorgestellten 
Weltwundern gehören unter 
anderem die Chinesische 
Mauer, die Pyramiden von 
Ägypten und die Ruinen der 
Incas. 


stimmter Verbrechen in ver- 
schiedenen Ländern - enthält 
diese CD. 

Wer sich für die amerikanische 


Panza Kick Boxing, Paragli- 
ding und Tennis Cup II entspre- 
chen übrigens den bekannten 
Diskettenversionen; neu auf 
der CD ist lediglich ein umfas- 
sender Soundtrack. 

Ein weiterer herausragender 
Titel des Bundles ist die "Sound 
Effects Library", die auf einer 
CD rund 300 Sound- Effekte für 
Windows bietet. Thematisch 
geordnet findet sich hier prak- 
tisch jeder erdenkliche Sound 
vom Hundebeilen über starten- 
de Flugzeuge bis hin zu Feuer- 
wehrsirenen. 

Praktisch mindestens genauso 
wertvoll wie die Sounds an 
sich sind die beiden ebenfalls 
auf dieser CD enthaltenen Pro- 
gramme MultiMedia Sound 
Studio und Waveform Editor. 
Mit Hilfe des ersten Programms 
können Sie Musik im Wave- 
oder MIDI-Format aufnehmen, 
mischen oder einfach nur ab- 
spielen. Der Waveform Editor 
erlaubt dann das Verfremden 
und das Weiterbearbeiten der 
Sounddaten. 

Die neunte CD des Bundles, In- 
teractive Story time Vol. 1 , ist 
ein elektronisches Bilderbuch 
mit vier putzigen Geschichten 
und englischer Sprachausgabe 
- nicht umwerfend, aber für die 
Kids ganz unterhaltsam. Auf 
der letzten CD, dem Interactive 
Electronic Catalog, befindet 
sich schließlich eine Übersicht 
über weitere CD-ROM-Titel mit 
einigen - Demoversionen. 

In Anbetracht des günstigen 
Preises und einiger wirklicher 
Highlights ist das Toolworks 
CD-ROM-Bundle trotz der 
recht eigenwilligen Mischung 
praktisch für jeden Anwender 
interessant, der ein CD-ROM- 
Laufwerk und eine Soundkarte 
besitzt. "Mindestanforderung" 
an den Benutzer sind natürlich 
Englischkenntnisse, da alle Titel 
in Englisch vorliegen. 

Richard Vogler ■ 
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The 1 993 Guinness Multimedia Disc of Records 

Reh ordverdäch tig 

Manch einer würde sich einen Arm ausreißen, tausend Negerküsse es- 
sen oder fünfhundert Kinder zeugen, um seinen Namen in diesem Buch 
wiederzufinden. Um das Guinness Buch der Rekorde entstand in den 
letzten Jahrzehnten ein regelrechter Kult an seltsamen Weltrekorden. 
Das Buch der Weltrekorde erscheint jetzt auf CD-ROM. 


B is auf die Bibel wurde in 
der westlichen Hemisphä- 
re seit 1 955 kein Buch so 
oft verkauft wie das Guinness 
Buch der Rekorde. Auf mehr 
als 300 Seiten finden sich dort 
alle denkbaren Superlative 
rund um den Erdball verzeich- 
net: Der amerikanische Farmer 
mit dem größten Kürbis aller 
Zeiten fehlt ebensowenig wie 
das höchste Gebäude, der 
dickste Mann oder der schnell- 
ste "Rapper". Das mühsame 
Blättern in dem überdimensio- 
nierten Buch kann sich der Be- 
sitzer eines PCs mit CD-ROM- 
Laufwerk neuerdings sparen. 
Auf einer einzigen CD-ROM 
bringt Groiler Electronic Publi- 
shing nämlich jetzt die kom- 
plette Umsetzung des Guinness 
Buch 1 993 für IBM-kompatible 
auf den Markt. Um dem Titel 
"Multimedia Disk" auch zu 
rechtfertigen, enthält die CD- 
ROM neben den kompletten 
Texten des neuesten Guinness 
Buch auch zahlreiche vertonte 
Videoclips und ein komforta- 
bles Suchprogramm. Das 
Ganze ist allerdings nur dann 
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zum Laufen zu bewegen, wenn 
sich in Ihrem PC erstens ein 
386er mit 4 MByte RAM als 
Hardware und zweitens Micro- 


GD-Spezifisches 

Mit den 37 Videoclips und den unzähligen Illustrationen 
kommt die Guinness Multimedia Disk immerhin auf über 300 
MByte an Daten. Ob die Movie-Clips und das Suchprogramm 
aber den Mehrpreis gegenüber der Buchversion rechtfertigen, 
kommt ganz auf das Einsatzgebiet des jeweiligen Anwenders 
an: Wer das Guinness Buch des öfteren beruflich zu Rate zie- 
hen muß, ist mit dieser CD sicherlich gut bedient, denn alle 
Texte und Photos lassen sich über die Windows-Zwischenabla- 
ge bequem übernehmen und weiterverarbeiten. Natürlich 
kann auch der private Anwender jede Menge Spaß damit ha- 
ben. Wer sich das Guinness Buch 1 993 sowieso gekauft hätte 
und vor der englischen Version nicht zurückschreckt, sollte 
nicht lange zögern und sich diese CD-ROM zulegen. Über das 
eventuelle Erscheinen einer deutschen Version werden wir Sie 
auf dem Laufenden halten. 




Sensations- 
lüsterne 
CD-ROM- 
Besitzer 
können 
jetzt auf 
die Gui- 
nness-CD 
zurückgrei- 
fen. 


soft Windows in der Version 
3.1 als Software befindet. Sind 
diese Voraussetzungen erfüllt, 
so können Sie sich an einem 
Unterhaltungs- und Informa- 
tionsprogramm mit Langzeit- 
wert erfreuen. Mit dem Such- 
programm stehen Ihnen die 
verschiedensten Wege offen, 
sich durch die CD zu wühlen. 
Neben dem herkömmlichen In- 
haltsverzeichnis, wie es auch 
im gedruckten Guinness Buch 
vorhanden ist, gibt es die 
Möglichkeit, in der Rekordda- 
tenbank nach Stichworten su- 
chen zu lassen. Ein "Random 
Record Explorer" ermöglicht es 
außerdem, sich von einer zu- 
fällig zusammengestellten 
Diashow nonstop mit Rekorden 
berieseln zu lassen. Anwen- 
dungsbereiche für die CD- 


ROM sind viele denkbar - vom 
Lehrer bis zum Sportjournali- 
sten. Das einzig Ärgerliche 
sind wieder einmal die engli- 
schen Programmtexte - mit et- 
was zusätzlichem Aufwand 
hätten die deutschen und fran- 
zösischen Texte des Guinness 
Buch gleich mit auf die Silber- 
scheibe verewigt werden kön- 
nen. Platz genug bietet das 
neue Medium nämlich ohne 
Zweifel. 

Thomas Borovskis ■ 
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The Legends of Kyrandia 
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Kann ich 1 dir helfen? 


Dem ersten Grafikadventure aus den Westwood Stu- 
dios wurde seinerzeit vorgeworfen, sich zu stark an 
Sierras King's Quest-Reihe zu orientieren« Wenn ein 
Hersteller aber genau das beabsichtigt, muß nicht un- 
bedingt etwas Negatives dabei herauskommen... 


iß*»*- 

Mann! Habe ich das getan? 




'> I 



■fm 


IM . 


Kienapfel 

auf9eno«nen. 

ijjEV 



. , ' ’-Wk- 


D er böse Jester Malcom 
sorgt für gehörige Unru- 
he in dem kleinen Insel- 
königreich Kyrandia. Der üble 
Geselle ist vor kurzem aus sei- 
nem Gefängnis entflohen und 
droht das friedliche Land ins 
Chaos zu stürzen: Durch das 


CD-Spezifisches: 

Nicht nur bei der Story hat man sich in den Westwood Studios 
ein Beispiel am Konkurrenten Sierra genommen. Auch bei The 
Legends of Kyrandia wurde das Programm für die CD-Version 
um kein Quäntchen Spielwitz erweitert, lediglich beim Sound 
wurde ordentlich draufgegeben: Alle Sätze und Kommentare 
aus dem Adventure befinden sich in gesprochener Form auf 
der CD. Die Qualität der Sprachausgabe ist auch überra- 
schend hoch. Während man bei manchen CD-Produkten von 
Sierra den Eindruck hat, die gelangweilten Sprecher würden 
mit vorgehaltener Pistole zum Nachsprechen der Spieltexte ge- 
zwungen, vermittelt die CD-ROM-Version von Kyrandia dem 
Spieler und Zuhörer ein realistisches Multimedia-Erlebnis. Aus- 
gesprochen schade ist, daß auf der CD keine spezielle Win- 
dows-Version beigepackt wurde, die es dem Fensterliebhaber 
erlauben würde, das Grafikadventure im eigenen Window zu 
spielen. Der gewaltige Speicherplatz auf der Silberscheibe 
wurde trotzdem nicht sinnlos verschwendet: Drei eigenständige 
Versionen in deutscher, englischer und französischer Sprache 
(übersetzt wurden leider nur die geschriebenen Bildschirmtex- 
te, nicht die Sprachausgabe) und ein Demo des Strategieknül- 
lers Dune 2 rechtfertigen den leicht höheren Preis gegenüber 
der Diskettenversion. 


Zerstören eines geheimnisvol- 
len Zaubersteins will er das 
harmonische Zusammenleben 
von Natur und Mensch stören. 
Schon einmal wollte Malcom 
diesen Plan umsetzen, aber er 
wurde damals von Kallak dem 
Zauberer im letzten Moment 
abgehalten. Bei seinem zwei- 
ten Anlauf soll ihm das nicht 
mehr passieren, und so ver- 
wandelt er diesmal den guten 
alten Kallak mit seiner finsteren 


SP 


TEt 

Ssm 


Magie kurzerhand in eine stei- 
nerne Statue. Der Spieler über- 
nimmt in diesem märchenhaf- 
ten Abenteuer (Vorstellung in 
Ausgabe 1 1 / 92) die Rolle von 
Kailaks Enkelsohn Brandon, 
der dem Jester ein für alle Mal 
das Handwerk legen soll. Die 
Handlung erinnert unweiger- 
lich an Sierras King's Quest- 
Abenteuer, in denen sich König 
Graham gegen diverse Zaube- 
rer durchsetzten muß, ein 
bloßer Abklatsch der Sierra- 
Reihe ist The Legends of Kyran- 



dia allerdings nicht. Im Gegen- 
teil - sowohl die Technik als 
auch der Spielwitz machen das 
Abenteuer zu einem ebenbürti- 
gen Konkurrenzprodukt. Bran- 
don wird mittels Maus oder Ta- 
statur durch die Wälder Ky- 
randias gesteuert. Ob es ihm 
gelingt, dem bösen Malcom 
Einhalt zu gebieten, hängt wie 
immer allein von Ihrer Geistes- 
gegenwart ab. Allzu schwer 
sind die Rätsel natürlich nicht, 
denn auch beim Schwierig- 
keitsgrad greift der Vergleich 
zu Sierras Produktlinie... 

Thomas Borovskis ■ 
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Sherlock Holmes - Consulting Detective Volume 3 

Kombiniere. . . 



L ondon im Jahre 1 891 : Os- 
wald Manson ist ein recht- 
schaffender und angesehe- 
ner Mann. Als Chefbuchhalter 
der Bank von England denkt er 
nur an seine Arbeit und das 
Wohl der Bank - ein unauffälli- 
ger und leiser Bürger. Eines 
Morgens wird er mit einge- 
schlagenem Schädel in seiner 
Wohnung gefunden. Warum - 
das weiß keiner. Inspektor Le- 
strad ist mit seinem Latein wie- 
der mal am Ende. Können Sie 
sich denken, wer da zu Hilfe 
gerufen wird? Na klar, 

Sherlock Holmes, der Londoner 
Meisterdetektiv muß ran. Zu- 
sammen mit Ihrem treuen 
Freund Dr. Watson begeben 
Sie sich auf die Fährte eines 
brutalen Mörders. Von Ge- 
schäftsfreunden des Opfers er- 
fahren Sie langsam mehr über 
Oswald Manson: Der Banker 
wurde vom Finanzministerium 
mit der Überprüfung einer 


zweifelhaften Investmentfirma 
betraut. Wußte Oswald Man- 
son vielleicht zuviel über deren 
Machenschaften, mußte er et- 
wa deswegen sein Leben op- 
fern? 

IVIultimedia- 

Krimi 

Mit drei neuen Kriminalfällen 
geht Icoms Sherlock Holmes- 
Reihe in die dritte Kampfrunde. 
Sherlock Holmes Volume 3 ba- 
siert als echtes Multimedia- 
Spiel hauptsächlich auf zahl- 
reichen thematisch zusammen- 
hängenden Videoclips, aus de- 
nen der Spieler wie aus einem 
"Spielfilm zum Mitlösen" die 
Tips zur Lösung der Verbre- 
chen heraushören soll. Ein ech- 
tes Adventure ist Sherlock Hol- 
mes Consulting Detective des- 
wegen nicht. Der Hauptaugen- 
merk wurde klar auf die Aus- 
nutzung der Multimedia-Fähig- 


CD-Spezifisches: 

Wenn die Entwicklung so weitergeht, wird die nächste Folge 
von Sherlock Holmes wohl gleich auf zwei CDs erscheinen. 

Von den 650 MByte Speicherplatz auf der CD werden immer- 
hin 580 MByte auch tatsächlich für Bild- und Tondaten genutzt. 
Das nennt man effiziente Nutzung des Mediums CD-ROM! Lei- 
der hält sich der Spielspaß durch das - für meine Begriffe - et- 
was trockene Spielkonzept in Grenzen. Außerdem stört, daß 
alle Texte wirklich nur in gesprochener Form vorliegen. Da- 
durch entgeht einem Nichtengländer so mancher Hinweis, 
denn manche Sätze sind zwar deutlich gesprochen, aber mit 
dem üblichen Schulenglisch dennoch schwer zu verstehen. Po- 
sitiv fiel auf, daß die Installation des Spiels kein einziges Kilo- 
byte Platz auf der Festplatte belegt. 


ln die Rolle von 
Sherlock Holmes 
zu schlüpfen - 
wäre das nichts? 
Mit dem dritten 
Teil der Sherlock 
Holmes-Reihe ist 
dies erneut 
möglich. 


keiten des PCs gelegt. Trotz- 
dem nimmt der Spieler dabei 
keinen passiven Part ein: Im 
Gegenteil - es gilt Boten durch 
ganz London zu schicken, auf- 
merksam in der London Times 
zu blättern und fleißig mit der 
Droschkenkutsche umherzufah- 
ren. 


Excellent 

English 

required! 


Im Vergleich zu den er- 
sten beiden Teilen hat 
sich nur wenig verän- 
dert. Wieder ist die Zahl 
der Kriminalfälle auf drei 
beschränkt: The Solici- 
tous Solicitor, The Ban- 
kers Final Debt und The 


Thames Murder verlangen vom 
Spieler einiges an Grips und 
vor allen Dingen sehr gute 
Englischkenntnisse. Die Aus- 
stattung kann sich aber sehen 
lassen: Ein ausgezeichnetes 
Lernprogramm erleichtert den 
Einstieg in das Handwerkeines 
Meisterdetektivs. Die Fälle sind 
auch dieses Mal nicht allzu 
schwer zu knacken, da der 
Spieler wieder ohne Zeitdruck 
allen Hinweisen nachgehen 
kann, um schließlich auf den 
Mör Jer unJ das Motiv zu kom- 
men. Als unüberwindliche Hür- 
de könnten sich allerdings die 
teilweise unverständlichen, alt- 
englisch gesprochenen Texte 
erweisen. Wer nicht sehr gut 
Englisch versteht, quält sich nur 
mit großer Mühe durch das 
Spiel. 

Thomas Borovskis ■ 
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Edit Selection Text Qptions Window ijeip 


Rightpaint - [BLUE04.GIF] 


Rightpaint 


Untitled 1 


Vorteile eines Zeichenprogrammes unter Windows 
sind sicher die Möglichkeiten des schnellen Objekt- 
Linkings und Multitasking-Fähigkeit. "Rightpaint" 
soll die kreativen Anlagen eines jeden Windows-Be- 
nutzers unterstützen und ihm Freude am Zeichnen mit 


der Maus verschaffen. 


D och muß es wirklich 
"Rightpaint" sein, wo 
doch "Paintbrush" im 
Zubehör von Windows zu fin- 
den ist? "Rightpaint" geht mit 


Mit „Rightpaint" 
läßt sicher aller- 
hand anfangen. 
Die hohe Be- 
nutzerfreundlich- 
keit ist für eine 
Windowsanwen- 
dung geradezu 
obligatorisch. 


der Fenstertechnik von 
Windows konform. Alle Bilder 
werden in Fenstern bearbeitet, 
so daß das Vergleichen und 
nebeneinander Bearbeiten 
leicht fällt. Auch alle wichtigen 
Menüoptionen wie Tools, Zei- 
chen- oder Farbpalette lassen 
sich als Fenster auf rufen und 
dorthin verschieben, wo 
= man sie braucht. Durch 
die präsenten Werkzeu- 
■ji ge kann man sich leicht 
ein ständiges Arbeiten 
mit den Pull-Down-Menüs 
ersparen. Von den Bear- 

beitungsmöglichkeiten 

steht "Rightpaint" dem 
Zeichenprogramm 
"Paintbrush" zwar in 
nichts nach, doch kann 
es leider auch keine neu- 
en Features aufweisen. 
Die einzigen interessan- 
ten Merkmale sind Pinsel 
und Sprühdose, mit de- 
nen nicht nur einfache Li- 
nien gezeichnet werden 
— können, sondern auch 
“ selbstenlworfene Bilder 
ls Pinselstrich dienen. Schön 
ist auch, daß "Rightpaint" so 
viele Grafikformate unterstützt. 
Importiert wie auch exportiert 
werden können tif, pcx, tga, 
bmp, gif und pct Grafiken. 
Diese können mit "Rightpaint" 
gedreht, verschoben und aus- 
gedruckt werden. Insgesamt 
bietet "Rightpaint" sehr viel 
Komfort und kann als 
Windows-Anwendung und 
Dank der vielen Grafikkonver- 
ter sehr vielfältig eingesetzt 
werden. Dennoch genügt dies 
nicht für den Sprung zum pro- 
fessionellen Zeichenprogramm, 
so daß man auch mit "Paint- 
brush" zufrieden sein sollte. 

Andreas Rizzi ■ 
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World Atlas 




Der letzte Atlas, den Sie 
jemals benötigen werden 
...behauptet The Software 


Toolworks von seinem 




Mir Software Toolworks World Allee 


durchschnittlichen Ausgaben 
für Aus- und Weiterbildung 
auflisten. Wählt man ein Land 


neu, könnte bei 
entsprechender 
Umsetzung aber 
tatsächlich einen 
adäquaten Ersatz 
für großformatige 
Atlanten darstellen. 
Leider kann die 
Diskettenversion, 
wie schon ihr CD- 
ROM-Bruder, nicht 
gerade durch de- 
taillierte Informa- 
^ tionen überzeugen. 
Wenn die deutsche 
Flagge bei Programmerstellung 
"noch nicht bekannt war", muß 
man sich schon fragen, wie 


Search Option« Help 


W ie bereits in der CD- 
ROM-Version haben 
Sie auch hier die 


Windows. 


elektronischen Atlas für 


lllvstie Qam 


Ebingeretr.33 72393 Burladingen 


Möglichkeit, Daten über ver- 
schiedene Regionen der Erde 
abzurufen. Egal, ob es sich um 
demographische, soziographi- 
sche oder geographische Da- 
ten handelt, sie können im 
Weltatlas mehr oder minder 
detailliert abgerufen werden. 
Wählen Sie einen Kontinent, 
dann ein Land oder gar eine 
Stadtaus und lassen Sie sich 
die Verbrechensrate oder die 


aus und sind die entsprechen- 
den Optionen eingeschaltet, so 
kann man sich die zu diesem 
Land gehörige Flagge zeigen 
lassen und parallel dazu die 
Nationalhymne anhören - 
theoretisch. Die Diskettenversi- 
on weigerte sich nämlich be- 
harrlich, auf meinen SoundBla- 
ster kompatiblen Treiber zu 
reagieren. Von der Idee her ist 
der World Atlas zwar nicht 


The Software Toolworks World Atlas 
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verläßlich die restlichen Infor- 
mationen recherchiert sind... 
Fazit: Finger weg und auf eine 
umfangreiche Neuerscheinung 
auf CD-ROM warten! 

Thomas Carlile ■ 
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Die erste Soundkarte zur 
Soundkarte: Mit der Wave- 
Blaster wird die SoundBla- 
ster 1 6 um die Fähigkeit 
erweitert, 1 6-Bit-Sounds 
auf Basis der Wavetable- 
Synthese sehr naturgetreu 
wiederzugeben. 


WaveB lasier 

Streici 
fürs O 



I m Grunde ist die WaveBlaster-Karte ein eigenständiges Modul 
mit eigener CPU, ROM- und RAM-Speicher, das jedoch nur in 
Verbindung mit der ebenfalls von Creative Labs stammenden 
SoundBlaster 16 eingesetzt werden kann. Die Installation stellt 
kein Problem dar, denn die neue Karte wird einfach auf die vor- 
handene SoundBlaster 1 6 aufgesteckt. Durch dieses "Huckepack- 
Verfahren" wird erfreulicherweise kein weiterer Steckplatz be- 
legt, obwohl die Bauhöhe der beiden Karten es einigermaßen 
schwierig macht, eine weitere Karte in dem darüberliegenden 
Steckplatz unterzubringen. Sinnvollerweise steckt man die 
SoundBlaster deshalb in den obersten Slot, darüber ist dann aus- 
reichend Platz vorhanden. 


Die Wave Blaster von Creative Labs wird auf 
eine vorhandene SoundBlaster 1 6 
aufgesteckt. 


Nach dem Einbau sind keine weiteren Änderungen in der Con- 
fig- oder Autoexec-Datei mehr nötig, denn die WaveBlaster wird 
nur über MIDI-Befehle angesprochen: Alle Instrumente sind in ge- 
sampelter Form im ROM gespeichert und General-MIDi-kompati- 
bel angeordnet. Optional können auch Roland MT32-kompatible 
Instrumente nachgeladen werden, und da zahlreiche Spiele zu- 
sätzlich zur SoundBlaster auch gleichzeitig MIDI-Karten unterstüt- 
zen, erwartet Sie bei Titeln wie X-Wing oder The 7th Guest eine 
Soundqualität wie im Konzertsaal. 


l/Vave'table statt FM 

Um wieviel besser eine Klangerzeugung auf Basis der Waveta- 
ble-Synthese klingt, kann jeder bestätigen, der einmal eine der 
Soundkarten von Roland gehört hat. In immerhin zwei MByte 
ROM sind auf der WaveBlaster die Klangdaten für eine Vielzahl 
an Instrumenten gespeichert. Diese Samples sind in 1 6 Bit mit ei- 
ner Frequenz von 44,1 KHz aufgenommen, so daß die Qualität 
auf CD-Niveau liegt. 

Ein wichtiges Feature eines Synthesizers ist die Möglichkeit, wei- 
tere Klangdaten nachzuladen, so daß für jede Gelegenheit der 
passende Sound zur Verfügung steht. Neben dem durch den Ge- 
neral-MIDI-Standard definierten Umfang an Instrumenten ist es 
möglich, weitere Klangdaten von Festplatte durch einen soge- 
nannten Bankloader nachzuladen. 

Einen weiteren Beitrag zur Kompatibilität leisten die Instrumen- 
te des Roland MT32-Synthesizers bzw. der Soundkarte IAPC- 
1 , die von einer Vielzahl von Spielen unterstützt werden. Für 
eigene Experimente können auch zahlreiche Spezialeffekte, 
zum Beispiel Feuerwehrsirenen, Hundegebell oder Tele- 
fonklingeln, nachgeladen werden. Wie die Instrumente, so 
sind auch die Effekte in CD-Qualität aufgenommen und klin- 
gen entsprechend realistisch. 


General MIDI 

General MIDI ist nicht etwa der Oberbefehlshaber aller 
Musiker, sondern ein wichtiger Standard im Musikbe- 
reich. Dieser Standard definiert eine Anzahl von Instru- 
menten, die auf allen Synthesizern, die den GM-Stan- 
dard unterstützen, vorhanden sein müssen. Vorgeschrie- 
ben sind hierbei 1 6 verschiedene Instrumente, die 
nochmals in acht Variationen vorliegen, so daß insge- 
samt 1 28 verschiedene Klänge verfügbar sind. Der 
Vorteil der MIDI-Norm liegt in der Übertragbarkeit 
von MIDI-Songs auf andere Synthesizer oder - wie im 
Fall der WaveBlaster - auf andere Soundkarten. 
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Theorie und Praxis 

So schön die Theorie klingen mag, gab es 
dennoch bei unseren Tests einige Probleme, 
denn nicht alle Spiele, die die MT32- oder 
LAPC-1 -Option unterstützen, arbeiten mit der 
WaveBlaster zusammen. Um bei einem schon in- 
stallierten Spiel die Hardware- Konfiguration 
nachträglich zu ändern, genügt es häufig, das In- 
stallationsprogramm aufzurufen. Optimal ist es, 
wenn Sie nun die Möglichkeit haben, die Hinter- 
grundmusik über eine Roland-Karte oder über die 
Option General MIDI auszugeben und gleichzeitig ei- 
ne SoundBlaster für die Soundeffekte nutzen können. 
General MIDI funktionierte eigentlich immer und brachte 
auch tolle Ergebnisse, wohingegen die MT32-Unterstüt- 
zung nicht immer klappt. Dazu sei fairerweise aber auch 
angemerkt, daß die Werbebroschüren zur WaveBlaster 
keine volle Roland MT32-Kompatibilität versprechen, ledig- 
lich die typischen Instrumente des Synthesizer können nach- 
geladen werden. 

Eine komplette Aufzählung aller mit der WaveBlaster laufen- 
den Spiele würde wohl den Rahmen des Artikels sprengen und 
so beschränken wir uns auf ein paar wesentliche Titel. Die 
schlechte Nachricht zuerst: Strike Commander konnte auf unse- 
ren Testrechnern nicht zur Zusammenarbeit mit der WaveBlaster 
überredet werden. Der Schmerz war aber schnell vergessen, 
dann als das Intro von X-Wing, Empire Deluxe oder die Musik 
von Space Quest losdonnerte, wollten wir unseren Ohren nicht 
trauen. Klavier- und Streichinstrumente, aber auch das Schlag- 
zeug kommen in einer bestechenden Qualität über die Boxen, 
nur bei Blasinstrumenten geht der Karte wohl etwas die Luft aus. 
Im Gegensatz zu dem dünnen und unnatürlich klingenden FM- 
Sound beschert Ihnen die WaveBlaster ein phänomenales Klang- 
erlebnis. 

Im Lieferumfang der WaveBlaster ist neben dem englischen 
Handbuch und einer Systemdiskette noch der 256-Spur- 
Sequenzer "Cakewalk Apprentice" für Windows enthalten. 


Fazit 

Die Kombination SoundBlaster 1 6 und WaveBlaster bietet eine 
Soundqualität, wie man sie auf dem PC bisher nur mit speziellen 
MIDI-Karten (beispielsweise von Roland) erreichen konnte. Nach- 
teil dieser Karten ist jedoch die Tatsache, daß sie für Spiele prak- 
tisch ungeeignet sind, weil die Möglichkeit zur Ausgabe digitali- 
sierter Sprache und Effekte fehlt. Für die WaveBlaster spricht 
auch die Tatsache, daß die Karte keinen eigenen Steckplatz 
benötigt. Für den Preis von rund DM 400,- ist die Karte nicht nur 
für Spielefans empfehlenswert, sondern auch für ambitionierte 
Hobbymusiker durchaus eine sinnvolle Investition. 

Christian Späthe ■ 


In Ver- 
bindung mit der 
SoundBlaster 1 6 bietet 
die WaveBlaster General-MIDI- 
Kompatibilität mit Wavetable-Synthese. 


General MIDI definiert jedoch nur die Ansteuerung, nicht aber 
die Art der Klangerzeugung. Jeder MIDI-fähige Synthesizer "ver- 
steht" daher die gleichen MIDI-Befehle, führt diese aber entspre- 
chend der vorhandenen Hardware hörbar besser oder schlechter 
aus. Von Windows aus können Sie dies sehr leicht nachvollzie- 
hen, wenn Sie die WaveBlaster installiert haben: Spielen Sie ei- 
nen Song über den in der SoundBlaster eingebauten FM-Synthe- 
sizer ab, kommen Sie in den zweifelhaften Genuß des typischen 
Computersounds. Wird der gleiche Song aber über General MI- 
DI mit Hilfe der WaveBlaster gespielt, werden Sie sich fragen, 
wie Sie es nur so lange mit einer "normalen" Soundkarte ausge- 
halten haben. 

Warum aber klingt der FM-Sound trotz des 20-stimmigen FM- 
Synthesizers der SoundBlaster 1 6 immer noch so blechern? Dies 
hängt im wesentlichen mit dem Prinzip der lönerzeugung über 
Frequenz-Modulation (FM) zusammen, die sich zwar seit der 
Markteinführung des DX7-Synthesizers von Yamaha im Jahre 
1 983 durchgesetzt hat, aber zur Erzeugung von realistischen 
Klängen einen Aufwand erfordert, den die Hersteller von Sound- 
karten scheuen. Im Vergleich dazu ist es wesentlich günstiger, 
den Klang eines Instrumentes aufzuzeichnen und in digitaler 
Form (neudeutsch: gesampelt) auf Diskette oder - wie bei der 
WaveBlaster - in ROM-Bausteinen zu speichern. 
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Audio Blaster 2.5 
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Nachdem der Streit um die Produktnamen beigelegt ist, vertreibt CPS 
die eigenen Soundkarten unter dem Namen Audio Blaster. Da die 1 6- 
Bit-Karte doch noch etwas auf sich warten läßt, betrachten wir mit der 
Audio Blaster 2.5 das Angebot im unteren Preisbereich. ■ Von Thomas Wendt 


D ie Audio Blaster 2,5 ist eine 8-Bit-Soundkarte. Sie beinhal- 
tet Analog-Digital- und DigitalAnalog-Wandlung zum 
Aufnehmen und Abspielen von Wave-Files, sowie einen 
FM-Musiksynthesizer zum Abspielen von MIDI-Files. 

Ein MIDI-Interface, um extern angeschlossene Instrumente zu be- 
treiben, ist ebenfalls vorhanden. Der eingebaute Mikrofonver- 
stärker verfügt über eine automatische Aussteuerung, so daß 
Übersteuerungen (verzerrte Aufnahmen) weitgehend ausge- 
schlossen sind. Der Stereo- Ausgang läßt sich entweder mit einem 
HiFi-Verstärker, mit Aktiv-Boxen oder einem Kopfhöhrer 
verbinden. 


Die Installation 

Die Installation der Audio Blaster 2.5 ließ sich relativ problemlos 
durchführen. Ein kleines Manko stellt die nicht sauber, rechtwink- 
lig mit der Platine verbundene Slot-Blende dar. Entweder die Kar- 
te sitzt sauber im Steckplatz oder die Blende läßt sich am Rah- 
men sauber befestigen. Das ist etwas ärgerlich, läßt sich jedoch 
mit vorsichtiger Biegearbeit in Ordnung bringen. 


Adresskonflikte 



Ist die Software erfolgreich auf Platte gebannt, startet man das 
Programm SBTEST. Auf dem Bildschirm wird angezeigt, ob die 
Audio Blaster-Karte im System vorhanden ist. Da ich kurz vorher 
eine solche eingebaut habe, beruhigt es mich ungemein, daß die 
Meldung erscheint: "Audio Blaster 2.5 Karte gefunden". Der mo- 
mentan eingestellte Interrupt, die Adresse und der DMA-Kanal 
werden von der Software ebenfalls erkannt. Daraufhin sollte die 
Karte mit einer Audio-Anlage verbunden werden, denn nun wird 
die Funktion der einzelnen Madule getestet. Der FM Tongenera- 
tor, das DSP Voice Modul und die MIDI-Schnittstelle. Die MIDI- 
Schnittstelle läßt sich allerdings nur testen, wenn ein Adapter vor- 
handen und externe MIDI-Devices angeschlossen sind. Sind bis 

zu diesem Zeitpunkt noch keine 
Klänge zu hören, stimmt entweder 
etwas mit der AudioLeitung nicht, 
oder es existieren interne Adres- 
senkonflikte. In diesem Fall müssen 
die I/O Adresse, Interrupt und 
DMA-Kanal geändert werden. 
Früher hieß das: Computer aus- 
schalten, alle Kabel raus, Gehäuse 
aufschrauben, Karte heraus- 
nehmen, das Handbuch zur 
Hand nehmen, die klei- 
nen, fummeligen Jumper 
von den Steckkontakten 


ziehen, diese dann aus der Hand fallen lassen und auf dem 
grauen Teppich nicht mehr wiederfinden ... STOP!. ...Horror aus 
vergangenen Zeiten, hier funktioniert das ganz anders. Einfach 
das Programm SBFIG starten und die Hardwarekonfiguration 
erfolgt durch die Software. 

AdLib-kompatibel 

Der Audio Blaster 2.5 ist 100-prozentig AdLib-kompatibel. Das 
bedeutet, daß mit jedem Computerspiel und mit jeder Software, 
die Wave- oder MIDI-Files benutzt, die Audiokomponente zum 
Computerspaß hinzukommt. Die Anwendung unter Microsoft 
Windows ist aufgrund der mitgelieferten Treiber und Tools denk- 
bar einfach. Die Windows-Tools, wie etwa der Klangrecorder 
und der MIDI-Player, vertragen sich problemlos mit der Audio 
Blaster 2.5. 

Umfangreiche Saftwareausstattung 

Besonders interessant ist das mitgelieferte Interface für CD- 
ROMs. Damit steht dem Zugriff auf umfangreiche Sound-Biblio- 
theken wie zum Beispiel Killer Tracks nichts mehr im Wege. Die 
im Lieferumfang enthaltene Software beinhaltet eine DEMO-Ver- 
sion des Sequenzers ALLEGRO, VOC386 Pro und eine Demo 
von HSC Interactive, einem interaktiven Präsentationsprogramm 
für Windows 3. 1 . ALLEGRO gibt einen guten Einblick in die vie- 
len Möglichkeiten, MIDI-Files und Wave-Files zu mischen und 
damit eigenen Anwendungen zu mehr Individualität zu verhel- 
fen. VOC386 Pro ist ein komfortables Sample-Programm. 
VOC386 Pro bietet Funktionen um Sprache, Geräusche etc. auf- 
zunehmen, mit Effekten zu versehen, beliebig im Stereo-Bild zu 
plazieren und als Wave-Files abzuspeichern. HSC Interactive 
bietet einen Einstieg in die Multimedia-Welt. Dynamische, hoch- 
auflösende Grafiken, Animationen, Zugriff auf Videogeräte und 
bewegte Displays in Echtzeit, Text, Sprache und Musik bieten alle 
Elemente, die zur Erstellung hochwertiger, anwendergesteuerter 
Trainings- und Lehrsoftware nötig ist. Die Entwicklung der Pro- 
grammstruktur erfolgt einfach durch Verschieben und Zuordnen 
von Symbolen. Auf einem Arbeitsblait entsteht auf diese Art und 
Weise ein Flußdiagramm der geplanten Anwendung. Eine an- 
schauliche Möglichkeit, den Einsatz von Sound zur Bereicherung 
von Applikationen zu erforschen. 

Die Software TALKING Blaster jr. versetzt den Audio Blaster in 
die Lage, ASCII-Texte vorlesen zu können. Eine Demo demon- 
striert das Unglaubliche. Der ASCII-Text erscheint auf dem Bild- 
schirm während die Soundkarte den Text wirklich vorliest. Die 
Junior-Version enthält lediglich die Beschränkung, daß die Soft- 
ware noch Silben "lernen" muß. Dem Computer das Sprechen 
beibringen - der Spielspaß von Morgen. 
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Links 386 Pro 




ahne Ende 

Nachdem wir Ihnen in der ersten Folge die verschiedenen 
Golfplätze vorstellten und einen Überblick über die notwen- 
digen Systemvoraussetzungen gaben, wollen wir Sie in der 
heutigen Ausgabe mit der Bedienung von Links 386 Pro 
etwas vertrauter machen und Ihnen einige weniger bekannte 
Möglichkeiten dieser Golfsimulation vorstellen. 

■ Von Wilfred Lindo 



Die richtige Ausrüstung 

Glücklicherweise müssen Sie sich bei einer Golfsimulation nicht um 
eine komplette Golfausrüstung bemühen. Nachdem Sie Ihr Augen- 
merk auf die Farbe Ihrer Kleidung gelegt haben, kommen wir nun 
zu den Schlägern. 

Wie auf dem richtigen Golfplatz hat auch bei Links jeder Schläger 
ganz bestimmte Eigenschaften, die Sie unbedingt kennen sollten, 
um als Sieger das Grün zu verlassen. Was Sie beim wirklichen 
Golfen mit teuren Stunden bei Ihrem Golflehrer erkaufen, muß da- 
heim mit einiger Anstrengung und Zeit durch Versuch und Übung 
herausgefunden werden. Der ungeübte Spieler braucht schon eini- 
ge Abschläge vom Grün, bis jeder Schlag sitzt. Doch zunächst 
steht am Anfang jeder Runde die Auswahl der Schläger, von de- 
nen Sie leider nur 1 4 Varianten mitführen dürfen. Ein nachträgli- 
ches Austauschen ist nicht möglich. Allerdings unterscheidet Links 
bei den Schlägern nur zwischen dem Winkel der Schlagfläche. Sie 
brauchen also nicht auf Griffstärke, Gewicht oder Länge zu ach- 
ten. Beginnen wir mit dem Driver. Er wird in der realen Golfwelt ei- 
gentlich nur am Abschlagspunkt benutzt. Nur absolute Profis be- 
nutzen Ihn auch aus einer schwierigen Ballposition. Bei Links 386 
Pro ist dieser Schläger universell einsetzbar und erzielt eigentlich 
aus jeder Lage die größte Weite. Wer auf eine wirklich realistische 
Wiedergabe des Golfens wertlegt, wird diese Eigenschaft sicher- 
lich als ein Manko empfinden. Driverl und Driver 2 unterscheiden 
sich nur in wenigen Graden des Anstellwinkels, wodurch dem Ball 
eine höhere Flugbahn verliehen wird. 

Als nächstes folgen die Holzschläger. Die Schläger Holz 2 und 
Holz 3 schließen die Lücke zwischen einem Driver und einem Ei- 
sen. Daher sollten Sie sich für einen dieser Schläger entscheiden. 
Die Hölzer 4 bis 7 sind von den Weiten identisch mit den durch Ei- 
sen erzielten und können somit getrost zu Hause gelassen werden. 

Ein Eisen besitzt norma- 
lerweise einen kürzeren 
Schaft und hat weniger 
Masse, was sich bei glei- 
chem Winkel in einer ge- 
ringeren Weite aus- 
drückt. Sie sollten sich für 
die Eisen 1 bis 9 ent- 
scheiden, da Sie so eine 
feine Dosierung Ihrer 
Weiten haben. 

Eigentlich müssen Sie für 
jeden Platz eine spezielle 


Zusammenstellung Ihrer Schläger wählen, doch genügt im allge- 
meinen auch folgende Standardausrüstung: Driver 2, Holz 3, Eisen 
1 bis 9. Abgerundet wird Ihre Schlägerauswahl durch einen Pit- 
ching Wedge (für hohe Schläge an die Fahne) und einen Sand 
Wegde (für Schläge aus einem Bunker). Beide Schläger haben al- 
lerdings in Links auch nur bedingt andere Eigenschaften. Der letzte 
Schläger ist der Pulter. Er muß immer mitgeführt werden. Interes- 
santerweise gibt es bei Links keinerlei Varianten des Schlägers. In 
Wirklichkeit gibt es zu keinem anderen Schläger so viele Ausprä- 
gungen und Varianten. 

Mit Schwung 

Das Bedienungsfeld von Links 386 Pro wird von dem kreisrunden 
Instrument in der Mitte des Bildschirmes geprägt. Grundsätzlich hat 
diese Anzeige nichts mit dem wirklichen Golfen zu tun. Es ist viel- 
mehr eine geniale Erfindung der Soflware-Schmiede Access. Bis 
Sie die genaue Einteilung treffen, vergeht meist viel Zeit und wie oft 
haben Sie es schon gehört: 1t looks like a hit in the tree'. Daher 
haben wir diese geniale Anzeige für Sie unter die Lupe genom- 
men und zeigen Ihnen, welcher Ausschlag für welche Weite der 
richtige ist. 

Der Putt 

Mit keinem anderen Schlag werden so viele Spiele entschieden. 
Immerhin sind über 30 Prozent aller Schläge Putts. Also sollten Sie 
Ihr Augenmerk auf diese Schlagvariante legen. Viele Computer- 
Golfer legen kaum Wert auf das Putten und nehmen sich kaum 
Zeit für diesen Schlag. Mit etwas Übung und einigen Tips können 
Sie Ihr Spiel merklich verbessern. Also bevor Sie das Loch anspie- 
len, schauen Sie sich genau das Grün an. Es gibt dafür sogar ei- 
nen Fachbegriff: Das Grün lesen'. Schalten Sie das 'Grid' ein. 
Durch dieses Raster, daß der Computer über den Boden legt, sind 
Höhenunterschiede leichter zu erkennen. Ergänzend können Sie 
sich noch das Profil des jeweiligen Loches abrufen. Je nach Lage 
des Loches positionieren Sie den Marker entsprechend. Das Bedie- 
nungsfeld beim Putten ist mit acht Marken versehen, die jeweils 
zehn Feet entsprechen. Dabei sollten Sie immer etwas fester schla- 
gen als es nötig ist. Aber Vorsichtl Der Ball kann bei zuviel 
Schwung auch wieder aus dem Loch laufen. 

Der Chip 

Der Chip dient in erster Linie zur Annäherung an das Grün. Je 
nach Schläger und Schwung können Sie dem Ball eine flache Bahn 
mit anschließendem Ausrollen geben oder bei einem sehr kleinen 
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Grün nähern Sie sich mit einem hohen Ball ohne daß der Ball ent- 
sprechend ausrollt, Haben Sie diesen Schlag gewählt, wird die 
Körperhaltung des Spielers verändert, wodurch der Golfer nicht 
mehr die gesamte Länge des Schwunges besitzt. Der verminderte 
Rückschwung wird im Bedienungsfeld durch eine Verkürzung ge^ 
kennzeichnet. Beim Chippen sollten Sie die Fahnen immer direkt 
anspielen. Nur extremer Wind hat dabei Einfluß auf die Flugbahn 
des Balles. Welche Weite mit welchem Schläger zu erreichen ist, 
kann nur durch Ausprobieren ermittelt werden. Die kleine Liste im 
Textkasten kann dafür eine Hilfe sein. 

D s lange Spiel 

Der erste Schritt sollte immer das Begutachten des zu spielenden 
Kurses sein. Nehmen Sie eine Karte oder die Top View-Perspektive 
zur Hilfe. Halten Sie Ausschau nach schwierigen Hindernissen, 
nach unübersichtlichen Passagen und starken Höhenunterschieden. 
Haben Sie alle Faktoren in Betracht gezogen, so setzen Sie den 
Marker. Verwenden Sie nie die vorgeschlagene Position des Mar- 
kers und positionieren Sie ihn so weit wie möglich vom Golfer. 

Beim Abschlag probieren Sie Ihr Timing durch die Option 
'Adress'. Nehmen Sie sich in dieser Phase des Spiels viel Zeit zur 
Planung. Außerdem haben Sie ja Zeit und müssen nicht den Kurs 
zu Fuß durchqueren. 



Der Wettbewerbs-Modus 

Eine interessante Erweiterung des Spiels stellt der Austausch von 
Spielpartnern und deren Spielergebnis per Datei dar. Die Handha- 
bung ist dabei denkbar einfach. Der einzige Handgriff, um später 
Ihr Spielergebnis weiterzugeben, ist das Starten der RECORDED 
PLAYER-Option per Icon. Sie spielen wie gewohnt Ihre 1 8 Löcher 
auf einem bestimmten Kurs. Jedoch mit dem wesentlichen Unter- 
schied, daß Sie mißglückte Schläge (Muligans) nicht zurückneh- 
men dürfen. Haben Sie das 1 8.Loch erfolgreich beendet, müssen 
Sie anschließend nur noch Ihren Namen eingeben und das Pro- 
gramm speichert Ihre Spielrunde in eine separate Datei ab. Diese 
Datei finden Sie leicht in Ihrem Links-Verzeichnis mit der Endung 
'REC' wieder. Sie übertragen das betreffende File auf Diskette und 
versenden es beispielsweise an einen entfernt sitzenden Golfpart- 
ner. Der wiederum spielt Ihre Ergebnisse ebenfalls über die Option 
RECORDED PLAYER in seinen Rechner ein und schon tritt er gegen 
Sie an. 

Dabei wird abwechselnd, wie im normalen Spiel, der kleine weiße 
Ball gespielt. Als Spieler können Sie nicht im Vorhinein den erziel- 
ten Spielstand des Recorded Players einsehen. Also eine spannen- 
de Sache. Natürlich müssen alle Ausgangsbedingungen gleich 
sein. Ob es sich nun um die Windbedingungen oder den Kurs 










selbst handelt; alle Parameter müssen übereinstimmen. 

Sie können natürlich mit dieser Option auch Ihre erfolgreichsten 
Runden für die Nachwelt konservieren oder einfach im Training 
gegen sich selbst spielen. Der Phantasie sind hier keine Grenzen 
gesetzt. 

l\loch einige Tips und Tricks 

Abschließend noch einige interessante Tricks und Tips, die Ih- 
nen das Leben auf dem Links-Golfplatz etwas erleichtern. 

Spiel aus dem Rough 

Im Gegensatz zum wirklichen Golfplatz macht sich das Spiel 
aus hohem Gras nur in der Weite bemerkbar. Vom Schwierig- 
keitsgrad her ändert sich nichts. Also kalkulieren Sie einfach ei- 
ne etwas geringere Weite beim Abschlag ein. 

Aus dem Bunker schlagen 

Das Spiel aus einem Bunker ist bei Links eine recht einfache Sa- 
che. Auch hier reduziert sich die Weite beim Abschlag. Haben 
Sie einen sehr tiefen Bunker erwischt, so sollten Sie einfach Ihre 
Position zum Ball verändern und spielen seitlich aus dem Sand 
heraus. 

Der Putter 

Schlagen Sie immer etwas fester als nötig, da sonst bei zu kurz 
geschlagenen Bällen oft Ihr Versuch kläglich vor dem Loch ver- 
endet. 

Wind auf dem Kurs 

Vor jedem Schlag sollten Sie sich über Windrichtung und Ge- 
schwindigkeit informieren. Eine schwache Brise können Sie ver- 
nachlässigen. Seitenwind müssen Sie durch das Versetzen des 
Markers korrigieren. Rücken- und Seitenwinde werden durch 
eine entsprechende Schlägerwahl ausgeglichen. 

Hindernis in Sicht 

Auch der beste Spieler verzieht seinen Schlag. Kommt Ihr Ball 
direkt vor einem Hindernis zu liegen, dann sollten Sie Ihr Glück 
mit einem Loft Wedge versuchen, um durch einen hohen Ball 
wieder auf das Fairway zu gelangen. Dieser Weg kostet Sie al- 
lerdings ein bis zwei Schläge, ist jedoch bei sehr großen Hin- 
dernissen anzuraten. Profis versuchen natürlich direkt durch 
den Busch oder Baum abzuschlagen. Eine veränderte Sicht ist 
hierbei sehr hilfreich. 

Das Chippen 

Spielen Sie das Loch beim Chippen immer direkt an. Nur bei 
sehr starkem Wind oder sehr großen Höhenunterschieden soll- 
ten Sie sich für eine andere Position entscheiden. 

In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen einige 
völlig unbekannte Funktionen bei Links 386 Pro 
vor und geben Ihnen noch die letzten Tips und 
Tricks auf den Weg. Ein Ausblick in die Zukunft 
schließt unseren Workshop ab. Nun liegt es an Ih- 
nen/ durch Übung Ihr Handicap zu verbessern. 

Bis zum nächsten Mal. 




Alle Weiten basieren auf der Standardeinstellung mit einer 100%iger> 
Schlagkraft. Im normalen Spiel werden meist diese Weiten nicht erreichen 
(t Yard = 0,914 Meter). Es herrschte Windstille. 


CHIP 


Gesperrter Bereich 


Schläger 


Startbereich 
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DRIVE 


75 % 1 0G % Schlagkraft 


Overswing 


Schläger 


Startbereich 


Weiten für unterschiedliche 
Schläger 


Schläger 

Fairway 

Rough 

Heavy Rough 

Sand 

Dl 

272 yd. 

240 yd 

193 

yd. 

223 yd. 

D2 

273 yd. 

242 yd. 

194 

yd. 

223 yd. 

W2 

254 yd. 

229 yd. 

181 

yd. 

206 yd. 

W3 

248 yd. 

220 yd. 

173 

yd. 

206 yd. 

W4 

231 yd. 

207 yd. 

160 

yd. 

198 yd. 

W5 

213 yd. 

1 88 yd. 

157 

yd. 

189 yd. 

W6 

201 yd. 

1 74 yd. 

144 

yd. 

154 yd. 

W 7 

185 yd. 

165 yd 

135 

yd. 

1 46 yd. 

El 

233yd. 

204 yd. 

170 

yd. 

185 yd. 

E2 

217 yd. 

1 92 yd. 

156 

yd. 

172 yd. 

E3 

204 yd. 

179 yd. 

150 

yd. 

160 yd. 

E4 

197 yd. 

1 69 yd. 

142 

yd. 

152 yd. 

E5 

184 yd. 

161 yd. 

135 

yd. 

144 yd. 

E6 

172 yd. 

151 yd. 

124 

yd. 

1 33 yd. 

E7 

157 yd. 

1 39 yd. 

116 

yd. 

123 yd. 

E8 

147 yd. 

1 29 yd. 

108 

yd. 

1 1 4 yd. 

E9 

1 28 yd. 

1 20 yd. 

100 

yd. 

102 yd. 

PW 

1 1 7 yd. 

108 yd. 

91 

yd. 

93 yd. 

SW 

79yd. 

73 yd. 

63 

yd 

67 yd. 

LW 

67yd. 

63 yd. 

47 

yd. 

48 yd. 


Einige Chip-Weiten 


Schläger 

Fairway 

Rough 

Heavy Rough 

Sand 

LW 

58 yd. 

45 yd. 

39 yd. 

31 yd. 

SW 

25 yd. 

62 yd. 

48 yd. 

49 yd. 

PW 

34 yd. 

29 yd. 

21 yd. 

24 yd. 

E9 

47 yd 

37 yd. 

30 yd. 

30 yd. 

E7 

58 yd. 

48 yd. 

38 yd. 

39 yd. 

E5 

62 yd. 

48 yd. 

39 yd. 

40 yd. 

E3 

61 yd. 

47 yd. 

38 yd. 

40 yd. 
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Die besten sommerlichen Sportspiele für Ihren PC 

Sommer , , 



Sobald die ersten Sonnenstrahlen durch die Wolken lugen, werden 
Shorts und Sportschuhe ausgepackt und schweißtreibende Betätigungen 
betrieben. Falls Sie es lieber geruhsamer angehen lassen, und trotzdem 
nicht auf Sport verzichten wollen, sollten Sie einmal unsere Auswahl 
der besten Sportspiele genauer betrachten. 

■ Von Hans Ippisch 


David 

Lead bette r 's 
Golf 


Als Einstieg in unser Sport- 
spiele-Special wollen wir 
gleich die soflwaremäßige 
Verarbeitung einer der elitär- 
sten Sportarten überhaupt be- 
handeln. David Leadbeiter 
höchstpersönlich stand Micro- 
prose bei der Entwicklung 
ihres Golfspiels zur Seite und 
sorgte für die korrekte Umset- 
zung. Auf salten sechs ver- 
schiedenen Kursen darf man 
sich auf die Jagd nach einem 
besseren Handicap machen. 
Zu Beginn sind sicherlich auch 
die Ratschläge von David 
Leadbetter recht nützlich, 


schließlich ist noch kein Bern- 
hard Langer vom Himmel ge- 
fallen. Auf einer isometrischen 
Karte wird zunächst jedes Loch 
dargestellt. Hierbei kann man 
die Wahl der einzelnen Schlä- 
ger vornehmen und die land- 
schaftlichen Begebenheiten ge- 
nauer untersuchen. Ein optio- 
nales Gilter leistet dabei gute 
Dienste. Im Gegensatz zu den 
meisten anderem Golfspielen 
beschränkt sich David Leadbet- 
ter's Golf nicht nur auf eine 
Grafikperspektive. Sieht man 
den Abschlag noch von hinten, 
so kann man den Flug des Bal- 
les per Swing Cam von der 
Seite aus betrachten. Erwar- 
tungsvoll sieht man schließlich 
den Landeanflug aus der Sicht 
des Ziels. Wie weit rollte der 


Ball zum Loch? Diese grafisch 
aktionsreiche Gestaltung unter- 
scheidet dieses Spiel deutlich 
von anderen Varianten und 
macht es sehr spannend. 
Selbstverständlich können sich 
auch bis zu vier Spieler an ei- 
nem Wettkampf beteiligen, und 
das bei elf verschiedenen 
Game-Typen. Ein Videorecor- 
der zeichnet die besten Schlä- 
ge für die Nachwelt auf, im 
blauen Buch wird Ihre Karriere 
verzeichnet und in der Umklei- 
dekabine werden die Spieler 
festgelegt. Lediglich beim 
Sound haben die Programmie- 
rer nicht soviel Arbeit inve- 
stiert, was sich aber faktisch 
kaum auf den Spielspaß aus- 
wirkt. Wer ein gutes Golfspiel 
sucht, das von Haus aus schon 


mehrere Kurse bietet, wird mit 
David Leadbetter' s Golf von 
Microprose sicherlich zufrie- 
den sein. 

Jordan In Flight 

Schlechtes Wetter bedeutet 
nicht das Ende aller Sportakti- 
vitäten. Man begibt sich 
schlauerweise in die Halle und 
beschäftigt sich mit einer 
Mannschaftssportart. Mit 
Jordan In Flight erschien erst 
kürzlich eine extrem interes- 
sante Basketballsimulation von 
Electronic Arts, die alle Dream 
Team-Fans begeistern dürfte. 
Gleich vorweg, es handelt sich 
hierbei um eine spezielle Bas- 
ketballvariante, was auf spiele- 
rische und technische Ein- 








Schränkungen zurückzuführen 
ist. Es treten jeweils zwei drei- 
köpfige Teams gegeneinander 
an. Zum einen würde ein Be- 
rechnung und Darstellung von 
mehr als sechs Spielern in die- 
ser Qualität wohl erhebliche 
Rechenzeitprobleme bereiten, 
zum anderen ist dadurch eine 
bessere Übersicht gewahrt und 
spielerisch läßt sich das Ganze 
einfacher handhaben. Insge- 
samt 32 Spieler, selbstver- 
ständlich inklusive Michael 
'Air' Jordan, stehen bei der 
Bildung des vierköpfigen 
Teams bereit, wobei einer da- 
von immer auf der Ersatzbank 


ein Ruhepäuschen einlegen 
darf. Acht Mannschaften betei- 
ligen sich schließlich an dem 
Turnier, das ausschließlich ei- 
nen Korb benötigt. Dies sorgt 
für die notwendige Action, 
denn man muß nach einem 
Ballgewinn nicht erst das 
ganze Spielfeld überqueren, 
um einen Wurf auf den Korb 
riskieren zu können. Will man 
Erfolg haben, muß man schon 
sehr flinke Beine haben, denn 
man muß seinem Manndecker 
entwischen. Sollten sich diese 
allerdings den Einfluß der 
Erdanziehungskraft kaum noch 
entziehen können, ist ein Time 
Out angebracht, wo man den 
ausgeruhten Mann wieder auf 
Körbejagd schicken kann. Fas- 
zinierend an Jordan in Flight 
sind neben den hervorragen- 
den digitalisierten Grafiken 


und Sprachausgaben auch die 
individuellen Eigenschaften je- 
des Spielers. Zeichnet sich der 
eine durch hervorragendes 
Dunking aus, so kann der an 
dere traumhaft sicher Würfe 
aus der Drei-Punkte-Zone im 
Netz zappeln lassen. Wer ein 
Basketballspiel sucht, ist mit 
Jordan in Flight bestens bera- 
ten, sofern er mindestens über 
einen 386er verfügt. 

Great Courts 1/ 

Der weiße Sport fesselt dank 
Boris Becker, Steffi Graf und 
Michael Stich wie eh und je an 


den Fernseher, wenn es um die 
begehrten Grandslam Titel 
geht. Die sicherlich beste Ten- 
nisvariante für unseren vielbe- 
schäftigten PC stellt Great 
Courts II von Blue Byte dar, das 
aufgrund realitätsnaher Steue- 
rung und zahlreicher Optionen 
trotz seines Alters von über ei- 
nem Jahr der Konkurrenz 
spätestens im Tie Break 
immer wieder die Gren- 
zen aufzeigt. Sicherlich ist 
die grafische und sound- 
mäßige Gestaltung nicht 
mehr auf dem neuesten 
VGA- und Soundkarten- 
Stand, jedoch beeinträch- 
tigt dies die sich ergeben- 
de Tennis-Atmosphäre 
kaum. Aus einem um- 
fangreichen Turnierkalen 
der darf man sich die Tur- 
niere nach Belieben her- 


auspicken. Darunter ist bei- 
spielsweise auch das Davis- 
Cup-Turnier, wo man auch im 
Doppel antreten 
kann. Die Steue- 
rung mag viel- 
leicht am Anfang 
etwas ungewohnt 
sein, ermöglicht 
aber auf lange 
Sicht die tollsten 
Schläge. Daß 
man mittels einer 
Ballmaschine 
trainieren kann 
und selbst Mixed- 
Spiele möglich 
sind, rundet den 
hervorragenden 
Eindruck ab. 
Übrigens, ihr Tennis-Know- 
how verarbeiteten die Jungs 
von Blue Byte zum Super-NES 
Hit Jimmy Connors Tennis, von 
dem ich mir noch immer eine 
PC-Version erhoffe. Vielleicht 
lassen sich in einem weiteren 
Tennis-Spiel hervorragende 
Spielbarkeit und brillante Gra- 


fiken kombinieren? Wie wäre 
denn das, Thomas (Gemeint ist 
Thomas Hertzler, Blue Byte- 
Boß)? 

Hardball III 

Die Simulation einer typisch 
amerikanischen Sportart konn- 
te sogar den einen oder ande- 
ren Baseball-Muffel zur Aus- 
einandersetzung mit dem selt- 
samen Regelwerk bringen. 
Hardball 3 von Accolade ist 
der Wohltäter, der Al Bundy's 
Lieblings-Sport auch in unse- 
ren Breiten etablieren kann. 
Übrigens, die Keulen, die 
manche mit sich rumtragen, 
werden in dieser Sportart als 
Schlagstock verwendet. Acco- 
lade läutete irgendwann 1985 
seine Erfolgsgeschichte mit 
Hardball 1 für den C64 ein, 
und vor einem halben Jahr 
setzten sie die Baseball-Stan- 
dards auf dem PC mit Hardball 
3. Ohrenfälligste Besonderheit 
dieses Spiels ist das ständige 
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Brabbeln eines Reporters, der 
die einzelnen Spielzüge kom- 
mentiert. Hierbei handelt es 
sich um Amerikas Vorzeige- 
Sport-Reporter, nämlich Al 
Michael, der seine Stimme zur 
Verfügung stellte. Doch auch 
sonst kann das Spiel nur Gutes 
bieten, sofern man mit den Re- 
geln vertraut ist, denn auf eine 
Beilage der Grundregeln wur- 
de irrtümlicherweise verzichtet. 
Wer kennt Baseball nicht, 
dachte man sich wohl bei Ac- 
colade. Ein Trainingsmodus für 
das Schlagen erleichtert den 
Einstieg und deckt die kleinen 
Feinheiten dieser Sportart auf. 
Verschiedene Grafikperspekti- 
ven und feine Animationen der 
Spielfiguren machen Hard- 
ball III zu einem gelungenen 
Sportspiel, das sich eine gute 
Wertung redlich verdient hat. 

Summer 

Challenge 

Wem die Sinne nach mehr Ab- 
wechslung stehen, der sollte 
sich einmal mit der Sportspiel- 
sammlung Summer Challenge 
von Accolade befassen. 
Während sich der Vorgänger 
Winter Challenge ausschließ- 
lich mit Sportarten befaßte, die 
sich am besten bei Temperatu- 
ren um null Grad Celsius be- 
treiben lassen, ist bei dieser 
Ausgabe sommerliche Klei- 
dung Pflicht. Insgesamt warten 
acht Disziplinen, die natürlich 
im Freundeskreis am meisten 
Spaß bereiten. Beim Bogen- 


schießen ist eine ruhige Hand 
und ein sicheres Auge gefragt, 
wenn man den Pfeil in den 
punkteträchtigen Mittelpunkt 
fliegen lassen will. Als nahezu 
unschaffbar entpuppt sich das 


Reiten, das in einem grafisch 
schön dargestellten Parcours 
ausgetragen wird. Auf einen 
guten Absprung kommt es 
beim Hochsprung an, wobei 
man die Höhe selbst bestim- 
men kann. Hochmut kam je- 
doch schon oft vor dem Fall, 
gilt es hier noch anzumerken. 
Ähnlich geht es beim Stab- 


hochsprung zu, wo man sich 
mittels Stab in enorme Höhen 
hinaufschwingen darf. Das Ka- 
jakfahren spielt sich auf einem 
reißenden Gewässer ab, wo 
man hängende Stäbe korrekt 
umpaddeln muß. Als kraftrau- 
bend entpuppt sich der 400 
Meter-Hürdenlauf, der jedoch 
grafisch sehr beeindruckend 
aussieht. Fast identisch sieht 
das Radfahren aus, wo man 
vier Runden schnellstmöglich 
absolvieren muß. Spektakuläre 
Stürze sind jedoch an der Ta- 
gesordnung. Mit einem kraft- 
vollen Abwurf und dem richti- 
gen Winkel lassen sich im 
Speerwerfen die größten Wei- 
ten erreichen. Wer den Vor- 
gänger Winter Challenge 
schon besitzt, kann sich den 


Nachfolger eigentlich sparen. 
Die Eröffnungszeremonie ist 
fast identisch, während sich 
manche Disziplinen fast iden- 
tisch spielen. Hieß es bei dem 
einen noch Biathlon, ist es nun 
Bogenschießen. Fuhr man vor- 
her Slalom, so betreibt man 
nun Wildwasserfahren. Anson- 
sten läßt sich die Summer 


Challenge nur als grafisch be- 
eindruckendes Sportspiel- 
Spektakel mit Fun-Garantie be- 
schreiben. 

Und sonst ? 


Abseits der üblichen Sport- 
pfade warten noch ein paar 
exzellente Spiele auf ihre Er- 
wähnung. Motorsportfreaks 
kommen sicherlich nicht an 
Formula 1 Grand Prix von 
Microprose vorbei, das sowohl 
exzellente Grafiken als auch 
tolle Spielbarkeit bietet. 

Für Kneipensportler, die bei er- 
höhtem Promille-Pegel und ver- 
qualmter Luft zur Höchstlei- 
stung auflaufen, ist Jimmy 
White's Whirlwind Snooker zu 
empfehlen, das sich mit exzel- 
lenter 3D-Grafik aus- 
zeichnen kann. Mike 
Tyson-Anhänger dür- 
fen bei extremen Ent- 
zugserscheinungen 
auch auf TV Sports 
Boxing zurückgrei- 
fen, das wohl die be- 
ste Boxsimulation ist, 
was jedoch dank 
schwacher Konkur- 
renz nicht allzu 
schwer ist. Für Fuß- 
ball-Fans möchte ich 
an dieser Stelle keine 
Empfehlung abge- 
ben. Lieber sollten 
die Matthäus-Jünger auf das 
Erscheinen von Sensible Soc- 
cer und Goal! warten, die 
wohl neue Standards setzen 
dürften. Wer wirklich nicht 
warten will, dem sei vielleicht 
Microprose Soccer empfohlen. 
American Football-Fans könn- 
ten mit Front Page Football von 
Dynamix ihre Erfüllung finden. 


Sportspiele im 

Überblick 

Titel 

Hersteller 

Sportart 

Wertung 

David Leadbetter's Golf .... 

Microprose 

.Golf 

82% 

Jordan In Flight 

Electronic Arts 

.Basketball 

82% 

Great Courts II 

UBI Soft-Blue Byte 

.Tennis 

81% 

Hardball III 

Accolade 

.Baseball 

85% 

Summer Challenge 

Accolade 

.Diverse 

78% 
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Simulation 
für Fort 





ln dieser Ausgabe begeben wir uns in ein anderes Medium. Wir tauchen 
hinab in die Tiefen des Meeres. Auf den Spuren der Nautilus fluten wir 
die Tanks und folgen dem U-Boot in den Ozean der Simulationen. Ne- 
ben einigen taktischen Manövern gehören auch wieder Tips und Tricks 
und ein wenig Technik dazu. Also lassen Sie uns gemeinsam in die un- 
bekannte Unterwasserwelt hinabgleiten. a von wilfred Lindo 


Wasser hat: dach Balken? 

Das U-Boot ist wohl eines der interessantesten Fortbewegungs- 
mittel die es gibt. Leider haben sich nur sehr wenige Soflwarefir- 
men an dieses Simulationsgenre herangewagt. Die verfügbaren 
Simulationen können Sie an einer Hand abzählen. Dafür sind 
die Umsetzungen wirklich gut gelungen und vermitteln eine faszi- 
nierende Atmosphäre der Unterwasserwelt. Es ist beeindruckend, 
wie ein metallenes Boot problemlos durch das Wasser gleitet und 
in Sekundenschnelle in die Tiefe hinabtauchen kann. Schaut man 
sich die Idee eines Unterseebootes etwas genauer an, so wird 
man feststellen, daß es sich um ein absolutes technisches Meister- 
werk handelt. 

Damit das Gefährt überhaupt unter Wasser fährt und sich in 
großen Tiefen ohne Schaden bewegt, verfügt es über eine druck- 
feste und luftdicht abschließbare Außenhaut. Für die Fortbewe- 
gung sorgt meist ein Dieselmotor. Für die Tauchfahrten ist zusätz- 


Die einzelnen Schritte der End Around-Taktik« 
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lieh ein leistungsstarker Elektromotor an Bord. Die dazugehöri- 
gen Akkus werden bei einer Fahrt an der Wasseroberfläche 
durch den Dieselmotor aufgeladen. Im militärischen Bereich wer- 
den heute zunehmend atomgetriebene U-Boote der Bestimmung 
übergeben. 

Das Auftauchen und Absinken erfolgt mit Hilfe von Tauchtanks. 

In diesen Behältern ist beim Tauchen Wasser eingelassen. Zum 
Aufsteigen wird einfach das Wasser durch Druckluft ausgeblasen 
und schon gelangt das U-Boot an die Wasser- 
oberfläche. Interessanterweise wird die Luft zum 
Atmen bei den meisten U-Booten aus chemi- 
schen Reaktionen gewonnen. Somit muß nur 
begrenzt Atemluft mitgeführt werden. Doch das 
eigentlich interessante an einem U-Boot ist nicht 
nur die verwendete Technik, sondern es sind 
auch die vielfältigen taktischen Einsalzmöglich- 
keiten. 


Taktik ist alles 

Im Vergleich zu anderen Simulationsarten über- 
wiegt bei einer U-Boot-Simulation eindeutig das 
taktische Moment. Actionreiche Sequenzen sind 
eher Mangelware. Diese Tatsache macht dieses 
Genre aber gerade interessant und unwahr- 
scheinlich spannend für den Spieler. Das Ge- 
heimnis bei dem erfolgreichen Umgang mit ei- 
nem U-Boot liegt in der Planung und der daraus 
resultierenden überlegten Vorgehensweise. Si- 
cherlich können Sie auch mit voller Kraft auf 
den Gegner zusteuern und alles was an Torpe- 
dos an Bord ist abfeuern. Aber nur in den we- 
nigsten Fällen führt diese Taktik zum Erfolg. Da- 
her wollen wir Ihnen einige strategische Tips ge- 
ben, damit Sie zukünftig immer als Sieger aus 
einem Gefecht hervorgehen und nicht blind in 
Ihr Verderben tauchen. Die Krönung des Spiels 
liegt auch hier wieder bei dem gemeinsamen 
Spiel per Modem. Wenn Sie durch taktische 
Schachzüge versuchen, Ihren Gegner auszu- 
schalten oder ein bestimmtes Gebiet systema- 
tisch nach dem Feind absuchen, werden Sie 
schnell vergessen, daß Sie im trocknen Heim sit- 
zen. Schnell stellt sich eine unvorstellbare Span- 
nung ein. Als wären Sie viele Meter unter Was- 
ser und es geht darum, wer den ersten entschei- 
denden Treffer plaziert. Leider unterstützt mo- 
mentan nur 688 Sub Attack eine Head-to- 
Head-Anbindung. Kommen wir nun zu den ein- 
zelnen Taktiken. 


End Around 

Dieses Manöver garantiert Ihnen unbemerkt in 
eine optimale Schußposition bei feindlicher 
Überzahl zu kommen, ohne dabei selbst ein 
übermäßiges Risiko einzugehen. Zu Beginn die- 
ser Taktik steht sicherlich das Sichten des Geg- 
ners [A], Dabei ist natürlich Voraussetzung, daß 


Sie unbemerkt bleiben und Sie somit in Ruhe die einzelnen 
Schritte dieser Strategie ausführen können. Als ersten Schritt soll- 
ten Sie vorsichtig versuchen, die Lage zu erkunden. Stellen Sie 
fest, wie groß die Übermacht ist und welcher Schiffsiyp daran 
beteiligt ist. Haben Sie sich zu einem Angriff entschlossen, begin- 

Nur sehr schmal ist der Bereich zum Plazieren 
eines Torpedos, 


HW. Lindo 1993 


Deutlich erkennt man 
die große Angriffsfläche. 
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nen Sie einen sicheren Parallelkurs zum Gegner anzusteuern [B]. 
In dem Augenblick, in dem Sie sich parallel zu Ihrem Widersa- 
cher befinden, tauchen Sie auf und beschleunigen auf maximale 
Geschwindigkeit. Die ganze Zeit kontrollieren Sie per Sichtkon- 
takt oder Radar die momentane Position der feindlichen Schiffe. 
Sie sollten jetzt so viel Fahrt aufnehmen, daß Sie beginnen, den 
Konvoi zu überholen [C]. Beachten Sie jedoch, daß Ihr U-Boot 
nur im aufgetauchten Zustand seine Höchstgeschwindigkeit errei- 
chen kann. Somit müssen Sie immer auf eine entsprechende Di- 
stanz zum Konvoi achten, um nicht vorzeitig ent- 
deckt zu werden. Wenn Sie sich deutlich vor dem 
Truppenverband befinden, beginnen Sie mit dem 
Einschwenken auf den Kurs des Konvois [D]. Sofort 
dazu tauchen Sie mit Ihrem U-Boot ab und begeben 
sich auf Periskoptiefe. Außerdem reduzieren Sie die 
Geschwindigkeit. Mit wenig Fahrt bringen Sie sich 
jetzt in eine optimale Schußposition [E]. Sie wählen 
Ihr erstes Ziel aus und warten auf einen günstigen 
Augenblick. Nach dem ersten erfolgreichen Treffer 
gehen Sie wieder in eine sichere Position, um das 
nun folgende Reagieren des Feindes zu beobach- 
ten. Entsprechend wiederholen Sie das Angriffs- 
manöver bis Sie Ihr gesetztes Ziel erreicht haben. 

Die End Around-Taktik ist sicherlich die effektivste 
Methode einen zahlenmäßig überlegenden Feind 
zu schwächen und ist somit eine bewährte 
U-Boot- Taktik. 


Geschwindigkeit auf Sie zukommt und Ihnen nur wenig Zeit 
bleibt, um einen erfolgreichen Treffer zu landen. Zudem befinden 
Sie sich meist nur in Periskoptiefe und stellen somit für Ihren Wi- 
dersacher ein gutes Ziel dar. Also sollten Sie nach dem Abschuß 
schleunigst in eine sichere Position gelangen, um nicht durch ei- 
ne Wasserbombe getroffen zu werden. In den meisten Fällen 
kommt es zu dieser Situation bei einem überraschenden Zusam- 
mentreffen zweier Kontrahenten. Sie können diese Taktik aber 
auch gezielt beim Angriff auf sehr schnelle Kreuzer oder Zerstö- 


In der Seite liegt das Glück 

Das größte Problem bei Ihrer U-Boot-Simulation 
wird das Erreichen einer idealen Schußposition 
sein. Das Optimum stellt dabei der Abschuß des 
Torpedos auf die Breitseite des feindlichen Schiffes 
dar. Hier ist der Abschußkegel sehr breit (siehe 
Grafik) und die Chance für einen erfolgreichen 
Treffer ist recht hoch. Beachten Sie dabei auch die 
Vorwärtsgeschwindigkeit Ihres Zieles. Je nach Art 
des Schiffes müssen Sie Ihren Torpedos durch einen 
entsprechenden Abschußwinkel die richtige Rich- 
tung geben, damit der Torpedo auch auf den 
Widersacher trifft. 

Bug- und Heckschüsse 

Auf das Heck oder auf den Bug eines Schiffes ei- 
nen erfolgreichen Schuß abzugeben, ist wesentlich 
schwieriger. Die Angriffsfläche ist deutlich kleiner 
und der mögliche Trefferkegel ist im Verhältnis zur 
Breitseite um ein Vielfaches schmäler. Bei Heck- 
schüssen kommt hinzu, das sich das Ziel permanent 
von Ihnen weg bewegt und somit der Torpedo län- 
ger braucht, um das Ziel zu erreichen. Dadurch ist 
natürlich die Chance auch größer, daß der Wider- 
sacher den Torpedo entdeckt und darauf reagieren 
kann. Wie das Treffen des Hecks, ist auch das ge- 
naue Treffen des Bugs eines Schiffes keine leichte 
Sache. Außerdem haben Sie hier das Problem, 
daß das feindliche Schiff mit einer entsprechenden 

Aktueller Situationszustand auf 
einem U-Boot 
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rer einsetzen. Hier ist nach dem Abwurf Ihrer Torpedos unbe- 
dingt ein Noitauchen einzuleiten, um nicht vom Rumpf des 
Schiffes gerammt zu werden. 

Gegenmaflnahmen 

Meist werden Sie nach Ihrem ersten Schuß entdeckt und die Jagd 
auf Sie beginnt. Sind Sie erst von einem Sonar erfaßt, beginnt 
der Feind meist mit dem Abwerfen von Wasserbomben. Das 
feindliche Schiff fährt meist zu der Stelle, an der es Sie zum letz- 
ten Mal gesichtet hat. Dann werden wie bei einem Muster 
flächendeckend die Bomben abgeworfen. Sie sollten zur Sicher- 
heit Ihren Kurs ständig wechseln und sich mit langsamer Fahrt 
aus dem Gefahrengebiet zurückziehen. 

Wenn der Gegner Sie bereits geortet hat, sollten Sie es vermei- 
den, auf Periskoptiefe zu gehen. Vielmehr liegt die Rettung in tie- 
feren Wasserschichten, da das Radar nur eine begrenzte Reich- 
weite besitzt. Befinden Sie sich in sehr flachen Gewässern, so 
werden Sie diese Situation nur mit List und Glück überstehen. 


Spaß, den Gegner an der Nase herumzuführen. Und wenn Sie 
eine längere Mission ohne ständiges Neubeginnen des Spieles 
überstehen wollen, müssen Sie alle nur möglichen Wege 
ausschöpfen. 

Vorsicht in der Nacht 

Operieren Sie äußerst vorsichtig in der Nacht. Verlassen Sie sich 
nicht nur auf den Blick durch das Periskop, sondern verfolgen Sie 
aufmerksam den Radarschirm. Nichts ist unangenehmer als bei 
Nacht inmitten eines feindlichen Konvois aufzutauchen. Hier wird 
dann ein unbeschadetes Entkommen sehr unwahrscheinlich. 

Der erster Treffer 

Der erste Schuß muß treffen. Nehmen Sie sich also Zeit für das 
Ansteuern einer optimalen Schußposition. Verfehlen Sie das Ziel 
beim ersten Schuß, so sind Sie sofort entdeckt und der Gegner 
kann seinerseits Gegenmaßnahmen ergreifen. 

Außerdem verfügt ein U-Boot nur über sehr begrenzte 
Ressourcen. 


Keine Schnellboote 

Vermeiden Sie es, aus großer Entfernung mit Torpedos auf kleine 
Schnellboote zu feuern. Diese Schiffe können Ihren Attacken ein- 
fach ausweichen und Ihrerseits zum Angriff übergehen. Also 
sparen Sie lieber Ihre Munition für größere Ziele. 

Täuschung ist alles 

Viele U-Boot führen sogenannte Noisemaker mit. Diese "Krach- 
macher" werden durch die Torpedo-Schächte abgeschossen und 
gaukeln feindlichen Booten das Schiffsschrauben-Geräusch eines 
U-Bootes vor. Die Noisemaker haben selbst einen Antrieb und 
können sich somit aus eigener Kraft bewegen. Sie sind ein gutes 
Instrument zum Irreführen von feindlichen Zerstörern. 

Treffer und versenkt 

Werden Sie bei einem großen Ziel oder bei einem Konvoi nicht 
übermütig. Nehmen Sie sich Zeit, um gezielt Ihre Treffer zu lan- 
den. Machen Sie sich einen Plan, wie Sie beispielsweise einen 
Konvoi angreifen. Nichts ist unangenehmer, als plötzlich von al- 
len Seiten unter Beschuß genommen zu werden und die letzte 
Rettung ist ein unüberlegtes Nottauchmanöver. 

Ewig klingt das Sonar 

Lassen Sie sich nicht gleich nervös machen, wenn Sie ein gegne- 
risches Sonar erfaßt hat. Machen Sie keine unüberlegten 
Manöver, sondern drehen Sie mit niedriger Geschwindigkeit 

kleine Kreis in sicherer Tiefe. So können Sie auf dem Ra- 
dar genau beobachten, was der Widersacher vollführt. 
Mit ein wenig Geduld entkommen Sie auch dieser hei- 
klen Situation. 

Müll über Bord 

Bei einigen U-Boot-Simulationen ist das Anwenden einer 
alten List ebenfalls integriert. Sie täuschen mittels Ablas- 
sen von Öl und durch das Aufsteigen von Trümmern ein 
Leckschlagen Ihres U-Bootes vor. Leider verraten Sie mit 
dieser Taktik auch Ihre momentane Position und bieten 
ein gutes Ziel für feindliche Wasserbomben. Also wen- 
den Sie diese List nur selten an, da nur wenige Widersa- 
cher auf sie reinfallen. 

Bearing 

Hierunter versteht man die tatsächliche Richtung zum 
Feind. Beachten Sie, daß die Blickrichtung, also die Sicht 
durch das Periskop, nicht immer mit dem Kurs überein- 
stimmt. Also vergewissern Sie sich immer, in welche Rich- 
tung Ihr Boot gerade läuft. Vielleicht steuern Sie direkt 
auf den Feind zu und merken es nicht. 


In der nächsten Ausgabe begeben wir uns wieder auf festen 
Grund und Boden. Dann besteigen wir einen PS-starken Renn- 
wagen und drehen unsere Runden. Lassen Sie uns gemeinsam 
die Welt der Formel 1 -Piloten erkunden. Sie lernen interessante 
Fahrmanöver und bekommen einige Tips wie Sie den heißen As 
phalt als Sieger verlassen. Bis dahin Mast und Schotbruch bei 
Ihrer nächsten Tauchfahrt. 
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Tricks und Tips unter Wasser 

Neben einigen taktischen Vorgehensweisen, gibt es noch einige 
Hinweise, die Ihnen ein langes Simulationsleben unterWasser 
bescheren. Außerdem macht es mit einigen Tricks noch viel mehr 





Meine 

Fische 


Wenn Sie dieses Spiel zum ersten 
Mal sehen, werden Sie mit Sicher- 
heit sagen: "Das ist ja von den "Lemmings" 

Und es hat ja schon die verschiedensten Nachahmungen dieses 
Spiels gegeben. Guppy verwendet aber tatsächlich die wichtig- 
sten Ideen von "Lemmings". Dazu kommen hübsche Grafiken, 
sanftes Scrolling und außerdem macht es viel Spaß, Guppy zu 
spielen, selbst wenn man eingefleischter Lemmings-Fan ist. 


B ei ICE hat man bisher nur 
zehn der wichtigsten Le- 
vels erstellt, aber man hat 
uns versichert, daß das fertige 
Spiel viele neue Ideen enthal- 
ten wird und - da bei einem 
Spiel wie Lemmings immer Rät- 
sel zu lösen sind - sehr schnell 
zu Suchterscheinungen führen 
wird. Anzumerken bleibt noch, 
daß der ganze Bildschirm voll 
von Guppies ist und daß es 
sich bei einem Guppy um ei- 
nen wirklich liebenswerten 
Fisch handelt. 

Zum Spiel selbst. Man möchte 
meinen, daß Fische nur im 
Wasser überleben können, 
aber in späteren Levels wird 
die Spielhandlung in Räume 


verlagert, wo das 
Überleben natürlich 
vom Sauerstoffvorrat 
und der Anzahl der 
zur Verfügung ste- 
henden Fische ab- 
hängt. 

Zu Spielbeginn be- 
sitzen Sie eine be- 


stimmte Anzahl von Fischen, 
von denen Sie so viele wie 
möglich über die verschiede- 
nen Levels retten müssen. 
Wenn keine Fische mehr übrig 
sind, ist das Spiel auch schon 
zu Ende. 

Am oberen Bildschirmrand be- 
findet sich eine Icon-Leiste. Je- 
der Fisch kann verschiedene 


Lemmings im 
Aquarium? 

Der Schein 
trügt, denn 
hier handelt 
es sich um lie- 
benswerte 
Wasserbewoh- 
ner. 


Aufgaben ausführen - ähnlich 
wie bei "Lemmings". Man 
klickt auf einen Fisch und wählt 
dann in der Icon-Leiste die ge- 
wünschte Funktion aus. Es gibt 
Fische die explodieren, die an- 
dere Fische am Zurückschwim- 
men hindern, eine Tonne 
schwer sind (hilfreich, wenn es 
gilt, tiefer zu tauchen) und Fi- 
sche, die so leicht 
wie eine Feder sind 
(wenn Sie an die 
Oberfläche wollen). 
Unterschiedlich 
schwere Fische sind 
sehr nützlich, wenn 
es darum geht, den 
Fischschwarm um 
Hindernisse herum- 
zuführen. Man kann 
Fische auch aufblähen, um den 
Eingang einer Höhle zu 
blockieren, andere Fische ver- 
wandeln sich auf Kommando 
in Torpedos, die einem Böse- 
wicht hinterherjagen, wieder 
andere wirken wie ein Magnet, 
mit dem man Gegenstände 
aufnehmen kann. Die Vielfalt 
der Funktionen ist recht ein- 
fallsreich, und jeder der 1 00 
Levels, die jeweils sechs Bild- 
schirme umfassen, bietet sehr 
interessante Aufgaben. 

Nicht unerwähnt bleiben sollte, 
daß die Sprites sehr groß, 
schön gezeichnet und animiert 
sind, und zusätzlich ein ange- 
nehmes Spielgefühl vermitteln. 
Jeder Level hat ein bestimmtes 
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Thema und muß im Kampf ge- 
gen die Uhr und eine Vielzahl 
von Feinden gelöst werden. 
Zwar ist es nicht möglich, je- 
den Fisch direkt zu steuern, 
aber durch die Möglichkeit, 
einzelnen Fischen eine be- 
stimmte Funktion zuzuordnen, 
kann man den Schwarm als 
Ganzes führen. Wenn Sie den 
Schwarm nach links leiten 
möchten, stellen Sie einfach ei- 
nen "Stopper" rechts vom 
Schwarm auf. Freßfische ar- 
beiten sich durch Felsen, aller- 
dings gibt es einige Felsen, die 
selbst den Freßfischen wider- 
stehen. 

Guppy ist ein einfaches Spiel, 
das in bestimmten Bereichen 
sicherlich an "Lemmings" erin- 
nert. Einige der bereits imple- 
mentierten Fallen und Rätsel 
machen sehr viel Spaß, und da 
man nie weiß, was das Spiel 
noch in der Hinterhand hält, 
muß man immer mit neuen 
Überraschungen rechnen, 

Paul Rigby ■ 
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Mean Arena 

A us weg Ins 

Das Konzept dieses neuen Spiels von ICE macht einen 
sehr "deutschen" Eindruck. Die Grafik ist vielleicht 
nicht der letzte Schrei, aber wenn Sie durch die Haupt- 
charaktere Bill und Bob nicht zum Schmunzeln ange- 
regt werden, sind Sie wohl ein Mensch mit wenig Sinn 
für Humor. Durch die albernen Stimmen wird der Co- 
mic-Effekt noch verstärkt, und - man glaubt es kaum - 
Off-Kommentare in französischer Sprache gibt es auch. 


trickreich. Zwar kommt man 
wesentlich schneller voran, 
aber dafür sind die Bewegun- 
gen schwieriger zu kontrollie- 
ren. Zur Spiellandschaft, auf 
die man von oben herabblickt, 
gehören Fallen, Laufbänder, 
Treppen und mit Spitzen verse- 
hene Wände. 

Die ersten Levels sind relativ 
einfache Spielebenen, aber je 
weiter das Spiel fortschreitet, 
desto mehr wird das Voran- 
kommen durch trickreiche Ele- 
mente, wie z. B. rotierende 
Platten und verborgene 
Höhlen, erschwert. Mean 
Arena ist ein einfaches aber 
unwiderstehliches Spiel und 
soll im dritten Quartal 1 993 
auf den Markt kommen. 
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D as Spiel ist recht einfach 
aufgebaut und sieht aus 
wie eine Variation des 
Pac-Man-Themas. Man könnte 
auf den Gedanken kommen, 
daß man sich bei ICE in letzter 
Zeit auf Plagiate konzentriert 
(s. a. Guppy). Allerdings hat 
man sich sehr viel Gedanken 
darüber gemacht, wie man 
das Spiel unmerklich schwerer 
macht, bis sich das Spielge- 
fühl, sagen wir ab Level 1 0, 
langsam wandelt. 

Ziel des Spiels ist es, einen 
Weg durch Labyrinthe zu fin- 
den und dabei Bonuspunkte 
und Gegenstände, "Health- 
Bombs", Munition usw. zu 
sammeln. Wie üblich, machen 
Ihnen ein paar Bösewichter 
das Leben schwer. Es handelt 
sich um ziemlich üble Gesellen, 
bei jeder Berührung mit ihnen 
verringert sich Ihre Lebensener- 
gie, was es zu vermeiden gilt, 
will man das Spiel rieht vorzei- 
tig beenden! 

Die übereinander geschichte- 
ten Arenen sind sehr trickreich 
konstruiert, und an bestimmten 
Stellen können Sie sogar die 
Richtung "umpolen", d. h. 
wenn ein Bösewicht auf Sie zu- 
kommt, können Sie ihn umdre- 
hen. Mean Arena enthält auch 
Elemente des sog. "Smash- 
TV", dies gilt insbesondere für 
die ständig zu hörenden Kom- 
mentare. 

Das wichtigste Ziel ist es, alle 
Münzen einzusammeln. Aber 
auch durch Goldbarren und 
Trophäen erhöhen Sie Ihre 
Punktzahl. Das Spiel enthält ei- 
ne Vielzahl von Levels, an de- 
ren Ende Gott sei Dank keine 
Wächter besiegt werden müs- 
sen, dafür erwarten den Spie- 
ler aber andere Arten von 
Tricks und Fallen. In einigen Le- 


Ein Labyrinthspiel der 
üblichen Machart. 


vels läuft das Spiel recht un- 
kompliziert ab, man sammelt 
einfach alles auf, was herum- 
liegt. In anderen Levels müssen 
zusätzlich Rätsel gelöst wer- 
den. Zwischen den einzelnen 
Levels präsentieren Bob und 
Buzz eine Übersicht der Geg- 
ner im nächsten Level. 
Teleporter befinden sich an 
verschiedenen Stellen in der 
Spiellandschaft, und viele We- 
ge sind durch verschlossene 
Türen blockiert. Die Schlüssel 
zum Öffnen der Türen müssen 
also vorher gefunden werden. 
Die "Eiswege" sind wirklich 
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O bwohl es sich bei die- 
sem Artikel lediglich 
um ein Preview han- 
delt, kann eine Aussage schon 
jetzt getroffen werden: Oceans 
Einstieg in die Golfklasse kann 
weder dem bisherigen Spitzen- 
reiter "Links 386 pro" noch 
dem völlig unterschätzten "Da- 
vid Leadbeiter' s GolP' das 
Wasser reichen. Das hälte 
aber auch wohl niemand er- 
wartet. Vielmehr handelt es 
sich um ein ordentliches Golf- 
spiel, bei dem nur wenig Ein- 
arbeitungszeit benötigt wird, 
um das Holz oder Eisen richtig 
in der Hand zu halten. Die Ein- 
stellung der Schlagstärke er- 
folgt dabei nicht über das mitt- 
lerweile übliche Kreissymbol 
oder einen aussagekräftigen 
Farbbalken, denn Ocean ar- 
beitet mit einem völlig neuen 
System. Vier Golfbälle geben 
über die Schlagstärke Aus- 
kunft. Hat man sich für einen 
entschieden, so muß man nur 
noch das Fadenkreuz exakt 
auf den kleinen Hartgummiball 
fixieren, um ihm den nötigen 
Schlag zu versetzen. Hier liegt 
bei "International Open Golf 
Championship" auch der Hund 
begraben, denn die grafische 
Darstellung läßt sehr zu wün- 
schen übrig. Der Ball taucht 
quasi aus dem Nichts auf, 
zappelt ein wenig in der Luft 
und geht kurze Zeit danach 


Die softwaretechnisch lange Zeit unbedachte Sportart 
Golf erfreut sich im Augenblick steigender Beliebt- 
heit. Zahlreiche Programme drängen auf den Markt, 
doch nur wenige sind ihr Geld auch wirklich wert. 


sollte man nicht versuchen, aus 
dieser Situation das Beste zu 
machen, sondern man sollte 
sich eher darauf beschränken, 
den Ball wieder ins Spiel zu 
bringen. 

Trotz einiger Mängel im grafi- 
schen und spieltechnischen Be- 
reich, macht "International 
Open Golf Championship" 
schon einen akzeptablen Ein- 
druck. Ob das aber letztlich für 
einen der vorderen Plätze aus- 
reicht, bleibt sehr fraglich, er- 
weist sich doch die Konkurrenz 
als hochkarätiger Gegner. 

Oliver Menne ■ 


lange ausrollt, bis er schließ- 
lich liegenbleibt. Bis auf diesen 
Kritikpunkt kann die Grafik 
aber allgemein als knapp 
überdurchschnittlich bewertet 
werden. 

Bei der Benutzerführung haben 
sich nur wenige Fehler einge- 
schlichen. Alle bekannten Op- 
tionen wurden in das Spiel in- 
tegriert, um sich überhaupt mit 
der Konkurrenz messen 
zu können. Die unter- 
schiedlichen Schläger 
können mit Hilfe eines 
übersichtlichen Pull- 
Down- Menüs ausge- 
wählt werden, so daß 
man nicht lange nach 
einem gewünschten 
Holz suchen muß. Da- 
bei muß die Windstärke 
genauso berücksichtigt 
werden wie der jeweili- 
ge Untergrund. Liegt 
der Ball nämlich im tie- 
fen Gras oder gar in ei- 
nem Sandbunker, so 


wie ein nasser Sack zu Boden. 
Trifft man versehentlich einen 
kleinen Hügel, so muß 
man außerdem damit 
rechnen, daß der Ball so 


Aul den ersten 
Blick macht 
Oceans Golfspiel 
einen guten 
Eindruck, 
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B urntime spielt in ferner 
oder vielleicht sogar na- 
her Zukunft. Die Mensch- 
heit hat es endgültig geschafft, 
die geliebte Mutter Erde zu rui- 
nieren. Ob durch einen ver- 
heerenden Atomkrieg oder 
durch verschuldete Umweltka- 
tastrophen, tritt dabei vollkom- 
men in den Hintergrund, denn 
es zählt lediglich die Tatsache, 
daß die unvermeidlichen Aus- 
wirkungen den Lebensstil vieler 
Mitmenschen in den Grundfe- 






Burntime 



Die Endzeit scheint viele Zeitgenossen zu begeistern, 
bietet sie doch die einzigartige Möglichkeit, mit Hilfe 
von makaberen Gedankenspielen die Zukunft voraus- 
zuplanen und vor allem durchzuspielen. "Burntime" 
begeistert aber nicht nur überzeugte Pessimisten. 


sten erschüttern. Einst blühen- 
de Wiesen und schattenspen- 
dende Wälder verwandeln 
sich in leblose Wüsten, 
schmerzerfüllte Gesichter prä- 
gen das Bild in den Städten 
und die Luft ist von beißendem 
Gestank erfüllt. 

Trotzdem ist der eiserne Über- 


lebenswille vieler Menschen 
ungebrochen und so versteift 
sich ein Großteil der Gesell- 
schaft auf die nötigsten Dinge 
des Lebens: unverseuchtes 
Wasser und eßbare Lebensmit- 
tel. Damit ist der Grundstein 
für das Wiedererstarken der 
Handelsbeziehungen zwischen 


den Städten gelegt, wobei pri- 
mitive Werkzeuge und begehr- 
te Luxusgüter eine ergänzende 
Rollen einnehmen. 

Zunächst vermutet man hinter 
der knappen Spielbeschrei- 
bung ein weiteres Rollenspiel, 
das sich die Zukunft als Szena- 
rio erwählt hat. Allerdings liegt 
man mit dieser Annahme voll- 
kommen daneben, denn 
"Burntime" ist ein waschechtes 
Handels- und Strategiespiel - 
nicht mehr und nicht weniger. 
Niederlassungen müssen eben- 
so gegründet werden, wie wa- 
gemutige Söldnergruppen, die 
alle teuren Waren vor diebi- 
schem Gesindel beschützen. 
Eigenständige und zum Teil 
dickköpfige Handelspartner 
lockern den Spielablauf auf, 
wobei noch die sehr gute Be- 
nutzerführung zu erwähnen 
wäre, die in diesem frühen 
Stadium schon einen tollen Ein- 
druck macht. Das läßt sich auf 


die Grafik nahtlos übertragen, 
denn exzellente und farbenfro- 
he Hintergrundbilder spenden 
zusätzliche Motivation, fesseln 
den Spieler stundenlang an 
den Bildschirm. Phantastisch 
wurden auch die Aktionen in- 
nerhalb einer Stadt in Szene 
gesetzt, denn man muß mit sei- 
nen furchtlosen Kumpanen erst 
einmal die Umgebung erkun- 
den. Dabei trifft man wieder- 
um auf gutmütige und böswilli- 
ge Artgenossen, die das jewei- 
lige Vorhaben unterstützen 
oder zunichte machen wollen. 

Oliver Menne ■ 
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Might and Magic - 
Dark Side off 


Xeen 

Zusammen mit den "Clouds Of 
Xeen" soll die neue "Darkside Of 
Xeen" die einzigartige "World Of 
Xeen" bilden. Etwas kompliziert, et- 
was zuviel "Xeen", aber trotzdem 
setzt die Rollenspielgemeinde 
große Hoffnungen in den heiß er- 
sehnten Nachfolger. Nächsten 
Monat hat das lange Warten ein 
Ende. 



Blue Force 

Das spannende Adven- 
ture um das Leben des 
Motorrad-Polizisten Jake 
Ryan erfährt eine Neuauf- 
lage. Mit State-of-the-Art 
VGA-Grafiken und Unter- 
stützung aller gängigen 
Soundkarten versucht Tsu- 
nami, das Spiel noch ein- 
mal interessant zu ma- 
chen. Einem ausführlichen 
Testbericht können Sie 
mehr entnehmen... 


Monopoly 

... und die Herren von der 
Schloßallee verlangen viel zuviel! 
Der große Brettspiel-Klassiker der 
Parker Bros, wird von Supervision 
zum Computerspiel aufgepeppt. 
Der Hersteller verspricht eine atem- 
beraubende neue Seite des Spiels: 
Einzigartige VGA-Grafik, 
Straßenszenen für jedes Grund- 
stück und Unterstützung von bis zu 
acht Mitspielern sollen das Makler- 
spiel auch für PC-Freaks wiedef 
spielbar machen. 



Indiana Jones 

and the Fate off Atlantis 

Der vierte Teil der Saga um den Archäologen mit Peitsche und 
Hut wird über ein Jahr nach dem Erscheinen der Diskettenversion 
für die CD-ROM umgesetzt. Wurden Erweiterungen vorgenom- 
men oder handelt es sich dabei um eine simple Konvertierung? 
Ob sich das Warten gelohnt hat, sagt Ihnen der Testbericht in der 
nächsten PC Games. 
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